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1. Deutsche Sprache.
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A und 0 . 94
Aas (Wo ein) ist , da sammeln sich die Adler . . . 82
Abbrennen (Dreimal Umziehen ist so schlimm u. s. w.) 831
Abdera , Abderiten . 397
Abend (Da ward aus) und Morgen der erste Tag . . 3
Abend (Es ist noch nicht aller Tage ) . 426
Abend (Es will) werden . 79
Abends (Eines) spöte u. s. w. 150
Abends (Tages Arbeit !) Gäste ! . 182
Abendstern (0 du mein holder) . 282
Aber das denkt wie ein Seifensieder . 220
Aber (Das Wenn und das) . 165
Aber die Pentameter sind doch noch excellenter . . 243
Aber es ist ein Löwe . 358
Aber fragt mich nur nicht wie ? . 265
Aber in Spanien schon tausend und drei . 340
Aber wer glaubt unserer Predigt . 46
Abgegeben (Hab ’ mich nie mit Kleinigkeiten ) . . . 207
Abgeguckt (Das habt ihr ihm glücklich ) . 219
Abgelaufen (Deine Uhr ist) . . . 284
Abgemacht , Sela ! . 96
Abglanz (Am farbigen ) haben wir das Leben . . . . 196
Abkapiteln . 528
Abraham (Er hat schon Vater ) gesehen . 81
Abrahams Schoss . 77
Abrahamsfest . 81
Abrede (Das ist wider die) ! . 156
Absalom (O mein Sohn) . 26
Abschaum der Menschheit . 86
Abscheulicher ! wo eilst du hin ? u. s. w. 249



Deutsche Sprache. 603

Sette
Abschiednehmen (Zum) just das rechte Wetter . . . 287
Absicht (Man merkt die) und man wird verstimmt . . 173
Absolut (Und der König), wenn er unsern Willen thut 254
Abwesend (Rühmlichst ) . 557
Abwesenheit (Durch seine) glänzen . 445
Abziehen (Seine Hand) von Einem . 17
Ach, armer Yorik ! . 321
Ach, die Gattin ist’s, die teure . 224
Ach ! es geschehen keine Wunder mehr ! . 227
Ach, es war nicht meine Wahl ! . 228
Ach Gott , die Kunst ist lang u. s. w. 370
Ach, ich hin des Treibens mlide . 169
Ach, sie haben einen guten Mann begraben u. s. w. . 160
Ach (Und was soll das) und Weh ? . 254
Ach, was haben die Herrn doch für ein kurzes Gedärm 215
Ach welche Lust Soldat zu sein . 313
Ach, wenn du wärst mein eigen ! . 275
Ach, wie bald schwindet Schönheit und Gestalt ! . . 271
Ach, wie ist’s möglich dann, dass ich dich lassen kann 153
Achates (Der getreue) . 403
Achillesferse . 114
Ad patres gehen . 21
Adam (Der alte) . 84
Adam Kiese . 533
Adam wo bist du ? . 4
Adler (Glaubst du dieser) sei dir geschenkt ? . . . . 242
Adler (Wo ein Aas ist, da sammeln sich die) . . . . 32Adonis . 110
Adria (Frei bis zur) . 520
Ägyptens (Die Fleischtöpfe ) . 13
Ägyptische Finsternis . 11
Äonen (Es kann die Spur von meinen Erdetagen u. s. w.) 197
Äpfel (Güldene) in silbernen Schalen . 40
Ärgernis (Den Juden ein) und den Griechen u . s. w. . 86
Affenartige Beweglichkeit (Geschwindigkeit ] . . . . 575
Ahnungsvoller Engel . 179
Alexander, mein Gatte u. s. w. 336
Alexander (Wenn ich nicht ) wäre, so u. s. w. . . . 470All’ Fehd ’ hat nun ein Ende . 128
Alle, Alle kamen . 245
Alle gute Gabe . 93
Alle Jubeljahr ’ mal . 16Alle Schuld rächt sich auf Erden . 180
Alle vollkommene Gabe . 93
Alle Wasser laufen ins Meer . 41
Alle Wohlgerüche Arabiens . 327
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Alledem (Trotz) und Alledem ! . 333Allein auf weiter Flur . 259
Allein der Vortrag macht des Kedners Glück . . . . 175
Allein (Es ist nicht gut , dass der Mensch) sei . . . 3Allein mir fehlt der Glaube . 185
Allein sie haben schrecklich viel gelesen . 184
Allein (Wer sich der Einsamkeit ergieht , ach, der ist bald ) 180
Alleine (Einsam bin ich nicht ) . 256. 478
Allemal derjenige welcher . 261
Aller Augen warten auf dich, und du giebst u. s. w. . 38Aller Deutschen Edelstein . 546
Aller (Krieg ) gegen Alle . 462
Aller (Noch ist nicht ) Tage Abend . 426Allerlei Volk . 82
Allerwärts (Untröstlich ist’s noch) . 260
Allerwegen (Weg hast du) . 137Alles Bösen Eckstein u. s. w. 546
Alles fliesst . 365
Alles freudig an die Ehre setzen . 228
Alles Gescheite ist schon gedacht worden . 197Alles Guten Grundstein . 546
Alles hat seine Zeit . 41
Alles in der Welt lässt sich ertragen u. s. w. 192Alles ist eitel . 41
Alles ist verloren, nur die Ehre nicht ! . 496
Alles muss verungeniert werden . 286Alles neu macht der Mai . 265
Alles (Prüfet ) und behaltet das Beste . 91
Alles schon dagewesen . 281
Alles was aus der Erde kommt, muss wieder u. s. w. . 4
Alles, was entsteht , ist wert , dass es zu Grunde geht . 186
Alles was ist, ist vernünftig . 244
Alles (Wo) liebt , kann Karl allein nicht hassen . . . 211Alles zu seiner Zeit . 41
Alles zum Besten kehren . 124
Allgemeines Schütteln des Kopfes . 162
Allmächtige (Der) Dollar . 335
Allwissend bin ich nicht , doch viel ist mir bewusst . 186
Allzu straff gespannt , zerspringt der Bogen . . . . 233
Alp . 117
Alpha und Omega . 94Als der Grossvater die Grossmutter nahm . 204
Als dienendes Glied schliess’ an ein Ganzes dich an ! . 216
Als wie fünfhundert Säuen . 177
Aiserbach (Die Wacht am) . 285
Also, dass sie keine Entschuldigung haben . 84
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Alt Heidelberg , du feine . 287
Alte (Das) stürzt , es ändert sieb die Zeit . 233
Alte (Es ist eine) Geschichte u. s. w. 266
Alte Garde . 514
Alte Schlange . 95
Alten (Yon Zeit zu Zeit seh’ ich den) gern . . . . 184
Alter Adam . 84
Alter (Das) des Psalmisten . 35
Alter (Gott grüss’ Euch ) ! Schmeckt das Pfeifchen ? . 159
Alter Sauerteig . 87
Alter Schwede . 535
Alter (Zunehmen an) und Weisheit . 74
Am besten ist’s auch hier , wenn ihr nur Einen hört u. s. w. 176
Am farbigen Abglanz haben wir das Leben . . . . 196
Am Glauben Schiffbruch erleiden . 91
Am Golde hängt doch Alles . 178
Am Grabe (Noch) pflanzt er die Hoffnung auf . . . 216
Am grünen Strand der Spree . 290
Am Himmel geschehen Zeichen und Wunder . . . . 220
Am Kreuze bereuen . 221
Am Ehein , am Khein , da wachsen unsre Beben ! . . 160
Am sausenden Webstuhl der Zeit . 175
Ambrosia . 101
Amen (Ja und) zu Etwas sagen . 19
Amerika , du hast es besser ! . 195
Amphitryon . 299
Amt (Ich hab ’ hier bloss ein) und keine Meinung . . 225
Amtes (Was deines) nicht ist , da lass deinen Vorwitz 55
An der Quelle sass der Knabe . 230
An der Saale hellem Strande . 277
An der schönen blauen Donau . 284
An der Spitze der Civilisation marschieren . 519
An die Kippen pocht das Männerherz . 207
An einem Kaiserwort soll man nicht drehn noch deuteln 164
An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen . 63
An seine Brust schlagen . 78
Anbetung des goldenen Kalbes . 13
Anblick (Ernst ist der) der Notwendigkeit . 225
Andere (Die) Partei hören . 470
Anders als sonst in Menschenköpfen u. s. w. 213
Anders (Ein) denkendes Geschlecht . 232
Anders (Wie) wirkt dies Zeichen auf mich ein . . . 175
Anfang (Der) vom Ende . 325
Anfang (Wie der), so das Ende . 451
Anfangs wollt ich fast verzagen u. s. w. 265
Angeborne Farbe der Entschliessung . 321
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Aiigefangen (Der Karnickel hat ) . 268Angekränkelt (Yon des Gedankens Blässe) . 321Angemäs’t (Hatte sich ein Ränzlein) . 176Angenehme (Das) mit dem Nützlichen verbinden . . 424Angenehme Temperatur . 570Angeschrieben (Gut oder schlecht) sein . 91Angesicht (Sein) leuchten lassen über jemandem . . . 16Angesicht (Von) zu Angesicht . 14Angesichts (Im Schweisse deines) sollst du dein Brot essen 4Angst und bange machen . 48Angst und bange werden . 48Ans Vaterland , ans teure , schliess dich an u. s. w. . . 282Anschaun (Ich muss euch) immerdar . 278Ansehn (Ohne) der Person . 18Anstand (Mit dem), den er hatte . 218Anstosses (Der Stein des) . 43Antaeus . ■ . 111Antichrist . 92
Antipathie (Du hast nun die) ! . 179Antlitz (Ein andres), eh sie geschehen, . u. s. w. 230Antwort (Uber diese) des Kandidaten Jobses u. s. w. . 162Antwort (Und bitten um) . 58Antwort (Und ein Narr wartet auf ) . 268Anvertrautes Pfund . 78
Anziehen (Einen neuen Menschen) . 90Apella (Das glaube der Jude )! . 416Apfel der Zwietracht . 99Apotheker (0 wackrer) ! Dein Trank wirkt schnell . . 326Apoll (Ein) an die Furcht findet kein Echo u . s. w. . 576Arabiens Wohlgerüche . 327Aranjuez (Die schönen Tage in) sind nun zu Ende . 210Arbeit (Dann fliesst die) munter fort . 223Arbeit macht das Leben süss . 159
Arbeit (Saure) . 42Arbeit schändet nicht . 353
Arbeit (So eine) wird eigentlich nie fertig . 170Arbeit (So viel) um ein Leichentuch ! . 265Arbeit (Tages), Abends Gäste ! . 182Arbeit und Fleiss , das sind die Flügel u. s. w. . . . 133Arbeit (Wenn gute Reden sie begleiten , dann fliesst u. s.w. 223Arbeiten (Wer nicht ) will, der soll auch nicht essen . 91Arbeiter (Ein) ist seines Lohnes wert . 74
Arbeiter im Weinberg . 68Architektur (Die) ist die erstarrte Musik . 362Argen (Die Welt liegt im) . 93Argusaugen . 107
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Ariadnefaden . 113
Aristarch . 475
Arkadien (Auch ich war in) . 210. 459
Arm an Beutel , krank am Herzen . 182
Arm an Geist [Geistig arm] . 60
Arm (Im) der Liebe ruht sich’s wohl . 206
Arm in Arm mit dir u. s. w. 212
Arm wie Hiob . 29
Arm wie Lazarus . 77
Arme (Der sogenannte) Mann . 578. 579
Armee (Ich fühle eine) in meiner Faust . 206
Armeen (Kann ich) aus der Erde stampfen ? . . . . 228
Armen (In den) liegen sich beide u. s. w. 221
Armen (Wer sich des) erbarmet , der leihet dem Herrn 40
Armenvater . 30
Armer Korydon . 164
Armer Teufel . 116
Armer (Was willst du) Teufel geben ? . 187Armer Yorik ! . 321
Armut (Die grosse) kommt von der Powerteh ! . . . 280
Armut (In dieser) welche Fülle !. 178
Art (Dies ist die) mit Hexen umzugehen . 177
Arznei, nicht Gift . 156
Arzt, hilf dir selber ! . 74
Arztes (Die Gesunden bedürfen des) nicht u. s. w. . . 64
Asche (In Sack und) trauern . 28
Asche (Staub und) . 31
Asche (Wie ein Phönix aus der) erstehen . 115
Aschenbrödel , Aschenputtel . 116
Athen (Eulen nach) tragen . 371
Auch aus entwölkter Höhe kann der Donner schlagen 230
Auch Du, mein Brutus ? . 482
Auch eine schöne Gegend ! . 279Auch Einer von Denen . 71
Auch ich war ein Jüngling mit lockigem Haar . . . 278
Auch ich war in Arkadien geboren . 210. 459
Auch Patroklus ist gestorben und war mehr als du . 208Auf beiden Seiten hinken . 27
Auf besagten Hammel zurückzukommen . 296
Auf dass mein Haus voll werde . 76
Auf deinem Grabstein wird mau lesen u. s. w. . . . 193
Auf dem Dache sitzt ein Greis u. s. w. 279
Auf dem Posten sein . 542
Auf den Bergen ist Freiheit ! . 230
Auf den breitesten Grundlagen . 556
Auf den Dächern predigen . 64
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Auf den Sand bauen (Sein Haus) . 63
Auf den Zinnen der Partei steben . 194
Auf denn — nach Valencia ! . 162
Auf der Bank der Spötter sitzen . 32
Auf der Goldwage abgewogene Worte . 56
Auf der grossen Retirade . 256Auf der Menschheit Höben wohnen . 227
Auf des Meisters Worte schwören . 176
Auf dieser Bank von Stein will ich mich setzen . . . 234
Auf einem faulen (fahlen) Pferde ertappt . 95
Auf einem Prinzip herumreiten . 557Auf einem Vulkan tanzen . 517
Auf einer höhern Warte stehen . 194
Auf Flügeln des Gesanges . 266
Auf frischer That ertappt . 454
Auf guten Boden fallen . 65
Auf Händen tragen . 35
Auf in den Kampf , Torero ! . 316
Auf keinen grünen Zweig kommen . 29
Auf , nach Kreta ! . 315
Auf, nach Valencia ! . 162
Auf schwanker Leiter der Gefühle . 215
Auf seinem Bette weinend sitzen . 180
Auf seinen Schein stehen . 326
Auf seines Daches Zinnen . 216
Aufeinanderplatzen . 123
Aufgeben (Seinen Geist). 49
Aufgeblasen — Aufgeblasener Frosch [Mensch] . . . 437
Aufgehoben (Aufgeschoben ist nicht ) . 453
Aufgehoben (Besorgt und) . 218
Aufgenommen (Wird man wo gut), muss u. s. w. . . 256
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben . 453
Aufgethan (Klopfet an, so wird euch) . 63
Aufgewärmter Kohl . 443Aufkläricht . 566
Aufstehen (Früh ) . 57
Aufthun (Seine milde Hand) . 18
Augapfel (Wie seinen) behüten . 20
Aug’ (Des Dichters ) in schönem Wahnsinn rollend . . 325
Aug’ (Mit einem heitern , einem nassen) . 318
Auge (Das) des Gesetzes wacht . 223
Auge (Das) des Herrn . 376
Auge (Das) sieht den Himmel offen . 223
Äuge (Dorn im) . 17
Auge um Auge , Zahn um Zahn . 13
Auge (War ’ nicht das) sonnenhaft u. s. w. 194
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Augen (Aller) warten auf Dich u. s. w. 38
Augen (Die) gingen ihm über u. s. w. 178
Augen (Es fällt Einem wie Schuppen von den) . . . 83
Augen (Gnade vor Jemandes ) finden . 7
Augen haben und nicht sehen . 37
Augen (Mit sehenden) nicht sehen . 66
Augen (Sich die) ausweinen . 49
Augenblick (Doch der den) ergreift , das ist u. s. w. . 176
Augenblick (Ein einz’ger) kann alles umgestalten . . 159
Augenblick (Ein) gelebt im Paradiese u. s. w. . . . 211
Augenblick (Was glänzt ist für den) geboren u. s. w. 184
Augenblicke (Es giebt im Menschenleben) u. s. w. . . 226
Augendienerei . 90
Augiasstall . 112
Augurenlächeln . 480
Aus dem Strom der Vergessenheit trinken . 104
Aus dem Tempel jagen . . 80
Aus der Asche erstehen wie ein Phönix . 115
Aus der Erde stampfen (Armeen) . 228
Aus der Not eine Tugend machen . 450
Aus der Scylla in die Charybdis gerathen . 457
Aus einem Punkte zu kurieren . 176
Aus einem Saulus ein Paulus werden . 83
Aus Gemeinem ist der Mensch gemacht u. s. w. . . 225
Aus Nichts hat Gott die Welt geschaffen . 58
Aus Nichts wird Nichts . 398
Aus seinem Herzen eine Mördergrube machen . . . 46
Aus seinen Himmeln fallen. 43
Aus tiefer Not schrei’ ich zu dir . 124
Ausbrüten (Basiliskeneier) . . 46
Auseinandergehn (Wenn Menschen) u. s. w. 276
Auserwählt (Wenige sind) . 68
Auserwählte (Das) Volk . 36
Auserwähltes (Ein) Rüstzeug . 83
Ausessen, was man sich eingebrockt hat . 386
Ausgegangen (Sie sind von uns), aber u. s. w. . . . 93
Ausgehen, um die Töchter des Landes zu besehen . . 9
Ausgelitten hast du, ausgerungen . . 197
Ausgenommen (Den Bürgermeister ) . . 245
Ausgesonnen (Wohl), Pater Lamormain ! . 225
Ausgestand’nen (Nach Kreuz und) Leiden . 235
Ausgestritten , ausgerungen ist der lange , schwere Streit 231
Ausharret (Wer ), wird gekrönt . 161
Auslegen (Im) seid frisch und munter u. s. w. . . . 194
Ausposaunen . 61
Ausschütten (Sein Herz) . 23

Büchmann , Geflügelte Worte. 20. Au fl.  39
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Austerlitz (Die Sonne von) . 510
Austreiben (Den Teufel durch Beelzebub) . 65
Ausweinen (Sich die Augen) . . . . f \ *.49Auswurf der Menschheit . . 86
Ausziehen (Den alten Adam) . . 84
Autorität , nicht Majorität ! . . ’ . 563
Äusserste Thule . 402
Avon (Der süsse Schwan vom) . 328
Axt (Die) an die Wurzel legen . 59
Axt (Die) im Haus erspart den Zimmermann . . . . 233
Babel . 48
Babylonische Verwirrung . 7
Bachus (Vivat), Bachus lebe, Bachus u. s. w. 167
Bachus (Wundervoll ist) Gabe, Balsam fürs u. s. w. . 231
Baedeker . 553
Bändigt (Was uns Alle), das Gemeine . 183Bärenhäuter . 116
Bäumen (Den Wald vor) nicht sehen . 158
Bald (Wie) schwindet Schönheit und Gestalt ! . . . 271
Balde (Warte nur), ruhest du auch ! . 170
Ballhorn , ballhornisieren . 128
Balsam fürs zerrissene Herz . 231
Band (Fehlt leider nur das geistige) . 175
Bange (Angst und) machen . 48
Bange (Angst und) werden . 48
Bangen (Langen und) in schwebender Pein . . . . 171
Bangewerden bei seiner Gottähnlichkeit . 176
Bank (Auf der) der Spötter sitzen . . . . . . . . 32
Bank (Auf dieser) von Stein will ich mich setzen . . 234
Barmherziger Samariter . 75
Barmherzigkeit (Ohne Gnade und) . 47
Bart (Gehe nach Jerichow und lass dir den) wachsen 25
Basiliskenblick . 438
Basiliskeneier ausbrüten . 46
Bassermannsche Gestalten . 563
Basses (Des) Grundgewalt . 176
Bauch (Ein fauler) . 92
Baucis (Philemon und) . 113
Bauen (Hütten ) . 67
Bauen (Sein Haus auf den Sand) . 63
Bauer (Der) ist auch ein Mensch —■so zu sagen . . 220
Bauer (Der) ist kein Spielzeug . 255
Bauer (Ja ) das ist ganz was anders ! . 152
Bauer (Jeder ) soll Sonntags sein Huhn u. s. w. . . . 497
Baukunst (Die) ist eine erstarrte Musik . 361
Baum (Grün ist des Lebens goldner) . . . . . . . 176
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Baum (Vom) der Erkenntnis essen . 3
Becher (Wenn auch der) überschäumt . 213
Bedankt (Nun sei) mein lieber Schwan . 282
Bedenke das Ende ! . 55
Bedenkt (Wer gar zu viel), wird wenig leisten . . . 233
Bedeuten (Ich weiss nicht , was soll es) . 266
Bedeutung (In des Wortes verwegenster) . 212
Beelzebub (Den Teufel durch ) austreiben . 65
Beförderter Rückschritt . 565
Befragen (Nie sollst du mich) . 282
Befrern (Wenn sich die Völker selbst) u. s. w. . . . 224
Begehrt (Die Sterne , die) man nicht . 183
Begeistrung ist keine Häringsware u. s. w. 173
Begierde (So tauml ’ ich von) zu Genuss u. s. w. . . 179
Begraben (Ach, sie haben einen guten Mann) . . . 160
Begraben (Lass die Toten ihre Toten) . 64
Begräbnis (Ein ehrliches ) . 8
Begriff (Ein geographischer ) . 558
Begriffe (Denn eben wo) fehlen , da u. s. w. 176
Behagen (Mich ergreift , ich weiss nicht wie, himmlisches) 182
Behagen (Mit urkräftigem ) . 175
Behagen (Mit wenig Witz und viel) . 176
Behalt , was du hast . 9
Behaltet das Beste ! . 91
Behandelt jeden nach Verdienst u. s. w. 320
Behandlung (Dilatorische ) . 579
Behüt’ dich Gott ! es wär’ zu schön gewesen u. s. w. . 287
Behüten (Jemanden ) wie seinen Augapfel . 20Bei der Nacht kommen wie Nikodemus . 80
Bei Geldsachen hört die Gemütlichkeit auf . . . . 558
Bei Gott ist kein Ding unmöglich . 74
Bei Männern, welche Liebe fühlen u. s. w. 199
Bei Philippi sehen wir uns wieder . 324
Bei seiner Gottähnlichkeit bange werden . 176
Beide Teile hören . 470
Beiden (Auf) Seiten hinken . 27
Beim wunderbaren Gott — das Weib ist schön ! . . 213
Bein (Mark und) durchdringend . 93Bein von meinem Bein . 3
Beisammen sind wir, fanget an !. 186
Beispiele (Böse) verderben gute Sitten . 88
Bekannt (Überall bin ich) . . 254
Bekenntnisse einer schönen Seele . 181
Beklagen (Ich kann nichts thun , als dich), weil u. s. w. 199
Beklemmungen (Patriotische ) . 520
Beladen (Mühselig und) . 65

39*
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Beladen (Reich mit des Orients Schätzen) . 314
Beleckt (Die Kultur , die alle Welt ) . 177
Bellender Magen . 417
Bemühn (Mit heissem) . 175
Benjamin . 10
Berechtigte Eigentümlichkeiten . 575
Bereitetes (Lecker ) Mahl . 350
Bereitschaft (In) sein ist Alles . 321
Bereuen (Das sollst du am Kreuze) . 221
Berg (Der kreissende) gebiert eine Maus . 423
Berg (Sei mir gegrüsst, mein), mit dem u. s. w. . . . 214
Berge (Der Glaube versetzt) . 87
Berge (Die Haare stehen Einem zu) . 29
Berge (Goldene) versprechen . 385
Berge (Lebt -wohl ihr), ihr geliebten Triften ! . . . . 227
Bergen (Auf den) ist Freiheit . 230Berserkerwut . 117
Bersten vor Neid . 437
Berühmte (Der) arme Mann . 578
Berühmte Muster . 293
Beruf (Seinen) verfehlt haben . 572
Berufen (Viele sind), aber Wenige sind auserwählet . 68
Besagter Hammel . 296
Bescheiden (Nur die Lumpe sind) . 189
Bescheidenheit (Den Jüngling ziert) . 263
Bescheidenheit ist eine Zier . 263
Beschränkter Unterthanenverstand . 554
Beschränkung (In der) zeigt sich erst der Meister . . 182
Besehen (Ausgehen, um die Töchter des' Landes zu) . 9
Besen (Neue) kehren gut . 120
Besitze (Sei im) und au wohnst im Recht . 225
Besitzen (Erwirb es, um es zu) . 184
Besitzt (Wer ) der lerne verlieren ! . 230
Besonders lernt die Weiber führen u. s. w. 176
Besorgt und aufgehoben . 218
Besser (Amerika, du hast es) ! . 195
Besser (Das fluscht) ! . 548
Besser (Das sieht schon) aus, man sieht doch wo und wie? 176
Besser einen Besseren missen können . 322
Besser (Lasst uns) werden, gleich wird’s besser sein . 202
Besser (’S muss) gehn, ’s muss besser gehn u. s. w. . 264Besser sein als sein Ruf . 431
Besser (Tadeln können zwar die Thoren , aber) u. s. w. 204
Bessere (Das) Teil der Tapferkeit ist Vorsicht . . . 323
Bessere (Das) Teil erwählt haben . 75
Bessere Hälfte . 317
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Besseres (Nichts) zu hofien, noch zu erwarten haben . 57
Bess’re (Wir Wilden sind doch) Menschen . 237
Beste (Behaltet das) ! . 91
Beste (Das) ist gut genug . 171
Beste der möglichen Welten . 305
Beste (Die Frau ist die), von der man am u. s. w. . . 371
Beste Kerl von der Welt (Sonst der) . 297
Bestellen (Sein Haus) . 44
Besten (Wer den) seiner Zeit genug u. s. w. . . 218. 421
Bestgehasster Mann . 527
Bestie (Blonde) . 292
Bestie (Vielköpfige) . 418
Bestimmt (Es ist) in Gottes Kat u. s. w. 276
Bestverleumdeter Mann . . . . . 526
Besudelt (Wer Pech angreift , der) sich damit . . . 56
Bethränte Hekuba . 231
Betrogen (Die Welt will) sein . 122
Betrogene Betrüger . 157
Betrügt (Mich) man nicht . 272
Betrug (Ein frommer) . 430
Bettelsuppen (Breite) . 187
Bettler (Der wahre) ist der wahre König . 157
Beugen (Das Recht ) . • . 13
Beutel (Arm an) krank am Herzen . 182
Bewaffneter (Ein) Friede . 135
Beweglichkeit (Affenähnliche) . 575
Bewegt (Still und) . 244
Bewegt (Und sie) sich doch . 490
Bewegung (Die Regierung muss der) stets u. s. w. . . 559
Beweisen (Zahlen), sagt Benzenberg . 249
Bewusst (Viel ist mir) . 186
Bezahle (Mensch) deine Schulden ! . 267
Bien’, (Der) muss . 284
Bier (Ein starkes), ein beizender Tobak u. s. w.. . . 185
Bild (Ein ander) ! . 278
Bild (Hand vom) ! . 472
Bild (Verschleiertes) zu Sai's . 214
Bildnis (Dies) ist bezaubernd schön . 199
Billig und schlecht . 584
Bin der Räuber Jaromir ! . 263
Binden (Gewalt zu) und zu lösen . 67
Bindet (Drum prüfe , wer sich ewig), ob u. s. w. . . 223
Bis ans Ende aller Dinge . 92
Bis an den Himmel erheben . 75
Bis an der Welt Ende . 92
Bis aufs Blut . . . . . 93
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Bis aufs Messer (Krieg) . 492
Bis hierher und nicht weiter !. 31
Bis in den Tod . 94
Bis zum Künstler herunter . 583
Bischen (So’n) Französisch , das ist doch u. s. w. . . 286
Bist du doch nicht Kegente . 137
Bist du ein Meister in Israel und weisst das nicht ? . 80
Bist du nicht willig, so brauch ich Gewalt . . . . 170
Bist du’s, Hermann , mein Rabe ? . 207
Bist untreu , Wilhelm , oder todt ? . 162
Bitte (Ich sei, gewährt mir die) in eurem u. s. w. . . 221
Bitten (Und) um Antwort . 58
Bittet , so wird Euch gegeben . 63
Blässe (Des Gedankens) . 321
Bläst (Kummer und Seufzen) einen Menschen auf u. s. w. 322
Bläuen (Einem den Rücken) . 57
Blasen (Mein Gehirn treibt wunderbare ) auf . . . . 213
Blasewitz (Das ist ja die Gustel von) ! . 219
Blasphemie . 15
Blatt (Kein) Papier soll sich zwischen mich u . s. w. . 555
Blaubart . 119
Blaue Blume . 115
Blauen (An der schönen) Donau . 284
Blaustrumpf . 525
Bleib ’ bei deinem Leisten (Schuster) !. 473
Bleib’ (Wenn Alle untreu werden, so) ich dir doch treu 247
Bleibe bei mir (Max) ! . 226
Bleibe deiner Sinne Meister ! (Sieh’ her und) . . . . 229
Bleibe im Lande und nähre dich redlich ! . 34
Bleiben (Es kann ja nicht immer so) u. s. w. 236
Bleiben (Recht muss Recht ) . 36
Bleibende (Keine) Stätte haben . 93
Blendwerk der Hölle ! . 230
Blick (Einen), geliebtes Leben , und ich bin belohnt u.s.w. 168
Blick (Ich kann den) nicht von euch wenden . . . . 278
Blick’ ich umher in diesem edlen Kreise . 282
Blick’ in dein eigenes Herz . 216
Blicken (Das lässt tief), sagt Sabor . 589
Blind (Liebe macht ) . 374
Blinde Blindenleiter . 66
Blindenleiter (Blinde) . 66
Blinder Eifer schadet nur . 149
Blinder Heide . 85
Blindheit (Mit) geschlagen werden . 8
Blitz (Was ? der) ! Das ist ja die Gustel u. s. w. . . 219
Blöde Jugendeselei . 269
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Blonde Bestie . 292
Bloss (Ich hab ’ hier ) ein Amt und keine Meinung . . 225
Blühen und grünen . 36
Blüht (Das Schöne) nur im Gesang . 227
Blüht (Neues Lehen) aus den Ruinen . . . . . . . 233
Blume (Die blaue ) . 115
Blume (Du bist wie eine) • . 267
Blumen (Der) Rache . 278
Blumen (Kleine), kleine Blätter . 168
Blut (Bis aufs) . 93
Blut ist ein ganz besonderer Saft . 187
Blut (Fleisch und) . 9
Blut und Eisen . 571
Blutgeld . 51
Bluthund . 26
Boden (Auf guten) fallen . 65
Bodensee (Der Reiter über den) . 117
Böcke und Schafe . 70
Börse, ein Giftbaum . 587
Böse Beispiele verderben gute Sitten . 88
Böse Buben . 38
Böse Menschen haben keine Lieder . 238
Böse Sieben . 139
Böse von Jugend auf . 6
Bösem (Gutes mit) vergelten . 10
Bösen (Den) sind sie los, die Bösen sind geblieben . . 177
Böses mit Bösem vergelten . 10
Bösewicht (Er war von je ein) . 243
Bogen (Allzu straff gespannt , zerspringt der) . . . . 233
Botschaft (Die) hör’ ich wohl, allein u. s. w. 185
Boycott , hoycotten . 527
Bramarbas . 143
Brandfuchs . 22
Brauch (Das ist des Landes nicht der) . 178
Brauch (Es ist ein) von alters her u. s. w. 289
Brauch (Fromm und schlicht nach altem) . 179
Brave (Der) Mann denkt an sich selbst zuletzt . . . 232
Braver (Wer niemals einen Rausch gehabt , der u. s. w.) 241
Brechen Sie dies rätselhafte Schweigen ! . 210
Breite Bettelsuppen . 187
Breiteste Grundlagen . 556
Bretter (Die), die die Welt bedeuten . 229
Brettern (Welt mit) vernagelt . 132
Brief (Ellenlanger ) . 52
Bringt (Not) Einen zu seltsamen Schlafgesellen . . . 326
Brombeeren (So gemein wie) . 322
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Bronze (Bocher von) . 637
Brosamen, die von des Reichen Tische fallen . . . . 66
Brot (Das tägliche ) . 61
Brot (Der Mensch lebt nicht vom) allein . 18
Brot (Einen Stein statt ) gehen . 63
Brot (Im Schweisse deines Angesichts sollst u. s. w.) . 4
Brot (Wer nie sein) mit Thränen ass u. s. w. . . . 180
Brot (Wer seinen Kindern giebt das) u. s. w. . . . 121
Brotes (Des Weines Geist, des) Kraft . 291Bruder Jonathan . 25. 522
Bruder Studio . 533
Bruders (Soll ich meines) Hüter sein ? . 4
Brücke (Die) kommt. Fritz , Fritz ! u. s. w. 147
Brücke (Wenn das Wort eine) wäre . 147
Brücken (Dem Feinde goldene) hauen . 133
Brüder (Falsche ) . 89
Brüder (Wir Menschen sind ja Alle) . 250
Brüllender (Umhergehen wie ein) Löwe . 92
Brunnenvergiftung (Politische ) . 589
Brust (An seine) schlagen . 78
Brust (ln deiner) sind deines Schicksals Sterne . . . 225
Brust (Unter Larven die einzig fühlende) . . . . . 217
Brust (Zwei Seelen wohnen, ach, in meiner) ! . . . . 185
Brustton der Überzeugung . 579
Brutus (Auch du, mein) ? . 482Brutus ist ein ehrenwerter Mann u. s. w. 323
Buhen (Die bösen) von Korinth . 289
Buben (Wenn dich die bösen) locken u . s. w. . . . 38Bubenstück . 34
Buch des Lebens . 91
Buch mit sieben Siegeln. 95
Buchholtz (Dazu hat ) kein Geld . 542
Buchholtzen (Da kennen Sie) schlecht ! . . 542
Buchstabe (Der) tötet. . . .  88
Buchstabe (Toter ) . 89
Büchermachens (Viel) ist kein Ende . 42Büchmann . 574
Büchse (Die) der Pandora . 106
Bürgermeister (Den) ausgenommen . 245
Bürgerpflicht (Buhe ist die erste) . 545
Büsche (Er schlug sich seitwärts in die) . 237
Bull (John ) . 329
Bureaukratie . 502
Burgemeister (Nein, er gefällt mir nicht , der neue) . 185Buridans Esel . 295
Bursch (Frei ist der) . 264
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Bursch (Kommt ein schlanker ) gegangen . 242
Burschenherrlichkeit (0 alte) . 277
Busch (Wie Zieten aus dem) kommen . 540
Busen (Eine Schlange am) nähren . 357
Busse (In Sack und Asche) thun . 28
Butt (Hand von der) . 472
Butter (Eine tüchtige Kuh , die ihn mit) versorgt . . 215
Butterbrote (Minister fallen wie) u. s. w. 257
Byzanz (Zittre ) ! . 341
Cäsar und sein Glück . 481
Caesarenwahnsinn . 283
Calihan . 326
Canossa (Nach) gehen wir nicht . 580
Capua der Geister . 263
Capua (Sein) finden . 479
Capuletti (Montecchi und) . 326
Carl (Der Knabe ) fängt an mir fürchterlich zu werden 212
Carl (Wo alles liebt , kann) allein nicht hassen . . . 211
Carlehen Miessnick . 286
Cassandra . 405
Casus (Der) macht mich lachen . 186
Categorischer Imperativ . . . 152Catilinarische Existenzen . 570
Caudinisches Joch . 476
Cdladon . 298
Cerberus . 107
Champagner (Treibt der) das Blut erst im Kreise . . 340
Charakter (Es bildet sich ein) in dem Strom der Welt 173
Charakter (Kein Talent , doch ein) . 268
Charakterbild (Sein) schwankt in der Geschichte . . 219
Charmante . 140
Charybdis . 457
Chauvinismus ) . 314
Chimäre (Das Gold ist nur) . 313
Chor der Bache (s. Korps der Bache ) . 548
Christen (Gehorsam ist des) Schmuck . 220
Christen (Natur und Geist — so spricht man nicht zu) 196
Christentum (Du hast kein) . 178
Cigarren (Böse Menschen haben nie) . 238
Circe. 101
Citronen (Das Land , wo die) blüh ’n . 180
Civilisation (An der Spitze der) marschieren . . . . 519
Clavigo (Luft ! Luft !) ! . 167
Colihrados (Don Banudo di) . 294
Collation . 485
Columbus (Das Ei des) . 486



618 Register.

Seite
Compelle . 75
Concentrieren (Sich rückwärts) . 569
Confiscierter Kerl . 209
Corydon (0 weh, mir armen) . 164
Cultur (Die), die alle Welt beleckt . 177
Culturkampf . 581
Cunctator . 477
Da giebt es einen guten Klang . 223
Da hast du meinen Speer !. 198
Da ist die Welt mit Brettern vernagelt . 132Da kennen Sie Buchholtzen schlecht ! . 542
Da macht wieder jemand einmal einen dummen Streich 167
Da rast der See und will sein Opfer haben . . . . 232
Da schweigen alle Flöten . 142
Da steh’ ich, ein entlaubter Stamm . 226
Da steh’ ich nun, ich armer Thor u . s. w. 175
Da stellt ein Wort zu rechter Zeit sich ein . . . . 176
Da streiten sich die Leut ’ herum u. s. w. 262
Da unten aber ist’s fürchterlich u. s. w. 217
Da ward aus Abend und Morgen der erste Tag . . . 3
Da war’s um ihn gescheh’n . 169Da wendet sich der Gast mit Grausen . 217
Da werden Weiber zu Hyänen . 224
Da , wo du nicht bist , ist das Glück ! . 309
Dache (Vogel auf dem) . 36
Dächern (Von den) predigen . 64
Dänemark (Etwas ist faul im Staate ) ! . 319
Dänenross (Knapp ’, sattle mir mein) . 165
Dagewesen (Alles schon) . 281
Dahin (Seinen Lohn) haben . 61
Dahinter (Es ist Nichts) . 92
Dalberg (Ist kein) da ? . 530
Damaskus (Seinen Tag von) erleben . 83
Damen (Die) in schönem Kranz . 217
Damoklesschwert . 394
Danaergeschenk . 404
Danaidenfass . 110
Daniel . 58
Dank (Den) Dame begehr ’ ich nicht . 217Dank vom Haus Österreich ! . 226
Dankbar (Ein Werdender wird immer) sein . . . . 184
Danke (Ich) dir Gott , dass ich nicht bin wie andre Leute 77
Danket dem Herrn , denn er ist freundlich u. s. w. . . 28
Danket (Nun) alle Gott ! . 58. 134
Daran erkenn ’ ich den gelehrten Herrn . 196
Daran erkenn’ ich meine Pappenheimer . 226
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Darin hin ich dir über . 280
Darin bin ich komisch . 286
Darinnen (Das Land ) Milch und Honig fliesst . . . 10
Darüber sind die Gelehrten noch nicht einig . . . . 423
Darum keine Feindschaft nicht ! . 261
Darum lasst uns heute leben (Morgen können u. s. w.) 231
Darum Räuber und Mörder? . 207
Das A(lpha ) und das O(mega) . 94
Das also war des Pudels Kern ! . 186
Das Alte stürzt , es ändert sich die Zeit u. s. w. . . . 233
Das Alter des Psalmisten . 35
Das Angenehme mit dem Nützlichen verbinden . . . 424
Das arme Herz, hienieden u. s. w. 237
Das arme Menschenherz muss stückweis brechen . . 283
Das Auge des Gesetzes wacht . 224
Das Auge des Herrn . 376
Das Auge sieht den Himmel offen u. s. w. 223
Das auserwählte Volk . 36
Das bessere Teil der Tapferkeit ist Vorsicht . . . . 323
Das bessere Teil erwählt haben . 75
Das Beste ist gut genug . 171
Das Buch des Lebens . 91
Das denkt wie ein Seifensieder . 220
Das Dichten und Trachten des menschlichen u. s. w. . 6
Das eben ist der Fluch der bösen That u. s. w. . . 225
Das Echte bleibt der Nachwelt unverloren . 184
Das Ei des Columbus . 486
Das eigentliche Studium der Menschheit ist der Mensch 189
Das Eine thun und das Andre nicht lassen . . . . 69
Das Ende aller Dinge . 92
Das entmenschte Paar . 218
Das Erhab ’ne in den Staub zieh’n . 227
Das ermüdende Gleichmass der Tage . 230
Das ertrage , wem’s gefällt . 340
Das Ewig-Weibliche zieht uns hinan . 197
Das ewige Rom . 426
Das Fass der Danaiden . 110
Das Fleisch ist schwach . 71
Das fluscht besser ! . 548
Das geht ja hoch her . Bin auch dabei ! . 220
Das gelobte Land . 7
Das Geschäft bringt ’s mal so mit sich . 286
Das glaube der Jude Apella ! . 416
Das Glück war niemals mit den Hohenstaufen . . . 257
Das Gold ist nur Chimäre . 313
Das goldene Zeitalter . 105
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Das Gras wachsen hören . 118
Das grosse gigantische Schicksal u. s. w. 215Das Gute daran ist nicht neu u. s. w. 200
Das Gute liegt so nah . 173
Das haht ihr ihm glücklich abgeguckt . 219
Das hat mit ihrem Singen die Lorelei gethan . . . 266Das Hemd ist mir näher als der Kock . 382
Das höchste der Gefühle . 200
Das innere Düppel . 573Das ist das Loos des Schönen auf der Erde . . . . 226
Das ist das Unglück der Könige, dass sie die u. s. w. 561
Das ist der Anfang vom Ende . 325Das ist der Fluch der bösen That u. s. w. . 225
Das ist der Humor davon . 324
Das ist der Katze . . . .. 129
Das ist der Tag des Herrn . . 259Das ist der Weisheit letzter Schluss . 197
Das ist des Landes nicht der Brauch . 178
Das ist des Pudels Kern . 186
Das ist die Art mit Hexen umzugehn . 177Das ist die Sonne von Austerlitz ! . 510
Das ist die Stelle, wo ich sterblich bin . 212Das ist die Zeit der schweren Not . 254
Das ist ein weiser Vater , der sein eigen Kind kennt . 325Das ist für die Katze . 129
Das ist fürwahr ein Mensch gewesen . 193
Das ist ganz was anders . 152
Das ist hier die Frage . 320
Das ist im Leben hässlich eingerichtet . 287
Das ist ja die Gustel von Blasewitz ! . 219
Das ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe 59Das ist mir zu hoch . 32
Das ist Tell ’s Geschoss . 234
Das ist unter Kameraden ganz egal . 287Das ist wider die Abrede ! . 156
Das jüngste Kind meiner Laune . 236Das junge Deutschland . 271Das Kaiserreich ist der Friede . 519
Das Kapitel lesen . 528Das Kind ist des Mannes Vater . 333
Das klassische .Land der Schulen und Kasernen . . . 518
Das kleinere Übel wählen . 396
Das lässt tief blicken , sagt Sabor . 589
Das Land , darinnen Milch und Honig fliesst . . . . 10Das Land der Griechen mit der Seele suchend . . . 170
Das Land der Schulen und Kasernen . 518
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Das Land des Weins und der Gesänge . 177
Das Land , wo die Citronen blüh’n . 180
Das Leben ein Kampf . 307
Das Leben ein Traum . 343
Das Leben ist der Güter höchstes nicht u. s. w. . . 230
Das Leben ist doch schön ! . 213
Das Leben ist kurz , die Kunst ist lang . 370
Das liegt (ruht ) im Schoosse der Götter . 349
Das Loos des Schönen auf der Erde . 226
Das Mädchen aus der Fremde . 216
Das Maultier sucht im Nebel seinen Weg . 180
Das muss immer saufen und fressen . 219
Das Naturell der Frauen ist so nah mit Kunst verwandt 197
Das Neue daran ist nicht gut , und das Gute nicht neu 200
Das Ölblatt . 6
Das Pfeifchen des armen Mannes . 578
Das Phlegma ist geblieben . 208
Das Proton -Pseudos . 376
Das Psalmistenalter erreichen . 35
Das Publikum , das ist ein Mann u. s. w. 251
Das Hecht beugen . 13
Das Hecht verdrehen . 14
Das rote Gespenst . 313
Das ruht im Schoosse der Götter . 349
Das Salz der Erde . 60
Das Scherflein der Wittwe . 73
Das Schöne blüht nur im Gesang . 227
Das Schwert des Damokles . 394
Das Schwert des Geistes . 90
Das Schwert in die Wagschale werfen . 476
Das sei ferne ! . 21
Das sieht schon besser aus, man sieht doch wo und wie 176
Das sind Tage , von denen wir sagen : Sie gefallen u. s. w. 42
Das sollst du am Kreuze bereuen ! . 221
Das Spiel des Lebens sieht sich heiter an u. s. w. . . 225
Das Strahlende schwärzen . 227
Das tägliche Brot . 61
Das täuscht die hoffende Seele nicht . 216
Das tolle Jahr . 531
Das unentdeckte Land , von des Bezirk u. s. w. . . . 320
Das Unglück der Könige u. s. w. 561
Das Unglück schreitet schnell . 223
Das unterbrochene Opferfest . 235
Das Unvermeidliche mit Würde tragen . 252
Das Unzulängliche hier wird’s Ereignis . 197
Das Urteil des Paris . 98
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Das verschleierte Bild zu Sai's . 214
Das verschweigt des Sängers Höflichkeit . 205Das Volk der Dichter und Denker . 386
Das war ein Mann ! . 319
Das war eine köstliche Zeit . 273
Das war kein Heldenstück , Octavio ! . 226
Das waren mir selige Tage ! . 202Das Warum des Warums wissen wollen . 536
Das Wasser trüben . 436
Das weitre verschweig ich, doch weiss es die Welt . 339Das Weltkind in der Mitten . . . 168
Das Wenige verschwindet leicht dem Blick u. s. w. . 170Das Wenn und das Aber . 165
Das Werk loht den Meister . 56
Das wilde, eiserne Würfelspiel . 207Das wissen die Götter . 350
Das Wissen ist der Tod . 229
Das Wollen und Vollbringen . 85Das Wort sie sollen lassen stan . 125
Das Wunder ist des Glaubens liebstes Kind . . . . 185
Dasein (Kampf um’s) . 336
Daseins (Schöne, freundliche Gewohnheit des) . . . 172
Dass (Also) sie keine Entschuldigung haben . . . . 84Dass Du die Nas’ in’s Gesicht behältst ! . 280
Dat fluscht bäter ! . 548
Dauernd (Nichts ist) als der Wechsel . 257
Daun (Wenn einer) deit , wat hei deit u. s. w. . . . 280
David und Jonathan . 25
Davon schweigt des Sängers Höflichkeit . . . . 205
Davonkommen (Mit dem Lehen) . 58
Dazu (Der Nächste) . 48
Dazu hat Buchholtz kein Geld . 542
Dein Gehirn treibt wunderbare Blasen auf . . . . . 213
Dein Register hat ein Loch . 206
Dein Schicksal ' ruht in deiner eignen Brust . . . . 228
Dein Trank wirkt schnell . 326
Dein Wunsch war des Gedankens Vater . 323
Deine Uhr ist abgelaufen . 234
Deines Geistes hab ’ ich einen Hauch verspürt . . . 260
Deklinieren (Was man nicht ) kann u. s. w. 263
Dem Feinde goldne Brücken hauen . 133
Dem Gerechten gieht ’s der Herr im Schlafe . . . . 37
Dem Glücklichen schlägt keine Stunde . 225
Dem Mann kann geholfen werden . 207Dem Mimen flicht die Nachwelt keine Kränze . . . 218
Dem Mutigen hilft Gott . 232
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Dem Keinen ist alles rein . 92
Dem Unrecht ein Eckstein . 546
Dem Verdienste seine Kronen . 210
Dem Vergnügen der Einwohner . 545
Demi-monde . 315
Demokraten (Gegen) helfen .nur Soldaten . 273
Demokratischen (Tropfen ) Öls . 559
Den alten Adam ausziehen . 84
Den Besten seiner Zeit genug gethan haben . . 218. 421
Den Bösen sind sie los, die Bösen sind geblieben . . 177
Den Bürgermeister ausgenommen . 245
Den Dank , Dame , hegehr ’ ich nicht . 217
Den Dolch im Gewände . 220
Den ersten Stein auf jemanden werfen . 80
Den ewigen Schlaf schlafen . 49
Den Geist aufgeben . 49
Den gestrigen Tag suchen . 530
Den Hals kosten . 28
Den Himmel offen sehen . 80
Den Juden ein Ärgernis und den Griechen eine Thorheit 86
Den Jüngling ziert Bescheidenheit . 263Den Mantel nach dem Winde kehren . 120
Den Pelion auf den Ossa stülpen wollen . 102
Den Raub unter sich teilen . 17
Den Keinen ist alles rein . 92
Den Rubicon überschreiten . 481
Den Rücken bläuen . 57
Den Sack schlägt man, den Esel meint man . . . . 440
Den Schein vermeiden . 91
Den Schwerpunkt nach Ofen verlegen . 550
Den Seinen giebt ’s Gott im Schlaf . 37
Den Staub von den Füssen schütteln . 64
Den Teufel durch Beelzebub austreiben . 65
Den Teufel spürt das Völkchen nie u. s. w. 177
Den Text lesen . 528
Den Verrat liehen und den Verräter hassen . . . . 481
Den Wald vor lauter Bäumen nicht sehen . 158
Den Weg alles Fleisches gehen . 6
Den Weg gehen, den man nicht wiederkommt . . . 29
Denk’ (Ich ) an euch, ihr himmlisch schönen Tage . . 246
Denkart (Die Milch der frommen) . 234
Denke (Ich ) einen langen Schlaf zu thun . 226
Denken (Wie) Sie über Russland ? . 287
Denkendes (Ein anders) Geschlecht . 232
Denkst du daran , mein tapferer Lagienka ? . . . . 270
Denkt (Das) wie ein Seifensieder . 220
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Denkt (Der brave Mann) au sich selbst zuletzt . . . 232
Denkt (Er) zuviel u. s. w. 323
Denkungsart (Im Schatten kühler ) . 272Denkzettel . 53
Denn alle Schuld rächt sich auf Erden . 180
Denn aus Gemeinem ist der Mensch gemacht u. s. w. 225Denn Brutus ist ein ehrenwerter Mann u. s. w. . . . 323
Denn das Naturell der Frauen ist so nah mit u. s. w. 197
Denn der Regen der regnet jeglichen Tag . 328Denn die Elemente hassen das Gebild von Menschenhand 223
Denn du bist Erde und sollst zu Erde werden . . . 4
Denn eben wo Begriffe fehlen u. s. w. 176Denn er war unser ! . 183
Denn Patroklus liegt begraben u. s. w. 231
Denn so man das thut am grünen Holze u. s. w. . . 79Denn was er sinnt ist Schrecken u. s. w. 260
Denn was man schwarz auf weiss besitzt u. s. w. . . 176
Denn wenn ich judicieren soll u. s. w. 177
Denn wo das Strenge mit dem Zarten u. s. w. . . . 223
Denn wo euer Schatz ist, da ist auch euer Herz . . 62
Der allmächtige Dollar . 335Der alte Adam . 84
Der alte Sauerteig . 87Der alten Wunde unnennbar schmerzliches Gefühl . . 404
Der Andre hört von allem nur das Nein . 170
Der Anfang vom Ende . 325
Der angebornen Farbe der Entschliessung u. s. w. . . 321
Der Appetit kommt beim Essen . 296Der Arbeiter ist seines Lohnes wert . 74
Der arme Mann . 578
Der Bauer ist auch ein Mensch — so zu sagen . . . 220
Der Bauer ist kein Spielzeug . 255Der beförderte Rückschritt . 565
Der berühmte arme Mann . 579
Der beschränkte Unterthanenverstand . 554
Der bestgehasste Mann . 527
Der Bewegung um einen Schritt voraus sein . . . . 559Der Bien’ muss . 284
Der Blitz ! Das ist ja die Gustel u. s. w. 219Der Blumen Rache . 278
Der brave Mann denkt an sieb selbst zuletzt . . . . 232
Der Buchstabe tötet u. s. w. 88
Der Casus macht mich lachen . 186
Der Deutschen Edelstein . 546
Der Dichter steht auf einer höhern Warte u. s. w. . 194
Der Dinge warten , die da kommen sollen . 78
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SeiteDer Dritte im Bunde . 221Der echte Bing vermutlich ging verloren . 158Der Einfall war kindisch , aber göttlich schön . . . 211Der Erscheinungen Flucht . 214Der Erste (Lieber ) hier , als der Zweite in Born . . . 482Der erste Tag (Da ward aus Abend und Morgen) . . 3Der ersten Liebe goldene Zeit . 223Der feine Griff und der rechte Ton . 219Der Finger Gottes . 11Der Fluch der bösen That . 225Der Fortschritt ist Vorfrucht des Sozialismus . . . . 587Der Freiheit eine Gasse ! . 255Der frische fröhliche Krieg . 566Der Fürst dieser Welt . 125Der Fürst ist der erste Diener des Staats . . . . . 541Der gebildete Hausknecht . 286Der gehemmte Fortschritt und der beförderte Bückschritt 565Der Geist der Medizin ist leicht zu fassen . 176Der Geist, der stets verneint . 186Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist schwach . . 71Der Geist macht lebendig . . . . 88Der Geiz ist die Wurzel alles Übels . 91Der Gerechte erbarmt sich seines Viehes . 39Der Gerechte muss viel leiden . 34Der getreue Achates . 403Der Glaube macht selig . 73Der Glaube versetzt Berge . 87Der Gott , der Eisen wachsen liess u. s. w. 243Der grosse Heide . 551Der grosse Unbekannte . 31Der Grund - und Eckstein . 43Der gute Engel Jemandes sein . 54Der Hecht , der war doch  blau ! . 147Der Herr giebt ’s dem Gerechten im Schlafe . . . . 37Der Herr hat ’s gegeben, der Herr hat ’s genommen u. s. w. 29Der Herrlichste von Allen . 255Der Historiker ist ein rückwärts gekehrter Prophet . 246Der Hollunderstrauch verbirgt mich ihm . 234Der Hunger ist der beste Koch . 369Der inwendige Mensch . 85Der ist besorgt und aufgehoben . 218Der Jude wird verbrannt . 158Der Kaffee muss heiss wie die Hölle sein u. s. w. . . 510Der Kampf ums Dasein . 336Der Kampf um’s Becht . 284Der Karnickel hat angefangen ! . 258Büchmann , Geflügelte Worte. 20 . Aufl. 40
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Der kennt euch nicht , ihr himmlischen Mächte . . . 180
Der Knabe [Don]Karl fängt an mir fürchterlich zu werden 212
Der König absolut , wenn er unsern Willen thut . . . 254
Der König herrscht , aber er regiert nicht . 493
Der König rief, und alle, alle kamen ! . 245
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Der kranke Mann (die Türkei ) . 534
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Der Lauf dieser Welt . 90
Der Lebende hat Recht . 229
Der letzte Heller . 61
Der letzte Mohikaner . 335
Der letzte seines Stammes . 232
Der Löwenanteil . 359
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Der Mai ist gekommen . 283
Der Mann, der das Wenn und das Aber erdacht u . s. w. 165
Der Mann ist des Weibes Haupt . 87
Der Mann muss hinaus u. s. w. 223
Der Mantel der Liebe . 135
Der Mensch denkt , Gott lenkt . 39
Der Mensch erfährt , er sei auch , wer er mag u. s. w. 192
Der Mensch in seinem Wahn . 224
Der Mensch ist ein geselliges Tier . 374
Der Mensch ist frei geschaffen, ist frei u. s. w. . . . 217
Der Mensch ist, was er isst . 274
Der Mensch lebt nicht vom Brot allein . 18
Der Mensch soll nicht stolz sein . 283
Der Mensch versuche die Götter nicht . 217
Der Menschheit ganzer Jammer fasst mich an . . . 187
Der Mohr hat seine Schuldigkeit gethan , der u . s. w. 208
Der Nächste dazu sein . 48
Der Narben lacht , wer Wunden ,nie gefühlt . . . . 326
Der neue Herr . 292
Der Not gehorchend , nicht dem eignen Trieb . . . 229
Der Pabst lebt herrlich auf der Welt . 241
Der Pfadfinder . 335
Der Philosoph von Sanssouci . 540
Der preussische Schulmeister hat die Schlacht u. s. w. 575
Der Prophet gilt nichts in seinem Yaterlande . . . 66
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Der Regen , der regnet jeglichen Tag . 328Der reine Thor . 282
Der Reiter über den Bodensee . 117
Der Rest ist für die Gottlosen . 35
Der Rest ist Schweigen . 321
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Der rote Faden . 188
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Der steile Pfad der Tugend . . . 353Der steinerne Gast . 339
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Der Sultan winkt , — Zuleima schweigt u. s. w. . . . 289
Der Tag der Rache . 43
Der Tag hat sich geneiget . 79Der Teufel ist los . 96
Der treue Achates . 403
Der trockne Schleicher . 175
Der Tropfen höhlt den Stein . 369
Der Übel grösstes aber ist die Schuld . 230
Der ungezogene Liebling der Grazien . 171Der verlorne Sohn . 76
Der Verräter schläft nicht . 70
Der verschönernde Rost der Jahrhunderte . 555
Der Vortrag macht des Redners. Glück . 175Der wackre Schwabe forcht sich nit . 260
Der Wahn ist kurz , die Reu’ ist lang . 223
Der wahre Bettler ist der wahre König . . . . . . 157
Der Weg zur Hölle ist mit guten Vorsätzen gepflastert 331Der Wein erfreut des Menschen Herz . 36
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Der Winter unsres Missvergnügens . 324
Der Worte sind genug gewechselt u. s. w. 184
Der Würfel ist gefallen . 481
Der Wunsch ist des Gedankens Yater . 323
Der Zahn der Zeit . 327
Der Zopf, der hängt ihm hinten . 254
Der Zug des Herzens ist des Schicksals Stimme . . . 225
Der Zweck heiligt die Mittel . 463
Derjenige (Allemal), welcher . 261
Derselbe Faden , nur eine andere Nummer . 587
Derselhige (Immer) . 393
Des Basses Grundgewalt . 176
Des Dichters Aug’, in schönem Wahnsinn rollend . . 325
Des Dienstes immer gleichgestellte Uhr . 225
Des Gedankens Blässe . 321
Des Gedankens Yater (Der Wunsch ) . 323
Des Hauses redlicher Hüter . 221
Des Himmels Strafgericht . 243
Des Krieges Stürme schweigen . 228
Des langen Haders müde . 163
Des Lebens goldner Baum . 176
Des Lebens Mai blüht einmal und nicht wieder . . . 210
Des Lebens ungemischte Freude u. s. w. 217
Des Lebens Unverstand mit Wehmut zu geniessen u . s. w. 271
Des Menschen Engel ist die Zeit . 226
Des Pudels Kern . 186
Des Rechtes Grund -Stein u. s. w. 546
Des Sängers Höflichkeit (Davon schweigt) . 205
Des Schweisses der Edlen wert . 151
Des Tages Last und Hitze getragen haben . . . . 68
Des Vaters Segen bauet den Kindern Häuser . . . . 55
Des Weines Geist, des Brotes Kraft . 291
Desdemona (Hast du zur Nacht gebetet ) ? . 328
Dess freut sich das entmenschte Paar . 218
Det fluscht besser . 548
Deutsch (Mein geliebtes) . 186
Deutsche Hiebe . 209
Deutschen (Im) lügt man, wenn man höflich ist . . . 197
Deutschen (Wir ) fürchten Gott , aber sonst u. s. w. . 591
Deutscher (Ein echter ) Mann mag keinen Franzen leiden 177
Deutschland (Das junge ) . 271
Deutschland , Deutschland über alles ! . 269
Deutschland , ein geographischer Begriff . 558
Deutschland in den Sattel setzen . . . . . . . . 575
Deutschland (Preussen geht fortan in) auf . 556
Deutschlands (DerRhein )Strom,nichtDeutschlandsGrenze 244
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Diamanten (Du hast ) und Perlen . 267
Dichten (Das) des menschlichen Herzens ist böse u. s. w. 6
Dichter (Das Volk der) und Denker . 336
Dichter (Der) steht auf einer hohem Warte u. s. w. . 194
Dichter (Mit dem Volke soll der) gehen . 228
Dichter (Wer den) will verstehen , muss u. s. w. . . . 193
Dichters (Des) Aug’ in schönem Wahnsinn rollend . . 325
Dichters (ln ) Lande gehen . 193
Dichtung und Wahrheit . 190
Die alte Garde stirbt u. s. w. 514
Die alte Schlange . 95
Die andere Partei hören . 470
Die Architektur ist die erstarrte Musik . 362
Die Art , mit Hexen umzugehn . 177
Die Augen gingen ihm über u. s. w. 178
Die äusserste Thule . 402
Die Axt an die Wurzel legen . 59
Die Axt im Haus erspart den Zimmermann . . . . 233
Die Baukunst ist eine erstarrte Musik . 361
Die bessere Hälfte . 317
Die beste der Welten . 305
Die beste Frau ist die, von der man am Wenigsten spricht 371
Die blaue Blume (der Romantik ) . . . . . . . . 115
Die Böcke zur Linken . 70
Die Börse ein Giftbaum . 587
Die bösen Buben von Korinth . 289
Die Bösen sind gehliehen . 177
Die Botschaft hör ’ ich wohl, allein mir fehlt der Glaube 185
Die Bretter , die die Welt bedeuten . 229
Die Brücke kommt. Fritz , Fritz ! wie wird dir’s gehen ? 147
Die Büchse der Pandora . 106
Die Damen in schönem Kranz . 217
Die Eifersucht ist eine Leidenschaft , die u. s. w. . . 243
Die einzig fühlende Brust (Unter Larven ) . 217
Die Elemente hassen das Gebild von Menschenhand . 223
Die Erde hat mich wieder (Die Thräne quillt, ) . . . 185
Die Ersten werden die Letzten sein . 68
Die ewige Stadt . 426
Die fetten und die magern Jahre . 10
Die Fleischtöpfe Ägyptens . 13
Die Freuden , die man übertreibt u. s. w. 162
Die Garde (alte) stirbt und ergiebt sich nicht . . . 514
Die Gattin , die teure . 224
Die Gedanken Jemandes von ferne verstehen . . . . 37
Die Geister (Die ich rief) werd’ ich nun nicht los!. . 182
Die Geister platzen auf einander . 123
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Die Gelegenheit heim Schopf fassen . 107
Die Gelegenheit ist günstig . 234
Die Gelehrten sind darüber noch nicht einig . . . . 423
Die Gesunden bedürfen des Arztes nicht , sondern u. s. w. 64
Die gesunden Knochen eines pommerschen Musketiers 586Die Gewohnheit ist eine zweite Natur . 392
Die Gewohnheit nennt er seine Amme . 225
Die goldene Mittelstrasse . 412
Die goldene Zeit . 105
Die Gottlosen kriegen die Neige . 35
Die Grazien sind leider ausgeblieben . 173
Die grosse Armut kommt von der Powerteh ! . . . . 280
Die grosse Kunst macht dich rasen . 84
Die grosse Nation . 508
Die grossen Städte müssen vom Erdboden vertilgt werden 565
Die Gründe der Regierung kenne ich nicht , aber u. s. w. 563
Die Gustel von Blasewitz (Was der Blitz ! Das ist ja) 219
Die Haare stehen einem zu Berge . 29Die Hälfte ist mehr als das Ganze . 352
Die Halbwelt . 315
Die Hand abziehen von Einem . 17
Die Hand , die Samstags ihren Besen führt . 185Die Hand vom Bilde thun . 472
Die Harmonie der Sphären . 362
Die Höflichkeit der Könige (Pünktlichkeit ) . . . . 515
Die Hölle ist mit guten Vorsätzen gepflastert . . . . 331
Die Hunderttage . 515
Die ich rief , die Geister , werd’ ich nun nicht los ! . . 182
Die ist es, oder keine sonst auf Erden ! . 230
Die Jahre fliehen pfeilgeschwind . 223
Die jüngsten Kinder meiner Laune . 236
Die kaiserlose, die schreckliche Zeit . 231Die Kastanien aus dem Feuer holen . 299
Die Kinder der Welt . 76
Die Kinder Israel . 9
Die Kirche hat einen guten Magen . 178
Die Klinke zur Gesetzgebung . 588
Die Kraniche des Ibykus (Sieh’ da, sieh’ da, Timotheus ) 218
Die Krönung des Gebäudes . 311
Die Kultur , die alle Welt beleckt . 177
Die Kunst ist heiter , das Lehen ernst . 219
Die Kunst ist lang , das Leben kurz . 370
Die Lerche war ’s und nicht die Nachtigall . . . . 326Die letzte Rose . 334
Die Letzten werden die Ersten sein . 68
Die Leutnants und die Fähnderichs , das sind u . s. w. 267
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Die Leviten lesen . 528
Die Liebe ist der Liebe Preis . 213
Die Lilien auf dem Felde . . 62
Die Limonade ist matt wie deine Seele . 209
Die linke Hand nicht wissen lassen, was die rechte thut 61
Die Macht der Verhältnisse . 251
Die Mädels sind doch sehr interessiert u. s. w. . . . 179
Die mageren Jahre . 10
Die Malerei ist eine stumme Poesie . 361
Die Menge der himmlischen Heerscharen . 74
Die Milch der frommen Denk (ungs)art . 234
Die Milch der Menschenliebe . 327
Die milchende Kuh . 215
Die Müh’ ist klein, der Spass ist gross . 187
Die Nacht tritt ein, wo niemand wirken kann . . . 192
Die Nachtigall , sie war entfernt , was Neues hat u. s. w. 195
Die Nachtigall und nicht die Lerche . 326
Die nackte Wahrheit . 411
Die Nächste dazu sein . 48. 280
Die Natur macht keinen Sprung . 465
Die neue Welt . 492
Die Not bringt einen zu seltsamen Schlafgesellen . . 326
Die oberen Zehntausend . . ■ ■ 335
Die Ohren gellen Einem . 23
Die Ohren klingen Einem . 23
Die Perlen vor die Säue werfen . 63
Die Pferde sind gesattelt . 262
Die Poesie ist eine redende Malerei . 361
Die Politik der freien Hand . 569
Die Politik verdirbt den Charakter . 588
Die Politik von Fall zu Fall . 584
Die Presse ist Druckerschwärze auf Papier . . . . 591
Die Hache ist mein . 20
Die rechte Mitte . 302
Die Regierung muss der Bewegung um einen u. s. w. 559
Die rettende That . 560
Die Reu’ ist lang . 223
Die Ritter von der Gemütlichkeit . 288
Die Rotte Korah . 17
Die Ruhe eines Kirchhofs . 213
Die Schafe zur Rechten , die Böcke zur Linken . . . 70
Die Schale des Zorns ausgiessen . 96
Die schlecht ’sten Früchte sind es nicht , woran u. s. w. 165
Die schöne Zeit der jungen Liebe (O, dass sie u. s. w.) 223
Die schönen Tage in Aranjuez sind nun zu Ende . . 210
Die schwarzen und die heitern Loose . 223
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Die Wurfschaufel handhaben . 59
Die zärtlichen Verwandten . 281
Die Zeit der schweren Not . 254
Die Zeit (Des Menschen Engel ist) . 226
Die Zeit heilt Wunden . 452
Die Zeit ist aus den Fugen . 319
Die Zeit nur macht die feine G-ährung kräftig . . . 187Die Zeiten sind vorbei ! . 167
Die Zunge klebt Einem am Gaumen . 30
Dieb (Wie der) in der Nacht kommen . 91
Diebstahl (Eigentum ist) . 315
Dienen (Ich und mein Haus wollen dem Herrn ) . . . 21
Dienen lerne bei Zeiten das Weib . 182
Dienen (Niemand kann zweeu Herren) . 62
Dienendes (Als) Glied schliess’ an ein Ganzes dich an 216
Diener (Der Fürst ist der erste) des Staates . . . . 541
Dienstbare Geister . 93
Diensten (Was steht dem Herrn zu) . 186
Dienstes (Des) immer gleichgestellte Uhr . 225
Dies Alles ist mir unterthänig . 216
Dies Bildnis ist bezaubernd schön . 199
Dies ist die Art mit Hexen umzugeh’n . 177
Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe 59
Dies ist meine Zuversicht . 149
Dies Kind , kein Engel ist so rein . 218
Dies war ein Mann ! . 319
Dies will ich ungelogen sein lassen . 291
Dieser ist ein Mensch gewesen u. s. w. 193
Dieser Jünger stirbt nicht . 82
Dieser Kelch mag an mir vorübergehen . . . . . . 71
Dieser letzten Tage Qual war gross . 226
Dieser Monat ist ein Kuss u. s. w. 135
Dieser Mortimer starb Euch sehr gelegen . 226
Dieser (Nicht von) Welt . 80
Dieses (Ich habe dir nichts zu sagen, als) . 262
Dieses (Nie ohne) . 261
Dieses war der erste Streich u. s. w. 289
Dieweil darin ersäufet sind, all sündhaft Vieh u. s. w. 270
Dilatorische Behandlung . 579
Dimension (Die vierte ) . 329
Dinge (Bis an’s Ende aller) . 92
Dinge (Der) warten , die da kommen sollen . . . . 78
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Dinge (Wer über gewisse) den Verstand u. s. w. . . 155
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Diogenes (Wenn ich nicht Alexander wäre u. s. w.) . 470
Diogeneslaterne . 469
Diokletianische Verfolgung . 582
Diplomaten (Mögen die Federn der) u . s. w. 550
Dir steh’n zu sehn, das jammert mir . 273
Dir wird gewiss einmal bei deiner Gottähnlichkeit bange 176
Disteln (Dornen und) . 4
Do ut des-Politik . 587
Doch der den Augenblick ergreift u. s. w. 176
Doch eine Würde , eine Höhe entfernte die Vertraulichkeit 216
Doch ich will nicht vorgreifen . 291
Doch ihre Weine trinkt er gern . 177
Doch mit des Geschickes Mächten u. s. w. 223
Doch werdet ihr nie Herz zu Herzen schaffen u. s. w. 175
Dörfchen (Ich rühme mir mein) hier !. 162
Dohlen (Sollen dich die) nicht umschrei’n u. s. w. . . 194
Doktor , sind Sie des Teufels ? . 268
Doktrinär . 516
Dolch (Den) im Gewände . 220
Dolche (Was wolltest Du mit dem), sprich ! . . . . 220
Dollar (Der allmächtige ) . 335
Don Carl (Der Knabe ) fängt an mir fürchterlich zu werden 212
Don Juan . 339
Don Quijote . 342
Don Ranudo de Colibrados . 294
Don (Rückwärts , rückwärts ) Rodrigo ! . 161
Don (Trauernd tief sass) Diego . 161
Donau (An der schönen blauen ) . . . . 284
Donner (Auch aus entwölkter Höhe kann der) schlagen 230
Donner und Doria ! . 208
Donnergepolter (Hurtig mit) . 351
Donnerhall (Es braust ein Ruf wie) . 285
Donnerstimme (Mit einer) . 95
Donnerwetter Parapluie ! . 256
Doppelt (Geteilte Freud ’ ist) Freude . 201
Doppelt giebt , wer gleich giebt . 400
Doppelt hält besser . 42
Doppelt reisst nicht . 42
Doria (Donner und) . 208
Dorn im Auge . 17
Dornen und Disteln . 4
Dornenkrone . 72
Dornenkrone (Eine) flechten . 72
Dort der Hollunderstrauch verbirgt mich . 234
Dort vergiss leises Flehen u. s. w. 339
Dort , wo du nicht bist , dort ist das Glück . 309



Deutsche Sprache. 635

Seite
Drachengift (In gährend ) hast du die Milch u. s. w. . 234
Drachensaat . 115
Drängen (Kein Blatt Papier soll sich zwischen mich u.s.w.) 555
Drang (Sturm und) . 202
Drange (In seinem dunkeln) . 184
Drangvoll fürchterliche Enge (Gekeilt in) . 226
Dreck (Spottgeburt von) und Feuer . 179
Drehen (Eine Sache), wie man will . 51
Drehn und deuteln (Ein Kaiser wort soll man nicht ) . 164
Drei Männer umspannten den Schmerbauch ihm nicht 165
Drei Wochen war der Frosch so krank . 289
Dreierlei (Zum Kriegführen gehört ) : Geld, Geld, Geld ! 494
Dreifachem (Mit) Erz gepanzert . 410
Dreimal umziehen ist so schlimm wie einmal abbrennen 331
Dreissig (Schier) Jahre hist du alt u. s. w. 270
Dreiundzwanzig Jahre und nichts für die u. s. w. . . 213
Dressur (Alles ist) . 186
Dritte (Der) im Bunde . 221
Druckerschwärze auf Papier . 591
Drückt (Nicht wissen, wo Einen der Schuh) . . . . 449
Drum prüfe , wer sich ewig bindet , oh u. s. w. . . . 223
Drum soll der Sänger mit dem König gehn u. s. w. . 227
Du ahnungsvoller Engel . 179
Du bist Erde und sollst zur Erde werden . 4
Du bist mich doch nicht krank ? . 273
Du bist noch nicht der Mann, den Teufel festzuhalten 186
Du hist so schön ! . 187
Du hist wie eine Blume u. s. w. 267
Du fragst nach Dingen , Mädchen, die u. s. w. . . . 227
Du gewinnst sie auf mein Wort . 172
Du glaubst zu schieben und du wirst geschoben . . . 187
Du gleichst dem Geist, den du begreifst . 175
Du hast Diamanten und Perlen . 267
Dü hast die grössten Stiefel an . 119
Du hast kein Christentum . 178
Du hast nun die Antipathie ! . 179
Du hast ’s gewollt (erreicht ), Octavio ! . 226
Du isst mich nich , du trinkst mich nich ? . 273
Du jüngste , nicht geringste . 323
Du kannst dir dein Schulgeld wiedergehen lassen . . 440
Du (0 ) unglückseliges Flötenspiel ! . 209
Du rettest den Freund nicht mehr . 221
Du Schwert an meiner Linken . 263
Du siehst mich an und kennst mich nicht ? . . . . 269
Du siehst mich lächelnd an, Eleonore u. s. w. . . . 173
Du siehst mit diesem Trank im Leibe u. s. w. . . . 177
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Du sollst dem Ochsen, der da di-ischet nicht , u. s. w. 19Du sollst niemand rühmen vor seinem Ende . . . . 56
Du sprichst ein grosses Wort gelassen aus . 170
Du sprichst vergebens viel, um zu versagen u. s. w. . 170
Du sprichst von Zeiten , die vergangen sind . . . . 211
Du stilles Haus (So leb’ denn wohl) ! . 262
Du trägst Cäsar und sein Glück ! . 481Du weckst der alten Wunde unnennbar u. s. w. . . . 404
Du weisst wohl nicht , wie grob du bist ? . 197
Duckt er da, folgt er uns eben auch . 179
Düppel (Inneres) . 573Duleinea . 342
Dulden (Grosse Seelen) still . . . . . 211
Dumm (Mir wird von alledem so), als u. s. w. . . . 176
Dumm (Wo nun das Salz) wird, womit u. s. w. . . . 60
Dummen (Da macht wieder jemand einmal einen) Streich 167Dummer Teufel . 116
Dummes (Wer kann was), wer was Kluges denken u. s. w. 197
Dummheit (Der kommt gewiss durch seine) fort . . . 147
Dummheit (Mit der) kämpfen Götter selbst vergebens 228
Dunkel (Herrlich , etwas) zwar, aber u. s. w. 256Dunkel war der Rede Sinn . 218
Dunkelmänner . 126
Dunkeln (Im) tappen . 20Dunkle Punkte . 520
Dunkler Ehrenmann . 185
Durch die Finger sehen . 15Durch diese hohle Gasse muss er kommen u. s. w. . 234
Durch die Wälder , durch die Auen . 242
Durch Hunger und durch Liebe . 214
Durch seine Abwesenheit glänzen . 445
Durch welchen Missverstand hat dieser Fremdling u. s. w. 212
Durch zweier Zeugen Mund wird allerwegs u. s. w. . 178
Durchbohrendem (In seines Nichts ) Gefühle . . . . 212
Durchdringend (Mark und Bein) . 93
Durstige (Eine) Seele . 37
Echo (Ein Apell an die Furcht findet . . . kein Echo) 576
Echte (Das) bleibt der Nachwelt unverloren . . . . 184
Echter (Ein) deutscher Mann mag u. s. w. 177
Eckart (Treuer ) . 118
Eckstein , Grundstein , Edelstein . 43. 546
Edel sei der Mensch, hülfreich und gut . 170
Edler (Nichts halb zu thun ist) Geister Art . . . . 159
Edler (O, welch’ ein) Geist ist hier zerstört ! . . . . 321
Egal (Unter Kameraden ist das ja ganz) . 287
Egeria . 112
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Eherne Stirn . 44
Ehre (Alles freudig an die) setzen . 228
Ehre (Alles ist verloren , nur die) nicht . 496
Ehre , dem Ehre gebühret ! . 85
Ehre einlegen . 11
Ehre (Gebt unserm Gott die) . 140
Ehren (Ein graues Haupt ) . 15
Ehrenmann (Dunkler ) . 185
Ehrenwerter (Brutus ist ein) Mann u. s. w. 323
Ehret die Frauen , sie flechten und weben u. s. w. . . 215
Ehrlicher Makler . 586
Ehrliches Begräbnis . 8
Ei , das muss immer saufen und fressen . 219
Ei des Columbus . 486
Eifer (Blinder) schadet nur . 149
Eifern mit Unverstand . 85
Eifersucht ist eine Leidenschaft , die mit Eifer u. s. w. 243
Eigentliche (Das) Studium der Menschheit ist der Mensch 189
Eigentümlichkeiten (Berechtigte ) . 575
Eigentum ist Diebstahl . 315
Eignen (Der Not gehorchend , nicht dem) Trieb . . . 229
Eignen (Luxus der) Meinung . 582
Eile mit Weile ! . 483
Eilende Wolken , Segler der Lüfte !. 226
Eilst (Abscheulicher ! wo) du hin ? . 249
Eimer (Tropfen am) . 151
Ein ander Bild ! . 278
Ein andermal von euern Thaten ! . 159
Ein anders denkendes Geschlecht . 232
Ein andres Antlitz (. . . zeigt die vollbrachte That ) . 230
Ein Appell an die Furcht findet in deutschen u. s. w. 576
Ein Arbeiter ist seines Lohnes wert . 74
Ein Augenblick gelebt im Paradiese u. s. w. 211
Ein Augur muss das Lachen bezwingen, wenn er u. s. w. 480
Ein auserwähltes Rüstzeug . 83
Ein barmherziger Samariter . 75
Ein bewaflheter Friede . 135
Ein bischen Französisch u. s. w. 286
Ein bleicher , hohlwangiger Werther . 165
Ein Buch mit sieben Siegeln . 95
Ein Compelle . 75
Ein confiscierter Kerl . 209
Ein Dorn im Auge . 17
Ein dunkler Ehrenmann . 185
Ein echter deutscher Mann mag keinen Franzen u. s. w. 177
Ein edler Mann wird durch ein gutes Wort u. s. w. . 170
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SeiteEin edler Mensch zieht edle Menschen an u. s. w. . . 173Ein ehrlicher Makler . 586Ein ehrliches Begräbnis . 8Ein einz’ger Augenblick kann Alles umgestalten . . . 159Ein einzig Volk von Brüdern . 233Ein ellenlanger Brief . 52Ein Ende mit Schrecken nehmen . 35. 547Ein entlaubter Stamm . 226Ein fauler Bauch . 92
Ein feiner junger Mann . 24Ein ’ feste Burg ist unser Gott . 124Ein fideles Gefängnis . 316Ein freies Leben führen wir . 206
Ein fremder Tropfen in meinem Blute . 171Ein frischer , fröhlicher Krieg . 566Ein frommer Betrug . 430Ein frommer Wunsch . 461
Ein garstig Lied ! Pfui ! Ein politisch Lied ! . . . . 176Ein gefallener Engel . 43Ein geflügeltes Wort . 347Ein gemästet Kalb . 76Ein Geniestreich . 191
Ein geographischer Begriff . • 558Ein geselliges Tier (Wesen) . 374Ein getreues Hörze wissen . 131Ein gewaltiger Jäger vor dem Herrn . 7Ein Giftbaum (Die Börse) . 587Ein glücklich liebend Paar . 231Ein Glückskind . . 418Ein göttliches Leben führen . 5Ein graues Haupt ehren . 15Ein grosses Wort gelassen aussprechen . 170Ein guter Engel . 54Ein guter Gesell . 54Ein guter Hirte . 81Ein guter Mensch in seinem dunkeln Drange u. s. w. 184Ein gutes Werk an einem thun . 71Ein fiaruspex muss das Lachen bezwingen, wenn u. s. w. 479Ein heilloser Mensch . 25Ein Herz und eine Seele . 82Ein Himmel wie ein Sack . . 45Ein hoher Sinn liegt oft in kind’schem Spiel . . . . 229Ein jeder Mensch hat seinen Preis . 525Ein jeder Stand hat seinen Frieden u. s. w. 148Ein jeder Wechsel schreckt den Glücklichen . . . . 229Ein jegliches hat seine Zeit . 41
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Ein jüdischer Mann . 52
Ein junges Lämmchen , weiss wie Schnee . 162
Ein Kaiserwort soll man nicht dreh’n noch deuteln . 164
Ein Kerl , der spekuliert , ist wie ein Tier auf dürrer Heide 175
Ein Kind des Todes . 26
Ein kindlich Gemüt . 218
Ein klein Paris . 177
Ein Königreich für ein Pferd ! . 324
Ein Koloss auf (mit) thönernen Füssen . 50
Ein konfiszierter Kerl . 209
Ein kühner Griff . 560
Ein kundiger Thebaner . 328
Ein lautes Geheimnis . 343
Ein Lehen wie im Paradies . 166
Ein lebendiger Hund ist besser als ein toter Löwe . . 42
Ein leidiger Trost . 29
Ein letztes Glück und ein letzter Tag . 192
Ein Lied , das Stein erweichen u. s. w. 149
Ein Linsengericht . 8
Ein Märchen aus alten Zeiten . 266
Ein Mann, der Alles weiss und gar nichts kann . . . 251
Ein Mann nach dem Herzen Gottes . 24
Ein Meidinger . 544
Ein Meister in Israel . 80
Ein menschliches Rühren . 221
Ein Mentor . 350
Ein Messer ohne Klinge , an welchem der Stiel fehlt . 160
Ein Mühlstein an seinem Hals . 67
Ein Narr auf eigne Hand . 192
Ein Narr des Glücks . 328
Ein Narr wartet auf Antwort . 268
Ein Nihilist . 345
Ein Nimmersatt . 41
Ein Nimrod . . . 7
Ein notwendiges Übel . 377
Ein öffentliches Geheimnis . 343
Ein Pfahl im Fleisch . 90
Ein Pferd ! ein Pferd ! ein Königreich fiir’n Pferd ! . . 324
Ein Pharisäer . 77
Ein Philister . 22
Ein politisches Geschöpf . 374
Ein Pyrrhussieg . 474
Ein Quantum weisses Papier zur Disposition stellen . 574
Ein Reptil . 577
Ein rückwärts gekehrter Prophet . 246
Ein salomonisches Urteil . 27
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SeiteEin sanftes Joch . 65Ein Scandal . 86
Ein Schauspiel für Götter ! . 168Ein Schlachten war’s, nicht eine Schlacht zu nennen . 228Ein Schrecken ohne Ende . 547Ein Skandal . 86Ein sonderbarer Schwärmer . 213
Ein Splitterrichter . 63Ein starkes Bier, ein beizender Tabak u . s. w. . . . 185Ein stiller Geist ist Jahre lang geschäftig u. s. w. . . 187Ein streitbarer Held . 22Ein streitbarer Mann . 21Ein stummer Hund . 46Ein Sturm im Glase Wasser . 304
Ein süsser Trost ist ihm geblieben u. s. w. 223Ein Teil von jener Kraft , die stets u. s. w. 186Ein Thor ist immer willig, wenn eine Thörin will . . 267Ein tönend Erz oder eine klingende Schelle . . . . 87Ein Tropfen demokratischen Öls . 559Ein ungläubiger Thomas . 82Ein unnütz Leben ist ein früher Tod . 170Ein unsauberer Geist . 72Ein Uriasbrief . 26Ein Vater der Armen . 30
Ein verlorener Tag . 485Ein verstocktes Herz . 11Ein Volk in Waffen . 545
Ein voll gedrückt , gerüttelt und überflüssig Mass . . 74Ein vollkommener Widerspruch bleibt u. s. w. . . . 177Ein wackrer Schwabe forcht sich nit . 260
Ein Wahn , der mich beglückt u. s. w. 158Ein weisser Rabe . 444Ein Weltkind . 76
Ein wenig Fasten ist gesund . 159Ein Werdender wird immer dankbar sein . 184
Ein wunderlicher Heiliger . 33Ein Zeitungsschreiber , ein Mensch, der seinen u. s. w. 572Ein Ziel aufs Innigste zu wünschen . 320Ein zweischneidiges Schwert . 38Ein zweites Ich . 378Eine Armee in seiner Faust fühlen . 206
Eine berechtigte Eigentümlichkeit . 575Eine böse Sieben . 139Eine Circe . 101
Eine der grössten Himmelsgaben . 178Eine Dornenkrone flechten . 72
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Eine durstige Seele . 37
Eine eherne Stirn . 44
Eine eiserne Stirn . 44
Eine Fehlbitte thun . 73
Eine feste Burg ist unser Gott . 124
Eine fragwürdige Gestalt . 319
Eine Gabe Gottes . 42
Eine gesinnungsvolle Opposition . 555
Eine göttliche Grobheit . 246
Eine Gottesgabe . 42
Eine grosse Kluft . 77
Eine Hand wäscht die andere . 366
Eine Hiobspost . 28
Eine hungrige Seele . 37
Eine Komödie der Irrungen . 327
Eine löbliche Sitte . 58
Eine Magd im Putz . 185
Eine Mördergrube aus seinem Herzen machen . . . 46
Eine Musikantenkehle , die ist als wie ein Loch . . . 283
Eine Beihe von schönen Tagen . 192Eine rettende That . 560
Eine Bose gebrochen , ehe der Sturm sie entblättert . 156
Eine Sache drehen , wie man will . 51
Eine Schlange am Busen nähren . 357
Eine schöne Menschenseele finden ist Gewinn . . . . 161
Eine schöne Seele . 181
Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer . . . . 360
Eine sitzen lassen . 56
Eine stumme Poesie (Malerei ist) . 361
Eine tüchtige Kuh , die ihn mit Butter versorgt . . . 215
Eine Utopie . 317
Eine Verballhornisierung . 128
Eine Wolke von Zeugen . 93
Eine Würde , eine Höhe u. s. w. 216
Eine Xanthippe . 468
Eine zweite Natur (Gewohnheit) . 392
Einem angst und bange machen . 48
Einem das Herz stehlen . 9
Einem das Leben sauer machen . 10
Einem das Maul stopfen . 37
Einem das Wasser trüben . 436
Einem den Eselstritt gehen . 436
Einem den Bücken bläuen . 57
Einem geschenkten Gaul sieht man nicht u. s. w. . . 450
Einem ist sie die hohe u. s. w. 215
Einem Moloch opfern . 15

Büchmann , Geflügelte Worte . 20 . Aufl. 41
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Einen Blick , geliebtes Leben und icb bin u. s. w. . . 168Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb . 89
Einen grossen Rumor machen . 24
Einen guten Kampf kämpfen . 91Einen mit Füssen treten . 21
Einen Mohren weiss waschen . 47
Einen neuen Menschen anziehen . 90
Einen Schritt voraus sein (Die Regierung muss stets) . 559
Einen Stein statt Brot geben . 63Einen steinigen . 18
Einen Tag verloren haben . 485
Einer (Auch) von Denen . 71Einer für Viele . 407
Einer (Von) aber thut mir’s weh ! . 259Einer wie der andre . 86
Eines Abends spöte gingen Wassermaus u. s. w. . . 150Eines Mannes Rede ist keines Mannes Rede u. s. w. . 470
Eines schickt sich nicht für Alle u. s. w. 172
Eines thun und das Andere nicht lassen . 69
Einfall (0 der) war kindisch , aber göttlich schön ! . . 211Einfalt (Das übet in) ein kindlich Gemüt . 218
Einfalt (O, heilige) ! . 530
Eingekeilt (Gekeilt) in drangvoll fürchterliche Enge . 226
Eingeschnürt (In spanische Stiefel) . 175
Eingeweiht (Die Stätte , die ein guter Mensch betrat , ist) 173
Einig (Darüber sind die Gelehrten noch nicht ) . . . 423
Einig (Seid), einig, einig ! . 233
Einig (Wir sind ein Volk und) woll’n wir handeln . 232
Einlegen (Ehre ) . 11
Einmal (Des Lebens Mai blüht ) und nicht wieder . . 210Eins, aber es ist ein Löwe . 358Eins aber ist not . 75
Eins (Mann und Frau sind) . 3Eins ist not . 141
Einsam bin ich nicht alleine . 256. 478
Einsamkeit (Wer sich der) ergiebt u. s. w. 180
Einst wird kommen der Tag . 349Eintrichtern . 137
Einzig (Ein) Volk von Brüdern . 233
Einzig (Unter Larven die) fühlende Brust . 217
Eise (Vom) befreit sind Strom und Bäche . 185Eisen und Blut . 571
Eisen (Der Gott , der) wachsen liess u . s. w. 243
Eiserne (Das wilde) Würfelspiel . 207Eiserne Stirn . 44
Eisernen (Mit einem) Griffel schreiben . 30
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Eisernen (Mit einem) Szepter . 33
Eisernen (Mit einer) Rute regieren . 33
Eitel (Alles ist) . 41
Elb-Florenz . 161
Elemente (Die vier) . 367
Elemente (Die) hassen das Gebild der Menschenhand .223
Elend (Glänzendes) . 168
Eleonore (Du siehst mich lächelnd an) ? u. s. w. . . 173
Elfte Stunde . 68
Elle (Mit gleicher ) messen . 15
Elle (Seiner Länge eine) zusetzen . 62
Ellen (Zwanzig) lang . 52
Ellenlanger Brief . 52
Elysium . 100
Elysium (Tochter aus) . 210
Emeline (Setz’ dich, liebe) u. s. w. 253
Empfangen (Wie soll ich dich) ? . 136
Enakskind . 17
End’ (Mach), o Herr , mach Ende . 137
Ende (Bedenke das) ! . 55
Ende (Bis ans) aller Dinge . 92
Ende (Das ist der Anfang vom) . 325
Ende (Ein) mit Schrecken nehmen . 35. 547
Ende (Lieber ein) mit Schrecken , als u. s. w. . . . 547
Ende (Wer weiss wie nahe mir mein). 140
Enden (Noch Keinen sah ich fröhlich ) u . s. w. . . . 217
Endlich naht sich die Stunde . 339
Eng ist die Welt und das Gehirn ist weit . 226
Enge (Gekeilt in drangvoll fürchterliche ) . 226
Engel (Ahnungsvoller ) . . 179
Engel (Der gute) Jemandes sein . 54
Engel (Des Menschen) ist die Zeit . 226
Engel (Dies Kind , kein) ist so rein . 218
Engel (Ein gefallener) . 43
Engel (Rein wie ein) . 510
Enger Zirkeltanz . 176
England erwartet , dass jeder seine Pflicht thut . . , 526
Enkel (Weh ’ dir, dass du ein) bist ! . 176
Entbehre gern , was du nicht hast . 148
Entblättert (Eine Rose gebrochen , ehe der Sturm sie) 156
Entdeckt (Sie hat ihr Herz) . 283
Entfernte (Eine Würde , eine Höhe) die Vertraulichkeit 216
Entlaubter Stamm . 226
Entmenschtes Paar . 218
Entränn ’ er jetzo kraftlos meinen Händen u. s. w. . . 234
Entschuldigen (Der Lord lässt sich) u. s. w. 227

41*



644 Register.

Seite
Entschuldigung (Also dass sie keine) haben . . . . 84Entsteht (Alles, was) ist wert , dass es zu Grunde geht 186Entwürfe (Was sind Hoffnungen, was sind) ? . . . . 280Entzwei’ und gebiete ! . 495Er denkt zu viel ; die Leute sind gefährlich . . . . 823Er , der herrlichste von allen . 255Er gefällt mir nicht , der neue Burgemeister . . . . 185Er geht umher wie ein brüllender Löwe . 92Er hat schon Vater Abraham gesehen . 81Er ist besser als sein Ruf . 431Er ist ztt Schiff nach Frankreich . 227

Er kommt, er kommt mit Willen . 136Er lebte , nahm ein Weib und starb . 146Er lügt wie telegraphiert . 578Er ruhe in Frieden ! . 33
Er schlug sich seitwärts in die Büsche . 237Er soll dein Herr sein . 4Er stand auf seines Daches Zinnen . 216
Er trägt sein Kreuz . 65Er war ein Mann , nehmt Alles nur in Allem u. s. w. 319Er war unser ! . 183
Er war von je ein Bösewicht u. s. w. 243Er will uns damit locken . 124
Er zählt die Häupter seiner Lieben u. s. w. 223Erbarmet (Wer sich des Armen) der leihet dem Herrn 40Erbauen (Sich) . 83Erbbegräbnis . 8Erben (Lachende ) . 399Erbweisheit . 555
Erde (Alles was aus der) kommt u . s. w. 4Erde (Die) hat mich wieder . 185Erde (Du bist) und sollst zu Erde werden . 4Erde (Himmel und) in Bewegung setzen . 52Erde (Himmel und) zu Zeugen anrufen . 18Erde (Himmel und) zu Zeugen nehmen . 18Erde (0 wunderschön ist Gottes) . 166Erde (Raum für Alle hat die) . 232Erde (Zwischen Himmel und) schweben . 26Erden (Friede auf) und den Menschen ein Wohlgefallen 74Erdenkloss . 3
Erdetagen (Es kann die Spur von meinen) nicht u. s. w. 197Ereignis (Das Unzulängliche hier wird’s) . 197Ereignisse (Künftige ) werfen ihre Schatten voraus . . 333Ererbt (Was du) von deinen Vätern hast u. s. w. . . 184Ergiebt (Die alte Garde stirbt und) sich nicht . . . 514Ergreifen (Lerne nur das Glück) . 173
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Ergreift (Der den Augenblick ), das ist der rechte Mann 176
Ergreift (Mich), ich weiss nicht wie, u. s. w. 182
Erhah ’ne (Das) in den Staub ziehen . 227
Erhabnen (Vom) zum Lächerlichen ist nur ein Schritt 511
Erheben (Bis an den Himmel) . . . . . . . . . 75
Erhebt (Das . . . Schicksal , welches den Menschen) u. s. w. 215
Erhöhen (Und sie) die Hände zum lecker u. s. w. . . 350
Erhoben (Weniger ) und fleissiger gelesen . 154
Erhöhet (Wer sich selbst), der wird erniedrigt . . . 68
Erjagen (Wenn ihr ’s nicht fühlt , ihr werdet’s nicht ) . 175
Erisapfel . 99
Erkenn ’ (Daran ) ich meine Pappenheimer !. 226
Erkenne dich selbst ! . 355
Erkennen (An ihren Früchten sollt ihr sie) . 63
Erkennen (Willst du dich selber), so u. s. w. 216
Erkenntnis (Vom Baum der) essen . 3
Erkläret mir, Graf Oerindur , diesen Zwiespalt u. s. w. 248
Erlauben (Meine Mittel) mir das ‘ . 280
Erlaubt ist, was gefällt . 174
Erlaubt ist , was sich ziemt . 174
Ermuntre dich, mein sch-wach er Geist ! . 137
Erniedriget (Wer sich selbst erhöhet , der wird) . . . 68
Ernst ist das Leben , heiter ist die Kunst . 219
Ernst ist der Anblick der Notwendigkeit . 225
Ernst (Nur dem), der keine Mühe bleichet u. s. w. . . 214
Ernst (Zum Werke , das wir) bereiten u. s. w. . . . 223
Ernten (Sie säen nicht , sie) nicht . 62
Ernten (Was der Mensch säet, das wird er) . . . . 391
Ernten (Wer Wind säet, wird Sturm) . 50
Ernten , wo man nicht gesäet hat . 70
Eroberungen (Moralische) . 567
Erreicht (Du hast ’s), Octavio ! . 226
Errötend folgt er ihren Spuren . 223
Ersäufet (Dieweil darin) sind, all sündhaft Vieh u. s. w. 270
Erschaffen (Aus Nichts hat Gott die Welt ) . . . . 58
Erscheinupgen (Der) Flucht . 214
Erst geköpft , dann gehangen . 167
Erstarrte Musik (Die Baukunst ist eine) . 361
Erste (Der) Diener seines Staates . 541
Erste (Dieses war der) Streich . 289
Erste (Lieber der) hier , als u. s. w. 482
Erste (Ruhe ist die) Bürgerpflicht . 545
Erste (Sie ist die) nicht . 187
Erste Tag (Da ward aus Abend und Morgen der) . . 3
Ersten (Den) Stein auf jemanden werfen . 80
Ersten (Der) Liebe goldne Zeit !. 223
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Ersten (Die) werden die Letzten sein . 68Erspart (Die Axt im Haus) den Zimmermann . . . . 238Ertappen (Auf einem faulen Pferde ) . 95Ertappen (Auf frischer That ) . 454Ertrage (Das), wem’s gefällt ! . 340Ertrage (Was die Schickung schickt) ! . 161Ertragen (Alles in der Welt lässt sich), nur nicht u. s. w. 192Erwarten (Nichts Besseres zu hoffen, noch zu) haben . 57Erweckt (Vertrauen ) Vertrauen . 477Erwirb es, um es zu besitzen . 184Erz (Ein tönend) . 87Erz (Mit dreifachem) gepanzert . 410Erzbösewieht . 40
Erzogen (Wer nicht geschunden wird, wird nicht ) . . 378Es ändert sich die Zeit . 233Es bildet ein Talent sich in der Stille u. s. w. . . . 173Es braust ein Ruf wie Donnerhall . 285Es drehen, wie man will . 51Es erben sich Gesetz und Rechte wie eine u. s. w. . 176
Es fällt einem wie Schuppen von den Augen . . . . 83Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht . 268Es führt kein andrer Weg nach Küssnacht . . . . 234Es gab schön’re Zeiten (Lieben Freunde, ) u. s. w. . . 229Es geht auch so! . 590Es geht etwas vor, man weiss aber nicht was . . . 590Es geht mir ein Licht auf . 30Es geschehen keine Wunder mehr ! . 227Es geschieht nichts Neues unter der Sonne . . . . 41Es giebt im Menschenleben Augenblicke . 226Es giebt keine Kinder mehr . 302Es giebt mehr1 Ding ’ im Himmel und auf Erden u. s. w. 319Es giebt nur ein1 Kaiserstadt u. s. w. 257Es giebt zuletzt doch noch ’nen Wein . 197Es hat ja noch Zeit . 271Es hat nicht sollen sein . . 287

Es irrt der Mensch, so lang er strebt . 184Es ist Arznei, nicht Gift , was ich dir reiche . . . . 156Es ist bestimmt in Gottes Rat u. s. w. 276
Es ist der Krieg ein roh, gewaltsam Handwerk . . . 224Es ist ein Brauch von alters her u. s. w. 289Es ist ein klein Paris u . s. w. 177
Es ist eine alte Geschichte , doch u. s. w. 266Es ist eine der grössten Himmelsgaben u. s. w. . . , 178Es ist Einer wie der Andre . 86
Es ist Gefahr im Verzüge . 426Es ist genug , dass ein jeglicher Tag seine u . s. w. . . 62
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Es ist ihr ewig Weh und Aeh u. s. w. 176
Es ist nicht gut , dass der Mensch allein sei . . . . 3
Es ist Nichts dahinter . 92
Es ist nichts schwerer zu ertragen u. s. w. 192
Es ist noch nicht aller Tage Abend . 426
Es ist schon lange her . 272
Es ist vollbracht . 82
Es kann der Frömmste nicht in Frieden bleiben u. s. w. 234
Es kann die Spur von meinen Erdetagen u. s. w. . . 197
Es kann ja nicht immer so bleiben u. s. w. 236
Es kann mir nichts geschehen . 131
Es klebt Einem die Zunge am Gaumen . 30
Es kommt die Nacht , da niemand wirken kann . . . 81
Es kostet den Hals . 28
Es lebt ein anders denkendes Geschlecht . 232
Es lebt ein Gott zu strafen und zu rächen . 234
Es liebt die Welt das Strahlende zu schwärzen u. s. w. 227
Es möchte kein Hund so länger leben . 175
Es muss auch solche Käuze geben . 179
Es muss doch Frühling werden . 282
Es muss ja nicht gleich sein u. s. w. 271
Es prüfe , wer sich ewig bindet u. s. w. 223
Es ragt das Riesenmass der Leiber u. s. w. 218
Es rast der See und will sein Opfer haben . . . . 232
Es schreit zum Himmel . 5
Es schwelgt das Herz in Seligkeit . 223
Es sich sauer werden lassen . 47
Es sind nicht Alle frei , die ihrer Ketten spotten . . 158
Es soll der Sänger mit dem König gehen . 227
Es steht auf des Messers Schneide . 349
Es steigt das Riesenmass der Leiber u . s. w. 218
Es thut mir lang schon weh’, dass ich dich u. s. w. . 179
Es trägt Verstand und rechter Sinn mit wenig Kunst u. s.w. 175
Es wächst der Mensch mit seinen grossem Zwecken . 218
Es war’ so schön gewesen; es hat nicht sollen sein . . 287
Es wandelt niemand ungestraft unter Palmen . . . . 189
Es war die Nachtigall und nicht die Lerche . . . . 326
Es war ein Mann , nehmt Alles nur in Allem u. s. w. 319
Es war nicht meine Wahl ! . 228
Es werde Licht ! . 2
Es will Abend werden . 79
Es wird Einem sauer . 42
Es wird kein Stein auf dem andern bleiben . . . . 69
Esel (Buridans) . . • • 295
Esel (Was von mir ein) spricht , das acht ’ ich nicht . 150
Eselinnen (Saul ging aus, seines Vaters) zu u. s. w. . 24
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SeiteEselstritt . 486
Essen (Im Schweisse deines Angesichts sollst u. s. w.) . 4Essen, um zu leben ; nicht leben, um zu essen . . . 370Essen (Vom Baum der Erkenntnis ) . 3Essen (Was werden wir), was werden wir trinken . . 62Essen (Wer nicht arbeiten will, der soll auch nicht ) . 91Etwas ausposaunen . 61Etwas bleibt immer hängen . 471Etwas dunkel zwar, aber ’s klingt recht wunderbar . 256Etwas fürchten und hoffen und sorgen u. s. w. . . . 230Etwas geht vor, man weiss aber nicht was . 590Etwas ist faul im Staate Dänemark . 319Euer Buhm ist nicht fein . 87Eulen nach Athen tragen . 371Eulenspiegel . 123Eulenspiegelei , Eulenspiegelstreiche . 123Eure Bede aber sei : Ja , ja , nein, nein . 61Europa kosakisch oder republikanisch . 516Europamüde . 268Europens übertünchte Höflichkeit . 237Ewig (Es ist ihr ) Weh ’ und Ach u. s. w. 176Ewig (Es prüfe , wer sich) bindet u. s. w. 223Ewig ist die Freude . 229Ewig -Weibliche (Das) u. s. w. 197Ewige (Das) Born . 426Ew’ger (Kein) Bund . 223Ewiger Schlaf . 49Ewigkeit (Was man von der Minute ausgeschlagen u. s.w.) 210Existenzen (Catilinarische ) . 570Fabel (Zur) werden . 20Fabulieren (Lust zu) . 195Facon (Jeder nach seiner) . 539Faden der Ariadne . 113Faden (Der rote) . 188Faden (Derselbe) nur eine andere Nummer . 587Fähnderichs (Die Leutnants und die) das sind u. s. w. 267Fällt (Wenn der Mantel), muss der Herzog nach . . 209Fahr ’ (Original,) hin in deiner Pracht . 197Fahre wohl, Doria , schöner Stern . 208Fahren (In die Grube ) . 9Fahren (Lass’) dahin ! . 125Fall (Hochmut kommt vor dem) . 40Fall (Politik von) zu Fall . 584Fall (Positus , ich setz’ den) . 260Fallen (Auf guten Boden) . 65Fallen (Aus seinen Himmeln) . 43
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Pallen (Wie ein Butterbrot auf die gute Seite) . . . 257
Fallstrick . 79
Falsch (Ohne), wie die Tauben . 64
Falsche Brüder . 89
Falsche Propheten . 27
Falsche Zungen . 35
Falstaff . _. 321
Falten (In den) seiner Toga Krieg und Frieden tragen 477
Farbe (Der angebornen ) der Entschliessung u. s. w. . 321
Farbigen (Am) Abglanz haben wir das Leben . . . 196
Fass der Dana'iden . 110
Fassen (Ich kann’s nicht ), nicht glauben . 255
Fassen (Jungen Wein) in alte Schläuche . 64
Fassen (Wer es) mag, der fasse es . 67
Fasten (Ein wenig) ist gesund . 159
Faul (Etwas ist) im Staate Dänemark . 319
Faulen (Auf einem) Pferde ertappt . 95
Fauler Bauch . 92
Federlesen (Macht nicht so viel) u. s. w. 193
Federn (Mögen die) der Diplomaten u . s. w. 550
Federn (Sich mit fremden) schmücken . 357
Fegfeuer (Die Seele aus dem) springt . 532
Fehd ’ (All’) hat nun ein Ende . 128
Fehlbitte (Eine) thun . 73
Fehlt (Ihm) kein teures Haupt . 223
Fehlt leider nur das geistige Band . 175
Feiern (Man muss die Feste) wie sie fallen . . . . 290
Feiern (Wenn solche Köpfe) u. s. w. 213
Feigenblatt . 4
Feinde ringsum ! . 205
Feindschaft (Darum keine) nicht ! . 261
Feiner (Ein) junger Mann . 24
Feldgeschrei . 21
Feldherr (So ist’s mein) ! . 226
Fern im Süd’ das schöne Spanien . 282
Fern von Madrid . 211
Ferne (Das sei) ! . 21
Ferne (Die Gedanken Jemandes von) verstehen . . . 37
Fernando (Was willst du), so trüb ’ und so bleich ? . . 249
Fertig (Schnell) ist die Jugend mit dem Wort . . . 225
Fertig (Wer ) ist, dem ist Nichts recht zu machen . . 184
Feste (Man muss die) feiern, wie sie fallen . . . . 290
Feste (Saure Wochen ! Frohe ) ! . 182
Fette Jahre . 10
Fettes (Ein) Kalb schlachten . 76
Feucht fröhlich . 288
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Feuereifer . 93
Feuers (Wohlthätig ist des) Macht, wenn u. s. w. . . 223Feuertaufe . 59
Feurige Kohlen auf Jemandes Haupt sammeln . . . 41
Fideles Gefängnis . 316
Finden (Sein Capua) . 479
Finden (Suchet , so werdet ihr) ! . 63
Finger (Durch die) sehen . 15
Finger Gottes . 11
Finsterling ._ . 127
Finsternis (Ägyptische ) . 11
Finstren (Der) Mächte Hand . 242Firmament . 3
Fische wollen schwimmen . 440
Fischer (Guten Morgen, Herr ) ! . 553
Fittige (Lust und Liebe sind die) zu grossen Thaten . 170
Fixigkeit (In der) war ich dir über u. s. w. 280
Fläschchen (Ich und mein) sind immer beisammen . . 204
Fläschchen (Nachbarin ! Euer ) ! . 179
Flechten (Eine Dornenkrone ) . 72
Flechten (Mit des Geschickes Mächten ist kein u. s. w. 223
Flechten (Sie) und weben . 215
Flederwisch (Heraus mit eurem) ! . 187
Flegeljahre . 239
Flenn (Dort vergiss leises) u. s. w. 339
Fleisch (Das) ist schwach . 71
Fleisch (In) und Blut übergehen . 397Fleisch und Blut . 9
Fleisch von meinem Fleisch und Bein u. s. w. . . . 3
Fleisches (Den Weg alles) gehen . 6
Fleischtöpfe Ägyptens . 13
Fleiss (Arbeit und), das sind die Flügel u. s. w. . . 133
Fleisses (Seines) darf sich jedermann rühmen . . . . 154
Fleissiger gelesen sein wollen . 154
Fleucht (Was da) und kreucht . 233
Flicht (Dem Mimen) die Nachwelt keine Kränze . . 218
Fliegen (Gebratene Tauben , die Einem ins Maul) . . 106
Fliehen (Mich) alle Freuden . 340
Fliesst (Alles) . 365
Fliesst (Dann) die Arbeit munter fort . 223
Flötenspiel (Unglücksel’ges) ! . 209
Fluch (Das eben ist der) der bösen That . 225
Flucht (Der Erscheinungen ) . 214
Flüchtig (Unstät und) . 5
Flügel (Ich wollt, mir wüchsen) . 288
Flügeln (Auf) des Gesanges . 266
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Flügelschlag (Raum , ihr Herrn , dem) einer freien Seele 283
Fluscht (Dat) bäter ! . 548
Folgt (Errötend ) er ihren Spuren . 223
Forcht (Der wackre Schwabe) sich nit . 260
Fordr ’ (So) ich mein Jahrhundert in die Schranken . 212
Fordre niemand mein Schicksal zu hören ! . 270
Fort musst du, deine Uhr ist abgelaufen . 234
Fortschritt (Der) ist Vorfrucht des Sozialismus . . . 587
Fortschritt (Gehemmter) u. s. w. 565
Fortzeugend Böses gebären müssen . 225
Fräulein (Mein schönes) darf ichs wagen u. s. w. . . 177
Frag ’ ich (Was) viel nach Geld und Gut u. s. w. . . 198
Frage (Die sociale) . 512
Frage nur bei edlen Frauen an . 174
Fragst (Du) nach Dingen , Mädchen, die u. s. w. . . 227
Fragt mich nur nicht wie? . 265
Fragwürdige Gestalt . 319
Frankreich marschiert an der Spitze der Civilisation . 519
Franz heisst die Kanaille . 206
Franz (Und auch du) ? . 208
Franzen (Ein echter deutscher Mann mag keinen) leiden 177
Französisch (So’n bischen) das ist doch u . s. w. . . . 286
Frau (Die beste) ist die, von der man am u. s. w. . . 371
Frau (Mann und) sind Eins . 3
Frau Musica . 283
Frau Potiphar . 10
Frauen (Das Naturell der) ist so nah mit Kunst u. s. w. 197
Frauen (Ehret die) u. s. w. . . . . 215
Frauen (Ein edler Mann wird durch ein gutes u. s. w.) 170
Frauen (So frage nur bei edlen) an . 174
Frei bis zur Adria . 520
Frei (Der Mensch ist) geschaffen, ist frei u. s. w. . . 217
Frei (Die Gedanken sind) . 391
Frei (Es sind nicht alle), die ihrer Ketten spotten . . 158
Frei ist der Bursch . 264
Freie Kirche im freien Staate . 492
Freien (Politik der) Hand . 569
Freiheit (Auf den Bergen ist) . 230
Freiheit (Der) eine Gasse . 255
Freiheit , die ich meine . 255
Freiheit ist nur in dem Reich der Träume u. s. w. . 227
Freiheit (Nur der verdient sich), wie das Leben u. s. w. 197
Freiheit (Schaumspritzen jugendlicher ) . 560
Fremdem (Mit) Kalbe pflügen . 22
Fremden Federn (Sich mit) schmücken . 357
Fremder (Ich , ich selbst, kein ) nicht . 138
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Fremdling (Durch welchen Missverstand hat dieser) u.s.w. 212Fremdling in Jerusalem . 79
Fressen (0 Herr , er will mich) ! . 54Fressen (Sein Leid in sich) . 34Freu (Wie ) ich mich u. s. w. 286
Freude (Geteilte) ist doppelte Freude . 201Freude (Hab ’ ich doch meine) dran . 179Freude , schöner Götterfunken . 210
Freuden (Die), die man übertreibt , verwandeln sich u.s.w. 162Freuden (Mich fliehen alle) . 340Freudvoll und leid voll u. s. w. . 171
Freue dich , liebe Seele, jetzt kommt ein Platzregen . 132Freuen (Sich mit den Fröhlichen ) . 85Freuen (Sich) wie ein Stint . 240Freu ’n (Morgen werden wir uns) . 237Freund (Lieber einen) verlieren , als einen Witz . . . 416
Freunde (Gute), getreue Nachbarn . 124Freunde (Lieben), es gab schön’re Zeiten u. s. w. . . 229Freundliche Gewohnheit des Daseins . 172Freut ’ euch des Lebens u. s. w. 240
Freut (Dess) sich das entmenschte Paar . 218
Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen 74Friede (Ein bewaffneter) . 135Friede im Lande . 16
Friede (Krieg den Palästen !) den Hütten ! . 505Friede (Schön ist der) ! Ein lieblicher Knabe u. s. w. . 230Friede sei mit dir . 28
Friede sei mit euch ! . 79
Frieden (Das arme Herz erlangt den wahren ) nur u. s. w. 237Frieden (Es kann der Frömmste nicht in) bleiben u. s. w. 234Frieden (Ich will) haben mit meinem Volke . . . . 568
Frieden (Krieg und) in den Falten seiner Toga tragen 477Friedlands (Nacht muss es sein, wo) Sterne strahlen . 226Frisch gewagt ist halb gewonnen . 419Frisch und gesund . 30Frischer (Auf ) That ertappt . 454
Frischer , fröhlicher Krieg . 566Fritz ! Fritz ! die Brücke kommt ! . 147
Fröhlich beisammen sitzen . 236
Fröhlichen (Einen) Geber hat Gott lieb . 89
Fröhlichen (Sich freuen mit den) . 85
Fröhlicher Krieg . 566Frömmste (Es kann der) nicht in Frieden u . s. w. . . 234Frohe (Saure Wochen !) Feste ! . 182Frohnatur . 195Fromm und schlicht nach altem Brauch . 179
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Fromme Wünsche . 461
Frommen (Milch der) Denkart . 234
Frommer Betrug . • . 430
Frommt ’s, den Schleier aufzuheben ? . 229
Frosch (Drei Wochen war der) so krank . 289
Frosch (Ein aufgeblasener ) . 437
Frucht (Die verbotene) . 3
Frucht (Hundertfältige ) tragen . 65
Fruchtbar (Wie) ist der kleinste Kreis . 195
Früchte (Die schlechtsten) sind es nicht u. s. w. . . 165
Früchten (An ihren) sollt ihr sie erkennen . 63
Früh aufstehen . 57
Früh übt sich, was ein Meister werden will . . . . 233
Früher (Ein unnütz Leben ist ein) Tod . 170
Frühling (Es muss doch) werden ! . 282
Fühlende (Unter Larven die einzig) Brust . 217
Führen (Ein göttliches Leben) . 5
Führt (Es) kein andrer Weg nach Küssnacht . . . . 234
Führt ’ (So) ich meine Klinge . 322
Fülle der Gesichte . 175
Fünfhundert (Wohl , als wie) Säuen . 177
Für den Augenblick geboren . 184
Für die Freiheit eine Gasse ! . 255
Für die Katze . 129 .
Für einen Kammerdiener giebt es keinen Helden . . 475
Für Görgen ist mir gar nicht bange u. s. w. 147
Für mich ist Spiel und Tanz vorbei . 198
Fürchten (Etwas), und hoffen und sorgen muss u. s. w. 230
Fürchten (Gott) und sonst Nichts . 591
Fürchten (Wenn ich einmal zu) angefangen u. s. w. . 212
Fürchterlich (Da unten aber ist’s) u. s. w. 217
Fürchterlich (Der Knabe Karl fängt an, mir) zu werden 212
Fürchterlich Musterung halten . 206
Fürchterliche (Gekeilt in drangvoll) Enge . 226
Fürst (Der) ist der erste Diener des Staats . . . . 541
Fürst dieser Welt . 125
Fürstendiener (Ich kann nicht ) sein . 213
Füssen (Ein Koloss mit thönernen) . . . 50
Füssen (Einen mit) treten . 21
Füssen (Zu den) eines Lehrers sitzen . 84
Furcht (Ein Appell an die) findet kein Echo u. s. w. . 576
Furcht (Mit) und Zittern . 33
Furcht (Ohne) und Tadel . 495
Futter für Pulver . 322
Gabe (Alle gute) . 93
Gabe (Alle vollkommene) . 93
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Gabe (Eine) Gottes . 42Gaben (Ohne Wahl verteilt die), ohne Billigkeit n . s. w. 231Gährend Drachengift (In ) hast du die Milch u. s. w. . 234
Gährung (Die Zeit nur macht die feine) kräftig . . 187Gänzliche Wurschtigkeit . 565Gäste (Tages Arbeit ! Abends) ! . 182Galopp (In sausendem) . 164Gang (Verderben , gehe deinen) ! . 209Ganymed . 98Ganz kannibalisch wohl . 177
Ganzem (Von) Herzen und von ganzer Seele . . . . 18Ganzen (Immer strebe zum) u . s. w. 216Garantien ,die dasPapier nicht wert sind,auf dem sieu.s.w. 570Garde (Die alte) stirbt und ergiebt sich nicht . . . 514Garstig (Ein) Lied ! Pfui ! Ein politisch Lied ! . . . 176Gasse (Der Freiheit eine) . 255Gasse (Durch diese hohle) muss er kommen . . . . 234Gasse (Weisheit auf der) . 38Gast (Der steinerne) . 339Gast (Herein , herein , du lieber) . 246Gast (Hier wendet sich der) mit Grausen . 217Gatte (Mein Hüon, mein) ! . 336Gattin (Die), die teure . 224Gaul (Einem geschenkten) sieht man nicht u. s. w. . 450
Gaumen (Es klebt Einem die Zunge am) . 30Gazetten müssen nicht geniert werden . 538Gebauet (Wir hatten ) ein stattliches Haus . 264Gebäudes (Die Krönung des) . 311Geben ist seliger denn Nehmen . 84Geben Sie Gedankenfreiheit ! . 213
Geber (Einen fröhlichen ) hat Gott lieb . 89Gebet dem Kaiser , was des Kaisers ist u. s. w. . . . 68Gebet , so wird euch gegeben ! . 74Gebetet (Hast du zur Nacht ' , Desdemona ? . 328Gebiete deinen Thränen ! . 222
Gebiete (Entzwei ’ und) . 495Gebild von Menschenhand . 223Gebildeter Hausknecht . 286
Geblieben (Ein süsser Trost ist ihm) . 223Geboren (Für den Augenblick ) . 184Geboren (In Arkadien ) . 210Geboren (In Ketten ) . 217
Gebratne Tauben , die einem ins Maul fliegen . . . 106Gebrechlichkeit , dein Name ist Weib . 319
Gebrochen (Eine Rose), ehe der Sturm sie entblättert 156Gebrüllt (Gut), Löwe ! . 325
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Gebt unserm Gott die Ehre . 140
Gebühret (Ehre , dem Ehre ) ! . 85
Gedärm (Was haben die Herrn doch für ein kurzes) . 215
Gedank1(War ’ der) nicht so verwünscht gescheit u. s. w. 225
Gedanke (Zwei Seelen und ein) ! . 276
Gedanken (Die) Jemandes von Perne verstehen . . . 87
Gedanken (Die Sprache ist dem Menschen u. s. w.) . 509
Gedanken (Leicht bei einander wohnen die) . . . . 226
Gedanken sind zollfrei . 391
Gedankenblässe . 321
Gedankenfreiheit (Geben Sie) ! . 213
Gedankens (Der Wunsch ist des) Vater . 323
Gedankenvoll sein . 171
Gedeiht (Unrecht Gut) nicht . 39. 366
Geduld ! Geduld ! wenn’s Herz auch bricht ! . . . . 164
Gefährlich (Er denkt zu viel, die Leute sind) . . . 323
Gefährlich ist’s, den Leu zu wecken u. s. w. 224
Gefällt (Erlaubt ist, was) . 174
Gefällt (Nein, er) mir nicht , der neue Burgemeister ! . 185
Gefängnis (Ein fideles) . 316
Gefahr im Verzüge . 426
Gefahr (Wer sich in) begiebt , kommt darin um . . . 55
Gefallen (Der Würfel ist) . 481
Gefallen (Vielen) ist schlimm . 216
Gefallener (Ein) Engel . 43
Geflügelte Worte . 347
Gefrorne (Architektur ist) Musik . 362
Gefühl (Der alten Wunde unnennbar schmerzliches) . 404
Gefühl (Mein erst’) sei Preis und Dank ! . 148
Gefühl (Mein erst) sei preuss’sch Courant ! . 148
Gefühle (Das höchste der) . 200
Gefühle (In seines Nichts durchbohrendem ) . . . . 212
Gegeben (Bittet , so wird Euch ) . 63
Gegen Demokraten helfen nur Soldaten . 273
Gegen den Strom schwimmen. 55
Gegen Dummheit kämpfen Götter selbst vergebens . . 228
Gegen Windmühlen kämpfen . . 342
Gegend (Auch eine schöne) ! . 279
Gegrtisst (Sei mir), Gesegneter des Herrn ! . 243
Geh’ den Weibern zart entgegen u. s. w. 172
Geh’ du linkwärts , lass mich rechtwärts gehen . . . 206
Geh’ ins Kloster . 321
Gehe hin und thue desgleichen ! . 75
Gehe in dein Kämmerlein . 61
Gehe nach Jerichow und lass dir den Bart wachsen . 25
Geheimnis (Ein lautes) (öffentliches) . 343
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Geheimnisvoll (Ein vollkommener Widerspruch bleibt ) 177Gehemmter Fortschritt und beförderter Rückschritt . 565
Gehen (Ad Patres ) . 21
Gehen (Mit etwas schwanger ) . 30Gehet umher wie ein brüllender Löwe . 92
Gehirn (Die Sonne schien ihm auf’s) . 278
Gehirn (Eng ist die Welt und das) ist weit . . . . 226
Gehirn (Mein) treibt wunderbare Blasen auf . . . . 213
Gehört (Mein ist der Helm und mir) er zu . 227
Geholfen (Dem Mann kann) werden . 207
Gehorchen (Man muss Gott mehr), als den Menschen . 53
Gehorchend (Der Not), nicht dem eignen Trieb . . . 229Gehorsam ist des Christen Schmuck . 220
Geht (Es) auch so! . 590
Geht (Johanna ) u. s. w. 227
Geissei (Was er spricht ist) . 260
Geist (Arm an) . 60
Geist (Den) aufgeben . 49
Geist (Der) der Medizin ist leicht zu fassen . . . . 176
Geist (Der), der stets verneint . 186
Geist (Der) ist willig . 71
Geist (Der) macht lebendig . 88
Geist (Des Weines) des Brotes Kraft . 291
Geist (Du gleichst dem), den du begreifst . 175
Geist (Ein stiller) ist Jahre lang geschäftig . . . . 187
Geist (Natur und) — so spricht man nicht zu Christen 196
Geist (O, welch’ ein edler) ist hier zerstört . . . . 321
Geist (Ritter vom) . 267
Geist (Unsauberer ) . 72
Geist (Was ihr den) der Zeiten heisst u. s. w. . . . 175
Geister (Capua der) . 263
Geister (Die ich rief , die), werd’ ich nun nicht los ! . 182
Geister (Die) platzen aufeinander . 123
Geister (Dienstbare ) . 93
Geister (Nichts halb zu thun , ist edler) Art . . . . 159
Geistern (Von allen), die verneinen u. s. w. 184
Geistes (Deines) hab ’ ich einen Hauch verspürt . . . 260
Geistes (Schwert des) . 90
Geistes (Wess) Kind . 74
Geistesarm, Geistesarmut . 60
Geistig arm . 60
Geistige Band . . 175Geiz ist die Wurzel alles Übels . 91
Gekeilt in drangvoll fürchterliche Enge . 226
Geköpft (Erst), dann gehangen . 167
Gekrönt (Wer ausharret wird) . 161
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Gelächter (Homerisches) . 348
Gelächter (Unauslöschliches) . 348
Gelassen (Du sprichst ein grosses Wort ) aus . . . . 170
Geld (Dazu hat Buchholtz kein . 542
Geld, Geld, Geld gehört zum Kriegführen ! . . . . 494
Geld (Heidenmässig viel) haben . 574
Geld (Sobald das) im Kasten klingt u. s. w. 532
Geld stinkt nicht . 485
Geld (Thu ’) in deinen Beutel ! . 327
Geld (Was frag1 ich viel nach) und Gut , wenn u. s. w. 198
Geld (Zeit ist) . 376
Geldsachen (Bei) hört die Gemütlichkeit auf . . . . 558
Gelebt (Der hat ) für alle Zeiten . 218. 421
Gelebt (Ich habe ) und geliebet . 221
Gelegen (Der starb euch sehr) . . • . 226
Gelegenheit (Die) beim Schopf fassen . 107
Gelegenheit (Die) ist günstig . 234
Gelehrten (Darüber sind die) noch nicht einig . . . 423
Gelernt (Nichts) und nichts vergessen haben . . . . 508
Gelesen (Fleissiger ) sein wollen . 154
Gelesen (Sie haben schrecklich viel) . 184
Geliebet (Ich habe gelebt und) . 221
Geliebtes Deutsch . 186
Gelobet seist du jederzeit , Frau Musika . 283
Gelobte (Das) Land . 7
Gellen (Die Ohren) Einem . 23
Gelten (Lasst ihn für einen Menschen) . 325
Gemacht (Was) werden kann , wird gemacht . . . . 548
Gemächlich (Vom sichern Port lässt sich’s) raten . . 232
Gemästet (Ein) Kalb . 76
Gemein wie Brombeeren . 322
Gemeine (Hinter ihm lag , was uns Alle bändigt , das) . 183
Gemeinem (Aus) ist der Mensch gemacht . . . . . 225
Gemeiner Pöbel . 48
Gemütlichkeit (Bei Geldsachen hört die) auf . . . . 558
Gemütlichkeit (Kitter von der) . 288
Geneiget (Der Tag hat sich) . 79
Geniert (Gazetten müssen nicht ) werden . 538
Geniesse, was Dir Gott beschieden u. s. w. 148
Gemessen (Des Lebens Unverstand mit Wehmut zu)u.s.w. 271
Geniess’t im edlen Gerstensaft des Weines Geist, u. s. w. 291
Geniestreich . 191
Genossen (Ich habe ) das irdische Glück u. s. w. . . 221
Genug, dass jeglicher Tag seine Plage hat . . . . 62
Genug des grausamen Spiels ! . 217
Genug (Wer den Besten seiner Zeit) gethan u. s. w. 218. 421

Büchmann , Geflügelte Worte. 20. Avfl. 42
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Genuss (Im) verschmacht ich. nach Begierde . . . . 179
Geographischer Begriff . 558
Georg (Schon Sieben — und) nicht hier ? . 204
Gepanzert mit dreifachem Erz . . . ■ . 410
Gepflastert (Der Weg zur Hölle ist mit guten Vorsätzen) 331
Gerechte (Der) erbarmet sich seines Viehes . . . . 39
Gerechte (Seine Sonne scheinen lassen über) u. s. w. . 61
Gerechten (Dem) giebt ’s der Herr im Schlafe . . . 37
Gerechten (Der Schlaf des) . 40
Gerechtigkeit (Becht und) . 51
Gericht (Mit Einem ins) gehen . 37
Geringste (Du jüngste , nicht ) . 323
Gerollt (Was nutzt mich der Mantel , wenn er nicht ) ist ? 285
Gerstensaft (Geniess’t im edlen) des Weines Geist u. s. w. 291
Gesäet (Ernten , wo man nicht ) hat . 70
Gesang (Singe, wem) gegeben . 260
Gesang (Wer nicht liebt vVein, Weib und), der u. s. w. 125
Gesanges (Auf Flügeln des) . 266
Gesattelt (Die Pferde sind) . 262
Geschäft (Das) bringts mal so mit sich . 286
Geschäftige Martha . 75
Geschäftiger Müssiggang . 421
Geschehen (Es kann mir nichts ) . 131
Geschehene Dinge lassen sich nicht ungeschehen machen 363
Geschehenes ungeschehen machen wollen . 363
Geschehn (Da war’s um ihn) . 169
Gescheit (War ’ derGedank ’ nicht so verwünscht ) u. s. w. 225
Gescheite (Alles) ist schon gedacht worden . . . . 197
Geschenkt (Glaubst du, dieser Adler sei dir) ? . . . 242Geschenkter Gaul . 450
Geschichte (Es ist eine alte) doch u . s. w. 266
Geschichtsklitterung . 133
Geschickes (Doch mit des) Mächten u. s. w. 223
Geschiehet (Und) nichts Neues unter der Sonne . . . 41
Geschlagen mit Blindheit . 8
Geschlecht (Es lebt ein anders denkendes) . 232
Geschoben (Du glaubst zu schieben und du wirst) . . 187
Geschöpf (Politisches ) . 374
Geschrieben (Was) ist, ist geschrieben . 81
Geschrieben (Wo stehet das) . 124
Geschunden (Wer nicht ) wird, wird nicht erzogen . . 378
Geschwindigkeit (Affenähnliche) . 575
Gesegneter des Herrn ! (Sei mir gegrüsst, ) . 243
Gesell (Ein guter ) . 54
Geselliges Tier . 374
Geselliges Wesen . 374
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Gesellschaft (Es thut mir lang schon weh, dass u. s. w.) 179
Gesellt (Gleich und gleich) sich gern . 352
Gesetz (Es erben sich) und Rechte u. s. w. 176
Gesetz (Ungeschriebenes) . 366
Gesetzgebung (Die Klinke zur) . 588
Gesicht (Hippokratisches ) . 370
Gesichte (Fülle der) . 175
Gesindel (Mit solchem) muss ich mich kerumscklagen 541
Gesindel (Skrophuloses) . 566
Gesinnungsvolle Opposition . 555
Gespannt (Allzu straff ) zerspringt der Bogen . . . . 233
Gespenst (Das rote) . 313
Gestalt (Du kommst in so fragwürdiger ) . 319
Gestalt (Ritter von der traurigen ) . 343
Gestalten (Bassermannsche) . 563
Gestalten (Ihr nah ’t euch wieder schwankende) . . . 184
Gestern (Liegt dir) klar und offen u. s. w. 194
Gestern noch auf stolzen Rossen . 270
Gestern (Von) sein . 29
Gestohlenes Wasser schmeckt süss . 39
Gestorben (Verdorben, ) . 268
Gestrenge Herren regieren nicht lange . 435
Gestrigen (Den) Tag suchen . 530
Gesund (Frisch und) . 30
Gesunden (Die) bedürfen des Arztes nicht u. s. w. . . 64
Geteilte Freud ’ ist doppelt Freude u. s. w. 201
Gethan (Ich hab ’) was ich nicht lassen konnte . . . 232
Gethan (Ich habe schon so viel für dich) u. s. w. . . 179
Gethan (Nichts für die Unsterblichkeit ) . 213
Getreu bis in den Tod . 94
Getreue Nachbarn . 124
Getreuer Achates . 403
Getreuer Eckart . 118
Getrunken (Wohlauf noch) den funkelnden Wein . . 258
Gevatter Schneider und Handschuhmacher . 220
Gewährt (Ich sei) mir die Bitte , in eurem u. s. w. . . 221
Gewährt (Welche Lust ) das Reisen ! . 312
Gewärtig (Keines Überfalls ) . 226
Gewagt (Frisch ) ist halb gewonnen . 419
Gewagt (Ich hab ’s) ! . 127
Gewalt zu binden und zu lösen . 67
Gewalt ’ge (Vieles) lebt u . s. w. 366
Gewaltiger (Ein) Jäger vor dem Herrn . 7
Gewicht (Rechtes Mass und) halten . 57
Gewissen (Mein) heisst mich nicht u. s. w. 142
Gewissen (Sich ein) aus Etwas machen . 86

42*
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Gewissensbisse . 80
Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur u. s. w. . 177
Gewogen und zu leicht befunden . 50
Gewohnheit (Die) nennt er seine Amme . 225
Gewohnheit ist eine zweite Natur . 392
Gewohnheit (Schöne, freundliche ) des Daseins . . . 172
Gewollt (Du hast ’s), Octavio ! . 226
Geziemt (Zum Werke , das wir ernst bereiten ) sich u. s. w. 223
Gieb (Varus ) mir meine Legionen wieder ! . 484
Giebt (Doppelt ), wer gleich giebt . 400
Gift (Es ist Arznei, nicht) . 156
Giftbaum (Die Börse) . • . . 587
Gigantische (Das grosse) Schicksal u. s. w. 215
Ging es leuchtend nieder , leuchtet ’s lange noch zurück 256
Gipfel (Mit dem rötlich strahlenden ) . 214
Gipfelchen (Nur muss ein) sich nicht vermessen . . . 157
Gipfeln (Über allen) ist Buh ’ . 170
Glänzen (Durch seine Abwesenheit) . 445
Glänzendes Elend . 168
Glänzt (Was) ist für den Augenblick geboren . . . 184
Glanz (Wie kommt mir solcher) in meine Hütte ? . . 227
Glas (Wir sind nicht mehr beim ersten) . 260
Glatte Worte . 88
Glaube (Allein mir fehlt der) . 185
Glaube (Das) der Jude Apella ! . 416
Glaube (Der) macht selig . 73
Glaube (Der) versetzt Berge . 87
Glaube , Liebe , Hoffnung . 87
Glauben (Am) Schiffbruch erleiden . 91
Glauben (Treu und) halten . 43
Glaubens (Das Wunder ist des) liebstes Kind . . . . 185
Glaubenskämpfe . 91
Glaubensschild . 90
Glaubst du, dieser Adler sei dir geschenkt ? . . . . 242
Glaubt (Aber wer) unserer Predigt ? . 46
Gleich, Herr , gleich ! . 322
Gleich (Muss es denn) sein? . 271
Gleich schenken ? Das ist brav ! Da wird er reüssieren ! 177
Gleich und gleich gesellt sich gern . 352
Gleichmass (Das ermüdende) der Tage . 230
Gleicht (Was) wohl auf Erden dem jägervergnügen ? . 242
Glied (Als dienendes) schliess’ an ein Ganzes dich an . 216
Glocken (Horch — die) hallen dumpf zusammen . . 207
Glück (Cäsar und sein) . 481
Glück (Da , wo du nicht bist , ist das) . 309
Glück (Das) war niemals mit den Hohenstaufen . . . 257
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Glück (Ein letztes) und ein letzter Tag . 192
Glück (Lerne nur das) ergreifen , denn das u. s. w. . 173
Glück (Weder ) noch Stern . 268
Glück (Wer im) ist , der lerne den Schmerz ! . . . . 230
Glückes (Jeder ist seines) Schmied . 381
Glücklich allein ist die Seele, die lieht . 171
Glücklich (Das habt ihr ihm) abgeguckt . 219
Glücklich (Ein) liebend Paar . 231
Glücklich (Mehr braucht man nicht um) zu sein . . 261
Glücklichen (Dem) schlägt keine Stunde . 225
Glücklichen (Ein jeder Wechsel schreckt den) . . . 229
Glückliches Österreich ! . 427
Glücks (Narr des) . 328
Glücks (Sohn des) . 418
Glückskind . 418
Gnade finden vor deinen (meinen) Augen . 7
Gnade und Barmherzigkeit . 47
Gnaden (Von Gottes) . 86
Görgen (Für ) ist mir gar nicht bange . 147
Götter (Das wissen die) . 350
Götter (Ein Schauspiel für) . 168
Götter (Mit der Dummheit kämpfen) selbst vergebens 228
Götter (Wen die) lieben , der stirbt jung . 377
Götterfunken (Freude , schöner) . 210
Göttin (Einem ist sie die hohe , die himmlische) u. s. w. 215
Göttlich (Kindisch , aber) schön ! . 211
Göttliche Grobheit . 246
Göttliches (Ein) Leben führen . 5
Gold ist nur Chimäre . 313
Golde (Nach) drängt , am Golde hängt doch Alles . . 178
Goldene Apfel in silbernen Schalen . 40
Goldene Berge versprechen . 385
Goldene Brücken bauen . 132
Goldene Mittelstrasse . 412
Goldene Zeit . 105
Goldenes Kalb . 13
Goldenes Zeitalter . 105
Goldne (Der ersten Liebe ) Zeit . 223
Goldner (Grün ist des Lebens) Baum . 176
Goldwage (Seine Worte auf der) wägen . 56
Goliath . 24
Gomorrah (Sodom und) . 8
Gordischer Knoten . 471
Gott (Aus Nichts hat ) die Welt erschaffen . 58
Gott (Bei) ist kein Ding unmöglich . . . . . . . 74
Gott (Beim wunderbaren ) — das Weib ist schön ! . . 213
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Gott (Dem Mutigen hilft ) . 282
Gott (Der), der Eisen wachsen liess u. s. w. 243
Gott (Der Mensch denkt,) lenkt . 39
Gott (Es lebt ein) zu strafen und zu rächen . . . . 234
Gott führt seine Heiligen wunderlich . 33
Gott fürchten und sonst Nichts . 591
Gott giebt ’s den Seinen im Schlafe . 37
Gott grüss Euch , Alter ! Schmeckt das Pfeifchen ? . . 159
Gott helfe mir ! Amen . 532
Gott (Ich danke dir), dass ich nicht hin wie u. s. w. . 77
Gott mehr gehorchen als den Menschen . 53
Gott (Mit) für König und Vaterland . 548
Gott (Nun danket Alle) ! . 58. 134
Gott (0 ), das Lehen ist doch schön ! . 213
Gott schuf ihn , also lasst ihn für einen Menschen gelten 325
Gott sei mir Sünder gnädig ! . 78
Gott sieht aufs Herz . 24
Gott (So) will . 83
Gott (So wahr) lebt ! . 30
Gott (Und) sähe, dass es gut war . 3
Gott (Von) verlassen sein . 33
Gott (Was ) thut , das ist wohlgethan . 140
Gott (Was) zusammengefügt hat , soll der Mensch u. s. w. 67
Gott weiss es . 89
Gott (Wem) will rechte Gunst erweisen . 261
Gott (Wie ) in Frankreich leben . 531
Gott (Will ’s) . 83
Gottähnlichkeit (Bei seiner) hange werden . 176
Gotte (Gehet), was Gottes ist . 68
Gottes (Eine Gabe) . 42
Gottes (Es ist bestimmt in) Kat u. s. w. 276
Gottes Finger . 11
Gottes (Mann) . 20
Gottes Mühlen mahlen langsam u. s. w. 380
Gottes (0 wunderschön ist) Erde u. s. w. 166
Gottes (Volkes Stimme), Stimme . 353
Gottes (Von) Gnaden . 86
Gottes (Wort ) vom Lande . 204
Gottesgahe . 42
Gotteshaus . . . . 9
Gotteslästerer . 15
Gotteslästerung . 15
Gottlosen (Der Rest ist für die) . 35
Gottlosen (Die) kriegen die Neige . 35
Gottverlassen . 33
Grab ’ (Im) ist Ruh ’ . 198
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Grabe (Noch am) pflanzt er die Hoffnung auf . . . 216
Grabstein , (auf deinem) wird man lesen u. s. w. . . . 193
Gräber (Übertiinehte ) . 69
Gräflein (Will einst das) ein Tänzchen wagen u. s. w. 339
Grämen (Mit Sorgen und mit) . 137
Grämen (Warum soll’t ich mich denn) ? . 137
Gräuel der Verwüstung . 50
Graf (Erkläret mir) Oerindur , diesen Zwiespalt der Natur ! 248
Gras (Das) wachsen hören . 118
Grau , teurer Freund , ist alle Theorie u. s. w. . . . 176
Grauen (Warum sollte mir denn)? . 138
Graues (Ein) Haupt ehren . 15
Grausamen (Genug des) Spiels ! . 217
Graut ’s (Heinrich ! mir) vor dir . 187
Grazie (Mit) in infinitum . 183
Grazien (Der ungezogene Liebling der) . 171
Grazien (Die) sind leider ausgeblieben . 173
Greift nur hinein ins volle Menschenleben u . s. w. . . 184
Greis (Auf dem Dache sitzt ein) u. s. w. 279
Grenzen (Natürliche ) . 506
Griechen (Das Land der) mit der Seele suchend . . 170
Griechen (Den) eine Thorheit . 86
Griff (Der feine) und der rechte Ton . 219
Griff (Der kühne) . 560
Griffel (Mit einem eisernen) schreiben . 30
Grillen und Sorgen (Weg mit den) . 245
Grillen (Wer wollte sich mit) plagen ? . 166
Grob (Du weisst wohl nicht , wie) du bist . 197
Grobheit (Göttliche ) . 246
Grobian . 122
Grossem (Es wächst der Mensch mit seinen) Zwecken 218
Grössten (Du hast die) Stiefel an . 119
Grösstes (Der Übel ) aber ist die Schuld . 230
Grog . 525
Grolle (Ich ) nicht und wenn das Herz auch bricht . 266
Gross vor den Leuten . 21
Grosse (Das) gigantische Schicksal u. s. w. 215
Grosse (Der) Heide . 551
Grosse (Der) Unbekannte . 31
Grosse (Die) Kunst macht dich rasen . 84
Grosse (Eine) Kluft . 77
Grosse Ereignisse werfen ihre Schatten voraus . . . 333
Grosse Nation . 508
Grosse Seelen dulden still . 211
Grosse (Wem der) Wurf gelungen . 210
Grosse (Wenn der Leib . . zerfallen, lebt der) Name noch 231
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Grossen (Auf der) Retirade . 256
Grossen (Die) Städte müssen vom Erdboden u. s. w. . 565Grossen Rumor machen . 24
Grossen (Unrecht leiden schmeichelt) Seelen . . . . 213Grosser Heide . 551
Grosser Sänger , Mädchenfänger . 274
Grossmutter (Teufel und seine) . 116
Grossvater (Als der) die Grossmutter nahm . . . . 204
Grube (In diel fahren . 9
Grube (Wer Andern eine) gräbt , fällt u. s. w. . . . 41
Grün ist des Lebens goldener Baum . 176
Gründe (Die) der Regierung kenne ich nicht , aber u. s. w. 563
Gründe so gemein wie Brombeeren . 322
Gründen (In des Waldes tiefsten) . 237
Grünen (Auf keinen) Zweig kommen . 29
Grünen (0 , dass sie ewig) bliebe ! . 223
Grünen (So man das thut am) Holze u. s. w. 79Grünen und blühen . 36
Grlisse mein Lottchen , Freund ! . 208
Grüssen (Sag’ ich lass’ sie) ! . 268
Grund (Ich habe nun den) gefunden . 144Grund - und Eckstein . 43. 546
Grundgewalt (Des Basses) . 176
Grundlagen (Auf den breitesten ) . 556
Grundstein , Eckstein , Edelstein . 43. 546
Güldene Apfel in silbernen Schalen . 40
Gürtel (Mit dem), mit dem Schleier u. s. w. 223
Gürten (Seine Lenden mit dem Schwerte) . 14
Güte (Seine) währet ewiglich . 28
Güter (Das Leben ist der) höchstes nicht . 230
Güter (Nicht an die) hänge dein Herz, die u. s. w. . 230
Gütern (Von des Lebens) allen ist der Ruhm u. s. w. 231
Güterschlächter . . .' . 388
Gütlich (Sich) thun . 41
Gunst (Wem Gott will rechte ) erweisen u. s. w. . . . 261
Guss (Wohl nun kann der) beginnen . 223
Gustel von Blasewitz (Was ? Der Blitz ! Das ist ja die) 219
Gut angeschrieben sein . 91
Gut aufgenommen (Wird man wo), muss man u. s. w. 256
Gut (Das Beste ist) genug . 171
Gut gebrüllt , Löwe ! . 325
Gut (Hier ist) sein u. s. w. 67Gut macht Mut . 57
Gut und Böse (Jenseits von) . 292
Gut (Unrecht ) gedeiht nicht . 89. 366
Gute (Alle) Gabe . 93
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Gute (Auf die) Seite fallen, wie ein Butterbrod . . . 257
Gute (Böse Beispiele verderben ) Sitten . 88
Gute (Das) daran ist nicht neu . 200
Gute Freunde , getreue Nachbarn . 124
Gute Leute und schlechte Musikanten . 250
Gute Nacht , du mein herziges Kind . 286
Gute Nacht , Herrendienst . 209
Gute (Sieh’, das) liegt so nab . . . 173
Gute Vorsätze . 331
Gute (Wenn) Keden sie begleiten u. s. w.223
Guten (Auf ) Boden fallen . 65
Guten (Da giebt es einen) Klang . 223
Guten (Einen) Kampf kämpfen . 91
Guten Morgen, Herr Fischer . 553
Guter (Ein) Mensch in seinem dunkeln Drange . . . 184
Guter Engel . 54
Guter Gesell . 54
Guter Hirte . 81
Gutes mit Bösem vergelten . ■ . 10
Gutes (Nicht müde werden) zu thun . 90
Gutes (Nichts) im Sinne haben . 56
Ha ! welche Lust , Soldat zu sein ! . 313
Haare (Die) stehen Einem zu Berge . 29
Haase (Ich weiss von Nichts . Mein Name ist) . . . 567
Hab ’ ich doch meine Freude d’ran ! . 179
Hab ’ mich nie mit Kleinigkeiten abgegeben . . . . 207
Habt Salz bei euch . 73
Haders (Des langen) müde . 163
Häckerling (Aus) Gold machen . 165
Hälfte (Bessere) . 317
Hälfte (Die) ist mehr als das Ganze . 352
Hände (Seine) in Unschuld waschen . 19
Hände (Und sie erhoben die) zum lecker bereiteten Mahle 350
Händen (Auf) tragen . 35
Hänge (Nicht an die Güter ) dein Herz u. s. w. . . . 230
Hängen bleibt immer Etwas . 471
Hängt (Hier) er . 281
Häringsware (Begeisterung ist keine ) . 173
Hässlich (Das ist im Leben ) eingerichtet . 287
Häuflein (Verzage nicht , du) klein . 134
Häupter (Er zählt die) seiner Lieben . 223
Häuser (Des Vaters Segen bauet den Kindern ) . . . 55
Halb (Nichts) zu thun , ist edler Geister Art . . . . 159
Halb Tier , halb Engel . 145
Halb zog sie ihn , halb sank er hin . 169
Halbasien . 293
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Halber (Geteilter Schmerz ist) Schmerz . 201Halbwelt . 315
Hals (Den) kosten . 28
Hals (Ein Mühlstein an seinem) . 67Halsabschneider . 388
Halte (Das) fest mit deinem ganzen Herzen . . . . 232
Halte , was du hast . . 9
Halten (Treue und Glauben ) . 43Haltet euch an meine Worte und nicht an meine Werke ! 68
Haltet euch an Worte ! . 176
Hammel (Um auf besagten ) zurückzukommen . . . . 296
Hand (Die), die Samstags ihren Besen führt . . . . 185
Hand (Die linke) nicht wissen lassen, was die rechte thut 61
Hand (Eine) wäscht die andere . 366
Hand (Reich ’ mir die) mein Leben ! . 340
Hand (Seine) abziehen von Einem . 17
Hand (Seine milde) aufthun . 18Hand vom Bild ! . 472
Hand von der Butt ! . 472
Hand wird nur von Hand gewaschen u. s. w. 173
Handhaben (Die Wurfschaufel ) . 59
Handschuhmacher (Gevatter Schneider und) . . . . 220
Hangen bleibt immer Etwas . 471
Hangen und Bangen in schwebender Pein . 171
Hannemann , geh’ du voran u. s. w. 119
Hans Huckebein , der Unglücksrabe . 289Hans im Glück . 116
Hanswurst . 122
Harmonie der Sphären . 362
Harms (Des) vergessen . 166
Harren der Dinge , die da kommen sollen . 78Hart im Raume stossen sich die Sachen . 226
Hart (Landgraf , werde) ! . 253
Harte (Verzeihen Sie das) Wort . . . 288
Haruspices , die sich gegenseitig verlachen . 479
Hase (Mein Name ist), ich weiss von nichts . . . . 567
Hassen (Wo Alles liebt , kann Carl allein nicht ) . . . 211Hast du sonst noch Schmerzen ? . 340
Hast du zur Nacht gebetet , Desdemona ? . 328Hast manchen Sturm erlebt . 270
Hatte sich ein Ränzlein angemäst’t u. s. w. 176
Hauch (Deines Geistes hab ’ ich einen) verspürt . . . 260
Haufen Zeugen . 93
Haupt (Ein graues) ehren . 15
Haupt (Nicht haben , wo man sein) hinlege . . . . 64
Haupt - und Staatsaktion . 143
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Haus (Auf dass mein) voll werde . 76
Haus (Dank vom) Österreich ! . 226
Haus (Die Axt im) erspart den Zimmermann . . . . 233
Haus (Ich und mein) wollen dem Herrn dienen . . . 21
Haus (Sein) auf den Sand bauen . 63
Haus (Sein) bestellen . 44
Haus (So leb’ denn wohl, du stilles) ! . 262
Hause (In meines Vaters ) sind viele Wohnungen . . 81
Hause (Überall bin ich zu), überall bin ich bekannt . 254
Hausknecht (Gebildeter ) . 286
Hausrat (Urväter ) . 175
Haust du meinen Juden , so hau ’ ich deinen Juden . . 236
Heautontimorumenos . 378
Hebe . 98
Hebe dich weg von mir, Satan !. 59
Hecht (Der), der war doch  blau ! . 147
Heide (Blinder) . 85
Heide (Der grosse) . 551
Heidelberg (Alt), du feine . 287
Heidenblindheit . 85
Heidenlärm . . 32
Heidenmässig viel Geld . 574
Heil Dir im Siegeskranz . . . . . 203
Heilige Einfalt ! . 530
Heil ’gen (In diesen) Hallen u. s. w. 200
Heiliger (Wunderlicher ) . 33
Heiligt (Der Zweck) die Mittel . 463
Heilloser Mensch . 25
Heinrich ! mir graut ’s vor Dir . 187
Heinz (Ich wollte es war Schlafenszeit,) u. s. w. . . . 322
Heinzelmännchen . . 117
Heiraten ist ein notwendiges Übel . 377
Heiraten ist gut , aber ledig bleiben ist besser . . . 87
Heisa , Juchheia ! Dudeldumdei ! Das geht ja u. s. w. 220
Heiss wie die Hölle . 510
Heisssporn . 321
Heiter (Das Spiel des Lebens sieht sich) an u. s. w. . 225
Heiter (Ernst ist das Leben), ist die Kunst . . . . 219
Heiter (Seht den Himmel, wie) !. 200
Heiterkeit (Ungeheure ) . 275
Heitern (Die schwarzen und die) Loose . 223
Hektor (Will sich) ewig von mir wenden ? . 222
Hekuba (Bethränte ) . 231
Hekuba (Was ist ihm) ? . 320
Held (Ein streitbarer ) . 22
Helden (Für einen Kammerdiener giebts keinen) . . 475
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Heldenstück (Das war kein) Octavio ! . 226
Helenen in jedem Weibe seben . 177
Helfen (Gegen Demokraten ) nur Soldaten . 273Helikon . 103
Heller (Der letzte) . 61
Helm (Mein ist der) und mir gehört er zu . 227Hemd (Das) ist mir näher als der Rock . 382Heraus mit eurem Flederwisch . 187
Herdentier -Moral . 292
Herein , herein du lieber Gast . 246
Heringsware (Begeisterung ist keine) . 173
Herkules am Scheidewege . 357Herkulesarheit . 112
Herkulische Kraft . 112
Hermann , mein Rahe . 207
Herr (Der) giebts dem Gerechten im Schlafe . . . . 37Herr (Der) nats gegeben, der Herr hats genommen . 29
Herr (Der neue) . 292
Herr , dunkel war der Rede Sinn . 218
Herr (Er soll dein) sein . 4
Herr (Guten Morgen) Fischer ! . 553
Herr (0 ), er will mich fressen ! . 54
Herr (Wie der), so der Knecht . 440
Herren (Gestrenge) regieren nicht lange . 435
Herrendienst (Gute Nacht, ) . 209Herren -Moral . 292
Herrlich , etwas dunkel zwar — Aber ’s klingt u. s. w. 256Herrlich und in Freuden leben . 76
Herrlich weit gebracht . 175
Herrlichkeit (Sind wir nicht zur) geboren . 284
Herrlichste (Er, der) von Allen . 255
Herrn (Ach, was haben die) doch für ein kurzes Gedärm ! 215
Herrn (Danket dem), denn er ist u. s. w. 28
Herrn (Das Auge des) . 376
Herrn (Ich und mein Haus wollen dem) dienen . . . 21Herrnhuter . 16
Herrschen (Ich bin es müde, über Sklaven zu) . . . 544
Herrscht (Der König), aber er regiert nicht . . . . 493
Herumreiten (Auf einem Prinzip ) . 557
Herumschlagen (Mit solchem Gesindel muss ich mich) 541
Heruntergekommen (Ich bin) und weiss doch u. s. w. 183
Herz (Blick in dein eigenes) ! . 216
Herz (Das arme) hienieden u. s. w. 237
Herz (Doch werdet ihr nie) zu Herzen schaffen u. s. w. 175
Herz (Ein) und eine Seele . 82
Herz (Ein verstocktes) . 11
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Herz (Einem das) stehlen . 9
Herz (Geduld, Geduld , wenn’s) auch bricht ! . . . . 164
Herz (Gott sieht auf ’s) . 24
Herz (Kühl bis an’s) hinan . 169
Herz (Mein) ist wie ’ne Lerche . 283
Herz ! mein Herz ! warum so traurig ? . 254
Herz ! mein Herz ! was soll das gehen ? . 169
Herz (Mein) ist schwer . 178
Herz (Ob sich das) zum Herzen findet . 223
Herz (Sein) ausschütten . 23
Herz (Sein) verhärten . 11
Herz (Sie hat ihr ) entdeckt . 283
Herz (Wach ’ auf, mein) und singe ! . 136
Herz (Wess das) voll ist, dess geht der Mund über . 65
Herze (Ein getreues) wissen . 131
Herzen (Aus seinem) eine Mördergrube machen . . . 46
Herzen (Nach dem) Gottes . 24
Herzen und Nieren prüfen . 33
Herzen (Von ganzem) und von ganzer Seele . . . . 18
Herzen (Zwei) und ein Schlag . 276
Herzensdieb . 9
Herzenskündiger . 82
Herziges Kind (Gute Nacht , du mein) . 286
Herzlich dumm . 225
Herzzerreissend . 51
Heulen und Zähnklappen . 64
Heureka ! . 473
Heut (Zwischen) und morgen u. s. w. 192
Heute mir, morgen dir . 57
Heute rot , morgen tot . 56
Hexameter (In Weimar und in Jena macht man) u. s. w. 243
Hexen (Dies ist die Art mit) umzugehen . 177
Hie sollen sich legen deine stolzen Wellen . 31
Hie Welf ! hie Waiblingen ! . 528
Hiebe (Deutsche ) . 209
Hier bin ich Mensch, hier darf ich’s sein . 185
Hier hängt er . 281
Hier ist die Stelle, wo ich sterblich bin . 212
Hier ist gut sein, hier lasst uns Hütten bauen . . . 67
Hier (Lieber der Erste), als der Zweite in Rom . . . 482
Hier sind die starken Wurzeln deiner Kraft . . . . 232
Hier sind wir versammelt zu löblichem Thun u. s. w. 189
Hier steh’ ich , ein entlaubter Stamm . 226
Hier stehe ich ! Ich kann nicht anders. Gott u. s. w. 532
Hier unter dem wechselnden Mond . 236
Hier vollend’ ich’s. Die Gelegenheit ist u. s. w. . . 234
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Hier wendet sieh der Gast mit Grausen . 217
Hierher (Bis) und nicht weiter . 31
Hilf (Arzt) dir selber ! . 74
Hilf , Samiel ! . 242
Hilft (Dem Mutigen) Gott . 232
Himmel (Bis an den) erheben . 75
Himmel (Den) offen sehen . 80
Himmel (Ein), wie ein Sack . 45
Himmel (Es giebt mehr Ding’ im) und auf Erden u. s. w. 319
Himmel (Es schreit zum) . 5
Himmel (im siebenten) sein . 89
Himmel (Seht den) wie heiter ! . 200
Himmel und Erde in Bewegung setzen . 52
Himmel und Erde zu Zeugen anrufen . 18
Himmel und Erde zu Zeugen nehmen . 18
Himmel (Willst du in meinem) mit mir leben u. s. w. 214
Himmel (Zwischen) und Erde schweben . 26
Himmelhoch jauchzend . 171
Himmeln (Aus seinen) fallen . 43
Himmelschreiend . 5
Himmelsgaben (Es ist eine der grössten) u. s. w. . . 178
Himmelsglut (Umnebelnd) . 178
Himmels (Ihn traf des) Strafgericht . 243
Himmlisch (Ich denk’ an euch ihr) schönen Tage ! . . 246
Himmlische Mächte . . . 180
Himmlische Kosen ins irdische Leben flechten . . . 215
Himmlischen (Die Menge der) Heerscharen . . . . 74
Himmlisches Behagen . 182
Hin ist hin , verloren ist verloren ! . 163
Hinaus (Sehen, wo es) will . 71
Hinaustreiben (zum Tempel ) . 80
Hinken (Auf beiden Seiten) . 27
Hinten , weit in der Türkei . 185
Hinter ihm, in wesenlosem Scheine u. s. w. 183
Hintergründe (Werweiss , was in der Zeiten) schlummert 211
Hiob (Arm wie) . 29
Hiobspost . 28
Hippokratisches Gesicht . 370
Hippokrene . 103
Hirsch (Wie der) schreiet nach frischem Wasser . . 34
Hirte (Ein guter ) . 81
Historiker (Der) ist ein rückwärts gekehrter Prophet . 246
Hitze (Des Tages Last und) . 68
Hoch (Das ist mir zu) . 32
Hoch über Menschliches hinaus . 218
Hochherziger Jüngling , fahre wohl . 217
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Hochmut kommt vor dem Fall . 40
Hochzeitlich (Kein) Kleid anhaben . 68
Höchste (Das) der Gefühle . 200
Höflich (Im Deutschen lügt man, wenn man) ist . . 197
Höflichkeit (Das verschweigt des Sängers) . 205
Höflichkeit (Europens ubertünchte ) . 237
Höflichkeit (Pünktlichkeit ist die) der Könige . . . 515
Höhle des Löwen (Sich in die) wagen . 359
Höhlt (Der Tropfen ) den Stein . 369
Hölle (Blendwerk der) . 230
Hölle (Der Weg zur) ist mit guten Vorsätzen gepflastert 331
Hölle (Hohngelächter der) . 156
Hör’ ich das Pförtchen nicht gehen ? . 222
Höre die andere Partei ! . 470
Hören (Das Gras wachsen) . 118
Hörer des Worts . 94
Hört (Bei Geldsachen) die Gemütlichkeit auf . 558
Hof-Demagoge . 251
Hoff’, o du arme Seele . 137
Hoffen (Nichts Besseres zu) noch zu erwarten haben . 57
Hoffen (O zarte Sehnsucht , süsses) . 223
Hoffende (Das täuscht die) Seele nicht . 216
Hoffnung (Glaube , Liebe ) . 87
Hoffnung lässt nicht zu Schanden werden . 84
Hoffnung (Noch am Grabe pflanzt er die) auf . . . 216
Hoffnungen (Was sind) was sind Entwürfe u. s. w. . . 230
Hohe (Noch eine) Säule zeugt u. s. w. 260
Hohenstaufen (Das Glück war niemals mit den) . . . 257
Hoher Sinn liegt oft in kind’schem Spiel . 229
Hohle (Durch diese) Gasse muss er kommen . . . . 234
Ilohugelächter der Hölle . 156
Holder Abendstern . 282
Holdes (Wer ein) Weih errungen . • . 210
Hol’ die Pest Kummer und Seufzen u. s. w. 322
Hollunderstrauch (Dort der) verbirgt mich u. s. w. . . 234
Holz (Nehmet) vom Fichtenstamme . 223
Holze (So das geschieht am grünen) u. s. w. 79
Homerisches Gelächter . 348
Homers (Die Sonne) lächelt auch uns . 214
Honig (Das Land , darinnen Milch und) fliesst . . . 10
Horch — die Glocken hallen dumpf zusammen . . . 207
Hornvieh (Schwerhinwandelndes ) . 349
Huckehein (Hans), der Unglücksrahe . 289
Hülfreich und gut . 170
Hülle (Ich ) mich in meine Tugend ein . 413
Hüon (Mein), mein Gatte ! . 336
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Hüter (Des Hauses redlicher ) . 221
Hüter (Soll ich meines Bruders ) sein? . 4
Hütte (Kaum ist in der kleinsten) u. s. w. 231
Hütten (Hier lasst uns) bauen ! . 67
Huhn im Topfe . 497
Humor (Das ist der) davon . 324
Hund (Ein lebendiger ) ist besser u. s. w. 42
Hund (Es möchte kein) so länger leben . 175
Hund (Stummer) . 46
Hundertfältige Frucht tragen . 65
Hunderttage (Die) . 515
Hunger (Durch) und durch Liebe . 214
Hunger ist der beste Koch . 369
Hungrige (Eine) Seele . 37
Hurtig mit Donnergepolter . 351
Hyänen (Da werden Weiber zu) . 224
Hydra . 104
Ich armer Thor . 175
Ich bin allein auf weiter Flur . 259
Ich bin besser als mein Kuf . 431
Ich bin dein Yater Zephises und habe dir u. s. w. . 262
Ich bin der Geist, der stets verneint . 186
Ich bin der Letzte meines Stammes . 232
Ich bin des trocknen Tons nun satt . 176
Ich bin die Nächste dazu . 48. 280
Ich bin ein deutscher Dichter , bekannt im u. s. w. . 266
Ich bin ein Preusse , kennt ihr meine Farben ? . . . 264
Ich bin es müde über Sklaven zu herrschen . . . . 544
Ich bin herunter gekommen und weiss doch u. s. w. . 183
Ich bin so klug , als wie zuvor . 175
Ich (0 ) bin klug und weise . 272
Ich danke dir Gott , dass ich nicht bin wie andre Leute 77
Ich denk’ an euch, ihr himmlisch schönen Tage ! . . 246
Ich denke einen langen Schlaf zu thun , denn u. s. w. 226
Ich (Ein zweites) . 378
Ich finde nicht die Spur von einem Geist u. s. w. . . 186
Ich fühle eine Armee in meiner Faust . 206
Ich grolle nicht und wenn das Herz auch bricht . . 266
Ich grüsse dich, du einzige Phiole . 184
Ich hab ’ gethan , was ich nicht lassen konnte . . . . 232
Ich hab ’ hier bloss ein Amt und keine Meinung . . 225
Ich hab ’ mein’ Sach’ auf nichts gestellt . 184
Ich hab ’s gewagt ! . 127
Ich habe das Meinige gethan u. s. w. 213
Ich habe einen Tag verloren ! . 485
Ich habe gelebt und geliebet . 221
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Ich habe genossen das irdische Glück u. s. w. . . . 221
Ich habe keinen zweiten zu versenden . 234
Ich habe nun den Grund gefunden . 144
Ich habe schon so viel für dich gethan u. s. w. . . . 179
Ich hülle mich in meine Tugend ein . 413
Ich , ich selbst, kein Fremder nicht . 138
Ich kam , ich sah, ich siegte . 482
Ich kann den Blick nicht von euch wenden . . . . 278
Ich kann es nicht anders leugnen . 291
Ich kann nicht anders u . s. w. 532
Ich kann nicht Fürstendiener sein . 213
Ich kann nichts thun , als dich beklagen , weil u. s. w. 199
Ich kann ’s nicht fassen, nicht glauben . 255
Ich kenne Dich , Spiegelberg . 206
Ich kenne meine Pappenheimer . 226
Ich kenne zwar die Gründe der Regierung nicht u. s. w. 563
Ich könnte besser einen Bessern missen . 322
Ich liehe den Verrat , hasse aber den Verräter . . . 481
Ich liebe eine gesinnungsvolle Opposition . 555
Ich lobe mir mein Dörfchen hier ! . 162
Ich mag es gerne leiden, wenn auch der Becher u . s. w. 213
Ich muss euch anschaun immerdar . 278
Ich rühme mir mein Dörfchen hier ! . 162
Ich sag’ es dir : ein Kerl der spekuliert , u. s. w. . . 175
Ich sei, gewährt mir die Bitte , in Eurem u. s. w. . . 221
Ich singe, wie der Vogel singt . 179
Ich steh’ hier auf meinen Schein . 326
Ich und mein Fläschchen sind immer beisammen . . 204
Ich und mein Haus wollen dem Herrn dienen . . . 21
Ich versprach dir einmal, Spanisch zu kommen . . . 172
Ich war Jüngling noch an Jahren . 312
Ich wasche meine Hände in Unschuld . 19
Ich weiss nicht , was soll es bedeuten , dass ich u. s. w. 266
Ich weiss von Nichts . Mein Name ist Hase . . . . 567
Ich werde nimmer seines Gleichen seh’n . 319
Ich will Frieden haben mit meinem Volke . 568
Ich wittre Morgenluft . 319
Ich wollt’ es wäre Schlafenszeit u. s. w. 322
Ich wollt, mir wüchsen Flügel . 288
Ich wünsche, dass Sonntags jeder Bauer sein u. s. w. . 497
Ihm fehlt kein teures Haupt . 223
Ihn traf des Himmels Strafgericht . 243
Ihr , die ihr Triebe des Herzens u. s. w. 339
Ihr himmlisch schönen Tage ! . 246
Ihr himmlischen Mächte . 180

Büchmann , Geflügelte Worte. SO. Aufl. 43
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Ihr Mann ist todt und lässt Sie grüssen . 178
Ihr naht euch wieder, schwankende Gestalten . . . 184
Ihr werdet nimmer seines Gleichen seh’n . 319
Ihr werdet ’s nicht erjagen . 175
Ihre Werke folgen ihnen nach . 95
Ihre Zahl ist Legion . 73
Ihr ’s (Wenn) nicht fühlt , ihr werdet ’s nicht erjagen . 175
Ikarusflug . . . 113
Im Argen liegen . 93
Im Arm der Liebe ruht sich’s wohl . 206
Im Auslegen seid frisch und munter u. s. w. 194
Im Deutschen lügt man, wenn man höflich ist . . . 197
Im Dunkeln tappen . 20
Im engen Kreis verengert sich der Sinn u. s. w. . . 218
Im engen Zirkeltanz . 176
Im Ganzen — haltet euch an Worte ! . 176
Im Grab ’ ist Kuh . 198
Im Kleinen treu sein . 76
Im Meer, da es am tiefsten ist . 67
Im Sack und in der Asche trauern . 28
Im Schatten kühler Denkungsart . 272
Im Schlafrock von Watte . 336
Im Schweisse deines Angesichts sollst du dein Brot essen 4
Im siebenten Himmel sein . 89
Im Weinberge des Herrn arbeiten . 68
Im Wein liegt Wahrheit . 354
Im wunderschönen Monat Mai . 266
Im Zaume halten (Seine Zunge) . 94
Im Zeichen des Verkehrs . 592.
Immer auf dem Posten . 542
Immer bleibt etwas hängen . 471
Immer derselbige . 393
Immer strebe zum Ganzen u. s. w. 216
Imperativ (Kategorischer ) . 152
Imponderabilien . 576.
ln Abrahams Schoss . 77
In alle Winde zerstreut . 50
In Arkadien geboren . 210
In Bereitschaft sein ist Alles . 321
In deiner Brust sind deines Schicksals Sterne . . . . 225
In den Armen liegen sich beide u. s. w. 221
In den Palten seiner Toga Krieg und Frieden tragen 477
In den Staub ziehen . 227
In den Wind reden . 88.
In der Beschränkung zeigt sich erst der Meister . . 182
In der besten der möglichen Welten . 305
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In der elften Stunde . 68
In der Fixigkeit war ich dir über u. s. w. 280
In der grossen Seestadt Leipzig . 279
In der That , mein Wuchs ist nicht übel . 313
In der Zeiten Hintergründe . 211
In des Waldes tiefsten Gründen . 237
In des Worts verwegenster Bedeutung . 212
In deutschen Herzen findet ein Appell an die Furchtu . s.w. 576
In Dichters Lande gehen . 193
In die Grube fahren . 9
In diesem Zeichen wirst Du siegen . 485
In diesen heil ’gen Hallen kennt man die Rache nicht 200
In dieser Armut welche Fülle ! . 178
In drangvoll fürchterliche Enge gekeilt . 226
In einer Wage gewogen und zu leicht befunden werden 50
In flagranti ertappen . 454
In Fleisch und Blut übergehen . 397
In Frieden ruhen . 33
In gährend Drachengift hast du die Milch u. s. w. . 234
In Geldsachen hört die Gemütlichkeit auf . 558
In Ketten geboren . 217
In Kleinem treu sein . 76
In meinem Staate kann jeder nach seiner u. s. w. . . 539
In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen . . . 81
In Sack und Asche trauern . 28
In sausendem Galopp . 164
In Schlafrock und Pantoffeln (Revolutionäre ) . . . . 258
In schwebender Pein . 171
In seinem dunkeln Drange . 184
In seines Nichts durchbohrendem Gefühle . 212
In sieben Sprachen schweigen . 243
In spanische Stiefel eingeschnürt . 175
In Weimar und in Jena macht man Hexameter u. s. w. 243
In wesenlosem Scheine (Und hinter ihm) u. s. w. . . 183
Inhalt (Mehr), wen’ger Kunst . 320
Innere (Was die) Stimme spricht u. s. w. 216
Inneres Düppel . 573
Ins Gericht gehen mit Einem . 37
Ins Inn ’re der Natur dringt kein erschaffner Geist . . 145
Interessiert (Die Mädels sind doch sehr) . 179
Inwendige (Der ) Mensch . 85
Irdische (Ich habe genossen das) Glück . 221
Irdischen (Keinem) ward des Lebens ungemischte Freude 216
Irren ist menschlich . 450
Irrlichteliere (n) . 175
Irrt (Es) der Mensch, so lang er strebt . 184

43*
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Irrtum (Nur der) ist das Leben u. s. w. 229
Irrungen (Eine Komödie der) . 327
Irrungen , Wirrungen . 285
Isegrim . 116
Israel (Die Kinder ) . 9
Isst (Du) mich nich , du trinkst mich nich ? . . . . 273
Ist (Alles, was), ist vernünftig . . . 244
Ist denn Liehen ein Verbrechen ? . 330
Ist der Leib in Staub zerfallen, lebt u. s. w. 231
Ist (Der Mensch), was er isst . 274
Ist dies schon Tollheit , hat es doch Methode . . . . 320
Ist kein Dalberg da ? . 530
Italien , ein geographischer Begriff . 558
Ja , Bauer ! das ist ganz was anders ! . 152
Ja , der Krieg verschlingt die Besten . 231
Ja , ich bin’s, du Unglücksel’ge, bin der Räuber Jaromir ! 263
Ja , ja ! nein, nein ; was drüber ist, das ist vom Übel . 61
Ja , ja , Prozesse müssen sein . 146
Ja , jeder Zoll ein König ! . 328
Ja und Amen zu Etwas sagen . 19
Jäger (Ein gewaltiger ) vor dem Herrn . 7
Jägervergnügen (Was gleicht wohl auf Erden dem) ? . 242
Jämmerlich umkommen . 58
Jagd (Wilde verwegene) . 262
Jahr (Das tolle) . 531
Jahre (Die fetten und die magern) . 10
Jahre (Die) fliehen pfeilgeschwind . 223
Jahren (Ich war Jüngling noch an) . 312
Jahrhundert (So fordr ’ ich mein) in die Schranken . 212
Jahrmarkt des Lebens . 53
Jammer (Der Menschheit ganzer) fasst mich an . . . 187
Jammert (Dir steh’n zu seh’n, das) mir . 273
Jammerthal . 35
Jaromir (Bin der Räuber ) . 263
Je mehr er hat , je mehr er will u. s. w. 198
Je nun, man trägt , was man nicht ändern kann . . . 286
Jede Schuld rächt sich auf Erden . 180
Jedem das Seine . 392
Jeder Arbeiter ist seines Lohnes wert . 74
Jeder Bauer soll Sonntags sein Huhn im Topfe haben 497
Jeder ist seines Glückes Schmied . 381
Jeder ist sich selbst der Nächste . 384
Jeder kann in meinem Staate nach seiner Fa §on u. s. w. 539
Jeder Mensch hat seinen Preis . 525
Jeder solcher Lumpenhunde wird vom zweiten abgethan 195
Jeder Stand hat seinen Frieden u. s. w. 148
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Jeder Tag hat seine Plage . 62
Jeder Wechsel schreckt den Glücklichen . 229
Jeder Zoll ein König ! . 328
Jedermann darf sich seines Fleisses rühmen . . . . 154
Jedes Land hat die Juden , die es verdient . 293
Jedoch der schrecklichste der Schrecken u. s. w. . . 224
Jeglichen (Der Kegen, der regnet ) Tag . 328
Jeglicher (Es ist genug, dass) Tag seine Plage habe . 62
Jegliches hat seine Zeit . 41
Jemandem angst und hange machen . 48
Jemandem durch die Finger sehen . 15
Jemanden wie seinen Augapfel behüten . 20
Jemandes Gedanken von Ferne verstehen . 37
Jena (In Weimar und in) macht man Hexameter u. s. w. 243
Jenseits von Gut und Böse . 292
Jeremiade • . 49
Jericho (Gehe nach) und lass dir den Bart wachsen . 25
Jerum , Jerum , Jerum , o quae mutatio rerum . . . . 277
Jerusalem (Fremdling in) . 79
Jesu -wider . 133
Jesus meine Zuversicht . 138
Jetzt kommt ein Platzregen (Freue dich liebe Seele) ! 132
Jetzt raucht er wieder, Gott sei dank . 289
Johses (Über diese Antwort des Kandidaten ) u. s. w. . 162
Joch (Caudinisches) . 476
Joch (Ein sanftes) . 65
Johann , der muntre Seifensieder . 144
Johanna geht und nimmer kehrt sie wieder . . . . 227
John Bull . 329
Jonathan . 25
Jonathan (Bruder ) . 25. 522
Jonathan (Mein Bruder ) . 25
Joseph (Keuscher ) . 10
Jota (Kein) . 60
Jubeljahr . 16
Judas , Judaskuss , Judaslohn . 71
Jude Apella (Das glaube der) ! . 416
Jude (Thut nichts , der) wird verbrannt . 158
Juden (Den) ein Ärgerniss u . s. w. 86
Juden (Haust du meinen) hau ’ ich u. s. w. 236
Juden (Jedes Land hat die), die es verdient . . . . 293
Juden und Judengenossen . 82
Judicieren (Denn wenn ich) soll, verlang ’ ich auch u. s. w. 177
Jüdischer (Ein) Mann . 52
Jüngling (Auch ich war ein) mit lockigem Haar . . 273
Jüngling (Den) ziert Bescheidenheit . 263
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Jüngling (Hochherziger ), fahre wohl . 217
Jüngling (Ich war) noch an Jahren . 312
Jüngste (Du), nicht Geringste ! . 323
Jüngsten (Die) Kinder meiner Laune . 236
Jugend (Schnell fertig ist die) mit dem Wort . . . 225
Jugendeselei (Blöde) . 269
Jugendlicher (Schaumspritzen ) Freiheit . 560
Jugendsünden . 34
Jung (Wen die Götter liehen, der stirbt ) . 377
Junge (Das) Deutschland . 271
Jungen Wein in alte Schläuche fassen . 64
Junges (Ein) Lämmchen , weiss wie Schnee . . . . 162
Jungfernkranz (Wir winden dir den) . 242
Jupiter pluvius . 110
Kadavergehorsam . 457
Kämmerlein (Gehe in dein) . 61
Kämpfen (Mit Windmühlen ) . 342
Kämpfer (Mensch sein heisst) sein . 193
Kärrner (Wenn die Könige bau ’n, haben die) zu thun 215
Käuze (Es muss auch solche) geben . 179Kaffee muss heiss sein wie die Hölle u. s. w. 510
Kainszeichen . 5
Kaiserlose (Die), die schreckliche Zeit . 231
Kaiserreich (Das) ist der Friede . 519
Kaiserstadt (’s giebt nur ein’) u. s. w. 257Kaiserwahnsinn . 283
Kaiserwort (Ein) soll man nicht dreh’n noch deuteln . 164
Kalb (Der Tanz um’s goldne) . 13
Kalb (Ein gemästet) . 76
Kalbe (Mit fremdem) pflügen . 22
Kalbes (Die Anbetung des goldnen) . 13Kaliban . 326
Kalt (Weder ), noch warm . 95
Kam (Ich), ich sah, ich siegte . 482
Kameele (Mücken seigen und) verschlucken . . . . 69
Kameraden (Unter ) ist das ja ganz egal . 287
Kamill (Schäme dich) ! . 152
Kammerdiener (Für einen) giebt ’s keinen Helden . . 475
Kampf (Auf in den), Torero !. 316
Kampf (Das Leben ein) . 307
Kampf (Einen guten ) kämpfen . 91
Kampf ums Dasein . 336
Kampf um’s Hecht . 284
Kandidaten (Uber diese Antwort des) Jobses u. s. w. . 162
Kann ich Armeen aus der Erde stampfen ? u. s. w. . 228
Kannegiesser (ei), kannegiessern . 294
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Kannibalisch wohl (Uns ist ganz) . 177
Kannst auch auf ein Morgen hoffen, das u. s. w. . . 194
Kannst du selber kein Ganzes werden u. s. w. . . . 216
Kanonenfutter . 322
Kanossa (Nach) gehen wir nicht . 580
Kapitel (Das) lesen . 528
Kapuzinade . 220
Kardinal , ich habe das Meinige gethan u. s. w. . . . 213
Karl (Der Knabe ) fängt an, mir fürchterlich zu werden 212
Karl (Wo Alles liebt , kann) allein nicht hassen . . . 211
Karlchen Miessnick . 286
Karnickel (Der) hat angefangen . 258
Kasernen (Das klassische Land der Schulen und) . . 518
Kassandra . 405
Kastanien (Die) aus dem Feuer holen . 299
Kasten (Sobald das Geld im) klingt . 532
Kasus (Der) macht mich lachen . 186
Kategorischer Imperativ . 152
Kathedersocialismus , Kathedersocialist . 580
Katilinarische Existenzen . 570
Katze (Das ist für die) . 129
Kaudinisches Joch . 476
Kaufe (Was ich mir dafür) ! . 286
Kaviar fürs Volk ! . 320
Keck (Wer ) ist und verwegen u. s. w. 172
Kehren (Alles zum Besten) . 124
Kehren (Den Mantel nach dem Winde ) . 120
Kehren (Neue Besen) gut . 120
Kehren (Nur die Toten ) nicht zurück . 507
Kehrt (Was vergangen ) nicht wieder . 256
Kein (Bei Gott ist) Ding unmöglich . . 74
Kein Blatt Papier soll sich zwischen mich u. s. w. . 555
Kein Engel ist so rein . 218
Kein (Es möchte) Hund so länger leben . 175
Kein (Es wird) Stein auf dem andern bleiben . . . 69
Kein Geld (Dazu hat Buchholtz ) . 542
Kein Heldenstück ! . 226
Kein hochzeitlich Kleid anhaben . 68
Kein Jota . 60
Kein leerer Wahn . 221
Kein Mensch muss müssen . 157
Kein Talent , doch ein Charakter . 268
Kein Tittelchen . 60
Kein Wässerchen trüben können . 436
Keine bleibende Stätte haben . 93
Keine Ruh 1 bei Tag und Nacht . 340
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Keine sonst auf Erden . 230
Keinen (Noch) sah ich fröhlich enden u. s. w. . . . 217
Keinen zweiten zu versenden haben . 234
Keines Überfalls gewärtig . 226
Kelch (Dieser) mag an mir vorübergehen . 71
Kelchesrand (Zwischen Lipp ’ und) u. s. w. 242
Kenne (Die Gründe der Regierung ) ich nicht , aber u. s. w. 563
Kennen (Da) Sie Buchholtzen schlecht ! . 542
Kennst du das Land , wo die Citronen blüh ’n ? . . . 180
Kennst (Du siehst mich an und) mich nicht ? . . . 269
Kennt (Meine Minna) mich nicht ? . 208
Kerl (Ein), der spekuliert , ist wie ein Tier u. s. w. . 175
Kerl (Ein konfiszierter) . 209
Kerl (Sonst der beste) von der Welt . 297
Kern (Des Pudels ) . 186
Ketten (Der Mensch ist frei und würd’ er in) geboren 217
Ketten (Es sind nicht alle frei, die ihrer ) spotten . . 158
Keusch wie Joseph . 10
Kieckebusch (Verstellung , dein Name ist) . 319
Kind (Das) ist des Mannes Vater . 333
Kind (Das ist ein weiser Vater , der sein eigen) kennt 325
Kind (Das jüngste ) meiner Laune . 236Kind des Todes . 26
Kind (Dies), kein Engel ist so rein . 218
Kind (Kommt Dir ein schönes) entgegen u. s. w. . . 138
Kind (O selig, ein) noch zu sein ! . 272
Kind (Was hat man Dir , Du armes) gethan ? . . . 180
Kind (Wer sein) lieb hat , der züchtigt es . 39
Kind (Wess Geistes) . 74
Kinder der Welt . 76
Kinder (Die jüngsten ) meiner Laune . 236
Kinder Israel . 9
Kinder (Mit gleicher Liebe lieb’ ich meine) . . . . 210
Kinder (Morgen) wird’s was geben u. s. w. 237
Kinder (Werdet wie die) . 67
Kindern (Wer seinen) giebt das Brot u. s. w. . . . 121
Kindisch , aber göttlich schön! . 211
Kindlich (Ein) Gemüt . 218
Kindliches Vergnügen . 286
Kind ’schem (Hoher Sinn liegt oft in) Spiel . . . . 229
Kirche (Die) hat einen guten Magen . 178
Kirche (Freie ) im freien Staat . 492
Kirchhofs (Die Ruhe eines) . 213
Kirchturm (Musst nicht Knopf auf dem) sein . . . . 194
Kirchweihen (Zachäus auf allen) . 78
Klang (Da giebt es einen guten) . 223
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Klang (Trommeln und Pfeifen , kriegrischer ) . . . . 219
Klanglos zum Orkus hinab . 222
Klar und offen . 194
Klassische (Das) Land der Schulen und Kasernen . . 518
Klassischer Schriftsteller . 447
Klassischer Zeuge . 432
Klebt (Es) Einem die Zunge am Gaumen . 30
Kleid (Kein hochzeitlich ) anhaben . 68
Klein Paris . 177
Kleine Blumen, kleine Blätter . 168
Kleine (Komm doch näher , liehe) !. 242
Kleinem (In) treu sein . 76
Kleinen (Treue im) .„ . 76
Kleinere „(Von zwei Übeln das) wählen . 396
Kleines (Über ein) . 81
Kleinigkeiten (Hab ’ mich nie mit) abgegeben . . . 207
Klinge (So lag ich und so führt ’ ich meine) !. . . . 322
Klingen (Die Ohren) Einem . 23
Klingende Schelle . 87
Klingt (Etwas dunkel zwar, aber ’s) recht wunderbar . 256
Klinke (Die) zur Gesetzgebung . 588
Klopfet an, so wird euch aufgethan . 63
Kloster (Geh ins) . 321
Klügsten (Das sind die) Leute . 267
Kluft (Eine grosse) . 77
Klug (0 , ich bin) und weise . 272
Klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben 64
Kluges (Wer kann was) denken u. s. w. 197
Knabe (Der)Don Carl fängt an mir fürchterlich zu werden 212
Knapp ’, sattle mir mein Dänenross u. s. w. 165
Knecht (Wie der Herr , so der) . 440
Knechte (Der Gott , der Eisen . . . , der wollte keine) 243
Knochen (Die gesunden) eines pommerschen Musketiers 586
Knopf (Musst nicht ) auf dem Kirchturm sein . . . . 194
Knorr (Nur muss der) den Knubben hübsch vertragen 157
Knoten (Gordischer) . 471
Knurre nicht , Pudel ! . 186
Knurrender Magen . 417
Kobold . 117
Koch (Hunger ist der beste) . 369
König (Der) herrscht , aber er regiert nicht . . . . 493
König (Der) rief und Alle, Alle kamen . 245
König (Der wahre Bettler ist der wahre ) . 157
König (Jeder Zoll ein) ! . 328
König (Und der) absolut, wenn er unsern Willen thut 254
König (Wehe dir Land , dess) ein Kind ist ! . . . . 42
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Könige (Wenn die) bau ’n, haben die Kärrner zu thun 215
Königin (0 ), das Leben ist doch schön !. 213
Königin (0 ), duweckstder alten Wunde unnennbar u.s.w. 404
Königreich (Ein) für ein Pferd ! . 324
Königsberg , die Stadt der reinen Vernunft . 288
Königsthronen (Männerstolz vor) . 210
Köpfe (Wenn solche) feiern . 213
Köstlich (Wenn’s) gewesen ist, so ist’s Mühe u. s. w. . 35
Köstliche (Das war eine) Zeit . 273
Kohl (Aufgewärmter ) . 443
Kohlen (Feurige ) auf Jemandes Haupt sammeln . . . 41
Kollation . 485
Koloss mit [auf | thönernen Füssen . 50
Komisch (Darin bin ich) . 286
Komm doch näher , liebe Kleine ! . 242
Komm, lieber Mai, und mache . 202
Komme, was kommen mag u. s. w. 326
Kommen (Einst wird) der Tag . 349
Kommen Sie ’rein in die gute Stube ! . 585
Kommen, wie der Dieb in der Nacht . 91
Kommen, wie Nikodemus bei der Nacht . 80
Kommende Ereignisse werfen ihre Schatten voraus . 333
Kommenden (Etwas . . . sorgen für den) Morgen . . 230
Kommet zu Häuf ! . 141
Kommt Dir ein schönes Kind entgegen u. s. w. . . . 138
Kommt (Ein Märchen . . ., das) mir nicht aus demSinn 266
Kommt ein schlanker Bursch gezogen . 242
Kommt (Er), er kommt mit Willen . 136
Kommt (Es) die Nacht , da Niemand wirken kann . . 81
Kommt (Spät) ihr , doch ihr kommt ! . 224
Kommt (Von wannen) dir diese Wissenschaft ? . . . 228
Kommt (Wie ) mir solcher Glanz in meine Hütte ? . . 227
Komödie (Eine) der Irrungen . 327
Konfiszierter Kerl . 209
Konzentrieren (Sich rückwärts ) . 569
Kopf (Seinen) schütteln über Jemand . 56
Kopf (Sich etwas über den) wachsen lassen . . . . 28
Kopfhänger , Kopfhängerei . 46
Korah (Die Rotte ) . 17
Korinth (Die bösen Buben von) . 289
Kornfeld (Wächst mir ein) in der flachen Hand ? . . 228
Korporal (Wer ’s zum) erst hat gebracht u. s. w. . . 219
Korps der Rache . 548
Korydon (O weh, mir armen) ! . 164
Kosakisch oder republikanisch . 516
Kostet (Es) den Hals . 28
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Kräftig frei . 194
Krähwinkel , Krähwinkelei . 238. 239
Krämervolk . 51
Kränze (Dem Mimen flieht die Nachwelt keine) . . . 218
Kraft (Ein Teil von jener ), die stets u. s. w. 186
Kraft (Meine) ist in den Schwachen mächtig . . . . 90
Kraft (Nimm alle) zusammen, die Lust und u. s. w. . 260
Kraftlos (Entränn ’ er jetzo) meinen Händen u. s. w. . 234
Kraniche des Ibykus . 218
Krank (Du bist mich doch nich) ? . 273
Kranke (Der) Mann . 534
Krankheit (Es erben sich . . . . wie eine ewige) fort . 176
Kranz (Die Damen in schönem) . 217
Krapülinski und Waschlapski . 269
Kreide (Sie kamen zu tief in die) u. s. w. 287
Kreis (Im engen) verengert sich der Sinn . 218
Kreis (Wie fruchtbar ist der kleinste) u. s. w. . . . 195
Kreise (Blick ’ ich umher in diesem edlen) . 282
Kreise (Störe meine) nicht ! . 474
Kreissende (Der) Berg gebiert eine Maus . 423
Kreta (Auf nach) ! . 315
Krethi und Plethi . 25
Kreucht (Was da) und fleucht . 233
Kreusa ! — Schatzkind ! — Rahenvieh ! u. s. w. . . . 203
Kreuz (Nach) und ausgestandnen Leiden . 235
Kreuz (Sein) auf sich nehmen . 65
Kreuz (Sein) tragen . 65
Kreuze (Das sollst du am) bereuen ! . 221
Kreuzige ihn . 73
Kreuzträger . 65
Krieg Aller gegen Alle . 462
Krieg bis aufs Messer ! . 4y2
Krieg den Palästen ! — Friede den Hütten ! . . . . 505
Krieg (Der) ernährt den Krieg . 224
Krieg (Der) verschlingt die Besten . 231
Krieg (Ein frischer , fröhlicher ) . 566
Krieg (Es ist der) ein roh, gewaltsam Handwerk . . 224
Krieg im Frieden . 287
Krieg und Frieden in den Falten seiner Toga tragen . 477
Krieg und Kriegsgeschrei . 69
Kriegerischer Klang (Trommeln und Pfeifen, ) . . . 219
Krieges (Des) Stürme schweigen . 228
Kriegführen (Zum) gehört Geld, Geld, Geld ! . . . . 494
Krönung des Gebäudes . 311
Krösus . 467
Kronen (Dem Verdienste seine) . 210
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Krumme Wege . 22
Kühl bis ans Herz hinan . 169
Kühler (Im Schatten ) Denkungsart . 272
Kühner Griff . 560
Künftige Ereignisse werfen ihre Schatten voraus . . 333
Künstler (Bis zum) herunter . 583
Kürze ist des Witzes Seele . 320
Küssen (Warum ) sieh die Menschen ? . 287
Küssnacht (Es führt kein andrer Weg nach) . . . . 234
Kuh (Eine tüchtige ), die ihn mit Butter versorgt . . 215
Kultur (Die), die alle Welt beleckt . 177
Kulturkampf . 581
Kummer (HoF die Pest ) und Seufzen ! . 322
Kummervolle Nächte . 180
Kundiger Thebaner . 328
Kunst (Ach Gott , die) ist lang u. s. w. 370
Kunst (Das Naturell der Frauen ist so nah mit) verwandt 197
Kunst (Die grosse) macht dich rasen . 84
Kunst (Die) ist lang , das Leben kurz . 370
Kunst (Ernst ist das Leben , heiter ist die) . 219
Kunst (Mehr Inhalt , weniger) . 320
Kunst (Siegt Natur , so muss die) entweichen . . . . 221
Kunst (Wenn Sie eine) haben wollen, so haben Sie eine 585
Kurieren (Aus einem Punkte zu) . 176
Kurz (Der Wahn ist) die Heu’ ist lang . 223
Kurz ist der Schmerz, und ewig ist die Freude . . . 229
Kurzer (Der langen Rede) Sinn . 225
Kurzes (Ach, was haben die Herrn doch für ein) Gedärm ! 215
Kuss (Dieser Monat ist ein) u. s. w. 135
Kyritz , mein Vaterland ! . 260
Labe (Trank voll süsser) . 179
Labyrinth . 113
Lachen (Ein Haruspex muss das) bezwingen, wenn u. s. w. 479
Lachen (Nach) kommt Weinen . 39
Lachen (Sardonisches) . 352
Lachende Erben . 399
Lacht (Der Narben ), wer Wunden nie gefühlt . . . 326
Lächelnd die Wahrheit sagen . 415
Lächelnd (Unter Thränen ) . 349
Lächelt (Die Sonne Homers) auch uns . 214
Lächerlichen (Vom Erhabenen zum) ist nur ein Schritt 511
Lämmchen (Ein junges) weiss wie Schnee . 162
Lämpchen (Freut euch des Lebens, weil noch das) glüht 240
Länge (Seiner) eine Elle zusetzen . 62
Lärm (Viel) um nichts . 327
Lärm (Wozu der)? Was steht u. s. w. 186
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Lässt (Das) tief blicken , sagt Sabor . 589
Lässt (Der Sieg des Miltiades) mich nicht schlafen . 468
Lästermaul . 38
Lästerschule . 333
Lästerzunge (Wann dich die) sticht , so u. s. w. . . . 164
Lagienka (Denkst du daran , mein tapferer ) ? . . . . 270
Lamm (Wie ein) . 45
Lamormain (Wohl ausgesonnen, Pater ) ! . 225
Lampe (Nach der) riechen . 377
Land (Das), darinnen Milch und Honig fliesst . . . 10
Land (Das) der Griechen mit der Seele suchend . . 170
Land (Das gelobte) . 7
Land (Das unentdeckte ), von des Bezirk u. s. w. . . 320
Land der Schulen und Kasernen . 518
Land des Weins und der Gesänge . 177
Land (Jedes) hat die Juden , die es verdient . . . . 293
Land (Wehe dir), dess König ein Kind ist ! . . . . 42
Land , wo die Citronen blüh ’n . 180
Lande (Bleibe im) und nähre dich redlich . 34
Lande (Friede im) . 16
Landes (Das ist des) nicht der Brauch . 178
Landesvater . 435
Landgraf ! werde hart ! . 253
Lang ist die Kunst , kurz ist das Leben . 370
Lang ’, lang’ ist’s her ! . 335
Lang (Zwanzig Ellen) . 52
Lange (Es ist schon) her . 272
Langen (Des) Haders müde . 163
Langen (Ich denke einen) Schlaf zu thun . 226
Langen (Nach so) Leiden . 341
Langen und Bangen in schwebender Pein . 171
Langsam aber sicher . 380
Larven (Unter ) die einzig fühlende Brust . 217
Lass dein Angesicht leuchten über mir ! . 16
Lass deine linke Hand nicht wissen, was die rechte thut 61
Lass deinen Yorwitz ! . 55
Lass dich ruhig nieder (Wo man singt) . 238
Lass ’ dich vom Linken nicht umgarnen ! . 165
Lass die linke Hand nicht wissen, was u. s. w. . . . 61
Lass die Toten ihre Toten begraben ! . 64
Lass dir den Bart wachsen ! . 25
Lass fahren dahin ! . 125
Lassen (Ach , wie ist’s möglich dann, dass ich dich) kann 153
Lassen (Eines thun und das andere nicht ) . 69
Lassen (Ich hab ’ gethan , was ich nicht ) konnte . . . 232
Lassen (Thu ’, was du nicht ) kannst . 155
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Lasst ihm doch das kindliche Vergnügen . 286
Lasst ihn für einen Menschen gelten (Gott schuf ihn , also) 325
Lasst mich auch endlich Thaten seh’n . 184
Lasst uns besser werden, gleich wird’s besser sein . . 202
Lasst , Vater , genug sein des grausamen Spiels ! . . . 217
Last (Des Tages ) und Hitze . 68
Last (Ein jeder Stand hat seine) . 148
Laterne des Diogenes . 469
Lau sein . 95
Lauf (Der) dieser Welt . 90
Laune (Die jüngsten Kinder meiner) . 236
Lautes Geheimnis . 343
Lazarus , Lazareth , Lazzaroni . 77
Leb ’ (So) denn wohl du stilles Haus ! . 262
Leb ’ wohl, Madrid ! . 256
Lebe , wie du, wenn du stirbst u. s. w. 148
Leben (Am farbigen Abglanz haben wir das) . . . . 196
Leben (Das) ein Kampf . 307
Leben (Das) ein Traum . 343
Leben (Das) ist der Güter höchstes nicht . 230
Leben (Das) ist doch schön ! . 213
Leben (Das) ist kurz , die Kunst ist lang . 370
Leben (Ein freies) führen wir . 206
Leben (Ein göttliches) führen . 5
Leben (Ein unnütz) ist ein früher Tod . 170
Leben (Ein), wie im Paradies . 166
Leben (Einem das) sauer machen . 10
Leben (Ernst ist das), heiter ist die Kunst . 219
Leben (Herrlich und in Freuden ) . 76
Leben (Morgen können wir’s nicht mehr , darum u. s. w.) 231
Leben (Neues) blüht aus den Ruinen . 233
Leben (Nur der verdient sich Freiheit und das) u. s. w. 197
Leben (Setzet ihr nicht das) ein u . s. w. 220
Leben (Sobald du mir vertraust , sobald weisst du zu) 176
Leben (Süsses), freundliche Gewohnheit des Daseins u.s.w. 172
Leben , um zu essen . 370
Leben (Unser) währet u. s. w. 35
Leben (Was ist das) ohne Liebesglanz ? . 226
Leben wie Gott in Frankreich . 531
Leben (Willst du in meinem Himmel mit mir) u. s. w. 214
Lebende (Der ) hat recht . 229
Lebendig (Der Geist macht ) . 88
Lebendig tot . 91
Lebendiger (Ein) Hund ist besser u. s. w. 42
Lebendiges Wasser . 80
Lebens (Das Buch des) . 91
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Lebens (Der Jahrmarkt des) . 53
Lebens (Des) Mai blüht einmal und nicht wieder . . 210
Lehens (Des) ungemischte Freude u. s. w. 217
Lehens (Des) Unverstand mit Wehmut zu geniessenu.s.w. 271
Lebens (Freut euch des) ! . 240
Lehens (Grün ist des) goldner Baum . 176
Lebens (Was ist des) höchste Lust u. s. w. 241
Lehenslauf (Mein) ist Lieb ’ und Lust . 246
Lebt (Wenn der Leib . . . zerfallen) der grosse Name noch 231
Lebt wohl, ihr Berge , ihr geliebten Triften ! . . . . 227
Lecker bereitetes Mahl . 350
Ledder (T ’is all so, as dat) is . 280
Leerer Wahn . 221
Leergebrannt ist die Stätte . 223
Legion (Ihre Zahl ist) . 73
Legionen (Varus , gieb mir meine) wieder ! . 484
Legt ihr ’s nicht .aus, so legt was unter ! . 194
Legt ’s zu dem Übrigen ! . 209
Lehren (Leiden sind) . 357
Lehrjahre . 179
Lehrstand , Nährstand , Wehrstand . 130
Leib (Ist der) in Staub zerfallen u. s. w. 231
Leiche (Nur über meine) geht der Weg . 161
Leiche (Und so sass er, eine) . 217
Leichenstein (Setzt auf meinen) u. s. w. 193
Leichentuch (Soviel Arbeit um ein)? . 265
Leicht bei einander wohnen die Gedanken u. s. w. . 226
Leicht (Der Geist der Medizin ist) zu fassen . . . . 176
Leicht (Zu) befunden werden . 50
Leichte Wolken heben mich . 228
Leid (Liebes -) und Lust . 327
Leid (Sein) in sich fressen . 34
Leide und meide . 379
Leiden (Ich mag es gerne), wenn auch der Becher u. s. w. 213
Leiden (Nach so langen) . 341
Leiden sind Lehren . 357
Leiden (Unrecht ) schmeichelt grossen Seelen . . . . 213
Leidenschaft (Die Eifersucht ist eine), u. s. w. . . . 243
Leidiger (Ein) Trost . 29
Leidvoll (Freudvoll und) . 171
Leipzig (In der grossen Seestadt) . 279
Leipzig (Mein) lob’ ich mir u. s. w. 177
Leise, leise, fromme Weise . 242
Leisten (Schuster bleib ’ bei deinem) ! . 473
Leisten (Wer gar zu viel bedenkt , wird wenig) . . . 233
Leiter (Auf schwanker ) der Gefühle . 215
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Leitfaden . 113
Lenden (Seine) mit dem Sehwerte gürten . 14
Lenore fuhr ums Morgenrot . 162
Lerche (Die) wars und nicht die Nachtigall . . . . 326
Lerne nur das Glück ergreifen : denn u . s. w. . . . 173
Lerne schnell besorgen u. s. w. 192
Lerne (Wer besitzt, der) verlieren . 230
Lerne (Wer im Glück ist, der) den Schmerz . . . . 230
Lernt die Weiher führen ! . 176
Lesen (Einem den Text ) . 528
Lethe . 104
Letzte (Ich hin der) meines Stammes . 232
Letzte Eose . 334
Letzten (Die) werden die Ersten sein . 68
Letzten Heller . 61
Letzter Mohikaner . 335
Letztes (Ein) Glück und ein letzter Tag . 192
Leu (Gefährlich ist’s den) zu wecken u. s. w. . . . 224
Leuchten (Sein Angesicht ) lassen über u. s. w. . . . 16
Leuchten (Sein Licht ) lassen . 60
Leuchtend (Aber ging es) nieder , leuchtet ’s lange u. s. w. 256
Leugnen (Ich kann es nicht anders) . 291
Leute (Er denkt zu viel, die ) sind gefährlich . . . 323
Leute (Gute) und schlechte Musikanten . 250
Leutnants (Die) und die Pähnderichs . 267
Leviten (Die) lesen . 528
Licenz (Poetische ) . 435
Licht (Es geht mir ein) auf . 30
Licht (Es werde) ! . 2
Licht (Mehr)! . 551
Licht (Sein) unter den Scheffel stellen . 60
Licht (Sein) vor den Leuten leuchten lassen . . . . 60
Licht (Wo viel) ist, ist starker Schatten . 167
Lieb ’ (O) so lang’ du lieben kannst . 278
Lieb Vaterland magst ruhig sein ! . 285
Lieb (Wenn ich dich) habe , was geht ’s dich au ! . . 180
Lieb (Wir haben einander so) . 236
Liebchen (Mein), was willst du mehr ? . 267
Liebchen (Wer ein) hat gefunden, die es treu u. s. w. 166
Liehe deinen Nächsten als dich seihst . 15
Liehe (Die) ist der Liebe Preis . 213
Liehe (Glaube ), Hoffnung . . . . 87
Liebe ist stark wie der Tod . 42
Liehe (Lust und) sind die Fittige zu grossen Thaten . 170
Liebe macht blind . 374
Liehe (Mantel der) . 135
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Liebe (Mit gleicher) lieb’ ich meine Kinder . . . . 210
Liebe (Nun hat die) Seele Kuh’ . 75
Liebe (Platonische ) . 373
Liebe und Trompetenblasen u. s. w. 287
Liebe (Zur) will ich dich nicht zwingen . 200
Lieben (Den Verrat ), den Verräter aber hassen . . . 481
Lieben (Er zählt die Häupter seiner) . 223
Lieben Freunde , es gab schön’re Zeiten u. s. w. . . 229
Lieben (Ist denn) ein Verbrechen ? . 330
Liebend (Ein glücklich ) Paar . 231
Lieber der Erste hier als der Zweite in Kom . . . . 482
Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken u. s. w. 547
Lieber einen Freund verlieren als einen Witz . . . 416
Liebesglanz (Was ist das Leben ohne) ? . 226
Liebes -Leid und Lust . 327
Liebesmüh ’ (Verlor ’ne) . 327
Liebet (Wen der Herr ), den strafet er . 38
Lieblich war die Maiennacht . 271
Liebling (Der ungezogene) der Grazien . 171
Liebt (Es) die Welt das Strahlende zu schwärzen . . 227
Liebt (Wo alles) kann Karl allein nicht hassen . . . 211
Lied (Ein garstig )! Pfui ! Ein politisch Lied ! . . . . 176
Lied (So ein), das Stein erweichen u. s. w. 149
Liegen , wie in Abrahams Schoss . 77
Liegt ' (Die Weit ) im Argen . 93
Liegt dir Gestern klar und offen u. s. w. 194
Liegt (Hoher Sinn) oft in kind’schem Spiel . . . . 229
Liesest (Verstehest du auch was du) . 83
Lilien (Die) auf dem Felde . 62
Lilliput , Lilliputer , Lilliputaner . 329
Limonade (Die) ist matt , wie deine Seele . 209
Linke (Lass deine) Hand nicht wissen, was die rechte thut 61
Linken (Weder zur Rechten noch zur) weichen . . . 20
Linkwärts (Geh’ du), lass mich rechtwärts gehen . . 206
Linsengericht . 8
Lipp ’ (Zwischen) und Kelches Band u. s. w. 242
Locken (Er will uns damit) . 124
Locken (Wenn dich die bösen Buben), so u. s. w. . . 38
Lockspitzel . 293
Lockvogel . 47Löbliche Sitte . 58
Löblichem (Hier sind wir versammelt zu) Thun . . . 189
Löcken (Wider den Stachel) . 83
Lösen (Gewalt zu binden und zu) . 67
Löwe (Ein lebendiger Hund ist besser, als ein toter ) . 42
Löwe (Eins, aber es ist ein) . 358

Büchmann , Geflügelte Worte. SO. Au fl. 44
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Löwe (Gut gebrüllt ) ! . 325
Löwe (Umhergeben wie ein brüllender ) . 92
Löwen (Sieh in die Höhle des) wagen . 359
Löwenanteil . 359
Lohn (Seinen) dahin haben . 61
Lohnes (Ein Arbeiter ist seines) wert . 74
Loos (Das ist das) des Schönen auf der Erde . . . . 226
Loose (Die schwarzen und die heitern ) . 223
Lord (Der) lässt sich entschuldigen u. s. w. 226
Lorelei (Das hat mit ihrem Singen die) gethan . . . 266
Losgelassen (Wehe , wenn sie) . 223
Loslassen (Züchtigen und) . 79
Lottchen (Grüsse mein), Freund . 208
Lovelace . 331
Lucifer . 43
Lucullisch . 480
Lückenbiisser . 28
Lügen wie telegraphiert . 578
Lügenbrut (Untergang der) . 210
Lügt (Im Deutschen) man, wenn man höflich ist . . 197
Lügt (Wer einmal) dem glaubt man nicht u. s. w. . 436
Luft ! Luft ! Clavigo ! . 167
Luftschlösser bauen . 451
Lump (Nur der) ist bescheiden . 189
Lumpenhunde (Jeder solcher) wird u. s. w. 195
Lust und Liebe sind die Fittige zu grossen Thaten . 170
Lust (Was ist des Lebens höchste) ? u. s. w. 241
Lust (Welche ) gewährt das Reisen ! . 312
Lust (Welche ) Soldat zu sein ! . 313
Lust zu fabulieren . 195
Luxus der eignen Meinung . 582
Lynchen , Lynchjustiz . 521
Mach deine Rechnung mit dem Himmel, Vogt ! . . . 234
Mach End’, o Herr , mach Ende . 137
Machen (Sich einen Namen) . 25
Mach’t nicht so viel Federlesen ! u. s. w. . . . • • 193
Macht der Verhältnisse . 251
Macht geht vor Recht . . 572
Macht (Mit unsrer ) ist nichts gethan . 125
Macht (Wissenschaft ist) . 318
Madrid (Fern von) . 211
Madrid (Leb ’ wohl) . 256
Mäcen . 441
Mächte (Der finstren) Hand . 242
Mächte (Himmlische) . 180
Mächte (Unüberwindliche ) . 288



Deutsche Sprache. 691

Seite
Mächtig (Meine Kraft ist in den Schwachen) . . . . 90
Mächtigsten (Der Starke ist am) allein . 232
Mädchen (Das) aus der Fremde . 216
Mädchenfänger (Grosser Sänger,) . 274
Mädels (Die) sind doch sehr interessiert . 179
Mäkeln (Nur muss der eine nicht den andern) . . . 157
Männer (0 , diese) . 290
Männer (Streitbare ) . 21
Männer (Woher der) ? . 350
Männern (Bei), welche Liebe fühlen u. s. w. 186
Männerstolz vor Königsthronen . 210
Märchen (Ein) aus alten Zeiten . 266
Mag (Wer ’t), de mag ’t , und wer ’t nich mag u. s. w. 280
Magen (Bellender ) . 417
Magere Jahre . 10
Magus im Norden . 151
Mahl (Lecker bereitetes ) . 350
Mahlen (Gottes Mühlen) langsam u. s. w. 380
Mahlt (Wer zuerst kommt), zuerst . 121
Mai (Alles neu macht der) . 265
Mai (Der) ist gekommen . 283
Mai (Des Lebens) blüht einmal und nicht wieder . . 210
Mai (Im wunderschönen Monat) . 266
Mai (Komm, lieber) und mache . 202
Maiennacht (Lieblich war die) . 271
Majorität (Autorität , nicht ) . 563
Makler (Ehrlicher ) . 586
Malerei ist stumme Poesie , Poesie redende Malerei . . 361
Malt (Anders . . .) sich in diesem Kopf die Welt . . 213
Mameluck (Mut zeiget auch der) . 220
Mammon, Mammonsdiener . 62
Mammon (Ungerechter ) . 76
Man glaubt zu schieben und man wird geschoben . . 187
Man lebt nicht , um zu essen, sondern isst, um zu leben 370
Man lebt nur einmal in der Welt . 167
Man merkt die Absicht , und man wird verstimmt . . 173
Man muss die Feste feiern, wie sie fallen . 290
Man muss Gott mehr gehorchen , denn den Menschen . 53
Man sagt , er wollte sterben . 226
Man sieht doch wo und wie . 176
Man soll die Stimmen wägen und nicht zählen . . . 234
Man spricht vergebens viel, um zu versagen u. s. w. . 170
Man trägt , was man nicht ändern kann . 286
Man weiss nicht , was noch werden mag . 259
Manchem Etwas bringen . 184
Mann (Bestverleumdeter ) . 526

44*
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Mann (Dem) kann geholfen werden . 207
Mann (Der arme) . 578
Mann (Der brave) denkt an sich selbst zuletzt . . . 232
Mann (Der), der das Wenn und das Aber erdacht u. s. w. 165
Mann (Der) ist des Weihes Haupt . 87
Mann (Der kranke ) . 534
Mann (Der) muss hinaus u. s. w. 223
Mann (Der rechte ) an der rechten Stelle . 527
Mann (Der sogenannte arme) . 578
Mann (Dies war ein) . 319
Mann (Du bist noch nicht der), den Teufel festzuhalten 186
Mann (Ein), der Alles weiss und gar nichts kann . . 251
Mann (Ein echter deutscher ) mag keinen Eranzen u. s. w. 177
Mann (Ein edler) wird durch ein gutes Wort u. s. w. 170
Mann (Ein feiner junger ) . 24
Mann (Ein jüdischer ) . 52
Mann (Ein streitbarer ) . 21
Mann (Er war ein) u . s. w. 319
Mann Gottes . 20
Mann (Ihr ) ist tot und lässt Sie grüssen . 178
Mann mit zugeknöpften Taschen , dir thut u. s. w. . . 173
Mann nach dem Herzen Gottes . 24
Mann (Sei ein) ! . 26
Mann und Frau sind Eins . 3
Mann (Vor grauen Jahren lebt ein) im Osten . . . 157
Mann (Wie ein) . 23
Manna in der Wüste . 12
Mannes (Das Kind ist des) Vater. 333
Mannes (Eines) Rede ist keines Mannes Rede u. s. w. 470
Mantel (Den) nach dem Winde kehren . 120
Mantel der Liebe . 135
Mantel (Was nutzt mich der), wenn u. s. w. 285
Mantel (Wenn der) fällt , muss der Herzog nach . . . 209
Mark (Musen und Grazien in der) . 182
Mark und Bein durchdringend . 93
Marmorglatt und marmorkalt . 240
Marschall Vorwärts . 549
Marschieren (An der Spitze der Civilisation) . . . . 519
Martha (Geschäftige) . 75
Martha , Martha du entschwandest . 274
Mass (Ein voll gedrückt , gerüttelt und überflüssig) . . 74
Mass (Mit dem), da ihr mit messet u. s. w. 74
Mass (Rechtes) und Gewicht halten . 57
Massregeln, nicht Menschen . 332
Mastenreicher (Der Schiffe) Wald . 217
Material (Schätzbares ) . 551
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Matt (Müde und) . 19
Matt , wie deine Seele . 209
Matthäi am Letzten sein . 72
Maul (Du sollst dem Ochsen, der da drischet u. s. w.) 19
Maul (Einem das) stopfen . 37
Maul (Gebratene Tauben , die Einem ins) fliegen . . 106
Maultier (Das) sucht im Nebel seinen Weg . . . . 180
Maus (Der kreissende Berg gebiert eine) . 423
Max, bleibe bei mb ! . 226
Max und Moritz . 289
Medizin (Der Geist der) ist leicht zu fassen . . . . 176
Meer (Alle Wasser laufen ins) . 41
Meer (Im), da es am tiefsten ist . 67
Meer (Wie Sand am) . 8
Meergreis . 351
Meerumsehlungen (Schleswig-Holstein) . 273
Meerwunder . 94
Meliert (Peter ) . 522
Mehr braucht man nicht um glücklich zu sein . . . 261
Mehr Inhalt , weniger Kunst . 320
Mehr Licht ! . 551
Mehrheit (Was ist) ? Mehrheit ist Unsinn . 234
Meide (Leide und) ! . 379
Meidinger . 544
Mein Bruder Jonathan . 25
Mein (Die Rache ist) . 20
Mein erst Gefühl sei Preis und Dank ! . 148
Mein erst Gefühl sei preuss’sch Courant ! . 148
Mein Feldherr (So ist’s) ! . 226
Mein Gehirn treibt wunderbare Blasen auf . 213
Mein geliebtes Deutsch . 186
Mein Gewissen heisst mich nicht u. s. w. 142
Mein Herz ist schwer . 178
Mein Herz ist wie ’ne Lerche . 283
Mein Hüon, mein Gatte ! . 336
Mein ist der Helm und mir gehört er zu ! . 227
Mein Lebenslauf ist Lieb ’ und Lust . 246
Mein Leipzig loh’ ich mir u. s. w. 177
Mein Liebchen , was willst du mehr ? . 267
Mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe . . 59
Mein Name ist Hase . 567
Mein (0 ) Sohn Absalom ! . 26
Mein Roderich ! . 211
Mein schönes Fräulein , darf ich wagen u. s. w. . . . 177
Mein tapfrer Lagienka ! . 270
Mein Vaterland muss grösser sein . 244
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Mein Wuchs ist nicht übel . 313
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig . 90
Meine Minna geht vorüber ? u. s. w. 208
Meine Mittel erlauben mir das . 280
Meine Ruh ’ ist hin , mein Herz ist schwer . 178
Meine Wenigkeit . 437
Meine Wiege stand am Webstuhl meines Vaters . . 558
Meines Lebens schönster Traum u. s. w. 289
Meinige (Kardinal , ich habe das) gethan u. s. w. . . 213
Meinung (Ich hab ’ hier bloss ein Amt und keine) . . 225
Meinung (Luxus der eignen) . 582
Meister (Früh übt sich, was ein) werden will . . . . 233
Meister (In der Beschränkung zeigt sich erst der) . . 182
Meister in Israel . 80
Meister (Sieh’ her und bleibe deiner Sinne) ! . . . . 229
Meisters (Auf des) Worte schwören . 176
Mene Tekel ! . 50
Menge (Die) der himmlischen Heerscharen . 74
Mensch (Aus Gemeinem ist der) gemacht . 225
Mensch, bezahle deine Schulden ! . 267
Mensch (Das eigentliche Studium der Menschheit ist der) 189
Mensch (Das ist fürwahr ein) gewesen ! . 193
Mensch (Denn ich bin ein) gewesen u . s. w. 193
Mensch (Der) denkt , Gott lenkt . 39
Mensch (Der) erfährt , er sei auch , wer er mag u. s. w. 192
Mensch (Der) in seinem Wahn . 224
Mensch (Der inwendige) . 85
Mensch (Der) ist ein geselliges Tier . 374
Mensch (Der) ist frei geschaffen, ist frei u. s. w. . . 217
Mensch (Der) ist, was er isst . 274
Mensch (Der) lebt nicht vom Brot allein . 18
Mensch (Der) versuche die Götter nicht ! . 217
Mensch (Edel sei der) . 170
Mensch (Ein aufgeblasener ) . 437
Mensch (Ein edler) zieht edle Menschen an u. s. w. . 173
Mensch (Ein guter) in seinem dunkeln Drange . . . 184
Mensch (Ein heilloser) . 25
Mensch (Ein jeder ) hat seinen Preis . 525
Mensch (Zeitungsschreiber ist ein) der seinen u. s. w. 572
Mensch (Es irrt der), so lang er strebt . 184
Mensch (Es ist nicht gut , dass der) allein sei . . . . 3
Mensch (Es wächst der) mit seinen grösseren Zwecken 218
Mensch (Hier bin ich), hier darf ich’s sein . 185
Mensch (Kein) muss müssen . ■ . . . . 157
Mensch sein heisst Kämpfer sein . 193
Mensch und Tiere schliefen feste . 149
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Mensch (Was der) säet, das wird er ernten . . . . 391
Mensch (Was Gott zusammengefügt , soll der) u. s. w. 67
Mensch (Was ist der)? Halb Tier , halb Engel ! . . 145
Menschen (Behandelt jeden) nach Verdienst u. s. w. . 320
Menschen (Das . . . Schicksal , welches den) u. s. w. . 215
Menschen (Des) Engel ist die Zeit . 226
Menschen (Die Sprache ist dem) gegeben, um u. s. w. 509
Menschen (Einen neuen) anziehen . 90
Menschen (Friede auf Erden und den) ein Wohlgefallen 74
Menschen (Gott schuf ihn , also lasst ihn für einen) gelten 325
Menschen (Man muss Gott mehr gehorchen, als den) . 53
Menschen (Massregeln, nicht ) . 332
Menschen (Vieler) Städte gesehen haben . 350
Menschen (Wenn) auseinandergeh ’n u. s. w. 276
Menschen (Wenn) schweigen, werden Steine schreien . 78
Menschen (Wir ) sind ja alle Brüder . 250
Menschen (Wir Wilden sind doch bessere) . 237
Menschenfischer . 60
Menschenherz (Das arme) muss stückweis brechen . . 283
Menschenkind . 7
Menschenköpfen (Anders als sonst in) malt sich u. s. w. 213
Menschenleben (Es giebt im) Augenblicke u. s. w. . . 226
Menschenleben (Greift nur hinein ins volle) u. s. w. . 184
Menschenliebe (Milch der) . 327
Menschenseele (Eine schöne) finden ist Gewinn . . . 161
Menschheit (Abschaum der) . 84
Menschheit (Auf der) Höhen wohnen . 227
Menschheit (Auswurf der) . 84
Menschheit (Der) ganzer Jammer fasst mich an . . . 187
Menschlich (Irren ist) . 450
Menschliches (Hoch über) hinaus . 218
Menschliches Rühren . 221
Mentor . 350
Messen (Mit dem Mass, da ihr messet, wird u. s. w.) . 74
Messen (Mit gleicher Elle) . 15
Messer ohne Klinge , an welchem der Stiel fehlt . . . 160
Messers (Es steht auf des) Schneide . 349
Methode im Wahnsinn . 320
Methusala [Methusalem] . 6
Mich betrügt man nicht . 272
Mich ergreift , ich weiss nicht wie, himmlisches Behagen 182
Mich fliehen alle Freuden . 340
Miessnick (Karlchen ) . 286
Milch der frommen Denkart . , . 234
Milch der Menschenliebe . 327
Milch und Honig (Das Land , darinnen) fliesst . . . 10.
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Milchmädchenrechnung . 150
Milde (Seine) Hand aufthun . 18
Mildes (Wo Starkes sich und) paarten . 223
Miltiades (Der Sieg des) lässt mich nicht schlafen . . 468
Mimen (Dem) flicht die Nachwelt keine Kränze . . . 218
Minister fallen wie Butterhrode gewöhnlich u. s. w. . 257
Minna (Meine) geht vorüber ? u. s. w. 208
Minute (Was man von der) ausgeschlagen u. s. w. . . 210
Mir fehlt der Glaube . \ 185
Mir graut ’s vor dir ! . 187
Mir war er mehr . 160
Mir wird von alledem so dumm, als ging’ mir u. s. w. 176
Mische (Wer ein holdes Weib errungen) u. s. w. . . 210
Missbilligen (Die Gründe . . kenne ich nicht u. s. w.) 563
Missen (Ich könnte besser einen Bessern) . 322
Missvergnügens (Der Winter unsres) . 324
Missverstand (Durch welchen)hat dieser Fremdling u.s.w. 212
Mit Blindheit geschlagen . 8
Mit Brettern vernagelt . 132
Mit dem Anstand , den er hatte . 218
Mit dem Brustton der Überzeugung . 579Mit dem Gürtel mit dem Schleier u. s. w. 223
Mit dem Lehen davonkommen . 58
Mit dem Mantel der Liehe zudecken . 135
Mit dem Mass, da ihr messet, wird man euch u. s. w. 74
Mit dem Volke soll der Dichter gehen u. s. w. . . . 228
Mit der Dummheit kämpfen Götter selbst vergebens . 228
Mit der Goldwage abgewogene Worte . 56
Mit der Muttermilch einsaugen . 452
Mit des Geschickes Mächten u. s. w. 223
Mit des Orients Schätzen beladen . 314
Mit Donnergepolter . 351
Mit dreifachem Erz gepanzert . 410
Mit einem eisernen Griffel schreiben . 30
Mit einem eisernen Szepter . 33
Mit einem heitern , einem nassen Aug’ . 318
Mit einem ins Gericht gehen . 37
Mit einer Donnerstimme . 95
Mit einer eisernen Ruthe regieren . 33
Mit einer Stentorstimme . 349
Mit etwas schwanger gehen . 30
Mit euch , Herr Doktor , zu spazieren ist ehrenvoll u. s. w. 185
Mit Feuereifer . 93
Mit fremdem Kalbe pflügen . 22
Mit fremden Federn (Sich) schmücken . 357
Mit Füssen treten . 21
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Mit Furcht und Zittern . 33
Mit gleicher Elle messen . 15
Mit gleicher Liehe lieb’ ich meine Kinder . 210
Mit Gott für König und Vaterland . 548
Mit Grazie in infinitum . 183
Mit guten Vorsätzen gepflastert . 331
Mit beissem Bemühn . 175
Mit Scorpionen züchtigen . 27
Mit sehenden Augen nicht sehen . 66
Mit seinem Pfunde wuchern . 78
Mit solchem Gesindel muss ich mich herumschlagen ! . 541
Mit Sorgen und mit Grämen . 137
Mit unsrer Macht ist Nichts gethan . 125
Mit Unverstand eifern . 85
Mit urkräftigem Behagen . 175
Mit verhärtetem Gemüte . 148
Mit wenig Witz und viel Behagen . 176
Mit Windmühlen kämpfen . 342
Mit Worten lässt sich trefflich streiten . 176
Mit Würde (Das Unvermeidliche ) tragen . 252
Mit Zittern und Zagen . 83
Mit zugeknöpften Taschen . 173
Mit Zungen reden . 73
Mitte (Die rechte ) . 302
Mittel (Der Zweck heiligt die) . 463
Mittel (Meine) erlauben mir das . 280
Mittelstrasse (Die goldene) . 412
Mitzuliehen hin ich da . 366
Mitzuteilen (Wohlzuthun und) u. s. w. 93
Modeteufel . 132
Mögen die Federn der Diplomaten nicht verderben u.s.w. 550
Möglich (Ach wie ist’s) dann, dass ich u. s. w. . . . 153
Mördergrube (Aus seinem Herzen eine) machen . . . 46
Moros, den Dolch im Gewände . 220
Mohikaner (Der letzte) . 335
Mohr (Der) hat seine Schuldigkeit gethan u. s. w. . . 208
Mohren (Einen) weiss waschen . 47
Mohrenwäsche . 47
Moloch . 14
Moloch (Einem opfern) . 15
Monat (Dieser) ist ein Kuss u. s. w. 135
Mondbeglänzte Zaubernacht . 248
Montecchi und Capuletti . 326
Moralische Eroberungen . 567
Mord und Zeter schreien . 47
Mordgeschrei . 46
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Morgen (Da ward aus Abend und) der erste Tag . . 3
Morgen (Guten), Herr Fischer ! . 553
Morgen, Kinder , wird’s was geben, Morgen werden u. s. w. 237
Morgen können wir’s nicht mehr , darum lasst u. s. w. 231
Morgen, morgen, nur nicht heute ! Sagen alle u. s. w. 153
Morgenluft wittern . 319
Morgenrot (Lenore fuhr um’s) u. s. w. 162
Moritz (Max und) . 289
Morpheus . 114
Mortimer (Dieser) starb euch sehr gelegen . 226
Moses und die Propheten haben . 77
Most in alte Schläuche fassen . 64
Most (Wenn sich der) auch ganz absurd gebärdet u. s. w. 197
Mücken seigen und Kameele verschlucken . 69
Müde hin ich, geh zur Kuh . 269
Müde (Des langen Haders) . 163
Müde (Nicht) werden Gutes zu thun . 90
Müde, über Sklaven zu herrschen . 544
Müde und matt . 19
Müh’ (Die) ist klein , der Spass ist gross . 187
Mühe und Arbeit . 35
Mühlen (Gottes) mahlen langsam u. s. w. 380
Mühlrad (Als ging’ mir ein) im Kopf ’ herum . . . . 175
Mühlstein (Ein) an seinen Hals . 67
Mühselig und beladen . 65
Münchhausen , Münchhauseniade . 537
Müssen (Kein Mensch muss; . 157
Müssiggang (Geschäftiger ) . 421
Mütter irren . 223
Mund (Durch zweier Zeugen) wird allerwegs u. s. w. . 178
Munde (Was zum) eingehet , das verunreinigt u. s. w. 66
Munt’rer Seifensieder . 144
Murren (Ohne) . 90
Musen und Grazien in der Mark . 182
Musica (Gelobet seist du jederzeit Frau ) . 283
Musik (Die Baukunst ist eine erstarrte ) . 361
Musik wird oft nicht schön gefunden u . s. w. . . . 290
Musikanten (Gute Leute , schlechte) . 250
Musikantenkehle (Eine), die ist als wie ein Loch . . 283
Muss (Der Bien’) . 284
Muss es denn gleich sein? . 271
Muss ich so dich wiederfinden ? . 218
Musst nicht Knopf auf dem Kirchturm sein . . . . 194
Mustern (Nach berühmten ) . 293
Musterung (Fürchterlich ) halten . 206
Mut (Gut macht ) . 57
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Mut zeiget auch der Mameluck, Gehorsam ist u. s. w. 220
Mutigen (Dem) hilft Gott . 232
Mutter (Und die) blickte stumm auf dem u. s. w. . . 278
Mutterleib (Von) und Kindesbeinen an . 134
Muttermilch (Mit der) einsaugen . 452
Muttersprache , Mutterlaut . 256
Myrmidonen . 348
Nach Adam Riese . 533
Nach berühmten Mustern . 293
Nach Canossa gehen wir nicht ! . 580
Nach dem Herzen Gottes.. . 24
Nach den Fleischtöpfen Ägyptens sich zurücksehnen . 13
Nach der Lampe riechen . 377
Nach der Pfeife tanzen sollen . 356
Nach Golde drängt , am Golde hängt doch Alles ! . . 178
Nach Kanossa gehen wir nicht . 580
Nach Kreta ! . 315
Nach Kreuz und ausgestand’nen Leiden . 235
Nach Lachen kommt Weinen . 39
Nach so langen Leiden . 341
Nach uns die Sündflut . ' 504
Nach Valencia ! . 162
Nach Verdienst behandeln . 320
Nachbarin , Euer Fläschchen ! . 179
Nacht (Es kommt die), da Niemand wirken kann 81. 192
Nacht (Hast du zur) gebetet , Desdemona ? . 328
Nacht muss es sein, wo Friedlands Sterne strahlen . . 226
Nachtigall (Die), sie war entfernt , was neues hat u. s. w. 195
Nachtigall (Es war die) und nicht die Lerche . . . 326
Nachwelt (Das Echte bleibt der) unverloren . . . . 184
Nachwelt (Dem Mimen flicht die) keine Kränze . . . 218
Nackte Wahrheit . 411
Nächste (Der) dazu sein . 48
Nächste (Ich bin die) dazu . 280
Nächste (Jeder ist sich selbst der) . 384
Nächsten (Liebe deinen) als dich selbst . 15
Nächstenliebe . 15
Nähre dich redlich ! . 34
Nähren (Eine Schlange am Busen) . 357
Nährstand , Lehrstand , Wehrstand . 130
Name ist Schall und Rauch , umnebelnd Himmelsgut . 178
Name (Schwachheit , dein) ist Weib ! . 319
Name (Verstellung , dein) ist Kiekebusch . 319
Name (Was ist ein) ? u. s. w. 326
Name (Wenn der Leib in Staub zerfallen, lebt u. s. w.) 231
Namen nennen dich nicht . 205
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Namen (Nennt man die besten), so wird auch u. s. w. 266
Namen (Sieb einen) machen . 25
Narben (Der) lacht , wer Wunden nie gefühlt . . . . 326
Narr des Glücks . 328
Narr (Ein) auf eigne Hand . 192
Narr (Und ein) wartet auf Antwort . 268
Nas’ (Dass du die) in’s Gesicht behältst ! . 280
Nation (Die grosse) . 508
Nation (Nichtswürdig ist die), die nicht u. s. w. . . 228
Natürliche Grenzen . 506
Natur (Die Gewohnheit ist eine zweite) . 392
Natur (Die) macht keinen Sprung . , . . 465
Natur (Ins Inn’re der) dringt kein u. s. w. 145
Natur (Siegt), so muss die Kunst entweichen . . . . 221
Natur und Geist — so spricht man nicht zu Christen 196
Naturell (Denn das) der Frauen u. s. w. 197
Naturen (Problematische ) . 192
Nazareth (Was kann von) Gutes kommen ? . . . . 80
Nehmen (Geben ist seliger, denn) . 84
Nehmen (Wenn du) willst , so gieb ! . 173
Nehmet Holz vom Fichtenstamme !. 223
Neid (Yor) bersten . 437
Neige (Die Gottlosen kriegen die) . 35
Nein , er gefällt mir nicht , der neue Burgemeister . . 185
Nektar und Ambrosia . 101
Nennt man die besten Namen wird auch der meine genannt 266
Nessushemd . 108
Nestor . 347
Neue Besen kehren gut . 120
Neue (Das) daran ist nicht gut . 200
Neue Welt . " . 492
Neuen (Einen) Menschen anziehen . 90
Neues (Es geschieht nichts) unter der Sonne . . . . 41
Neues Leben blüht aus den Ruinen . 233
Neues (Nichts) vor Paris . 579
Nicht alleine (Einsam bin ich) . 256. 478
Nicht an die Güter hänge dein Herz u. s. w. 230
Nicht aus noch ein wissen . 26
Nicht die Spur von einem Geist . 186
Nicht ein Jota . 60
Nicht (Euer Ruhm ist) fein . 87
Nicht haben , wo man sein Haupt hinlege . 64
Nicht mitzuhassen , mitzulieben bin ich da . 366
Nicht müde werden, Gutes zn thun . 90
Nicht viele Worte machen . 55
Nicht von dieser Welt . 80
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Nicht weil, sondern obgleich . 517
Nicht wert , die Schuhriemen zu lösen . 72
Nicht wissen, was rechts oder links ist . 51
Nicht wissen, wo Einen der Schuh drückt . 449
Nichts (Aus) hat Gott die Welt erschaffen . 58
Nichts (Aus) wird Nichts . 398
Nichts Besseres zu hoffen, noch zu erwarten haben . 57
Nichts (Es ist) dahinter . 92
Nichts für die Unsterblichkeit gethan . 213
Nichts gelernt und nichts vergessen haben . 508
Nichts Gutes im Sinne haben . 56
Nichts halb zu thun ist edler Geister Art . 159
Nichts (In seines) durchbohrendem Gefühle . . . . 212
Nichts ist dauernd als der Wechsel . 257
Nichts ist schwerer zu ertragen , als u. s. w. 192
Nichts Lebendes wird hier erblickt . 218
Nichts Neues unter der Sonne . 41
Nichts Neues vor Paris . 579
Nichts (Viel Lärm um) . . 327
Nichts von Verträgen , nichts von Übergabe ! . . . . 227
Nichtsein (Sein oder) das ist hier die Frage . . . . 320
Nichtswürdig ist die Nation , die nicht ihr Alles u. s. w. 228
Nie ohne dieses . 261
Nie schweigen seine Klagen still . 198
Nie sollst du mich befragen . 282
Niemand (Du sollst) rühmen vor seinem Ende . . . 56
Niemand (Ford ’re), mein Schicksal zu hören ! . . . . 270
Niemand kann zween Herrn dienen . 62
Niemand wandelt ungestraft unter Palmen . 189
Nieren (Herzen und) prüfen . 33
Nihilist . 345
Nikodemus bei der Nacht . 80
Nimm alle Kraft zusammen, die Lust und auch u. s. w. 260
Nimmer seines Gleichen sehen . 319
Nimmersatt . 41
Nimrod . . 7
Nirgends (Überall und) . 369
Noch am Grabe pflanzt er die Hoffnung auf . . . . 216
Noch eine hohe Säule zeugt von verschwundener Pracht 260
Noch einmal, Robert , eh’ wir scheiden . 244
Noch ist es Tag , da rühre sich der Mann u. s. w. . . 192
Noch ist nicht aller Tage Abend . 426
Noch ist Polen nicht verloren ! . 494
Noch Keinen sah ich fröhlich enden, auf den u. s. w. 217
Noch nicht aller Tage Abend . 426
Noch nichts für die Unsterblichkeit gethan . . . . 213
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Noch sind die Tage der Rosen . 245
Nordens (Der Salomon des) . 306
Nordens (Die Semiramis des) . 540
Not (Aus der) eine Tugend machen . 450
Not (Aus tiefer) schrei’ ich zu dir . 124
Not (Das ist die Zeit der schweren) . 254
Not (Der) gehorchend , nicht dem eig’nen Trieb . . . 229
Not (Die) bringt einen zu seltsamen Schlafgesellen . . 326
Not (Eins aber ist) . 75
Not (Eins ist) .. . 141
Notwendiges Übel . 377
Nürnberger Trichter . 137
Nützlichen (Das Angenehme mit dem) verbinden . . 424
Nützt (Was man nicht ), ist eine schwere Last . . . 184
Nummer (Derselbe Faden nur eine andere) . 587
Nun danket alle Gott . 58. 134
Nun hat die liehe Seele Ruh ’ . 75
Nun kann der Guss beginnen . 223
Nun lasst uns geh’n und treten . 136
Nun muss sich Alles, Alles wenden ! . 259
Nun ruhen alle Wälder . 136
Nun sei bedankt mein lieber Schwan . . . . . . . 282
Nun soll es an ein Schädelspalten . 187
Nun teilt euch in die Haut , ihr Brüder ! . 160
Nur dem Ernst , den keine Mühe bleichet u. s. w. . . 214
Nur der Irrtum ist das Leben u. s. w. 229
Nur der verdient sich Freiheit und das Leben , der u. s. w. 197
Nur die Lumpe sind bescheiden . 189
Nur die Toten kehren nicht zurück . 507
Nur eine hohe Säule u . s. w. 260
Nur muss der Eine nicht den Andern mäkeln u. s. w. 157
Nur nicht eine Reihe von schönen Tagen . 192
Nur über meine Leiche geht der Weg . 161
Nutzt (Was) mich der Mantel , wenn er u. s. w. . . . 285
O alte Burschenherrlichkeit . 277
O dass sie ewig grünen bliebe u. s. w. 223
O, der Einfall war kindisch , aber göttlich schön ! . . 211
O diese Männer ! . 290
O du mein holder Abendstern . 282
O du unglückseliges Flötenspiel ! . 209
O Gott , das Lehen ist doch schön ! . 213
O heilige Einfalt ! . 530
O Herr , er will mich fressen ! . 54
O Hüon, mein Gatte ! . 336
O, ich bin klug und weise u. s. w. 272
O, ihr guten Geister ! Mein Roderich ! . 211
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O jerum , o quae mutatio rerum . 277
O Königin , das Leben ist doch schön ! . 213
0 Königin , du weckst der alten Wunde unnennbar u. s. w. 404
O Kyritz , mein Vaterland ! . 260
0 lieb’, so lang ’ du lieben kannst !. 278
0 mein Sohn Absalom ! . 26
0 rühret , rühret nicht daran ! . 282
0 säume länger nicht . 339
O schmölze doch dies allzu feste Fleisch . 319
0 selig, o selig, ein Kind noch zu sein ! . 272
0 Tannebaum , o Tannebaum u. s. w. 275
O Trank der süssen Labe !. 179
O Verstellung , dein Name ist Kieckehusch ! . . . . 319
0 , wackrer Apotheker ! Dein Trank wirkt schnell . . 326
0 weh mir armen Korydon ! . 164
O welch’ ein edler Geist ist hier zerstört ! . 321
0 wer weiss, was in der Zeiten Hintergründe schlummert ? 211
0 wunderschön ist Gottes Erde u. s. w. 166
0 zarte Sehnsucht , süsses Hoffen u. s. w. 223
Oberen (Die) Zehntausend . 335
Obscuranten . 126
Occident (Orient und) sind nicht mehr zu trennen . . 195
Ocean, du Ungeheuer . 336
Ochsen (Du sollst dem), der da drischet , nicht u. s. w. 19
Octavio (Das war kein Heldenstück ) ! . 226
Octavio (Du hast ’s erreicht ) ! . 226
Oerindur (Erkläret mir, Graf ) diesen Zwiespalt u. s. w. 248
Öffentliches Geheimnis . 343
Öffne dich (Sesam) ! . 115
Öl in die Wunden giessen . 75
Ölblatt . 6
Öls (Ein Tropfen demokratischen ) . 559
Örindur , (Erkläret mir, Graf ) diesen u. s. w. 248
Österreich (Glückliches ) . 427
Oft liegt ein hoher Sinn im kind’schen Spiel . . . . 229Ohne Ansehen der Person . 18
Ohne Falsch , wie die Tauben . 64
Ohne Furcht und Tadel . 495
Ohne Gnade und Barmherzigkeit . 47
Ohne Murren . 90
Ohne Redensarten . 506
Ohne Kumor . 79
Ohne Wahl verteilt die Gaben , ohne Billigkeit das Glück 231
Ohren (Die) gellen Einem . 23
Ohren (Die) klingen Einem . 23
Ohren haben und nicht hören . 37



704 Register.

Seite
Ohren (Tauben ) predigen . 44
Ohren (Wer ) hat zu hören, der höre . 65
Olymp . 98
Ooch ’ne scheene Jeejend ! . 279
Opfer (Da rast der See und will sein) haben . . . . 232
Opferfest (Unterbrochenes ) . 235
Opfern (Einem Moloch) . 15
Opposition (Ich liebe eine gesinnungsvolle) . 555
Orest und Pylades . 100
Organist (Wo du nicht bist , Herr), da u. s. w. . . . 142
Orient und Occident sind nicht mehr zu trennen . . 195
Orients (Reich mit des) Schätzen beladen . 314
Original , fahr hin in deiner Pracht ! . 197
Original (Was ist denn an dem ganzen Wicht, ) u. s. w. 195
Orkus (Klanglos zum) hinab . 222
Ossa (Den Pelion auf den) stülpen . 102
Othello . . . . . 327
Paar (Dess freut sich das entmenschte) . 218
Paar (Ein glücklich liebend) . 231
Pabst (Der) lebt herrlich auf der Welt . 241
Palladium . 112
Palmen (Niemand wandelt ungestraft unter ) . . . . 189
Pandorabüchse . 106
Panik . 108
Panischer Schrecken . 108
Papier (Ein Quantum weisses) zur Disposition stellen . 574
Papier (Garantien , die das) nicht wert sind u. s. w. . 570
Papier (Kein Blatt ) soll sich zwischen mich u. s. w. . 555
Pappenheimer (Seine) kennen . 226
Paradiese (Ein Augenblick gelebt im) u. s. w. . . . 211
Parapluie (Donnerwetter !) . 256
Paris (Das Urteil des) . 98
Paris (Vor) nichts Neues . 579
Parnass . 103
Partei (Auf den Zinnen der) stehen . 194
Partei (Die andere) hören . 470
Parteien (Von der) Gunst und Hass verwirrt u. s. w. . 219
Passiver Widerstand . 562
Pater (Wohl ausgesonnen) Lamormain ! . 225
Paternoster . 61
Patres (Ad) gehen . 21
Patriarch (Sagt der) . 157
Patriotische Beklemmungen . 520
Patroklus (Auch ) ist gestorben u. s. w. 208
Patroklus liegt begraben und Thersites kommt zurück 231
Paule , du rasest ! . 84
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Paulus (Aus einem Saulus ein) werden . 83
Pavia (Revanche für) ! . 313
Pech (Wer) angreift , besudelt sich . 56
Pegasus . 104
Pegasus im Joche . 215
Pein (In schwebender) . 171
Pelion (Den) auf den Ossa stülpen wollen . 102
Penelope -Arbeit . 350
Perlen bedeuten Thränen . 155
Perlen vor die Säue werfen . 63
Person (Ohne Auseh’n der) . 18
Pest (Hol’ die) Kummer und Seufzen u. s. w. . . . 322
Peter des Plaisirs . 256
Peter Meffert . 522
Petz ist wieder da ! . 146
Pfad der Tugend (Der steile) . 353
Pfadfinder . 335
Pfahl im Fleisch . 90
Pfeifchen des armen Mannes . 578
Pfeife (Nach Jemandes ) tanzen sollen , i . 356
Pferd (Ein) ! Ein Pferd ! Ein Königreich ' u. s. w. . . 324
Pferde (Auf einem faulen) ertappt . . r.95
Pferde (Die) sind gesattelt . ‘. 262
Pfingsten , das liebliche Fest war gekommen . . . . 179
Pflicht (England erwartet , dass jeder seine) thue . . 526
Pflicht (Verfluchte ) und Schuldigkeit . 540
Pflücket die Rose, eh’ sie verblüht ! . 240
Pflügen (Mit fremdem Kalbe ) . 22
Pförtchen (Hör’ ich das) nicht gehen ? . 222
Pfui ! Ein politisch Lied ! . 176
Pfund (Das anvertraute ) . 78
Pfund (Mit seinem) wuchern . 78
Pfund (Sein) vergraben . 70
Pharisäer . 77
Philemon und Baucis . 113
Philippi (Bei) sehen wir uns wieder . 323
Philippika . 394
Philister . 22
Philister über dir ! . 23
Philosoph von Sanssouci . 540
Phiole (Ich grüsse dich, Du einzige) . 184
Phlegma (Das) ist geblieben . 208
Phönix aus der Asche . 115
Pilatus (Von Pontius zu) . 79
Plage (Es ist genug , dass jeglicher Tag seine) habe . 62
Plaisirs (Peter des) . 256

Büchmann , Geflügelte Warte. 20. Auft.  45
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Platonische Liebe . 373
Platzen (Die Geister) aufeinander . 123
Platzen vor Neid . 437
Platzregen (Freue dich liebe Seele ! Jetzt kommt ein) 132
Pöbel (Gemeiner) . 48
Pöbel (Süsser) . 187
Poesie ist redende Malerei, Malerei stumme Poesie . . 361
Poetische Licenz . 435
Pol (Der ruhende ) in der Erscheinungen Flucht . . . 214
Polen (Noch ist) nicht verloren . 494
Politik der freien Hand . 569
Politik verdirbt den Charakter . 588
Politik von Fall zu Fall . 584
Politisch (Pfui ! Ein) Lied ! . . 176
Politische Brunnenvergiftung . 589
Politisches Geschöpf . 374
Pontius (Von) zu Pilatus . 79
Port (Vom sichern) lässt sich’s gemächlich raten . . 232
Posaunenengel . 70
Positus , ich setz’ den Fall . 260
Posten (Immer auf dem) . 542
Potiphar (Frau ) . 10
Powerteh (Die grosse Armut kommt von der) . . . . 280
Predigen (Tauhen Ohren) . 44
Predigen (Von den Dächern ) . 64
Prediger in der Wüste . 44
Predigt (Aber wer glaubt unserer) . 46
Preis (Jeder hat seinen) . 525
Preisend mit viel schönen Reden . 258
Presse (Die) ist Druckerschwärze auf Papier . . . . 591
Preusse (Ich bin ein), kennt ihr meine Farben ? . . . 264
Preussen , das klassische Land der Schulen und Kasernen 518
Preussen geht fortan in Deutschland auf . 556
Preussische (Der) Schulmeister hat die Schlacht u. s. w. 575
Prinzipienreiter . 557
Problematische Naturen . 192
Prokrustesbett . 112
Prophet (Der) gilt Nichts in seinem Vaterlande . . . 66
Prophet (Der Historiker ist ein rückwärtsgekehrter ) . 246
Prophete rechts , Prophete links u. s. w. 168
Propheten (Falsche ) . 27
Propheten (Saul unter den) . 24
Proselytenmacherei . 69
Proteus . 100
Proton -Pseudos . 376
Prozesse müssen sein . 146
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Prüfe (Drum), wer sich ewig bindet u. s. w. . . . . 228
Prüfen (Herzen und Nieren) . 33
Prüfet Alles und behaltet das Beste ! . 91
Psalmistenalter . . 35
Publikum (Das) das ist ein Mann, der Alles u. s. w. . 251
Pudel (Knurre nicht ) ! . 186
Pudels (Das also war des) Kern ! . 186
Pünktlichkeit ist die Höflichkeit der Könige . . . . 515
Pulver (Futter für) . 322
Punkt (Der springende) . . . . 374
Punkte (Aus einem) zu kurieren . 176
Punkte (Dunkle) . 520
Pygmäen . 97
Pylades (Orest und) . 100
Pyrrhussieg . 474
Qual (Wo der Mensch nicht hinkommt mit seiner) . . 230
Quantum (Ein) weisses Papier zur Disposition stellen . 574
Quelle (An der) sass der Knabe . 230
Habe (Ein weisser) . 444
Rabenvieh (Kreusa ! Schatzkind !) u. s. w. 203
Rache (Der Blumen) . 278
Rache (Der Tag der) . 43
Rache (Die) ist mein . 20
Rache (In diesen heil ’gen Hallen kennt man die) nicht 200
Rache (Korps der) . 548
Racker von Staat . . . . 556
Ränzlein (Hatt ’ sich ein) angemäst ’t u. s. w. 176
Rätselhafte (Brechen Sie dies) Schweigen ! . 210
Räuber (Bin der) Jaromir . . 263
Räuber (Und darum) und Mörder ? . 207
Räuspert (Wie er) u. s. w. 219
Ranudo (Don) de Colibrados . 294
Raphael wäre ein grosser Maler geworden, selbst u. s. w. 155
Rasch tritt der Tod den Menschen an . 234
Rasest (Paule , du) ! . 84
Rast (Da) der See und will sein Opfer haben . . . 232
Rat und That . 39
Raten (Vom sichern Port lässt sich’s gemächlich) . . 232
Raub (Den) unter sich teilen . 17
Rauch ist alles ird ’sche Wesen . 231
Rauch (Vergehen wie ein) . 36
Raucht (Jetzt ) er wieder, Gott sei Dank . 289
Raucht (Wo man), da kannst du ruhig harren . . . 238
Raum für Alle hat die Erde . 232
Raum , ihr Herrn , dem Flügelschlag einer freien Seele ! 283
Raum ist in der kleinsten Hütte für ein glücklich u. s. w. 231

45*



708 Register.

Seite
Räume (Hart im) stossen sich die Sachen . 226
Rausch (Wer niemals einen) gehabt , der u. s. w. . . 241
Rechnung (Mach’ deine) mit dem Himmel, Vogt ! . . 234
Recht (Das) beugen . 13
Recht (Das) verdrehen . 14
Recht (Macht geht vor) . 572
Recht muss Recht bleiben . 36. 146
Recht (Schlecht und) . 28
Recht (Thun was) und gut ist . 50
Recht und Gerechtigkeit . 51
Recht (Wer ) behalten will und hat nur eine Zunge u. s. w. 178
Rechte (Der) Mann an der rechten Stelle . 527
Rechte (Der) Ton . 219
Rechte (Es erben sich Gesetz’ und) u. s. w. 176
Rechte Mitte . 302
Rechte (Thu nur das) in deinen Sachen u. s. w. . . 192
Rechten (Weder zur) noch zur Linken weichen . . . 20
Rechtes Mass und Gewicht halten . 57
Rechts (Nicht wissen, was) oder links ist . 51
Rechtshoden . 556
Rechtsverdreher . 14
Rechtsverdrehung . 14
Rede (Eure) sei : ja , ja , nein, nein ; u. s. w. 61
Rede (Herr , dunkel war der) Sinn ! . 218
Rede (Was ist der langen) kurzer Sinn ? . 225
Reden ist Silber . 34
Reden (Mit Zungen) . 73
Reden (Wenn gute) sie begleiten , dann u. s. w. . . . 223
Redende Malerei (Poesie ist) u. s. w. 361
Redensarten (Ohne) . 506
Redlich (Nähre dich) ! . 34
Redlichkeit (Üb’ immer Treu ’ und) . 166
Redners (Allein der Vortrag macht des) Glück . . . 175
Redst du von Einem, der da lebet ? . 218
Regen (Denn der), der regnet jeglichen Tag . . . . 328
Regente (Bist du doch nicht ) . 137
Regieren (Mit einer eisernen Ruthe ) . 33
Regiert (Der König herrscht , aber er) nicht . . . . 493
Regierung (Die) muss der Bewegung stets einen u. s. w. 559
Register (Dein) hat ein Loch . 206
Reich (Freiheit ist nur in dem) der Träume . . . . 227
Reich ’ mir die Hand , mein Leben ! . 340
Reich mit des Orients Schätzen beladen . 314
Reif (Es fiel ein) in der Frühlingsnacht . 268
Reihe (Alles . . .lässt sich ertragen ,nur nicht eine)vonu.s.w. 192
Reime dich oder ich fresse dich . 138
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Kein (Dies Kind , kein Engel ist so) . 218
Kein wie ein Engel . 510
Keinen (Dem) ist Alles rein . 92
Reinen (Königsberg die Stadt der) Vernunft . . . . 288
Reiner Thor . 282
Reinlich und zweifelsohne . 290
Reise (Wenn jemand eine) thut , so u. s. w. 160
Reisen (Welche Lust gewährt das) ! . 312
Reisst (Doppelt ) nicht . 42
Reiten (Die Toten ) schnell . 163
Reiten wird es (Deutschland ) schon können . . . . 575
Reiter (Der) über den Bodensee . 117
Rennt (Was) das Volk ? u. s. w. 220
Reptil , Reptilienfonds . 577
Republikanisch (Europa . . . Kosakisch oder) . . . 516
Rest (Der) ist für die Gottlosen . 35
Rest (Der) ist Schweigen . 321
Retirade (Auf der grossen) . 256
Rettende That . 560
Retter (Wann wird der) kommen diesem Lande ? . . 232
Reu ’ (Der Wahn ist kurz , die) ist lang . 223
Reüssieren (Gleich schenken ? Das ist brav ! Da wird er) 177
Revanche für Pavia ! . 313
Revanche für Speierbach . 536
Revolutionäre in Schlafrock und Pantoffeln . . . . 258
Rezensent (Schlagt ihn tot , den Hund ! Es ist ein) . 167
Rhadamanth . 111
Rhein (Am), am Rhein , da wachsen unsre Reben ! . . 160
Rhein (Der), Deutschlands Strom, nicht u. s. w. . . . 244
Rhein (Sie sollen ihn nicht haben , den freien, deutschen) 277
Richtet euch nach meinen Worten und nicht u. s. w. 68
Richtet nicht , auf dass ihr nicht gerichtet werdet !. . 62
Richtige Mitte . 302
Riechen (Nach der Lampe ) . 377
Riese Goliath . 24
Riese (Nach Adam) . 533
Riesenmass der Leiber . 218
Rinaldo Rinaldini . 236
Ring (Der echte) vermutlich ging verloren . 158
Rings (Und) umher liegt schöne grüne Weide . . . 175
Ringsum (Feinde ) !. 205
Rinnen (Von der Stirne heiss) muss der Schweiss . . 223
Rinnt (Die Stunde) auch durch den rauhsten Tag . . 326
Rippen (An die) pocht das Männerherz . 207
Riss (Vor den) treten . 36
Ritt in das alte romantische Land . 159
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Ritter ohne Furcht und Tadel . 495
Kitter , treue Schwesterliche . 217
Eitter vom Geist . 267
Eitter von der Gemütlichkeit . 288
Kitter von der traurigen Gestalt . 343
Eittersmann (Wer wagt es) oder Knapp u. s. w. . . 217
Kohert (Noch einmal) eh’ wir scheiden u. s. w. . . . 244
Kocher von Bronze . 537
Eock (Das Hemd ist mir näher als der) . 382
Koderich (Mein) ! . 211
Kodomontade . 338
Kodrigo (Eückwärts , rückwärts , Don) ! . 161
Rötlich strahlender Gipfel . 214
Kollend (Des Dichters Aug’ in schönem Wahnsinn ) . 325
Kom (Das ewige) . 426
Kom (Lieber der Erste hier , als der Zweite in) . . . 482
Komantiker auf dem Throne . 277
Eomantisch . 247
Komantische (Kitt in das alte) Land . 159
Eomeo . 326
Kose (Die letzte) . 334
Kose (Eine) gebrochen, ehe der Sturm sie entblättert . 156
Rose (Pflücket die), eh’ sie verblüht !. 240
Kose (Was uns) heisst, wie es auch hiesse, würde u. s. w. 326
Kose (Wenn die) selbst sich schmückt u. s. w. . . . 261
Rose (Wenn du eine) schaust , sag’ ich lass’ sie grüssen ! 268
Rosen auf den Weg gestreut und des Harms vergessen 166
Rosen (Noch sind die Tage der) . 245
Rosinante . 342
Ross und Reiter sah ich niemals wieder . 226
Kossen (Gestern noch auf stolzen) . 270
Kost (Der verschönernde) der Jahrhunderte . . . . 555
Rot (Heute ), morgen tot . 56
Roter Faden . 188
Rotes Gespenst . 313
Rotkäppchen . i . . . 116
Rotte Korah . 17
Rotwein ist für alte Knaben u. s. w. 290
Rrr ! ein ander Bild ! . 278
Rubicon (Den) überschreiten . 481
Rücken (Einem den) bläuen . 57
Rückschritt (Beförderter ) u. s. w. 565
Rückwärts (Ein) gekehrter Prophet . 246
Rückwärts (Sich) konzentrieren . 569
Rückwärts , rückwärts , Don Rodrigo ! . 161
Rückwärtsgekehrter Prophet (Der Historiker ist ein) . 246
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Rühmen (Seines Fleisses darf sich Jedermann ) . . . 154
Rühmlichst abwesend . 557
Rühre (Da) sich der Mann . 192
Rühren (Ein menschliches) . 221
Rühret (0 ), rühret nicht daran !. 282
Rüstzeug (Ein auserwähltes) . 83
Ruf (Besser als ihr ) . 431
Rufer im Streit . 348
Ruft (Wer ) mir ? . 175
Ruh ’ (Keine) hei Tag und Nacht . 340
Ruh ’ (Meine) ist hin , mein Herz ist schwer . . . . 178
Ruh ’ (Nun hat die liebe Seele) . 75
Ruh ’ (Sich) erreiten . 165
Ruh (Über allen G-ipfeln ist) . 170
Ruhe (Die) eines Kirchhofs . 213
Ruhe in Frieden ! . 33
Ruhe ist die erste Bürgerpflicht . 545
Ruhen , wie in Ahrahams Schoss . 77
Ruhende (Der) Pol in der Erscheinungen Flucht . . 214
Ruhm (Der) des Miltiades lässt mich nicht schlafen . 468
Ruhm (Euer) ist nicht fein . , 87
Ruhm (Von des Lebens Gütern . . ist der) das höchste 231
Ruinen (Und neues Lehen blüht aus den) . 233
Rumor (Einen grossen) machen . 24
Rumor (Ohne) . 79
Russland (Wie denken Sie über) ? . 287
Ruthe (Mit einer eisernen) regieren. 33
Ryse (Nach Adam) . 533
’s Geschäft hringt ’s mal so mit sich . 286
’s giebt nur a Kaiserstadt , ’s giebt nur a Wien ! . . 257
’s ist eine der grössten Himmelsgaben u. s. w. . . . 178
’s wird besser gehn, ’s wird besser gehn . 264
Saale (An der) hellem Strande . _. . 277
Saat, von Gott gesäet, dem Tage der Garben zu reifen 151
Sahor (Das lässt tief blicken , sagt) . 589
Sach’ (Ich hab ’ mein’) auf nichts gestellt . 184
Sack (Den) schlägt man, den Esel meint man . . . 440
Sack (Ein Himmel, wie ein) . 45
Sack (In) und Asche trauern . 28
Sadowa (Die Schlacht von) hat der preussische u. s. w. 575
Säen (Sie) nicht , sie ernten nicht . 62
Säen (Unkraut zwischen den Waizen) . 66
Säet (Was der Mensch), das wird er ernten . . . . 391
Säet (Wer Wind ), wird Sturm ernten . 50
Sänger (Drum soll der) mit dem König gehen . . . 227
Sänger (Grosser), Mädchenfänger . 274
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Sängers (Das verschweigt des) Höflichkeit . 205
Säule (Noch eine hohe) u. s. w. 260
Säume (0 ) länger nicht . 339
Säumen (Wie lange willst du) ? . 162
Sag’ an, wo weiltest du so lang ? . 282
Sag’, ich lass’ sie grüssen . 268
Sagt der Patriarch . 157
Salomo (Weise wie) . 27
Salomon des Nordens . 306
Salomonische Weisheit . 27
Salomonisches Urteil . 27
Salondemagoge , Salontiroler . 252
Salz (Das) der Erde . 60
Salz (Habt ) bei euch . 73
Salz (Wo nun das) dumm wird, womit u . s. w. . . . 60
Salzsäule (Zur) werden . 8
Samariter (Barmherziger ), Samariterdienst . 75Samiel hilf ! . 242
Sammeln (Feurige Kohlen auf Jemandes Haupt ) . . 41
Sand (Sein Haus auf den) hauen . 63
Sand (Wie) am Meer . 8Sanftes Joch . 65
Sansculottes . 505
Sanssouci (Der Philosoph von) . 540
Sardonisches Lachen . 352
Satan (Hebe dich weg von mir) ! . 59
Sattle (Knapp ’), mir mein Dänenross u. s. w. 165Sauer dazu sehen . 24
Sauer (Die Trauben sind) . 356
Sauer (Einem das Leben) machen . 10
Sauer (Es wird Einem) . 42
Sauer (Sichs) werden lassen . 47
Sauerteig (Der alte) . 87
Saufen und fressen (Ei , das muss immer) . 219Sauft Wasser wie das liebe Vieh u. s. w. 146
Saul , der Sohn Kis, ging aus, seines Vaters u. s. w. . 24
Saul unter den Propheten . 24
Saulus (Aus einem) ein Paulus werden . 83
Saure Arbeit . 42
Saure Trauben . 356
Saure Wochen ! frohe Feste ! . 182
Scandal . 86
Schädelspalten (Nun soll es an ein) . 187
Schäme dich, Kamill ! . 152
Schäme dich, schäme dich alter Gesell . 281
Schändet (Arbeit ) nicht . 353
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Schätzbares Material . 551
Schätze sammeln, die weder Motten noch Kost fressen 62
Schätzen (Reich mit des Orients) beladen . 314
Schaf (Verirrtes ), Schaf (Verlorenes) . 67
Schafe und Böcke . 70
Schafskleidern (Wölfe in) . 63
Schafspelz (Wolf im) . 63
Schale des Zornes . 96
Schalen (Güldene Apfel in silbernen) . 40
Schalk (Von allen Geistern , die verneinen, ist u. s. w.) 184
Schall (Name ist) und Rauch . 178
Schandfleck . 20
Scharmante . 140
Schatten (lm) kühler Denkungsart . 272
Schatten (Künftige Ereignisse werfen ihre) voraus . . 333
Schatz (Den sichern) im Herzen tragen . 225
Schatz (Denn wo euer) ist , da ist auch euer Herz . . 62
Schatzkind ! (Kreusa !) Rabenvieh ! u. s. w. 203
Schaudervoll ! höchst schaudervoll . 319
Schaumspritzen jugendlicher Freiheit . 560
Schauspiel für Götter . 168
Schauspiel (Welch ’) ! aber ach ! ein Schauspiel nur . . 175
Schaust (Wenn du eine Rose) sag’ ich u. s. w. . . . 268
Scheidebrief . 19
Scheiden (So willst du treulos von mir) . 215
Scheiden (Was Gott zusammengefügt hat , das u. s. w.) 67
Scheidewege (Herkules am) . 357
Schein (Den) vermeiden . 91
Schein (Der) soll nie die Wirklichkeit erreichen . . . 221
Schein (Ich steh’ hier auf meinen) . 326
Scheine (In wesenlosem) . 183
Scheint die Sonne noch so schön, am Ende u. s. w. . 262
Scheitel (Vom) bis zur Sohle . 20
Schelle (Eine klingende) . 87
Schellenlauter Thor . 175
Schenken (Gleich) das ist brav ! . 177
Scherflein der Witwe . 73
Schert (Was ) mich Weib , was u. s. w. 265
Scheusal (Werft das) in die Wolfsschlucht ! . . . . 243
Schiboleth . 22
Schicket euch in die Zeit !. 85
Schicksal (Das grosse gigantische ) u. s. w. 215
Schicksal (Dein) ruht in deiner eignen Brust . . . . 228
Schicksal (Ford ’re niemand mein) zu hören ! . . . . 270
Schicksal (Sein) schafft sich seiht der Mann . . . . 282
Schicksals (Der Zug des Herzens ist des) Stimme . . 225
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Schicksals (In deiner Brust sind deines) Sterne . . . 225
Schickt (Eines) sich nicht für Alle . 172
Schickung (Was die) schickt , ertrage u. s. w. . . . 161
Schieben (Du glaubst zu) und du wirst geschoben . . 187
Schier dreissig Jahre bist du alt u. s. w. 270
Schiffbruch (Am Glauben ) erlitten haben . 91
Schild des Glaubens . 90
Schildbürger . 132
Schlachten (Ein) wars , nicht eine Schlacht zu nennen 228
Schlachten (Ein fettes Kalb ) . 76
Schlägen (Wer ist vor) sicher ? . 320
Schlägt (Dem Glücklichen ) keine Stunde . 225
Schläuche (Most in alte) fassen . 64
Schlaf (Den ewigen) schlafen . 49
Schlaf des Gerechten . 40
Schlaf (Ich denke einen langen) zu thun . 226
Schlafe (Dem Gerechten giebts der Herr im) . . . . 37
Schlafe (Gott giebt ’s den Seinen im) . 37
Schlafen (Der Sieg des Miltiades lässt mich nicht ) . . 468
Schlafen, wie in Abrahams Schoss . 77
Schlafenszeit (Ich wollt1, es wäre) und Alles u. s. w. . 322
Schlafgesellen (Die Not bringt einen zu seltsamen) . . 326
Schlafrock (Im) von Watte . 336
Schlafrock (Revolutionäre in) und Pantoffeln . . . . 258
Schlag auf Schlag . 151
Schlagen (Sich seitwärts in die Büsche). 237
Schlagt ihn tot , den Hund ! Es ist ein Rezensent . . 167
Schlampampe . 141
Schlange (Die alte) . 95
Schlange (Eine) am Busen nähren . 357
Schlaraffenland . 106
Schlauch (Kummer und Seufzen bläst einen u. s. w.) . 322
Schlecht angeschrieben sein . 91
Schlecht (Billig und) . 584
Schlecht und recht . 28
Schlechte Beispiele verderben gute Sitten . 88
Schlechte Musikanten (Gute Leute und) . 250
Schleicher (Trockner ) . 175
Schleier (Frommt’s, den) aufzuheben ?. 229
Schleswig-Holstein meerumschlungen . 273
Schlicht nach altem Brauch . 179
Schliess an ein Ganzes dich an ! . . . 216
Schlimm (Vielen gefallen ist) . 216
Schlummert (Wer weiss, was in der Zeiten Hintergründe ) 210
Schmeckt das Pfeifchen ? . 159
Schmeichelt (Unrecht leiden) grossen Seelen . . . . 213
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Schmerbauch (Drei Männer umspannten den) ihm nicht 165
Schmert (Wer gut ), der gut fährt . 440
Schmerz (Kurz ist der) und ewig ist die Freude . . . 229
Schmerzen (Die Freuden , die man übertreibt u. s. w.) 162
Schmerzen (Hast du sonst noch)? . 340
Schmerzensschrei . 492
Schmerzliches (Der alten Wunde unnennbar ) Gefühl . 404
Schmied (Jeder ist seines Glückes) . 381
Schmölze (O) doch dies allzu feste Fleisch . 319
Schmuck (Gehorsam ist des Christen) . 220
Schmücken (Sich mit fremden Federn ) . 357
Schneider (Gevatter ) und Handschuhmacher . . . . 220
Schnell fertig ist die Jugend mit dem Wort u. s. w. . 225
Schockscharmante . 140
Schön ist der Friede ! Ein lieblicher Knabe u. s. w. . 230
Schön (Verweile doch ! Du bist so) ! . 187
Schöne (Auch eine) Gegend . 279
Schöne, blaue Donau . 284
Schöne (Das) blüht nur im Gesang . 227
Schöne (Eine) Menschenseele finden, ist Gewinn . . . 161
Schöne freundliche Gewohnheit des Daseins . . . . 172
Schöne Seele . 181
Schöne Zeit der jungen Liebe . 223
Schönem (Des Dichters Aug’ in) Wahnsinn rollend . 325
Schönen (Bekenntnisse einer) Seele . 181
Schönen (Das ist das Loos des) auf der Erde . . . . 226
Schönen (Die) Tage in Aranjuez . 210
Schönen (Eine Reihe von) Tagen . 192
Schöner (Die Welt wird) mit jedem Tag . 259
Schöner Götterfunken . 210
Schönes (Mein) Fräulein , darf ich u. s. w. 177
Schönheit (Ach , wie bald schwindet) und Gestalt ! . . 271
Schon (Alles) dagewesen ! . 281
Schon naht die Todesstunde . 341
Schon sieben — und Georg nicht hier ? . 204
Schon Vater Abraham gesehen haben . 81
Schopf (Die Gelegenheit heim) fassen . 107
Schoss (In Abrahams ) . 77
Schrecken (Das schrecklichste der) . 224
Schrecken (Ein Ende mit) nehmen . 35. 547
Schrecken (Ein) ohne Ende . 547
Schrecken (Panischer ) . 108
Schrecken (Sprich mir von allen) des Gewissens u. s. w. 211
Sehrecken (Was er sinnt, ist ). 260
Schrecklich viel gelesen haben . 184
Schreckliche (Die kaiserlose, die) Zeit . 231
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Schrecklichste (Der) der Schrecken . 224
Schreckt (Ein jeder Wechsel ) den Glücklichen . . . 229
Schreiben (Mit einem eisernen Griffel) . 30
Schreibt (Was er) ist Blut . 260
Schreien (Nach frischem Wasser) . 34
Schreien (Wo diese schweigen, werden die Steine) . . 78
Schreit (Es) zum Himmel . 5
Schreitet (Das Unglück) schnell . 223
Schriftsteller (Ein klassischer) . 447
Schritt (Einen) voraus sein muss die Regierung stets . 559
Schritt (Vom Erhabnen zum Lächerlichen ist nur ein) 511
Schütteln (Den Staub von den Füssen) . 64
Schütteln (Seinen Kopf) über Jemand . 56
Schuh (Nicht wissen, wo Einen der) drückt . . . . 449
Schuhriemen ..(Nicht wert sein, Einem die) zu lösen . 72
Schuld (Der Übel grösstes ist die) . 230
Schuld (Jede ) rächt sich auf Erden . 180
Schuldbuch (Unser) sei vernichtet . 210
Schulden (Mensch, bezahle deine) ! . 267
Schuldigkeit (Der Mohr hat seine) gethan u. s. w. . . 208
Schuldigkeit (Verfluchte Pflicht und) . 540
Schulen (Das klassische Land der) und Kasernen . . 518
Schulgeld (Sich sein) wiedergeben lassen können . . 440
Schulgezänk . 91
Schulmeister (Der preussische) hat die u. s. w. . . . 575
Schulweisheit . 319
Schuppen (Wie) von den Augen fallen . 83
Schuster , bleib ’ bei deinem Leisten ! . 473
Schwabe (Der wackre) forcht sich nit . 260
Schwach (Zu) zu helfen . 199
Schwachen (Meine Kraft ist in den) mächtig . . . . 90
Schwacher (Ermuntre dich, mein) Geist ! . 137
Schwachheit , dein Nam’ ist Weib ! . 319
Schwärmer (Sonderbarer ) ! . 213
Schwalbe (Eine) macht keinen Sommer . 360
Schwamm drüber . 288
Schwan (Süsser) von Avon . 328
Schwanengesang , Schwanenlied . 363
Schwanger (Mit etwas) gehen . 30
Schwankende Gestalten (Ihr naht euch wieder) . . . 184
Schwankt (Sein Charakterbild ) in der Geschichte . . 219
Schwarm (Ünd wenn sich der) verlaufen hat . . . . 288
Schwarmgeist . 124
Schwarz (Denn was man) auf weiss besitzt u. s. w. . 176
Schwarz wie der Teufel . 510
Schwarze Punkte . 520
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Schwarzen (Die) und die heitern Loose . 223
Schweben (Zwischen Himmel und Erde) . 26
Schwebender (In) Pein . 171
Schwebt (Zwischen Lipp ’ und Kelches Rand) u. s. w. 242
Schwede (Alter) . 535
Schwefelbande . . 544
Schweifen (Willst du immer weiter)? . 173
Schweigen (Brechen Sie dies rätselhafte ) ! . 210
Schweigen (Der Rest ist) . 321
Schweigen (In sieben Sprachen ) . 243
Schweigen (Nie) seine Klagen still . 198
Schweigen (Wenn Menschen) werden Steine schreien . 78
Schweigt (Davon) des Sängers Höflichkeit . 205
Schweiss (Von der Stirne heiss rinnen muss der) . . 223
Schweisse (Im) deines Angesichts sollst du u. s. w. . . 4
Schweisses (Des) der Edlen wert . 151
Schwelgt (Es) das Herz in Seligkeit . 223
Schwer und dumpfig, eine Wetterwolke . 207
Schwerhinwandelndes Hornvieh . 349
Schwerpunkt nach Ofen verlegen . 550
Schwert des Damokles . 394
Schwert des Geistes . 90
Schwert (Du) an meiner Linken . 263
Schwert (Ein zweischneidiges) . 38
Schwert (Sein) in die Wagschale werfen . 476
Schwerte (Seine Lenden mit dem) gürten . 14
Schwesterliehe (Ritter , treue) . 217
Schwimmen (Wider den Strom) . 55
Schwindet (Wie bald ) Schönheit und Gestalt ! . . . 271
Schwören (Auf des Meisters Worte ) . 176
Scorpionen (Mit) züchtigen . 27
Scrophuloses Gesindel . 566
Scylla . 457
Sect . 322
See (Da rast der) und will sein Opfer haben . . . . 232
Seele (Bekenntnisse einer schönen) . 181
Seele (Eine durstige ) . 37
Seele (Eine hungrige ) . 37
Seele (Eine schöne) . 181
Seele (Glücklich allein ist die), die liebt . 171
Seele (Kürze ist des Witzes) . 320
Seele (Matt, wie deine) . 209
Seele (Raum . . . dem Flügelschlag einer freien) ! . . 283
Seele, vergiss es ja nicht ! . 141
Seele (Von ganzem Herzen und von ganzer) . . . . 18
Seele (Was die innere Stimme spricht , das u. s. w.) . 216
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Seelen (Grosse) dulden still . 211
Seelen (Unrecht leiden schmeichelt grossen) . . . . 213
Seelen (Zwei) und ein Gedanke . 276
Seelen (Zwei) wohnen ach ! in meiner Brust . . . . 185
Segen (Des Vaters ) bauet den Kindern Häuser . . . 55
Segler der Lüfte ! (Eilende Wolken,) . 226
Sehe jeder , wie er’s treibe u. s. w. . . 172
Sehen (Bei Philippi ) wir uns wieder . 323
Sehen (Durch die Finger ) . 15
Sehen (Sauer dazu) . 24
Sehen (So) wir uns wieder . 213
Sehen, wo es hinaus will . 71
Sehenden Auges nichts sehen . 66
Sehnsucht (0 zarte), süsses Hoffen u. s. w. ' 223
Sehr gelegen (Der starb euch) . 226
Sehr interessiert . 179
Seht den Himmel, wie heiter ! . 200
Sei bedankt mein lieber Schwan' . 282
Sei ein Mann ! . 26
Sei im Besitze und du wohnst im Recht . 225
Sei mir gegrlisst, Gesegneter des Herrn !. 243
Sei mir gegrüsst, mein Berg, mit dem rötlich u. s. w. 214
Seid einig — einig — einig ! . 233
Seid klug wie die Schlangen und ohne Falsch u. s. w. 64
Seid Thäter des Worts und nicht Hörer allein ! . . . 94
Seid umschlungen , Millionen!. 210
Seifensieder (Aber das denkt , wie ein) . 220
Seifensieder (Johann , der muntre) . 144
Seigen (Mücken) und Kameele verschlucken . . . . 69
Sein Angesicht leuchten lassen über Jemandem . . . 16
Sein Capua finden . 479
Sein Charakterbild schwankt in der Geschichte . . . 219
Sein Gehirn treibt wunderbare Blasen auf . 213
Sein Haus auf den Sand bauen . 63
Sein Haus bestellen . 44
Sein Herz ausschütten . 23
Sein Herz verhärten . 11
Sein Huhn im Topf haben . 497
Sein Jahrhundert in die Schranken fordern . . . . 212
Sein Kreuz auf sich nehmen . 65
Sein Kreuz tragen . 65
Sein Leid in sich fressen . 34
Sein Licht unter den Scheffel stellen . 60
Sein Licht vor den Leuten leuchten lassen . 60
Sein oder Nichtsein , das ist hier die Frage . . . . 320
Sein Pfund vergraben . 70



Deutsche Sprache. 719

Seite
Sein Scherflein beitragen . 73
Sein Schicksal schafft sich selbst der Mann . . . . 2S2
Sein Schwert in die Wagschale werfen . 476
Sein Vaterland muss grösser sein . 244
Seine Güte währet ewiglich . 28
Seine Hände in Unschuld waschen . 19
Seine Hand abziehen von Einem . 17
Seine Hand aufthun . 18
Seine (Jedem das) . 392
Seine Lenden [mit dem Schwerte] gürten . 14
Seine Linke nicht wissen lassen , was die Hechte thut 61
Seine milde Hand aufthun . 18
Seine Sonne scheinen lassen über u. s. w. 61
Seine verfluchte Pflicht und Schuldigkeit thun . . . 540
Seine Worte auf der Gold wage wägen . 56
Seine Zunge im Zaum halten . 94
Seinebabel . 49
Seinen Beruf verfehlt haben . 572
Seinen Geist aufgeben . 49
Seinen (Gott giebt ’s den) im Schlaf . 37
Seinen Kopf schütteln über Jemand . 56
Seinen Lohn dahin haben . 61
Seinen Tag von Damaskus erleben . 83
Seiner Länge eine Elle zusetzen . 62
Seines (Ein Arbeiter ist) Lohnes wert . 74
Seines Fleisses darf sich Jedermann rühmen . . . . 154
Seines (Jeder ist) Glückes Schmied . 381
Seiten (Auf beiden) hinken . 27
Seitwärts (Sich) in die Büsche schlagen . 237
Sekt . 322
Sela !. 96
Seladon . 298
Selbstverleugnung . 67
Selig (Der Glaube macht ) . 73
Selig (Nach seiner Faijon) werden . 539
Selig (0 ), o selig, ein Kind noch zu sein . 272
Selige (Das waren mir) Tage ! . 202
Seliger (Geben ist) denn Nehmen . 84
Seltsame Schlafgesellen . 326
Semiramis des Nordens . 540
Sentimental . 331
Sesam, öffne dich ! . 115
Setz’ dich, liebe Emeline , nah , recht nah zu mir ! . . 253
Setz’ (Positus , ich) den Fall . 260
Setze dir neben mir, dir steh ’n zu seh’n, das jammert mir 273
Setzen (Auf dieser Bank von Stein will ich mich) . . 234
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Setzen wir Deutschland in denSattel , reiten wird esu .s.w. 575
Setzet ihr nicht das Leben ein u. s. w. 220
Setzt auf meinen Leichenstein u. s. w. 193
Shakespeare und kein Ende . 191
Sich an seine Brust schlagen . 78
Sich das Lehen sauer machen . 10
Sich die Augen ausweinen . 49
Sich ein Gewissen aus Etwas machen . 86
Sich einen Namen machen . 25
Sich erbauen . 83
Sich Etwas über den Kopf wachsen lassen . 28
Sich freuen mit den Fröhlichen . 85
Sich freuen wie ein Stint . . 240
Sich gütlich thun . 41
Sich in die Höhle des Löwen wagen . 359
Sich in die Zeit schicken . 85
Sich kein Gewissen aus etwas machen . 86
Sich mit fremden Federn schmücken . 357
Sich rückwärts concentrieren . 569
Sich sein Schulgeld wiedergeben lassen können . . . 440
Sich seines Fleisses rühmen . 154
Sich selbst der Nächste (Jeder ist) . 384
Sich selbst verleugnen . . 67
Sich (Wer ) seihst erniedrigt , der wird erhöhet . . . 68
Sicher (Wer ist vor Schlägen)? . 320
Sichern (Den) Schatz im Herzen tragen . 225
Sichern (Vom) Port lässt sich’s gemächlich raten . . 232
Sich’s sauer werden lassen . 47
Sie bewegt sich doch ! . 490
Sie denken, duckt er da, folgt er uns eben auch . . 179
Sie haben einen guten Mann begraben . 160
Sie haben nichts gelernt und nichts vergessen . . . 508
Sie haben schrecklich viel gelesen . 184
Sie hat ihr Herz entdeckt . 283
Sie ist aus der siebenten Bitte . 61
Sie ist die Erste nicht . 187
Sie katüen zu tief in die Kreide u. s. w. 287
Sie säen nicht , sie ernten nicht . 62
Sie sehen*was wir können ; wollen Sie nun und wir u . s.w. 585
Sie sind von uns ausgegangen ; aber sie waren u. s. w. 93
Sie sollen ihn nicht haben , den freien deutschen Rhein 277
Sie wissen nicht was sie thun . 79
Sieben (Böse) . 139
Sieben (Buch mit) Siegeln . 95
Sieben (Die) fetten und die sieben mageren Jahre . . 10
Sieben (In) Sprachen schweigen . 243
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Sieben (Schon) — lind Georg nicht hier ? . 204
Siebenten (Im) Himmel sein . 89
Sieg (Der) des Miltiades lässt mich nicht schlafen . . 468
Siege (Der) göttlichster ist das Vergeben . 229
Siegeln (Buch mit sieben) . 95
Siegeskranz (Heil dir im) ! . 203
Siegt Natur , so muss die Kunst entweichen . . . . 221
Sieh1 da , sieh’ da, Timotheus , Die Kraniche des Ibykus ! 218
Sieh’, das Gute liegt so nah ! . . . . 173Sieh’ her und bleibe deiner Sinne Meister ! . 229
Sieh’, wie die Andern es treiben . 216
Siehe ! (Und die Sonne Homers) sie lächelt auch uns . 214
Siehst (Du) mich an und kennst mich nicht ? . . . 269
Sieht (Was kein Verstand der Verständigen ) u. s. w. 218
Silber (Beden ist) . . 34
Silbernen (Güldene Äpfel in) Schalen . 40Simonie . 83
Sind wir nicht zur Herrlichkeit geboren ? . 284
Sing', bet ’ und geh ’ auf Gottes Wegen u. s. w. . . . 138
Singe (Ich ) wie der Vogel singt . 179
Singe, wem Gesang gegeben . 260
Singen (Das hat mit ihrem) die Lorelei gethan . . . 266
Singt (Wo man), da lass dich ruhig nieder u. s. w. . 238
Sinn (Der langen Bede kurzer) . 225
Sinn (Herr , dunkel war der Bede) ! . 218
Sinn (Hoher ) liegt oft in kind ’schem Spiel . 229
Sinn (Im engern Kreis verengert sich der) . 218
Sinnt (Was er), ist Schrecken . 260Sintflut . 6
Sire, geben Sie Gedankenfreiheit ! . 213
Sirene, Sirenengesang, Sirenenstimme . 102. 103
Sisyphusarbeit ! . 102
Sitte (Eine löbliche) . 58
Sitzen, da die Spötter sitzen . . . . . 32
Sitzen (Eine) lassen . 56
Sitzen (Wir) so fröhlich beisammen . 236
Sitzen (Zu den Füssen eines Lehrers ) . 84Skandal . 86
Sklaven (Ich bin es müde über) zu herrschen . . . . 544Sklaven-Moral . 292
Skorpionen (Mit) züchtigen . 27
Skrophuloses Gesindel . 566
So das geschieht am grünen Holz u. s. w. 79So ein Lied , das Stein erweichen u. s. w. 149
So eine Arbeit wird eigentlich nie fertig . 170So fluscht et bäter . 548

Büchmann , Geflügelte Worte. 20. Aufl.  46
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So fordr’ ich mein Jahrhundert in die Sehranken . . 212
So fragwürdiger Gestalt (In) . 319
So führt ’ ich meine Klinge . 322
So gemein wie Brombeeren . 322
So Gott will . 83
So ist’s, mein Feldherr ! . 226
So Jemand nicht will arbeiten , der soll auch nicht essen 91
So klug , als wie zuvor . 175
So lag ich und so führt ’ ich meine Klinge ! . . . . 322
So lasst ihm doch das kindliche Vergnügen ! . . . . 286
So leb1 denn wohl , du stilles Haus ! . 262
So man das thut am grünen Holze , was will u. s. w. 79
So’n bischen Französisch , das ist doch ganz wunderschön 286
So oft du kommst, er soll dir offen sein . 214
So oft er trank daraus . 178
So reinlich und so zweifelsohne . 290
So sehen wir uns wieder . 213
So spricht man nicht zu Christen . 196
So tauml ’ ich von Begierde zu Genuss u. s. w. . . . 179
So viel Arbeit um ein Leichentuch ? . 265
So wahr Gott lebt ! . 30
So weit er auch die Stimme schickt . 218
So willst du treulos von mir scheiden ? . 215
Sobald das Geld im Kasten klingt u. s. w. 532
Sobald du dir vertraust , sobald weisst du zu leben . , 176
Sociale Frage . 512
Sodom und Gomorrha . 8
Sogenannte (Der) arme Mann . 578
Sohle (Vom Scheitel bis zur) . 20
Sohn, da hast du meinen Speer ! . 198
Sohn des Glücks . 418
Sohn (Der verlorene) . 76
Soldat (Ha , welche Lust ) zu sein ! . 313
Soldaten (Gegen Demokraten helfen nur) . 273
Soldateska (vertierte ) . 276
Soll ich meines Bruders Hüter sein? . 4
Sollen dich die Dohlen nicht umschrei ’n u . s. w. . . 194
Sollen (Sie) ihn nicht haben den freien deutschen Rhein ! 277
Sommer (Eine Schwalbe macht noch keinen) . . . . 360
Sonderbarer Schwärmer . 213
Sonne (Die) geht in meinem Staat nicht unter . . . 211
Sonne (Die) Homers lächelt auch uns . 214
Sonne (Die) schien ihm auf’s Gehirn u. s. w. 278
Sonne (Die) von Austerlitz . 510
Sonne (Nichts Neues unter der) . 41
Sonne (Seine) scheinen lassen über u. s. w. 61
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Sonne (Und scheint die) noch so schön u. s. w. . . . 262
Sonne von Austerlitz . 510
Sonne (Wo bist du) geblieben ? . 136
Sonne (Zweifle an der) Klarheit u. s. w. 320
Sonnenhaft (War ’ nicht das Auge) u. s. w. 194
Sonntags (Ich wünsche, dass) jeder Bauer sein. u. s. w. 497
Sonst der beste Kerl von der Welt . 297
Sonst hast du keine Schmerzen? . 340
Sonst hat es keinen Zweck . 280
Sorgen (Etwas . . .) muss der Mensch für den u. s. w. 230
Sorgen (Mit) und mit Grämen . 137
Sorgen (Wer ) hat , hat auch Likör . 289
Soweit die deutsche Zunge klingt . 244
Soziale (Die) Frage . 512
Spät kommt ihr , doch ihr kommt . 224
Spanien (Aber in) schon tausend und drei . 340
Spanien , das Land des Weins und der Gesänge . . . 177
Spanien (Fern im Süd das schöne) . 282
Spanier (Stolz will ich den) . 213
Spanisch kommen . 172
Spanische (In) Stiefel eingeschnürt . 175
Spass (Der) ist gross . 187
Spazieren (Mit euch, Herr Doktor , zu), ist u. s. w. . . 185
Speer (Sohn, da hast du meinen) ! . 198
Speierbach (Revanche für) . 536
Spekuliert (Ein Kerl , der), ist u. s. w. 175
Sperr’ oculos! . 204
Sphärenharmonie , Sphärenmusik . 362
Sphinx . 103
Spiegelberg , ich kenne dich . 206
Spiel (Das) des Lebens sieht sich heiter an u. s. w. . 225
Spiel (Für mich ist) und Tanz vorbei . 198
Spiels (Lasst , Vater genug sein des grausamen) ! . . 217
Spielt (Wer mit dem Leben ), kommt nie zurecht . . 195
Spielzeug (Der Bauer ist kein) . 255
Spiritus (Zum Teufel ist der) u. s. w. 208.
Spitze der Civilisation . 519
Splitterrichter . 63
Spötter (Auf der Bank der) sitzen . 32
Spott (Zum) der Leute werden . 34
Spottgeburt von Dreck und Feuer . 179
Sprache (Die) ist dem Menschen gegeben , seine u. s. w. 509
Sprachen (In sieben) schweigen . 243
Sprechen (ln den Wind ) . 88
Sprecht , ist es Liebe was hier so brennt ? . 339
Spreeathen . 142

46*
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Spreu im Winde . 30
Spreu (Die) vom Weizen sondern . 59
Sprich mir von allen Schrecken des Gewissens u . s. w. 211
Sprichst du von Einem, der da lebet ? . 218
Sprichst (Du) von Zeiten, die vergangen sind . . . . 211
Spricht (Die, von der man am Wenigsten ) u. s. w. . 371
Spricht (Was die innere Stimme) u. s. w. 216
Spricht (Was er), ist Geissei . 260
Sprichwort (Zum) werden . 20
Springende (Der) Punkt . 374
Sprung (Die Natur macht keinen) . 465
Spuckt (Wie er räuspert und wie er) u. s. w. 219
Spur (Es kann die) von meinen Erdentagen u. s. w. . 197
Spur (Ich finde nicht die) von einem Geist u. s. w. . 186
Spuren (Errötend folgt er ihren) . 223
Staat im Staate . 298
Staat (Racker von) . 556
Staate (Freie Kirche im freien) . 492
Staate (Etwas ist faul im) Dänemark . 319
Staates (Der erste Diener seines) . 541
Staatsaktion (Haupt - und) . 143
Staatshämorrhoidarius . 276
Stachel (Tod , wo ist dein)? . 88
Stachel (Wider den) locken . 83
Stadt der reinen Vernunft . 288
Städte (Die grossen) müssen vom Erdboden u. s. w. . 565
Städte (Vieler Menschen) gesehen haben . 350
Stätte (Die), die ein guter Mensch betrat , ist eingeweiht 173
Stätte (Keine bleibende) haben . 93
Stätte (Leergebrannt ist die) . 223
Stamm (Da steh’ ich, ein entlaubter ) . 226
Stammes (Ich bin der letzte meines) . 232
Stampfen (Kann ich Armeen aus der Erde)? . . . . 228
Stand (Ein jeder ) hat seinen Frieden u. s. w. 148
Starb (Der) euch sehr gelegen . 226
Stark (Liebe ist) wie der Tod . 42
Starke (Der) ist am mächtigsten allein . 232
Starke (Der) weicht einen Schritt zurück . 563
Starken (Die) bedürfen des Arztes nicht u. s. w. . . 64
Starken (Hier sind die) Wurzeln deiner Kraft . . . 232
Starkes (Denn wo das Strenge mit dem Zarten , wo) u. s. w. 223
Statur (Vom Vater hab ’ ich die) u. s. w. 195
Staub (Den) von den Füssen schütteln . 64
Staub und Asche . 31
Stehen auf des Messers Schneide . 349
Stehen (Auf seinen Schein) . 326
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Stehlen (Einem das Herz) . 9
Steigt (Es) das Riesenmass der Leiber . 218
Steiler Pfad der Tugend . 353
Stein (Den ersten) auf jemanden werfen . 80
Stein des Anstosses . 43
Stein (Es wird kein) auf dem andern bleiben . . . . 69
Stein statt Brot geben . 63
Steine schreien (Wo diese schweigen, werden die) . . 78
Steinerner Gast . 339
Steinerweichend . 149
Steinigen (Einen) . 18
Stelle (Hier ist die), wo ich sterblich bin . 212
Stentorstimme . . . 349
Sterben (Man sagt , er wollte) . 226
Sterben und Verderben . . 53
Sterblich (Hier ist die Stelle, wo ich) bin . 212
Sterne (Die), die begehrt man nicht . 183
Stiefel (Du hast die grössten) an . 119
Stiefel (In spanische) eingeschnürt . 175
Still (Grosse Seelen dulden) . 211
Still und bewegt . 244
Stillen (Die) im Lande . 34
Stiller (Ein ) Geist ist Jahre lang geschäftig u. s. w. . 187
Stilles (So leb’ denn wohl du) Haus . 262
Stimme (Der Zug des Herzens ist des Schicksals) . . 225
Stimme (Soweit er auch die) schickt u. s. w. 218
Stimme (Und was die inn’re) spricht u. s. w. 216
Stimme (Volkes), Gottes Stimme . 353
Stimmen (Man soll die) wägen und nicht zählen . . 234
Stinkt (Geld) nicht . 485
Stint (Sich freuen wie ein) . 240
Stirb , Ungeheuer ! . 199
Stirbt (Wen die Götter lieben , der) jung . 377
Stirbt (Wer so), der stirbt wohl . 137
Stirn (Eherne ) . 44
Stirn (Eiserne) . 44
Stirne (Von der) heiss, rinnen muss der Schweiss . . 223
Stirnlocke (Die Gelegenheit bei der) fassen . . . . 107
Stockfinster . 29
Störe meine Kreise nicht ! . 474
Stolpern (Über Zwirnsfäden) . . . 208
Stolz (Der Mensch soll nicht ) sein . 283
Stolz will ich den Spanier . 213
Stolze Wellen . 31
Stolzen (Gestern noch auf) Rossen . 270
Stopfen (Einem das Maul) . 37
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Stossen (Hart im Raume) sieh die Sachen . 226
Strafen (Es leht ein Gott zu) und zu rächen . . . . 234
Straff (Allzu) gespannt , zerspringt der Bogen . . . . 233
Strafgericht (Ihn traf des Himmels) . 243
Strahlen (Nacht muss es sein, wo Friedlands Sterne) . 226
Strahlende (Das) schwärzen . 227
Strand (Am grünen) der Spree . 290
Strebe (Immer) zum Ganzen u. s. w. 216
Strebt (Es irrt der Mensch, so lang er) . 184
Streich (Da macht wieder jemand einmal einen dummen) 167
Streich (Dieses war der erste) . 289
Streit (Ausgestritten , ausgerungen ist der lange schwere) 231
Streit (Eurer im) . 348
Streitbarer Held . 22
Streitbare Männer . 21
Streitbarer Mann . 21
Streiten (Da) sich die Leut ’ herum . 262
Streiten (Mit Worten lässt tich trefflich ) . 176
Strenge (Denn wo das) mit dem Zarten u. s. w. . . . 223
Strom (Aus dem) der Vergessenheit trinken . . . . 104
Strom (Wider den) schwimmen . 55
Struwwelpeter . 278
Stube (Kommen Sie ’rein in die gute) ! . 585
Studio (Bruder ) . 533
Studium (Das eigentliche ) der Menschheit ist der Mensch 189
Stückweis (Das arme Menschenherz muss) brechen . . 283
Stückwerk (Unser Wissen ist) . 87
Stülpen (Den Pelion auf den Ossa) wollen . 102
Stürz’t das Scheusal in die Wolfsschlucht . 243
Stürzt (Das Alte), es ändert sich die Zeit . . . • . 233
Stützen der Gesellschaft . 294
Stumme Poesie (Malerei ist) . 361
Stummer Hund . 46
Stunde (Die) rinnt auch durch den rauh ’sten Tag . . 326
Stunde (Elfte) . 68
Stunde (Endlich naht sich die) . 339
Sturm (Hast manchen) erlebt . 270
Sturm im Glase Wasser . 304
Sturm- und Drang -Periode . 202
Sturm (Von manchem) bewegt . 237
Sturm (Wer Wind säet , wird) ernten . 50
Suchen (Den gestrigen Tag ) . 530
Suchet , so werdet ihr finden . 63
Sünde wider den heiligen Geist . 65
Sündenbock . 14
Sünder (Wir sind) allzumal . 84
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Sündflut . 6
Süss (Arbeit macht das Leben ) . 159
Süss (Gestohlenes Wasser schmeckt) . 39
Süss (Wie die Liebe ) . 510
Süssen (0 Trank der) Labe ! . 179
Süsser Pöbel . 187
Süsser Schwan vom Avon . 328
Süsser Trost . 223
Süsses Hoffen. 223
Süsses Leben ! schöne freundliche Gewohnheit u. s. w. 172
Sultan (Der) winkt , — Zuleima schweigt u. s. w. . . 289
Suppenkaspar . 278
Szepter (Mit einem eisernen) . 33
T ’ is all so, as dat Ledder is . 280
Tadel (Ohne Furcht und) . 495
Tadeln können zwar die Thoren u. s. w. 204
Tägliche (Das) Brot . 61
Tänzchen (Will einst das Gräflein ein) wagen u. s. w. 339
Täuscht (Das) die hoffende Seele nicht . 216
Tag (Da ward aus Abend und Morgen der erste) . . 3
Tag (Den gestrigen) suchen . 530
Tag der Garben . 151
Tag (Der) hat sich geneiget . 79
Tag der Rache . 43
Tag des Herrn (Das ist der) . 259
Tag (Einst wird kommen der) . 349
Tag (Es ist genug , dass jeglicher ) seine Plage habe . 62
Tag (Ich habe einen) verloren . 485
Tag (Jeder ) hat seine Plage . 62
Tag (Noch ist es), da rühre sich der Mann u. s. w. . 192
Tag (Verlorener ) . 485
Tag von Damaskus . 83
Tage (Das waren mir selige) ! . 202
Tage (Die schönen) in Aranjuez sind nun zu Ende . 210
Tage (Ich denk’ an euch , ihr himmlisch schönen) ! . . 246
Tage (Noch sind die) der Rosen . 245
Tage , von denen wir sagen, sie gefallen uns nicht . . 42
Tages Arbeit ! Abends Gäste u. s. w. 182
Tages (Des) Last und Hitze . 68
Talent . . . 70
Talent (Es bildet ein) sich in der Stille . 173
Talent (Kein), doch ein Charakter . 268
Tannebaum (O), o Tannebaum u. s. w. 275
Tantalusqualen . 102
Tanz ums goldene Kalb . _13
Tanzen (Auf einem Vulcan) . 517
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Tanzen sollen (Nach Jemandes Pfeife ) . 356
Tapferkeit (Das bessere Teil der) ist Vorsicht . . . 323
Tapfrer Lagienka . 270
Tappen (Im Dunkeln ) . 20
Tartufe . 300
Tauben (Gebratene ) u. s. w. 106
Tauben Ohren predigen . 44
Taubenaugen . 42
Tauchen (Wer wagt es . . . zu) in diesen Schlund ? . 217
Teil (Das bessere) der Tapferkeit ist Vorsicht . . . 323
Teil (Das bessere) erwählt haben . 75
Teile (Beide) hören . 470
Teilen (Den Rauh unter sich) . 17
Teilt (Nun) euch in die Haut , ihr Brüder ! . . . . 160
Telegraphiert (Er lügt wie) . 578
Teils (Das ist) Geschoss ! . 234
Tempel (Zum) hinaustreihen . 80
Temperatur (Angenehme) . 570
Teufel (Armer) . 116
Teufel (Den) durch Beelzebub austreiben . 65
Teufel (Den) spürt das Völkchen nie u. s. w. 177
Teufel (Der) ist los . 96
Teufel (Du hist noch nicht der Mann, den) festzuhalten 186
Teufel (Dummer) . 116
Teufel und seine Grossmutter . 116
Teufel (Was willst du armer) gehen ?. 187
Teufel (Wo hat dich denn der) ? . 203
Teufels (Doktor , sind Sie des) ? . 268
Teure (Die Gattin , die) . 224
Teures (Ihm fehlt kein) Haupt . 223
Teures Weib , gebiete deinen Thränen . 222
Text (Einem den) lesen . 528
Thäter des Worts . 94
Thalatta ! Thalatta ! . 468
That (Auf frischer) ertappt . 454
That (Der Fluch der bösen) . 225
That (Rat und) . 39
That (Rettende ) . 560
Thaten (Ein andermal von euren) ! . 159
Thaten (Lasst mich auch endlich) sehen ! . 184
Thaten (Lust und Liehe sind die Fittige zu grossen) . 170
Thehaner (Kundiger ) . 328
Theorie (Grau , teurer Freund , ist alle) u. s. w. . . . 176
Thersites . 348
Thersites kommt zurück (Patroklus liegt begraben und) 231
Thespiskarren . 424
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Thönernen (Koloss mit) Füssen . 50
Thomas (Ungläubiger ) . 82
Thor (Da steh’ ich nun, ich armer) u. s. w. 175
Thor (Der reine) . 282
Thor (Schellenlauter ) . 175
Thor (Ein) ist immer willig, wenn eine Thörin will . 267
Thoren (Tadeln können zwar die), aber u. s. w. . . . 204
Thorheit (Den Griechen eine) . 86
Thräne (Die) quillt , die Erde hat mich wieder . . . 185
Thräne (Was will die einsame) ? . 266
Thränen (Perlen bedeuten ) . 155
Thränen (Unter) lächelnd . 349
Thränen (Warum sind der) unterm Mond so viel ? . . 202Thu ’ Geld in deinen Beutel ! . 327
Thu ’ nur das Hechte in deinen Sachen u. s. w. . . . 192
Thu ’, was du nicht lassen kannst ! . 155
Thue (Gehe hin und) desgleichen ! . 75
Thue (Was du thust , das) bald ! . 81Thule . 402
Thun (Eines) und das Andere nicht lassen . 69
Thun (Hier sind wir versammelt zu löblichem) . . . 189Thun Sie das Ihre ! . 213
Thun (Sie wissen nicht was sie) . 79
Thun was recht und gut ist . 50
Thun (Was) ? spricht Zeus . 214Thut nichts ! der Jude wird verbrannt ! . 158
Thut nichts ! könnt ’s noch öfter hören ! . 256
Thut (Yon Einer aber) mir’s weh . 259
Tief (Das lässt) blicken , sagt Sabor . 589Tief in die Kreide kommen . 287
Tiefenbacher , Gevatter Schneider und Handschuhmacher 220
Tiefsten (Im Meer, da es am) ist . 67
Tiefsten (ln des Waldes ) Gründen . 237Tier und Menschen schliefen feste . 149
Tier (Geselliges) . 374
Tier (Wie ein) auf dürrer Heide . 175
Tigers (Verderblich ist des) Zahn . 224
Timotheus (Sieh’ da, sieh’ da), die Kraniche u. s. w. . 218
Tischlein , decke dich ! . 105
Tittelchen (Kein) . 60
Tobias Sechs, Vers drei . 54
Tochter aus Elysium . 210
Tod (Ein unnütz Lehen ist ein früher ) . 170
Tod (Kasch tritt der) den Menschen an . 234
Tod , wo ist dein Stachel ? . 88
Todes (Ein Kind des) . 26
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Todesstunde (Schon naht die) . 341
Todsünde . 19
Töchter (Ausgehen , die) des Landes zu besehen . . . 9
Tönend Erz . 87
Tötet (Der Buchstabe ) . 88
Toga (In den Falten seiner) Krieg und Frieden tragen 477
Tohuwabohu . 2
Tolles Jahr . 531
Tollheit (Ist dies schon) hat es doch Methode . . . 320
Ton (Der rechte ) . 219
Tons (Ich bin des trocknen ) nun satt . 176
Tory . 524
Tot (Lebendig ) . 91
Tote (Der) Buchstabe . 88
Toten (Die) reiten schnell . 163
Toten (Lass die) ihre Toten begraben . 64
Toten (Nur die) kehren nicht zurück . 507
Toten (Vergiss die treuen ) nicht ! . 262
Toter (Ein lebendiger - Hund ist besser als ein) Löwe . 42
Trachten (Das Dichten und) des menschlichen u . s. w. 6
Trägst (Du) Cäsar und sein Glück . 481
Tragen (Auf Händen) . 35
Tragen (Das Unvermeidliche mit Würde ) . 252
Tragen (Den sicheren Schatz im Herzen) . 225
Tragen (Eulen nach Athen ) . 371
Tragen (Hundertfältige Frucht ) . 65
Tragen (Sein Kreuz) . 65
Trank (Dein) wirkt schnell . 326
Trank der süssen Labe . 179
Trank (Du siehst mit diesem) im Leibe u. s. w. . . . 177
Trank nie einen Tropfen mehr . 178
Trank (Trink ’ ihn aus den) der Labe u. s. w. . . . 231
Trauben (Die) sind sauer . 356
Traubenblut . 20
Trauern (In Sack und Asche) . 28
Trauernd tief sass Don Diego . 161
Traum (Das Leben ein) . 343
Traum (Meines Lebens schönster) u. s. w. 289
Traurig (Herz ! Mein Herz ! Warum so) ? . 254
Traurig (Wie kommt’s, dass du so) bist u. s. w. . . 183
Traurige Gestalt . 343
Traut (Wer Gott dem Allerhöchsten ) u . s. w. . . . 138
Treiben (Sieh’, wie die Andern es) ! . 216
Treibens (Ach ich bin des) müde . 169
Treibt der Champagner das Blut erst im Kreise . . 340
Treibt (Mein Gehirn ) wunderbare Blasen auf . . . . 213
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Treten (Einen mit Füssen) . 21
Treu bis in den Tod . 94
Treu (In Kleinem) sein . 76
Treu ’ (Üb’ immer) und Redlichkeit . 166
Treue im Kleinen . 76
Treue ist doch kein leerer Wahn . 221
Treue und Glauben halten . 43
Treuen (Vergiss die) Toten nicht ! . 262
Treuer Achates . 403
Treuer Eckart . 118
Treulos (So willst du) von mir scheiden ? . 215
Tribunal (Die Scene wird zum) . 218
Trichter (Nürnberger ) . 137
Trieb (Der Not gehorchend , nicht dem eignen) . . . 229
Triebe (Ihr , die ihr ) des Herzens u. s. w. 339
Trink ihn aus, den Trank der Labe u. s. w. 231
Trinken (Vergessenheit) . 104
Trinken (Was werden wir essen, was werden wir) . . 62
Trinken (Zu viel kann man wohl), doch u. s. w. . . 154
Tritt (Rasch) der Tod den Menschen an . 234
Trocknen (Des) Tons satt . 176
Trockner Schleicher . 175
Trommeln und Pfeifen , kriegerischer Klang . . . . 219
Trompetenblasen (Liebe und) . 287
Tropfen am Eimer . . „ . 151
Tropfen demokratischen Öls . 559
Tropfen (Ein fremder) in meinem Blute . 171
Tropfen höhlen den Stein . 369
Tropfen (Trank nie einen) mehr . 178
Trost (Ein leidiger) . 29
Trost (Ein süsser) ist ihm geblieben u. s. w. 223
Trotz alledem und alledem ! . 333
Trüb (Was willst du, Fernando , so) und so bleich ? . 249
Trüben (Einem das Wasser) . 436
Trüben (Kein Wässerchen ) können . 436
Tüchtige (Eine) Kuh , die ihn mit Butter versorgt . . 215
Türkei (Die) der kranke Mann . 534
Türkei (Hinten, weit in der) . 185
Türmen (Den Pelion auf den Ossa) wollen . 102
Tütel [Tüttel ] . 60
Tugend (Aus der Not eine) machen . 450
Tugend (Der steile Pfad der) . 353
Tugend (Des Lebens Unverstand mit Wehmut u. s. w.) 271
Tugend (Sich in seine) einhüllen . 413
Tusculum . 481
Üb’ immer Treu und Redlichkeit . 166
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Übel (Der) grösstes aber ist die Schuld . 230
Übel (Ein notwendiges) . 377
Übel (Was darüber ist , ist vom) . 61
Übeln (Von zwei) das kleinere wählen . 396
Übels (Geiz ist die Wurzel alles) . 91
Über allen Gipfeln ist Ruh . 170
TJber (Darin bin ich dir) . 280
Über den Kopf wachsen (Sich etwas) lassen . . . . 28
Über den Zinnen der Partei stehen . 194
Über diese Antwort des Kandidaten Johses u. s. w. . 162
Über ein Kleines . 81
Über Gerechte und Ungerechte seine Sonne u. s. w. . 61
Über Sklaven (Ich bin es müde) zu herrschen . . . 544
Tiber Zwirnsfäden stolpern . 208
Überall bin ich zu Hause , überall bin ich bekannt . 254
Überall (Die Welt ist vollkommen) u. s. w. 230
Überall und nirgends sein . 369
Überfalls (Keines) gewärtig . 226
Überflüssig (Ein) Mass . 74
Übergabe (Nichts von) ! . 227
Übergehen (In Fleisch und Blut ) . 397
Übermensch . 291
Überschäumt (Wenn auch der Becher) . 213
Überschreiten (Den Rubicon) . 481
Übertreibt (Die Freuden , die man) u. s. w. 162
IJbertunchte Gräber . ! . . . 69
Übertünchte Höflichkeit . 237
Überzeugung (Brustton der) . 579
Übet (Das) m Einfalt ein kindlich Gemüt . 218
Übrigen (Legt ’s zu dem) ! . 209
Übt (Früh ) sich, was ein Meister werden will . . . 233
Uhr (Deine) ist abgelaufen . 234
Uhr (Des Dienstes immer gleichgestellte ) . 225
Uhr (Die) schlägt keinem Glücklichen . 225
Um auf besagten Hammel zurückzukommen . . . . 296
Um ein Leichentuch ! . 265
Umgarnen (Lass dich vom Linken nicht ) ! . 165
Umgestalten (Ein einz’ger Augenblick kann Alles) . . 159
Umhergehen wie ein brüllender Löwe . 92
Umkehren (Die Wissenschaft muss) . 565
Umnebelnd Himmelsglut . 178
Umschlungen (Seid), Millionen! . 210
Umschrei’n (Sollen dich die Dohlen nicht ), musst u. s. w. 194
Umziehen (Dreimal ) ist so schlimm, wie einmal u. s. w. 331
Unauslöschliches Gelächter . 348
Unbekannte (Der grosse) . 31
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Und auch du Franz ? . 208
Und bist du nicht willig, so brauch ’ ich Gewalt . . 170
Und bitten um Antwort . 58
Und darum Räuber und Mörder? . 207
Und das hat mit ihrem Singen u. s. w. 266
Und der König absolut , wenn er unsern Willen thut . 254
Und der Mensch versuche die Götter nicht . . . . 217
Und die Mutter blickte stumm auf dem u. s. w. . . 278
Und die Sonne Homers, siehe ! sie lächelt auch uns . 214
Und ein Narr wartet auf Antwort . 268
Und er schlug sich seitwärts in die Büsche . . . . 237
Und es wallet und siedet und brauset und zischt . . 217
Und geschiehet nichts Neues unter der Sonne . . . 41
Und Gott sähe, dass es gut war . 3
Und hinter ihm in wesenlosem Scheine u. s. w. . . . 183
Und mir war er mehr . 160
Und muss ich so dich wiederfinden . 218
Und neues Leben blüht aus den Ruinen . 233
Und rings umher liegt schöne grüne Weide . . . . 175
Und Ross und Reiter sah ich niemals wieder . . . . 226
Und scheint die Sonne noch so schön u. s. w. . . . 262
Und setzet ihr nicht das Leben ein u. s. w. 220
Und sie bewegt sich doch ! . 490
Und sie erhoben die Hände zum lecker bereiteten Mahle 350
Und sieh ! ihm fehlt kein teures Haupt . 223
Und so sass er eine Leiche . 217
Und ward nicht mehr gesehen . 5
Und was die inn’re Stimme spricht u. s. w. 216
Und was kein Verstand der Verständigen sieht u. s. w. 218
Und was soll das Ach und Weh ? . 254
Und wenn die Welt voll Teufel war . 125
Und wenn sich der Schwarm verlaufen hat . . . . 288
Und wer’s zum Korporal erst hat gebracht u. s. w. . 219
Und wo ihr ’s packt , da ist’s interessant . 184
Ungeheuer (Vielköpfiges) . 418
Ungeheure Heiterkeit u. s. w. 275
Ungelogen (Dies will ich) sein lassen . 291
Ungemischte „(Des Lebens) Freude . 217
Ungerechte (Uber Gerechte und) seine Sonne u. s. w. 61
Ungerechter Mammon . 76
Ungeschehen (Geschehenes) machen wollen . . . . 363
Ungeschriebenes Gesetz . 366
Ungestraft (Niemand wandelt) unter Palmen . . . . 189
Ungezogener Liebling der Grazien . 171
Ungläubiger Thomas . 82
Unglück (Das ist das) der Könige, dass u. s. w. . . . 561
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Unglück schreitet schnell . 223
Unglückseliges Flötenspiel ! . 209
Unglücksrabe , (Hans Huckehein , der) . 289
Unglücksschwanger . 30
Unheil , du bist im Zuge u. s. w. 323
Unkraut zwischen den Weizen säen . 66
Unmöglich (Bei Gott ist kein Ding) . 74
Unnennbar (Der alten Wunde ) schmerzliches Gefühl . 404
Unnütz (Ein) Leben ist ein früher Tod . 170
Unrecht Gut gedeiht nicht . 39. 366
Unrecht leiden schmeichelt grossen Seelen . 213
Uns ist ganz kannibalisch wohl u. s. w. 177
Unsauberer Geist . 72
Unschuld (Seine Hände in) waschen . 19
Unser Leben währet siebenzig Jahr u. s. w. 35
Unser Schuldbuch sei vernichtet ! . 210
Unser Wissen ist Stückwerk . 87
Unserer (Aber wer glaubt ) Predigt ? . 46
Unsinn, du siegst und ich muss untergeh ’n . 228
Unstät und flüchtig . 5
Unsterblichkeit (Nichts für die) gethan . 213
Unten (Da) aber ist’s fürchterlich . 217
Unter dem Zeichen des Verkehrs . 592
Unter der Sonne geschieht nichts Neues . 41
Unter Kameraden ist das ja ganz egal . 287
Unter Larven die einzig fühlende Brust . 217
Unter Palmen wandeln . 189
Unter Thränen lächelnd . 349
Unter (Was ist das) so viele . 80
Unterbrochenes Opferfest . 235
Untergang der Lügenbrut . 210
Unterthänig (Dies alles ist mir) . 216
Unterthanenverstand (Beschränkter ) . 554
Untreu (Bist), Wilhelm , oder todt ? . 162
Untreu (Wenn Alle) werden, so bleib ich dir doch treu 247
Untröstlich ist’s noch allerwärts . 260
Unüberwindliche Mächte . 288
Unvermeidliche (Das) mit Würde tragen . 252
Unverstand (Des Lebens) mit Wehmut zu u . s. w. . . 271
Unverstand (Eifern mit) . 85
Unvorbereitet wie ich mich habe [wie ich bin] . . . 552
Unzulängliche (Das) hier wird’s Ereignis . 197
Uriasbrief . 26
Urteil des Paris . 98
Urteil (Salomonisches) . 27
Urväter Hausrat . 175
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Utopien . 317
Väter (Was du ererbt von deinen) hast , erwirb es u. s. w. 184
Vätern (Zu seinen) versammelt werden . 21
Valencia (Auf, nach) ! . 162
Vandalismus . 506
Varus , gieb mir meine Legionen wieder ! . 484
Vater Abraham schon gesehen haben . 81
Vater (Das ist ein weiser), der sein eigen Kind kennt 325
Vater (Das Kind ist des Mannes) . 333
Vater (Dein Wunsch war des Gedankens) . 323
Vater (Ein) der Armen . 30
Vater (Ich bin dein) Zephises u. s. w. 262
Vater und Mutter (Darum wird ein Mann seinen) u. s. w. 3
Vater (Von meinem) sprich mir nicht ! . 211
Vater werden ist nicht schwer u. s. w. 290
Vaterland (Ans) ans teure schliess’ dich an u. s. w. . 232
Vaterland (Lieb ) magst ruhig sein ! . 285
Vaterland (Mein [Sein] Vaterland muss grösser sein) . 244
Vaterland (Was ist des Deutschen ) ? . . . . . . . 243
Vaterlande (Der Prophet gilt Nichts in seinem) . . . 66
Vaters (Des) Segen bauet den Kindern Häuser . . . 55
Vaterunser . 61
Verachte nur Vernunft und Wissenschaft . 175
Verballhornen , Verballhornisieren , Verballhornisierung 128
Verbinden (Das Angenehme mit dem Nützlichen) . . 424
Verbotene Frucht . 3
Verbrechen (Ist denn Lieben ein) ? . 330
Verbrieft (Versiegelt und) . 48
Verderben (Böse Beispiele) gute Sitten . 88
Verderben , gehe deinen Gang ! . 209
Verderben (Mögen die Federn der Diplomaten u. s. w.) 550
Verderben (Sterben und) . 53
Verderblich ist des Tigers Zahn . 224
Verdienst (Behandelt Jeden nach) und wer ist u. s. w. 320
Verdienst (Wie sich) und Glück verketten u. s. w. . 196
Verdienste (Dem) seine Kronen . 210
Verdorben , gestorben . 268
Verdrehen (Das Hecht) . 14
Verengert (Im engen Kreis) sich der Sinn . 218
Verfehlt (Zeitungsschreiber , ein Mensch, der u. s. w.) . 572
Verfluchte Pflicht und Schuldigkeit . 540
Verfolgung (Diokletianische ) . 582
Vergänglich (Güter , die das Leben ) zieren . 230
Vergangen (Du sprichst von Zeiten , die) sind . . . . 211
Vergangen (Was) kehrt nicht wieder u. s. w. 256
Vergeben (Der Siege göttlichster ist das) . 229
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Vergeben und vergessen . . , . 48
Vergebens spricht man viel, um zu versagen u. s. w. . 170
Vergehen wie ein Rauch . 36
Vergelten (Gutes mit Bösem) . 10
Vergessen (Versunken und) . 260
Vergessenheit trinken . 104
Vergiss den grossen Schmerz ! . 231
Vergiss die treuen Toten nicht ! . 262
Vergiss (Dort) leises Flehn u . s. w. 339
Vergnügen (Lasst ihm doch das kindliche ) ! . . . . 286
Vergnügen (Zum) der Einwohner . 545
Vergraben (Sein Pfund ) . 70
Verhärten (Sein Herz) . 11
Verhärtetem Gemüte (Mit) . 148
Verheirathet (Welcher ) der thut wohl u. s. w. . . . 87
Verirrt (Durch welchen Missverstand hat dieser u. s. w.) 212
Verirrtes Schaf . 67
Verkehrs (Zeichen des) . 592
Verlangen (Wie treiht mich das) . 286
Verlassen (Von Gott ) sein . 33
Verleugnen (Sich seihst) . 67
Verlieren (Lieber einen Freund ), als einen Witz . . 416
Verloren (Alles ist), nur die Ehre nicht . 496
Verloren ist verloren ! . 163
Verloren (Noch ist Polen nicht ) ! . 494
Verlorne Liebesmüh ’ . 327
Verlorner Sohn . 76
Verlorner Tag . 485
Verlorenes Schaf . 67
Vermeiden (Den Schein) . 91
Verneint (Der Geist, der stets) . 186
Vernichtet (Unser Schuldhuch sei) ! . 210
Vernünftig (Alles was ist, ist) . 244
Vernunft (Verachte nur) und Wissenschaft . 175
Verräter (Der) schläft nicht . 70
Verrat (Den) liehen und den Verräter hassen . . . . 481
Verrungeniert (Alles muss) werden . 286
Versagen (Man spricht vergebens viel, um zu) . . . 170
Versammelt (Hier sind wir) zu löblichem Thun . . . 189
Versammelt (Zu seinen Vätern ) werden . 21
Verschleiertes Bild zu Sa'is . 214
Verschlucken (Mücken seigen und Kameele) . . . . 69
Verschönernde (Der) Rost der Jahrhunderte . . . . 555
Verschweig (Das weitre) ich , doch weiss es die Welt 339
Verschweigt (Das) des Sängers Höflichkeit . . . . 205
Versetzt (Der Glaube) Berge . 87
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Versiegelt und verbrieft . 48
Versprechen (Goldene Berge ) . 385
Verspürt (Deines Geistes hab ’ ich einen Hauch ) . . 260
Verstand der Verständigen . 86
Verstand (Es trägt ) und rechter Sinn u. s. w. . . . 175
Verstand ist stets bei Wenigen gewesen . 234
Verstand (Wer über gewisse Dinge den) nicht u. s. w. 155
Verstehen (Die Gedanken Jemandes von ferne) . . . 37
Versteh ’n (Willst du die Andern), blick ’ in u. s. w. . 216Verstehest du auch was du liesest . 83
Verstellung , dein Name ist Kieckebusch ! . 319
Verstimmt (Man merkt die Absicht und man wird) . 173
Verstocktes (Ein) Herz . 11
Versuche (Der Mensch) die Götter nicht ! . 217Versucht (Man war’), ihn herzlich dumm zu nennen . 225
Versunken und vergessen . 260
Vertierte Soldateska . 276
Verträgen (Nichts von), nichts von Übergabe ! . . . 227Vertrauen erweckt Vertrauen . 477
Vertraulichkeit (Doch eine Würde , eine Höhe u. s. w.) 216
Vertraust (Sobald du dir), sobald weisst du zu leben . 176
Verunreinigt (Was zum Munde eingehet , das) u. s. w. 66
Verwandt (Das Naturell der Frauen ist so nah u. s. w.) 197
Verwandten (Die zärtlichen ) . 281
Verwegen (Wer keck ist und) . 172
Verwegenster (In des Worts ) Bedeutung . 212Verweile doch ! Du bist so schön ! . 187
Verwirrt (Von der Parteien Gunst und Hass) u. s. w. 219
Verwirrung (Babylonische ) . 7
Verwünscht gescheit . 225
Verwüstung (Gräuel der) . 50
Verzage nicht , du Häuflein klein . 134Verzeihen Sie das harte Wort ! . 288
Verzüge (Gefahr im) . 426
Viehes (Der Gerechte erbarmet sich seines) . . . . 39Viel Biichermachens ist kein Ende . 42
Viel ist mir bewusst . 186
Viel Lärm um Nichts . 327
Viele (Einer für) . 407
Viele sind berufen , aber Wenige sind auserwählet . . 68
Viele (Was ist das unter so) . 80Viele Worte machen . 55
Vielen gefallen ist schlimm . 216

- Vieler Menschen Städte gesehen haben . 350
Vieles Gewaltige lebt u. s. w. 366
Vieles (Wer ) bringt , wird Manchem Etwas bringen . 184

Büchmann , Geflügelte Worte. 20 . Aufl. 47
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Vielköpfige Bestie, Vielköpfiges Ungeheuer . . . .
Vier Elemente.
Vierte Dimension.
Vierzehn Jahr ’ und sieben Wochen.
Vivat Bachus , Bachus lebe, Bachus u. s. w.
Völkchen (Den Teufel spürt das) nie u. s. w. . . .
Völkerfrühling.
Völker (Wenn sieh die) seihst befrei’n u . s. w. . . .
Vogel auf dem Dache.
Volk (Das auserwählte ) .
Volk der Dichter und Denker.
Volk in Waffen.
Volk (Was rennt das)? Was wälzt .sich dort u. s. w. .
Volk (Wir sind ein ) und einig woll’n wir handeln . .
Volk (Wir wollen sein ein einzig’) von Brüdern . . .
Volke (Ich will Frieden haben mit meinem) . . . .
Volke (Mit dem) soll der Dichter gehen.
Volkes Stimme, Gottes Stimme.
Volkstum.
Voll (Auf dass mein Haus) werde.
Voll (Ein) gedrückt , gerüttelt und überflüssig Mass
Voll süssen Weines sein.
Voll (Wess das Herz) ist , dess gehet der Mund über .
Voll (Zu) von Milch der Menschenliebe.
Vollbracht (Es ist) .
Vollbringen (Das Wollen und) .
Vollkommen (Die Welt ist) überall u. s. w.
Vollkommene (Alle) Gabe.
Vollkommner (Ein) Widerspruch u. s. w.
Vollmond (Wie) glänzte sein feistes Gesicht . . . .
Vom Baum der Erkenntnis essen.
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche.
Vom Erdboden vertilgt werden (Grosse Städte müssen)
Vom Erhabenen zum Lächerlichen ist nur ein Schritt
Vom Scheitel bis zur Sohle.
Vom sichern Port lässt sich’s gemächlich raten . . .
Vom Übel (Was drüber ist, das ist) .
Vom Vater hab ’ ich die Statur u. s. w.
Vom Vornehmsten herab bis zum Künstler . . . .
Von allen Geistern , die verneinen, ist mir der u. s. w.
Von Angesicht zu Angesicht.
Von Begierde zu Genuss (So tauml ’ ich) u. s. w. . .
Von den Dächern predigen.
Von der Kultur beleckt sein.
Von der Parteien Gunst und Hass verwirrt u. s. w. .
Von der Stirne heiss rinnen muss der Schweiss u. s. w.
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Von des Gedankens Blässe angekränkelt . 321Von des Lebens Gütern allen u. s. tv. 231
Von einem bösen Geist im Kreis herum geführt . . . 175Von einem Geist nicht die Spur . 186Von Einer aber thut mir’s weh . 259
Von Fall zu Fall (Politik ) . 584
Von Ferne verstehen (Die Gedanken Jemandes ) . . . 37Von ganzen Herzen und von ganzer Seele . 18
Von gestern sein . 29Von Gottes Gnaden . 86
Von Gott verlassen sein . 33
Von manchem Sturm bewegt . 237Von meinem Vater sprich mir nicht ! . 211Von Mutterleib und Kindesbeinen an . 134
Von (Nicht) dieser Welt . 80Von Pontius zu Pilatus . 79
Von wannen kommt dir diese Wissenschaft ? . . . . 228
Von Zeit zu Zeit seh’ ich den Alten gern . 184Von zwei Übeln das kleinere wählen . 396
Vor den Riss treten . 36
Vor grauen Jahren lebt ein Mann im Osten . . . . 157Vor Neid bersten . 437
Vor Paris nichts Neues . 579
Vorbei (Die Zeiten sind) ! . 167
Vorbei (Für mich ist Spiel und Tanz) . 198Vorfrucht der Sozialdemokratie . 587
VoTgreifen (Doch ich will nicht ) . 291
Vornehmsten (Vom) bis zum Künstler herunter . . . 583
Vorsätzen (Der Weg zur Hölle ist mit guten ) gepflastert 331
Vorsicht ist das bessere Teil der Tapferkeit . . . . 323
Vortrag (Allein der) macht des Redners Glück . . . 175
Vorwärts (Marschall) . 549
Vorwitz (Was deines Amtes nicht ist, da lass deinen) . 55
Vulkan (Auf einem) tanzen . 517
Wach ’ auf, mein Herz, und singe ! . 136
Wachsen (Das Gras) hören . 118
Wachsen (Sich Etwas über den Kopf) lassen . . . . 28Wacht am Rhein . 285
Wacht (Die) am Aiserbach . 285
Wackre (Der) Schwabe forcht sich nit . 260
Wackrer Apotheker ! Dein Trank wirkt schnell . . . 326
Wächst (Es) der Mensch mit seinen grossem Zwecken 218Wächst mir ein Kornfeld in der flachen Hand ? . . . 228
Wägen (Man soll die Stimmen) und nicht zählen . . 234
Wälder (Durch die), durch die Auen . 242
War ’ der Gedank ’ nicht so verwünscht gescheit , u. s. w. 225

47*
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War ’ nicht das Auge sonnenhaft , die Sonne u. s. w. . 194
Wäscht (Eine Hand ) die andere . 366
Wässerchen (Kein) trüben können . 436
Waffen (Die) nieder ! . 291
Waffen (Die) ruhn , des Krieges Stürme schweigen . . 228
Waffen (Volk in) . 545
Wagen (Sich in die Höhle des Löwen) . 359
Wagschale (Sein Schwert in die) werfen . 476
Wahl (Ach, es war nicht meine) ! . 228
Wahl (Ohne) verteilt die Gaben , ohne Billigkeit u. s. w. 231
Wahlverwandtschaften . 188
Wahn (Der) ist kurz , die Reu’ ist lang . 223
Wahn (Ein) der mich beglückt , ist eine Wahrheit u. s. w. 158
Wahn (Kein leerer) . 221
Wahnsinn (Des Dichters Aug’ in schönem) rollend . . 325
Wahrheit (Die) nicht hören wollen ist das u. s. w. . 561
Wahrheit (Eine), die zu Boden drückt . 158
Wahrheit (Lächelnd die) sagen . 415
Wahrheit (Nackte ) . 411
Wahrheit und Dichtung . 190
Wahrheit (Was ist)? . 81
Wahrheit (Wer die) kennt und spricht sie nicht u. s. w. 264
Wahrheit (Zwischen uns sei) ! . 170
Waiblingen (Hie Welf ! Hie) ! . 528
Waisenvater . 31
Wald (Den) vor Bäumen nicht sehen . 158
Wald (Der Schiffe mastenreicher ) . 217
Waldeinsamkeit . 247
Waldes (In des) tiefsten Gründen . 237
Wallet (Und es) und siedet und brauset und zischt . 217
Walten (Wer nur den lieben Gott lässt) . 138
Wanderjahre . 179
Wanderungen und Wandelungen . 244
Wann dich die Lästerzunge sticht u. s. w. 165
Wann wird der Retter kommen diesem Lande ? . . . 232
Ward (Da) aus Abend und Morgen der erste Tag . . 3
Warte (Der Dichter steht auf einer höhern ) u. s. w. . 194
Warte nur , balde ruhest du auch ! . 170
Warten der Dinge , die kommen sollen . 78
Warum (Das) des Warums wissen wollen . 536
Warum in die Ferne schweifen ? u . s. w. 173
Warum küssen sich die Menschen . 287
Warum sind der Thränen unterm Mond so viel ? . . 202
Warum sollt’ ich mich denn grämen ? . 137
Warum sollte mir denn grauen ? . 138
Was aus der Erde kommt , muss wieder zu Erde werden 4
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Was da kreucht und fleucht . 233
Was deines Amtes nicht ist, da lass deinen Vorwitz . 55
Was ? der Blitz ! Das ist ja die Gustel von Blasewitz 219
Was der Mensch säet, das wird er ernten . 391
Was die innere Stimme spricht , das täuscht u. s. w. . 216
Was die Schickung; schickt , ertrage u. s. w. 161Was die Welt im Innersten zusammen hält . . . . 175
Was d’rüber ist, das ist vom Übel . 61
Was du dir eingerührt hast , musst du auch ausessen . 386
Was du ererbt von deinen Vätern hast u . s. w. . . . 184
Was du nicht willst, das dir geschieht u. s. w. . . . 53
Was du nicht willst, das man dir thu ’ u. s. w. . . . 53
Was du thust , das thue bald ! . 81
Was du thust , so bedenke das Ende !. 55
Was du von der Minute ausgeschlagen u. s. w. . . . 210
Was ein Esel von mir spricht , das acht ’ ich nicht . . 170
Was er sinnt, ist Schrecken u. s. w. 260
Was frag ’ ich viel nach Geld und Gut u. s. w. . . . 198
Was gemacht werden kann , wird gemacht . 548
Was geschrieben ist, ist geschrieben . 81
Was glänzt, ist für den Augenblick geboren u. s. w. . 184
Was gleicht wohl auf Erden dem Jägervergnügen . . 242
Was Gott timt , das ist wohlgethan . 140
Was Gott zusammengefugt hat , das soll der u. s. w. . 67Was haben die Herren doch für ein kurzes Gedärm ! . 215
Was hast du vor in wildem Grimme ? . 249
Was hat man dir, du armes Kind , gethan ? . . . . 180
Was ich geschrieben habe , das habe ich geschrieben . 81Was ich mir dafür kaufe ! . 286
Was ihr den Geist der Zeiten heisst u. s. w. 175
Was ist das Leben ohne Liebesglanz ? . 226Was ist das unter so viele . 80
Was ist denn an dem ganzen Wicht , Original zu nennen ? 195
Was ist der langen Kede kurzer Sinn ? . 225
Was ist der Mensch? Halb Tier , halb Engel ! . . . 145
Was ist des Deutschen Vaterland ? . 243
Was ist des Lebens höchste Lust u. s. w. 241
Was ist ein Name ? Was uns Bose heisst u. s. w. . . 326
Was ist ihm Hekuba ? u . s. w. 320
Was ist Mehrheit ? Mehrheit ist Unsinn ! . 234
Was ist mich das, mein Kind , mit dich ? . 273
Was ist Wahrheit ? . 81
Was kann von Nazareth Gutes kommen ? . 80
Was kannst du, armer Teufel , geben ? . 187
Was kein Verstand der Verständigen sieht u. s. w. . 218
Was man nicht ändern kann (Man trägt, ) . 286
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Was man nicht deklinieren kann u. s. w. 263
Was man nicht nützt , ist eine schwere Last . . . . 184
Was man nicht weiss, das eben brauchte man u. s. w. 185
Was man schwarz auf weiss besitzt u. s. w. 176
Was man von der Minute ausgeschlagen u. s. w. . . 210
Was nutzt mich der Mantel, wenn er nicht gerollt ist ? 285
Was rennt das Volk u. s. w. 220
Was schert mich Weib , was schert mich Kind ? . . . 265
Was seh’ ich ? 0 ihr guten Geister ! Mein Roderich . 211
Was sind Hoffnungen, was sind Entwürfe u. s. w. . . 230
Was soll das Ach und Weh ? . 254
Was steht dem Herrn zu Diensten ? . 186
Was thun ? spricht Zeus . 214
Was uns Alle bändigt , das Gemeine . 183
Was uns Rose heisst, wie es auch hiesse, würde u. s. w. 326
Was vergangen , kehrt nicht wieder u. s. w. 256
Was von mir ein Esel spricht , das acht ’ ich nicht . . 150
Was wälzt sich dort ? . 220
Was werden wir essen, was werden wir trinken . . . 62
Was will das werden ? . 82
Was will die einsame Thräne ? . . . . 266
Was willst du armer Teufel gehen ? . 187
Was willst du, Fernando , so trüb und so bleich ? . . 249
Was wird aus dem Kindlein werden ? . 74
Was wolltest du mit dem Dolche, sprich ! . 220
Was zum Munde eingehet , das verunreinigt u. s. w. . 66
Waschen (Einen Mohren weiss) . 47
Waschen (Seine Hände in Unschuld) . 19
Waschlapski . 269
Wasser (Das) trüben . 436
Wasser (Gestohlenes) schmeckt süss . 39
Wasser (Lebendiges) . 80
Wasser (Nach frischem) schreien . 34
Wasser (Sauft ) wie das liehe Vieh u. s. w. 146
Wasser thut ’s freilich nicht . 124
Wasser (Wie wenn) mit Feuer sich mengt . 217
Wassermaus (Eines Abends spöte — gingen) u. s. w. . 150
Wat ick mir davor koofe ! . 286
Wat soll einer dorbi daun ? . 280
Wehstuhl (Am sausenden) der Zeit u. s. w. 175
Wehstuhl (Meine Wiege stand am) meines Vaters . . 558
Wechsel (Jeder ) schreckt den Glücklichen . 229
Wechsel (Nichts ist dauernd , als der) . 257
Wechselbalg . 117
Weckst (Du) der alten Wunde .unnennbar u. s. w. . . 404
Weder Glück noch Stern . 268
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Weder kalt noch warm . 95
Weder zur Rechten noch zur Linken weichen . . . 20
Weg (Den) alles Fleisches gehen . 6
Weg (Den) gehen , den man nicht wiederkommt . . . 29
Weg (Der) zur Hölle ist mit guten Vorsätzen gepflastert 331
Weg ’ hast du allerwegen . 137
Weg mit den Grillen und Sorgen . 245
Wege (Krumme) . 22
Wegen (Sing’, bet ’ und geh’ auf Gottes) u. s. w. . . 138
Wen dir, dass du ein Enkel hist ! . 176
Weh (Es thut mir lang schon), dass ich dich u. s. w. 179
Weh (Ihr ewig) und Ach . 176
Weh (Von Einer aber thut mir’s) . 259
Wehe dir Land , dess König ein Kind ist ! . 42
Wehe , Weh mir ! Welche Töne ! . 228
Wehe , wenn sie losgelassen . 223
Wehmut (Des Lehens Unverstand mit) zu gemessen u .s.w. 271
Wehrstand , Lehrstand , Nährstand . 130
Weih (Beim wunderbaren Gott das) ist schön! . . . 213
Weih (Dienen lerne bei Zeiten das) . 182
Weih (Er lebte , nahm ein) und starb . 146
Weih (Schwachheit , dein Name ist) ! . 319
Weib (Teures) gebiete deinen Thränen ! . 222
Weib (Was schert mich), was schert mich Kind ? . . 265
Weib (Wer ein holdes) errungen u. s. w. 210
Weib (Wer ein solches) errungen u. s. w. 249
Weiber (Besonders lernt die) führen u. s. w. 176
Weiber (Da werden) zu Hyänen u. s. w. 224
Weiherlist . 57
Weibern (Geh’ den) zart entgegen u. s. w. 172
Weibes (Der Mann ist des) Haupt . 87
Weichen (Weder zur Rechten noch zur Linken ) . . 20
Weide (Und rings umher liegt schöne grüne) . . . . 175
Weiden (Mit einer eisernen Rute) . 33
Weil noch das Lämpchen glüht . 240
Weile (Eile mit) ! . 483
Weiltest (Sag’ an, wo) du so lang ? . 282
Weimar (In) und in Jena macht man Hexameter u. s. w. 243
Wein (Der) erfreut des Menschen Herz . 36
Wein (Im) liegt Wahrheit . 354
Wein (Jungen ) in alte Schläuche fassen . 64
Wein (Wer nicht lieht ), Weib und Gesang u. s. w. . 125
Weinberg (Arbeiter im) . 68
Weinberg des Herrn . 43
Weinen (Nach Lachen kommt) . 39
Weise (Leise , leise, fromme) . 242
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Weise (0 , ich hin klug und) u. s. w. 272
Weise wie Salomo . 27
Weiser (Ein) Vater , der sein Kind kennt . 325
Weisheit auf der Gasse . 38
Weisheit (Das ist der) letzter Schluss . 197
Weisheit Salomonis . 27
Weiss (Ein junges Lämmchen ) wie Schnee . 162
Weiss (Einen Mohren) waschen . 47
Weiss (Zwar) ich viel, doch möcht’ ich Alles wissen . 184
Weisser (Ein) Kahe . 444
Weisses Papier zur Disposition stellen . 574
Weit (Wie wir’s dann zuletzt so herrlich ) gebracht . 175
Weiter hast du keine Schmerzen ? . 340
Weiter hat es keinen Zweck . 280
Welch ’ edler Geist ist hier zerstört ! . 321
Welch eine Wendung durch Gottes Führung . . . . 579
Welch Schauspiel ! aber ach ! ein Schauspiel nur ! . . 175
Welche Lust gewährt das Reisen ! . 312
Welche Lust , Soldat zu sein ! . 313
Welche Töne ! (Wehe , Weh mir !) . 228
Welchen der Herr liehet , den strafet er . 38
Welcher verheiratet , der thut wohl u. s. w. 87
Welf (Hie), hie Waiblingen ! . 528
Wellen (Hie sollen sich legen deine stolzen) ! . . . . 31
Welt (Aus Nichts hat Gott die) erschaffen . 58
Welt (Da ist die) mit Brettern vernagelt . 132
Welt (Der Lauf dieser) . 90
Welt (Die Bretter , die die) bedeuten . 229
Welt (Die), in der man sich langweilt . 316
Welt (Die) ist rund und muss sich drehn . 264
Welt (Die) ist vollkommen überall u. s. w. . . . . 230
Welt (Die) liegt im Argen . 93
Welt (Die neue) . 492
Welt (Die) will betrogen sein . 122
Welt (Die) wird schöner mit jedem Tag . 259
Welt (Eng ist die) und das Gehirn ist weit u. s. w. . 225
Welt (Es liebt die) das Strahlende zu schwärzen u. s. w. 227
Welt in Waffen . 322
Welt (Nicht von dieser) . 80
Welten (In der besten der möglichen) . 305
Weltgeschichte (Die) ist das Weltgericht . 210
Weltkind (Das) in der Mitten . 168
Weltkind (Ein) . 76
Weltklug , Weltklugheit . 76
Weltliteratur . 196
Weltschmerz . 239
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Wem das Herz voll ist dem u. s. w. 65
Wem der grosse Wurf gelungen u. s. w. 210Wem Gott will rechte Gunst erweisen u. s. w. . . . 261
Wem wenig dran gelegen scheinet, oh er reizt u. s. w. 172
Wen der Herr liehet , den strafet er . 38
Wen die Götter lieben, der stirbt jung . 377
Wenden (Nun muss sich Alles, Alles) ! . 259
Wenden (Will sich Hektor ewig von mir) ? . . . . 222
Wendung (Welch eine) durch Gottes Führung . . . 579
Wenig Witz und viel Behagen . 176
Wenige (Das) verschwindet leicht dem Blick u. s. w. 170
Wenige sind auserwählt . 68
Wenigen (Verstand ist stets hei) gewesen . 234
Weniger erhoben und fleissiger gelesen sein wollen . 154
Weniger Kunst (Mehr Inhalt ) ! . 320
Weniger wäre mehr . 154
Wenigkeit (Meine) . 437
Wenn alle untreu werden , so bleib’ ich dir doch treu 247
Wenn alles ehen käme, wie du gewollt es hast . . . 249Wenn auch der Becher überschäumt . 213
Wenn das am grünen Holze geschieht u. s. w. . . . 79
Wenn das Geld im Kasten klingt u. s. w. 532
Wenn (Das) und das Aber . 165
Wenn das Wort eine Brücke wäre . 147
Wenn der Leib in Staub zerfallen, lebt der u. s. w. . 231
Wenn der Mantel fällt , muss der Herzog nach . . . 209Wenn dich die bösen Buben locken u. s. w. 38
Wenn dich die Lästerzunge sticht u. s. w. 165
Wenn die Könige hau ’n, haben die Kärrner zu thun . 215Wenn die Bose selbst sich schmückt u. s. w. 261
Wenn du eine Kose schaust , sag’ ich lass’ sie grüssen 268
Wenn du nehmen willst, so gieb ! . 173
Wenn du wärst mein eigen . 275
Wenn einer daun deit, wat hei deit u. s. w. 280
Wenn es dem bösen Nachbar nicht gefällt , kann u. s. w. 234
Wenn es euch nicht von Herzen geht , werdet ihr nieu .s.w. 175
Wenn Gründe so gemein wie Brombeeren wären . . 322
Wenn gute Beden sie begleiten , dann fliesst u. s. w. . 223
Wenn ich dich lieb habe , was geht ’s dich an . . . 180
Wenn ich einmal zu fürchten angefangen u. s. w. . . 212
Wenn ich ihn nur habe , wenn er mein nur ist . . . 247
Wenn ich judicieren soll u. s. w. 177
Wenn ich nicht Alexander wäre , möchte ich u. s. w. 470
Wenn Ihr ’s nicht fühlt , Ihr werdet ’s nicht erjagen . . 175
Wenn jemand eine Beise thut , so kann er was verzählen 160
Wenn Menschen auseinander geh’n u. s. w. 276
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Wenn Menschen schweigen, werden Steine schrei’n . . 78
Wenn sich der Most auch ganz absurd geberdet u. s. w. 197
Wenn sich die Völker selbst befrei ’n u. s. w. 224
Wenn Sie eine Kunst haben wollen, so haben Sie eine 585
Wenn so etwas geschieht am grünen Holz u. s. w. . . 79
Wenn solche Köpfe feiern ! . 213
Wenn ’s Herz auch bricht . 164
Wer Andern eine Grube gräbt , fällt selbst hinein . . 41
Wer ausharret , wird gekrönt . 161
Wer besitzt , der lerne verlieren u . s. w. 230
Wer da hat , dem wird gegeben . 65
Wer den Augenblick ergreift , das ist der rechte Mann 176
Wer den Besten seiner Zeit genug gethan u. s. w. 218. 421
Wer den Dichter will verstehen , muss in u. s. w. . . 198
Wer die Wahrheit kennt und spricht sie nicht u . s. w. 264
Wer ein holdes Weib errungen u. s. w. 210
Wer ein Liebchen hat gefunden , die es treu u. s. w. . 166
Wer ein solches Weib errungen u. s. w. 249
Wer einmal lügt , dem glaubt man nicht u. s. w. . . 436
Wer es fassen mag , der fasse es . 67
Wer es glaubt , wird selig . 73
Wer fertig ist, dem ist nichts recht zu machen u. s. w. 184
Wer gar zu viel bedenkt , wird wenig leisten . . . . 233
Wer glaubt unserer Predigt . 46
Wer Gott dem Allerhöchsten traut u. s. w. 138
Wer gut schmert , der gut fährt . 440
Wer heiratet , der thut wohl u. s. w. 87
Wer im Glück ist, der lerne den Schmerz . 230
Wer ist das ? Durch welchen Missverstand u. s. w. . . 212
Wer ist vor Schlägen sicher ? . . . 320
Wer kann was Dummes, wer was Kluges denken u. s. w. 197
Wer keck ist und verwegen kommt vielleicht u. s. w. 172
Wer kommt ? — Was seh’ ich ? — O, ihr u. s. w. . . 211
Wer lacht da ? . 156
Wer mit dem Leben spielt , kommt nie zurecht . . . 195
Wer nicht arbeiten will, der soll auch nicht essen . . 91
Wer nicht geschunden wird, wird nicht erzogen . . . 378
Wer nicht liebt Wein , Weib und Gesang, der u. s. w. 125
Wer nicht mit mir ist, der ist wider mich . 65
Wer nie sein Brot mit Thränen ass, wer nie u. s. w. . 180
Wer niemals einen Rausch gehabt , der ist kein u. s. w. 241
Wer nur den lieben Gott lässt walten . 138
Wer Ohren hat zu hören , der höre . 65
Wer Pech angreift , besudelt sich . 56
Wer Recht behalten will und hat nur eine u. s. w. . 178
Wer ruft mir ? . 175
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Wer seinen Kindern giebt das Brot u. s. w. 121
Wer sein Kind lieb hat , der züchtigt es . 39
Wer sich der Einsamkeit ergiebt u. s. w. 180
Wer sich des Armen erbarmet , der leihet dem Herrn . 40
Wer sich in Gefahr begieht , der kommt darin um . . 55
Wer sich selbst erhöhet , der wird erniedriget . . . . 68
Wer so stirbt , der stirbt wohl . 137
Wer Sorgen hat , hat auch Likör . 289
Wer steht , sehe zu, dass er nicht falle . 172
Wer ’t mag, der mag ’t , und wer’s nich mag u. s. w. 280
Wer über gewisse Dinge den Verstand nicht verliertu .s.w. 155
Wer verheiratet , der thut wohl u. s. w. 87
Wer Vieles bringt , wird manchem Etwas bringen . . 184
Wer wagt es, Kittersmann oder Knapp ’ u. s. w. . . 217
Wer weiss, was in der Zeiten Hintergründe schlummert 211
Wer weiss, wie nahe mir mein Ende . 140
Wer Wind säet, wird Sturm ernten . 50
Wer wollte sich mit Grillen plagen ? . 166
Wer zählt die Völker , nennt die Namen ? , . . . . 218
Wer zuerst kommt, mahlt zuerst . . .. , . . . . 121
Werde hart (Landgraf, ) ! . 253
Werden (Was will das) ? . 82
Werdender (Ein) wird immer dankbar sein . 184
Werdet wie die Kinder . 67
Werfen (Den ersten Stein auf Jemanden ) . 80
Werfen (Künftige Ereignisse ) ihre Schatten voraus . . 333
Werft das Scheusal in die Wolfsschlucht ! . 243
Werk (Das) lobt den Meister . 56
Werk (Ein gutes) an Einem thun . 71
Werke (Haltet euch an meine Worte und nicht an meine) 68
Werke (Ihre ) folgen ihnen nach . 95
Werke (Zum), das wir ernst bereiten . 223
Wer ’s glaubt , wird selig . 73
Wer ’s zum Korporal erst hat gebracht u. s. w. . . . 219
Wert (Ein Arbeiter ist seines Lohnes) . 74
Wert (Nicht ), Einem die Schuhriemen zu lösen . . . 72
Werther (Ein bleicher , hohlwangiger ). 165
Werwolf . 117
Wesen (Geselliges) . 374
Wesen (Kauch ist alles ird ’sche) . 231
Wesenlosem (In) Scheine . 183
Wess das Herz voll ist, dess gehet der Mund über . . 65
Wess Geistes Kind . 74
Wetterwendisch . 66
AVetterwolke (Schwer und dumpfig, eine) . 207
Whig und Tory . 524
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Wider den Stachel locken . 88
Wider den Strom schwimmen . 55
Wider die Abrede . 156
Wider (Sünde) den heiligen Geist . 65
Wider (Wer nicht mit mir ist , der ist) mich . . . . 65
Widerspruch (Ein vollkommner) bleibt u. s. w. . . . 177
Widerstand (Passiver ) . 562
Wie anders wirkt dies Zeichen auf mich ein ! . . . 175
Wie bald schwindet Schönheit und Gestalt ! . . . . 271
Wie denken Sie über Russland ?. 287
Wie der Anfang , so das Ende . 451
Wie der Dieb in der Nacht kommen . 91
Wie der Herr so der Knecht . 440
Wie der Hirsch schreit « ach frischem Wasser . . . 34
Wie die Kinder werden . 67
Wie du mir, so ich dir . 40
Wie ein brüllender Löwe umhergehen . 92
Wie ein Dieb in der Nacht kommen . 91
Wie ein Lamm . 45
Wie ein Mann . 23
Wie ein Phönix aus der Asche erstehen . 115
Wie ein Rauch (Vergehen) . 36
Wie ein Tier auf dürrer Heide . 175
Wie eine ew’ge Krankheit . 176
Wie er räuspert und wie er spuckt u . s. w. 219
Wie fleucht dahin des Menschen Zeit . 141
Wie freu ich mich u. s. w. 286
Wie fruchtbar ist der kleinste Kreis u. s. w. 195
Wie Gott in Frankreich leben . 531
Wie in Ahrahams Schoss . 77
Wie ist’s möglich dann, dass ich dich lassen kann ? . 153
Wie kommt mir solcher Glanz in meine Hütte ? . . . 227
Wie kommt’s, dass du so traurig bist u. s. w. 183
Wie kommt Saul unter die Propheten ? . 24
Wie lange willst du säumen ? . 162
Wie Nikodemus kommen bei der Nacht . 80
Wie Sand am Meer . 8
Wie Schuppen von den Augen fallen . 83
Wie seinen Augapfel behüten . 20
Wie sich Verdienst und Glück verketten u . s. w. . . 196
Wie sie so sanft ruhn . 200
Wie soll ich dich empfangen . 136
Wie Spreu im Winde . 30
Wie treibt mich das Verlangen . 286
Wie Vollmond glänzte sein feistes Gesicht . 165
Wie wenn Wasser mit Feuer sich mengt . 217
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Wie wird mir ? Leichte Wolken heben mich . . . . 228
Wie wir’s dann zuletzt so herrlich weit gebracht . . 175
Wie Zieten aus dem Busch . 540
Wiederfinden (Muss ich so dich) ? . 218
Wiege (Meine) stand am Wehstuhl meines Vaters . . 558
Wien (Es gieht nur ein) . 257
Wilde (Das) eiserne Würfelspiel . 207
Wilde verwegene Jagd . 262
Wilden (Wir ) sind doch bessere Menschen . 237
Wilhelm , (Bist untreu, ) oder tot ? . 162
Will einst das G-räflein ein Tänzchen wagen u. s. w. . 339
Will (Es) Abend werden . 79
Will ’s Gott . 83
Will sich Hektor ewig von mir wenden ? . 222
Willen (Der König absolut , wenn er unsern) thut . . 254
Willig (Und bist du nicht ), so brauch ’ ich Gewalt ! . 170
Willst du dich selber erkennen u. s. w. 216
Willst du die andern versteh ’n, blick in dein u. s. w. . 216
Willst du genau erfahren , was sich ziemt u. s. w. . . 174
Willst du immer weiter schweifen ? u. s. w. 173
Willst du in meinem Himmel mit mir leben u. s. w. . 214
Willst du treulos von mir scheiden ? . 215
Wind (Wer ) säet, wird Sturm ernten . 50
Winde (Den Mantel nach dem) kehren . 120
Winde (In alle) zerstreut . 50
Winde (Wie Spreu im) . 30
Windmühlen (Gegen) kämpfen . 342
Winter (Der) unseres Missvergnügens . 324
Winterstürme wichen dem Wonnemond . 282
Wippchen . 288
Wir Deutschen fürchten Gott , aber sonst u. s. w. . . 591
Wir essen, um zu leben . 370
Wir haben einander so lieh . 236
Wir haben heidenmässig viel Geld . 574
Wir hatten gehauet ein stattliches Haus . 264
Wir leben nicht , um zu essen, wir essen, um zu leben 370
Wir Menschen sind ja alle Brüder . 250
Wir sind ein Volk, und einig woll’n wir handeln . . 232
Wir sind nicht mehr am ersten Glas . 260
Wir sind allzumal Sünder . 84
Wir sind von gestern . 29
Wir sitzen so fröhlich beisammen u. s. w. 236
Wir tanzen auf einem Vulkan . 517
Wir Wilden sind doch hess’re Menschen . 237
Wir winden dir den Jungfernkranz . 242
Wir wollen sein ein einzig Volk von Brüdern u. s. w. 233



750 Register.

Seile

Wir wollen weniger erhoben und fleissiger gelesen sein 154
Wird man wo gut aufgenommen, muss man u. s. w. . 256
Wirklichkeit (Der Schein soll nie die) erreichen . . . 221
Wirkst du heute kräftig frei, kannst u. s. w. 194
Wirkt (Dein Trank ) schnell . 326
Wirkt (Wie anders) dies Zeichen auf mich ein ! . . . 175
Wirrungen (Irrungen, ) . 285
Wissen (Das) ist der Tod . 229
Wissen (Nicht aus noch ein) . 26
Wissen (Sie) nicht was sie thun . 79
Wissen (Unser) ist Stückwerk . 87
Wissen, wo Einen der Schuh drückt . 449
Wissen (Zwar weiss ich viel, doch möcht’ ich Alles) . 184
Wissenschaft (Die) muss umkehren . 565
Wissenschaft ist Macht . 318
Wissenschaft (Von wannen kommt dir diese) ? . . . 228
Wittern (Morgenluft) . 319
Witwe (Das Scherflein der) . 73
Witz auf Witz ! Schlag auf Schlag ! . 151
Witz (Lieber einen Freund verlieren , als einen) . . . 416
Witz (Mit wenig) und viel Behagen . 176
Witzes (Kürze ist des). Seele . 320
Wo alles liebt , kann Karl allein nicht hassen . . . . 211
Wo Begriffe fehlen, da u. s. w. 176
Wo hist du ? (Adam) . 4
Wo bist du, Sonne, gehliehen ? . 136
Wo (Da,) du nicht hist , ist das Glück . 309
Wo das Strenge mit dem Zarten u. s. w. 223
Wo der Mensch nicht hinkommt mit seiner Qual . . 230
Wo diese schweigen, werden die Steine schreien . . 78
Wo du nicht bist , Herr Organist , da schweigen alle Flöten 142
Wo du nicht bist , ist das Glück . 309
Wo eilst du hin (Abscheulicher )? . 249
Wo ein Aas ist, da sammeln sich die Adler . . . . 32
Wo (Ernten, ) man nicht gesäet hat . 70
Wo euer Schatz ist , da ist euer Herz . 62
Wo hat dich denn der Teufel ? . 203
Wo Ihr ’s packt , da ist es interessant . 184
Wo man raucht , da kannst du ruhig harren . . . . 238
Wo (Man sieht doch) und wie . 176
Wo man singt , da lass dich ruhig nieder . 238
Wo nun das Salz dumm wird womit u. s. w. . . . 60
Wo Starkes sich und Mildes paarten u. s. w. 223
Wo stehet das geschrieben ? . 124
Wo (Tod) ist dein Stachel ? . 88
Wo viel Licht ist , ist starker Schatten . 167
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Wo willst du kühner Fremdling hin ? . 200
Woehen (Saure), frohe Feste ! . 182
Wölfe in Schafskleidern . 63
Woher der Männer ? . 350
Wohl ausgesonnen, Pater Lamormain ! . 225
Wohl , nun kann der Guss beginnen . 223
Wohlauf noch getrunken den funkelnden Wein . . . 258
Wohlfahrt (Wenn sich die Völker selbst u. s. w.) . . 224
Wohlgefallen (Friede auf Erden und den Menschen ein) 74
Wohlgerüche (Alle) Arabiens . 327
Wohlgethan (Was Gott thut , das ist) . 140
Wohlthätig ist des Feuers Macht , wenn sie der u. s. w. 223
Wohlzuthun und mitzuteilen u. s. w. 93
Wohnen (Leicht hei einander) die Gedanken u. s. w. 226
Wohnen (Sie beide) auf der Menschheit Höhen . . . 227
Wohnst (Sei im Besitze und du) im Recht . 225
Wohnungen (In meines Vaters Hause sind viele) . . 81
Wolf im Schafspelz . 63
Wolfsschlucht (Werft das Scheusal in die) . 243
Wolken (Eilende), Segler der Lüfte ! . 226
Wolke (Eine) von Zeugen . 93
Wolken (Wie wird mir ? Leichte ) heben mich . . . 228
Wolkenkukuksheim . 372
Wollen Sie, so haben wir eine Kunst ! . 585
Wollen und Vollbringen . 85
Wonnemond (Winterstürme wichen dem) . 282
Wort (Da stellt ein) zu rechter Zeit sich ein . . . . 176
Wort (Das) sie sollen lassen stan . 125
Wort (Du sprichst ein grosses) gelassen aus . . . . 170
Wort Gottes vom Lande . 204
Wort (Verzeihen Sie das harte ) ! . 288
Wort (Zum Werke das wir ernst bereiten u. s. w.) . . 223
Worte auf der Goldwage gewogen . 56
Worte (Auf des Meisters) schwören . 176
Worte (Der) sind genug gewechselt u. s. w. 184
Worte (Geflügelte) . 347
Worte (Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn u. s. w.) 177
Worte (Glatte ) . 38
Worte (Haltet euch an meine) und nicht u. s. w. . . 68
Worte (Im Ganzen haltet euch an) . . . . . . . 176
Worte und Werke . 68
Worte (Viele) machen . 55
Worte , Worte , Worte . 320
Worts (In des) verwegenster Bedeutung . 212
Wozu der Lärm ? was steht dem Herrn zu Diensten . 186
Wuchern mit seinem Pfunde . 78
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Wuchs (In der That , mein) ist nicht übel . 313
Wünsche (Fromme) . 461
Würde (Das Unvermeidliche mit) tragen . 252
Würde (Doch eine) eine Höhe entfernte die u. s. w. . 216
Würfel (Der) ist gefallen . 481
Würfelspiel (Das wilde, eiserne) . 207
Wüste (Ein Prediger in der) . 44
Wüste (Manna in der) . 12
Wunde (Der alten) unnennbar schmerzliches Gefühl . 404
Wunden (Der Narben lacht , wer) nie gefühlt . . . . 326
Wunden (Die Zeit heilt ) . 452
Wunder (Ach ! Es geschehen keine) mehr ! . 227
Wunder (Das) ist des Glaubens liebstes Kind . . . . 185
Wunder (Zeichen und) . 11
Wunderbar (’s klingt recht ) . 256
Wunderbare Blasen (Mein Gehirn treibt ) auf . . . . 213
Wunderlicher Heiliger . 33
Wunderschön ist Gottes Erde u. s. w. 166
Wunderschön (So’n bischen Französisch das ist doch ganz) 286
Wunderschönen (Im) Monat Mai . 266
Wundervoll ist Bachus Gabe , Balsam für’s zerriss’ne Herz 231
Wunsch (Dein) war des Gedankens Vater . 323
Wurf (Wem der grosse) gelungen u. s. w. 210
Wurfschaufel (Die) handhaben . 59
Wurschtigkeit (Gänzliche) . . 565
Wurzel (Der Geiz ist die) alles Übels. 91
Wurzel (Die Axt an die) legen . 59
Wurzeln (Hier sind die starken ) deiner Kraft . . . . 232
Xanthippe (Zanktippe ) . 468
Yorick (Ach, armer) ! . 321
Zachäus auf allen Kirchweihen . 78
Zählt (Er) die Häupter seiner Lieben . 223
Zählt (Wer ) die Völker , nennt u. s. w. 218
Zähnklappen (Heulen und) . 64
Zagen (Mit Zittern und) . 83
Zahl (Ihre ) ist Legion . 73
Zahlen beweisen, sagt Benzenberg . 249
Zahn der Zeit . 327
Zahn um Zahn . 13
Zankapfel . 99
Zanktippe . 468
Zappelphilipp . 278
Zart (Geh’ den Weibern ) entgegen . 172
Zarte (O) Sehnsucht , süsses Hoffen! . 223
Zarten (Wo das Strenge mit dem) u. s. w. 223
Zaubernacht (Mondbeglänzte) . 248
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Zaum (Seine Zunge im) halten . 94
Zehntausend (Die oberen) . 335Zeichen der Zeit . 66
Zeichen des Verkehrs . 592
Zeichen (In diesem) wirst du siegen . 485Zeichen und Wunder . 11
Zeichen und Wunder (Am Himmel geschehen) . . . 220
Zeichen (Wie anders wirkt dies) auf mich ein ! . . . 175
Zeit (Alles hat seine) . 41
Zeit (Das ist die) der schweren Not . 254
Zeit (Das -war eine köstliche) . 273
Zeit (Der ersten Liehe goldne) ! . 223
Zeit (Des Menschen Engel ist die) . 226
Zeit (Die goldene) . 105
Zeit (Die) heilt Wunden . 452
Zeit (Die) ist aus den Fugen . 319
Zeit (Die kaiserlose , die schreckliche ) . 231
Zeit (Die) nur macht die feine Gährung kräftig . . . 187
Zeit (Die schöne) der jungen Liebe ! . 223
Zeit (Es ändert sich die) . 233
Zeit (Es hat ja noch) . 271Zeit ist Geld . 376
Zeit (0 , dass sie ewig grünen bliebe , die schöne) der u .s.w. 223
Zeit (Sich in die) schicken . 85
Zeit (Zahn der) . 327
Zeit (Zeichen der) . 66
Zeitalter (Das goldene) . 105
Zeiten (Der hat gelebt für alle) . 218. 421
Zeiten (Die) sind vorbei ! . 167
Zeiten (Du sprichst von), die vergangen sind . . . . 211
Zeiten (Ein Märchen aus alten) . 266
Zeiten (Wer weiss, was in der) Hintergründe schlummert 211
Zeitungsdeutsch . 261
Zeitungsschreiber ein Mensch, der seinen u. s. w. . . 572
Zephises (Ich bin dein Vater ) und u. s. w. 262
Zermalmt (Das . . . Schicksal , welches den Menschen) 215
Zerstört (0 , welch’ ein edler Geist ist hier ) ! . . . . 321
Zerstreut (In alle Winde ) . 50
Zetergeschrei . 47Zeter Mordio ! . 47
Zeter schreien . 47
Zeuge (Klassischer ) . 432
Zeugen (Durch zweier) Mund wird allerwegs u. s. w. . 178
Zeugen (Eine Wolke von) . 93
Zeugen (Haufen ) . 93
Zeugen (Himmel und Erde zu) anrufen . 18

Biichmann , Geflügelte Worte. 20. Aufl. 48
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Zeugt (Noch eine hohe Säule) von verschwundener Pracht 260
Zeus (Was thun ? spricht ) . 214
Ziel (Ein) aufs Innigste zu wünschen . 320
Ziemt (Erlaubt ist, was sich) . 174
Ziemt (Willst du genau erfahren , was sich) u. s. w. . 174
Ziert (Den Jüngling ) Bescheidenheit . 263
Zieten aus dem Busch . 540
Zimmermann (Die Axt im Haus erspart den) . . . 233
Zinnen (Auf den) der Partei stehen . 194
Zinnen (Er stand auf seines Daches) . 216
Zirkel tanz (Enger ) . 176
Zittre , Byzanz ! . 341
Zittern (Mit Furcht und) . 33
Zittern (Mit) und Zagen . 83
Zoilus . . . . . 474
Zoll (Jeder ) ein König ! . 328
Zollfrei (Gedanken sind) . 391
Zopf (Der) der hängt ihm hinten . 254
Zorns (Die Schale des) ausgiessen . 96
Zu Berge (Die Haare stehen mir) . 29
Zu den Füssen eines Lehrers sitzen . 84
Zu hoch (Das ist mir) . 32
Zu leicht befunden werden . 50
Zu löblichem Thun versammelt . 189
Zu Schanden (Hoffnung lässt nicht ) werden . . . . 84
Zu schwach, zu helfen . 199
Zu seinen Vätern versammelt werden . 21
Zu spät ! Du rettest den Freund nicht mehr . . . . 221
Zu viel kann man wohl trinken , doch u. s. w. . . . 154
Zu voll von Milch der Menschenliebe . 327
Zudecken (Mit dem Mantel der Liebe ) . 135
Züchtigen (Mit Skorpionen) . 27
Zücht igen und loslassen . 79
Züchtigt (Wen der Herr lieb hat , den) er . 38
Zuerst (Wer ) kommt, mahlt zuerst . 121
Zug (Der) des Herzens ist des Schicksals Stimme . . 225
Zugeknöpft . 173
Zukunftsmusik . 281
Zuleima schweigt (Der Sultan winkt —) . 289
Zuletzt (Der brave Mann denkt an sich selbst) . . . 232
Zum Abschiednehmen just das rechte Wetter . . . . 287
Zum (Alles) Besten kehren . 124
Zum Ganzen streben . 216
Zum Kriegführen gehört Geld, Geld, Geld ! . . . . 494
Zum Orkus hinab (Klanglos ) . 222
Zum Spott der Leute werden . 34
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Zum Sprichwort werden . 20
Zum Tempel hinaus treiben . 80
Zum Teufel ist der Spiritus u. s. w. 208Zum Tode betrübt . 171
Zum Vergnügen der Einwohner . 545
Zum Werke , das wir ernst bereiten , geziemt u. s. w. . 223Zunebmen an Alter und Weisheit . 74
Zunge (Es klebt Einem die) am Gaumen . . . . . 30
Zunge (Falsche ) . 35
Zunge (Seine) im Zaum halten . 94
Zunge (So weit die deutsche) klingt . 244
Zunge (Wer Recht behalten will und hat nur eine) u. s.w. 178
Zungen (Mit) reden . 73Zur Fabel werden . ' 20
Zur Liehe will ich dich nicht zwingen . 200Zur Salzsäule werden . 8
Zur (Weder ) Rechten noch zur Linken weichen . . . 20
Zur zweiten Natur geworden . 392
Zurück (Der Starke weicht einen Schritt ) . 563
Zurück ! Du rettest den Freund nicht mehr ... . . . 221
Zurücksehnen (Sich nach den Fleischtöpfen Ägyptens ) 13
Zurückzukommen (Auf besagten Hammel) . 296
Zusammenhalt (Was die WMt im Innersten ) . . . . 175
Zusetzen (Seiner Länge eine Elle) . 62
Zuversicht (Dies ist meine) . 149
Zwanzig Ellen lang . 52
Zwar weiss ich viel, doch möcht’ ich Alles wissen . . 184
Zweck (Der) heiligt die Mittel . 463
Zweck (Weiter hat es keinen) . 280
Zween (Niemand kann) Herren dienen . 62Zwei Seelen und ein Gedanke u. s. w. 276
Zwei Seelen wohnen, ach ! in meiner Brust . . . . 185
Zwei (Von) Übeln das kleinere wählen . 396
Zweier (Durch ) Zeugen Mund wird allerwegs u. s. w. 178Zweifelsohne . 290
Zweifle an der Sonne Klarheit , zweifle an der u. s. w. 320
Zweig (Auf keinen grünen) kommen . 29
Zweischneidiges (Ein) Schwert . 38Zweite Natur . 392
Zweites Ich . 378
Zwiespalt der Natur . 248
Zwietracht (Der Apfel der) . 99
Zwingen (Zur .Liehe will ich dich nicht ) . 200
Zwirnsfäden (Über) stolpern . 208
Zwischen heut und morgen u. s. w. 192
Zwischen Himmel und Erde schweben . 26

48*
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Zwischen Lipp ’ und Kelches Rand schwebt der u. s. w. 242
Zwischen mich und mein Volk soll sich kein Blatt u. s. w. 555
Zwischen uns sei Wahrheit ! . 170
Zwölfte Stunde . 68

2. Französische Sprache.
A nos moutons . 296
A quoi hon ? . 388
Ah, il n’y a plus d’enfants ! . 302
Aliment de l’esprit . 543
Allons, enfants de la patrie ! . 310
Alouettes roties . 106
Amphitryon . 299
Angoisses patriotiques . 520
Apres nous le deluge ! . 504
Archipret . 521
Au demeurant le meilleur fils du monde . 297
Bas bleu . 525
Briller par son absence . 445
Bureaucratie . 502
Ca ira ! . 521
Car tel est nostre plaisir . 495
Catilina est aux portes , et l’on ddlibere . 395
Cause eöl&bre . 303
Celadon . 298
Cent Jours . 515
C’est le commencement de la fin . 325
C’est le lapin qui a eommence . 259
C’est plus qu’un crime, c’est une faute . 509
Ce n’est pas imiter un homme de ne faire que etc. . 219
Chambre introuvable . 515
Chaqne pays a le gouvernement qu’il merite . . . . 293
Chaque soldat s. Tout soldat etc. 511
Chassez le naturel , il revient au galop . 304
Chauvin , Chauvinisme . 314
Cherchez la femme ! . 443
Chevalier sans peur et sans reproche . 495
Chronique scandaleuse . 297
Corriger la fortune . 303
Corriger le vice du moyen par la purete de la fin . 463/64
Couronnement de l’edifice . 311
Cri de douleur . 492
Dans son genre il est grand , mais son genre est petit 490
Danser sur un volcan . 517
De l’abondance du coeur la bouche parle . 65
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Demi-monde . 315
Döpit amoureux . 300
Dis-moi ce que tu manges, je te dirai ee que tu es . 274Doctrinaire . 516
Pu sublime au ridicule il n’y a qu’un pas . 511Ecrasez l’infäme . 306
Elle est grande dans son genre, mais son genre est petit 490Embarras de riebesses . 304
Enfant terrible . . 314
Entente cordiale . 518
Entre bouche et cuillier avient souvent grand encombrier 242
Et le combat cessa, faute de combattants . 298
Et l’on revient toujours a ses premiers amours . . . 312
Et voilk justement comme on ecrit Fhistoire . . . . 305Fable eonvenue . 305
Fin -de-si&cle . 316
George Dandin , tu l’as voulu ! . 301
Grand dans son genre, mais son genre est petit . . . 490Guerre aux chäteaux ! Paix aux chaumieres \ . . . . 505
II attend que les alouettes lui tombent toutes roties . 106
II est peu de distance de la rocbe Tarpeienne au Capitole 506
II faut etre bien lieros pour l’etre aux yeux de son etc. 475
II n’y a plus d’enfants ! . - . 302
II n’y a que le premier pas qui coüte . 502
II n’y a que les morts qui ne reviennent pas . . . . 507
II n’y a rien de change en France , il n’y a qu’un etc. 512
II vaut mieux perdre un bon mot qu’un ami . . . . 416
Il y a des juges k Berlin . 310
Il y a fagots et fagots . 300
Ils n’ont rien appris ni rien oublid . 508
Ils sont passes, ces jours de fete . 308
Ils veulent etre libres et ne savent pas etre justes . . 506
lmpossible n’est pas un mot fran§ais . 310
J ’appelle un chat un cbat et Holet un fripon . . . 302
Je crains Dieu et n’ai point d’autre crainte . . . . 592 -
Je n’en vois pas la necessite . 503
Je prends mon bien oü je le trouve . 301Je trouve deux hommes en moi . 185
Je veux que le dimanche cbaque paysan ait sa etc. . 497Jeunesse doree . 507
Juste milieu . 302
J ’y suis, et j ’y reste . 519
L ’ami du genre humain n’est point du tout mon fait 300
L’Amphitryon oü l’on dine . 299
L’gppetit vient en mangeant . 296L’Etat c’est moi ! . 498



758 Register.

Seite

L’Empire o’est la paix . 519
L ’exactitude est la politesse des rois . 515
L’homme eroit souvent se conduire Iorsqu’il est conduit 187
L’homme propose, et Dieu dispose . 39
L’Italie est un nom geographique . 558
L ’or est une chimdre . 313
L’ordre regne h Yarsovie . 518
La charte sera desormais une veritd . 517
La critique est aisee, et l’art est diffieile . 304
La France marche h la tete de la civilisation . . . 519
La garde meurt et ne se rend pas . 514
La grammaire qui sait regenter jusqu ’aux rois . . . 529
La grande nation . 508
La hauteur des maisons empech’ de voir la ville . . 158
La mort sans phrases . 506
La parole a ete donnde pour deguiser la pensee . . 509
La patrie de la pensde . 336
La peine est aux lieux qu’on habite et le bonheur etc. 309
La poule au pot . 497
La proprietd , c’est le vol . 315
La recherche de la paternitd est interdite . 312
La röche Tarpeienne est prds du Capitole . 506
La vie est un combat . 307
La vieille garde meurt et ne se rend pas . 514
La voix du tout -Puissant a chassd cette armde . . . 12
La vraie seience et le vrai dtude de Fhomme, c’est etc. 189
La vue d’un tel monument est eomme une musique etc. 362
Laisser k chacun gagner paradis comme il l’entend . 539
Laissez faire , laissez passer ! . 501
Le combat cessa, faute de combattants . 298
Le commencement de la fin . 325
Le congrds ne marche pas ; il danse . 549
Le couronnement de l’edifice . 311
Le Demi-monde . 315
Le meilleur des mondes possibles . 305
Le meilleur fils du monde . . . . 297
Le monde ou l’on s’ennuise . 316
Le pourquoi du pourquoi . 536
Le quart d’heure de Kabelais . 496
Le ridicule touche au sublime . 511
Le rocher de bronze . 537
Le roi rdgne et ne gouverne pas . 493
Le Salomon du Nord . 306
Le secret d’ennuyer est celui de tout dire . 307
Le silence du peuple est la lecon des rois . 504
Le soleil d’Austerlitz . 510
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Le spectre rouge . 313
Le style c’est l’homme . 308
Le superflu, chose tres -necessaire . 306
Le trompeur trompö . 157
Le vrai seul est aimable . 302
Les Centjours . 515
Les dieux s’en vont . 311
Les enfants terribles . 314
Les envieux mourront , mais non jamais l’envie . . . 301
Les extremes se toucbent . 308
Les jours de fete sont passes . 308
Les morts vont vite . 164
Les moutons de Panurge . 297
Les paroles sont faites pour cacber nos pensees . . . 509
Ma vie est un combat . 307
Malade imaginaire . 302
Marcher h la tete de la eivilisation . 519
Mieux vaut tard , que jamais . 426
Nom geographique . 558
Non parce que, mais quoique . 517
Nourrriture de l’äme . 543
Nous avons change tout cela . 300
Nous dansons sur un volcan . 517
Nous marchons sur des volcans . 517
Nul n’aura de l’esprit , bors nous et nos amis . . . . 302
On ne prete qu’aux ricbes . 66
On revient toujours h ses premiers amours . 312
Öte-toi de lä, que je m’y mette ! . 45
Oü est la femme ? . 443
Ou peut -on §tre mieux qu’au sein de sa famille ? . . 308
Oui, l’or est une chimere ! . 313
Panique . 108
Par un peu d’artifice d’un sort injurieux corriger la malice 303
Pas trop de zMe! . 510
Penser , vivre et mourir en Roi . 541
Perdre vingt amis pour un bon mot . 416
Petit maitre . 498
Points noirs . 520
Quart d’heure de Rabelais . 496
Que diable allait -il faire dans cette gal&re ? . . . . 301
Qui mange du pape , en meurt . 488
Qui s’excuse, s’accuse . 450
Rabelais (Le quart d’beure de; . 496
Reptile . 577
Revanche pour Pavie ! . 313
Revanche pour Speierbacb ! . 536
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Revenons k nos moutons ! . 296
Rien appris ni rien oublie . 508
Rien n’est beau que le vrai ! le vrai seul est aimable 802
Rire homörique . 348
Rocher de bronze . 587
Roud . 501
Salomon du Nord . 306
Sans peur et sans reprocbe . 495
Sans phrases . 506
Sansculottes . 505
Si Dieu n’existait pas, il faudrait l’inventer . . . . 306
Son genre est petit . 490
Soyons amis, Cinna ! . 298
Surtout pas de zele ! . 510
Tant de bruit pour une Omelette! . 500
Tartufe . 300
Te souviens-tu , disait un oapitaine etc. 270
Tel brille au second rang qui s’eclipse au premier . . 305
Tel est notre bon plaisir . 495
Tempete dans un verre d’eau . 804
Tirer les marrons du feu . 299
Toujours en vedette . 542
Toujours fidöle et sans souei etc. 146
Toujours perdrix ! . 497
Tous les genres sont bons, bors le genre ennuyeux . 305
Tout comme chez nous . 303
Tout comprendre c’est tout pardonner . 311
Tout est perdu , fors l’honneur . 496
Tout estpour le mieux dansle meilleurdesmondes possibles 305
Tout soldat frantjais porte dans sa giberne le bäton etc. 511
Trop de zele . 510
Tu l’as voulu, George Dandin ! . 301
Un beau navire a la riche carene . 814
Un mauvais quart d’keure . , . 496
Un prince est le premier serviteur de l’Etat . . . . 541
Un sot trouve toujours un plus sot qui l’admire . . 302
Une main lave l’autre . 366
Une religion en robe de ckambre . 258
Ut , re, mi, fa , sol, la, si . 455
Utopie . 317
Vespasiennes . 485
Voilk justement comme on dcrit l’histoire . 305
Yoilk le soleil d’Austerlitz ! . 510
Yous etes orfevre. Monsieur Josse . 300
Vous l’avez voulu, George Dandin , vous l’avez voulu ! 301
Zele (surtout pas de) ! . 510
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3 . Englische Sprache.
A consummation devoutly to be wish’d . 320
A horse, a horse ! my kingdom for a horse ! . . . . 324
A plague of sighing and grief etc. 322
A rose by any name would smell as sweet . . . . 326
Alas, poor Yorick ! . 321
All the perfumes of Arabia . 327
Although the last , not least . 323And thus the native hue of resolution etc. 321
Anon, Sir, anon ! . 322
As plenty as blackberries . 322
Ay , every inch a king ! . 328
Bluestocking . 525
Boycotting . 527
Brevity is the soul of wit . 320Brutus is an honourable man etc. 323
Bnt to return to our sheep . 296Caliban . 326
Caviare to the general ! . 320
Come cordial , not poison ! . 156
Come what come may etc. 326
Comedy of errors . 327
Coming events cast their shadows before . 333
Content , if hence tk ’ unlearn ’d their wants may view etc. 330
Doubt thou , the stars are fire etc. 320
Early to bed and early to rise etc. 331
England expects that every man will do his duty . . 526
Every inch a king ! . 328
Fare thee well, and if for ever etc. 334
Food for powder . 322Fool of Fortune . 328
For a’ that and a’ that ! . 333
For Brutus is an honourable man etc. 323
For the rain it raineth every day . 328Fortune ’s fool . 328
Frailty , thy name is woman !. . . 319
Get thee to a nunnery ! . 321
God made him, and therefore let him pass for a man 325
Government and liberty . 445
Grog . , . , . . . . 525
Have you prayed to night , Desdemona ? . 328
He jests at scars, that never feit a wound . 326
He thinks too muck ; such men are dangerous . . . 323
He was a man, take him for all in all etc. 319
He was not of one age, but for all times . 328
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Hell is paved with good intentions . 331
Here I lay , and thus I bore my point . 322
Hotspur . 321
Household words . 324
I awoke one morning and found myself farnous . . . 334
I could have better spared a better man . 322
I scent the morning air . 319
I shall not look upon bis like again . 319
I stay here on my bond . 326
I would it were bed-time etc. 322
If reasons were as plenty as blackberries . 322
It is a wise father that knows bis own cbild . . . . 325
It is no crime to love . 330
It was the nigbtingale and not the lark . 326
John Bull . 329
Knowledge is power . 318
Last , not least . 323
Learned Theban . 328
Lilliput . 329
Long , long ago ! . 335
Love’s labours lost . 327
Lovelace . 331
Lynch law . 521
Man wants but little here below, nor wants that little long 332
Measures, not men . 332
Men’s evil manners live in brass etc. 324
Men talk only to conceal the mind . 510
Mischief, thou art afoot etc. 323
Misery acquaints a man with stränge bedfellows . . 326
Montecchi and Capuletti . 326
More matter , with less art . 320
Much ado about nothing . 327
My better half . 317
My house is my castle . 317
My poverty , but not my will, consents . 229
Nation of shopkeepers . 51
Never doubt , I love ! . 320
Niobe of Natious . 334
0 horrible ! 0 horrible ! most horrible . 319
0 ! that this too too solid flesh would melt . . . . 319
O these men ! . 290
O, true apothecary ! Thy drugs are quick . 326
O, what a noble mind is here o’erthrown ! . 321
Othello . 327
Poor Yorick !. 321
Put money in thy purse ! . 327
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Rain (For the) it raineth every day . 328
Reptile . 577
Romantic . 247
Say from whence you owe this stränge intelligence ? . 228
School for scandal . 333
Sentimental . 381
Something is rotten in the state of Denmark . . . . 319
Struggle for life . 336
Such a questionahle shape . 319
Such a plot must have a woman in it . 443
Sweet swan of Avon . 328
That is the humour of it . 324
That is the question . 320
That is the true heginning of our end . 325
That which we call a rose etc. . . . 326
The almighty dollar . 335
The hetter part of valour is discretion . 323
The case is altered , quoth Plowden . 153
The child is father of the man . 333
The cups that cheer but not inebriate . 332
The great Unknown . 31
The huge round stone . . . Thunders impetuous down etc. 351
The last , not least . 323
The last of the Mohicans . 335
The last rose of summer . 334
The milk of human kindness . 327
The native hue of resolution . 321
The pale cast of thought . 321
The Path -Finder . 335
The poet ’s eye, in a fine frenzy rolling . 325
The proper study of mankind is man . 189
The rain it raineth every day . 328
The readiness is all . 321
The rest is silence . 321
The right man in the right place . 527
The school for scandal . 333
The time is out of joint . 319
The undiscover’d country , from whose hourn no etc. . 321
The upper ten (thousand ) . 335
The winter of our discontent . 324
There are more things in heaven and earth etc. . . 319
There is many a slip ’twixt cup and lip . 242
There is the humour of it . 324
This was a man . 319
Tho ’ last , not least in love . 323
Though this be madness, yet there is method in it . 320
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Tbree removes are as bad as a fire . 331
Tby drugs are quiek . 326
Tby wish was fatber , Harry , to that tbought . . . 323
Time and tbe kour runs through tbe rougbest day . 326
Time is money . 376
Time is tbe measure of business, as money is of wares 376
’t is a eonsummation devoutly to be wisb’d . . . . 320
’t is no crime to love . 330
To be once in doubt , is once to be resolved . . . . 212
To be or not to be, tbat is tbe question . 320
Too full of tbe milk of buman kindness . 327
Tooth of time . 327
Tory . 524
Ugly and cheap . 584
Ugly and nasty . 584
Upper (Tbe ) ten . 335
Use every man man after bis desert , and wbo etc. . . 320
Yauity Fair . 329
Well roared , lion ! . . . 325
Wbat fates impose, tbat men must needs abide . . . 161
Wbatever is, is rigbt . 244
Wbat ’s Hecuba to him ? ete. 320
Wbat ’s in a name ? tbat wbich we call a rose etc. . 326
Wbere ignorance is bliss, ’t is folly to be wise . . . 158
Wbig and Tory . 524
Winged words . 347
Witb one auspicious and one dropping eye . . . . 318
Words , words, words . 320
World in arms . . 322

4. Italienische Sprache.
Auch ’ io sono pittore ! . 489
Cbe vuoi di piü ? . 267
Cbi non ama il vino, la donna e il canto etc. . . . 125
Cbiesa libera in libero stato . 492
Cosi fan tutte . 340
Di tanti palpiti . 341
Do, re , mi, fa , sol, la , si . 455
Dolce far niente . 447
Dolce plebe . 187
Donna e mobile . 406
Dormi, cbe vuoi di piü ? . 267
Eppur si muove ! . 490
Esci di li, ci vo’ star io ! . 45
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Furia francese . 388
II dolce far niente . 447
II pubblico secreto . 343
La donna e mobile . 406
Lasoiate ogni speranza , voi ch’ entrate . 337
Libera chiesa in libero stato . 492
Libito ih  licito . 174
L’Italia fara da st ! . 490
Monarca, a cui ne anco, quando annotta , il Sol tramonta 212
Nel cor piü non mi sento brillar la gioventü . . . . 341
Nel mezzo del cammin di nostra vita . . . . . . . 337
Necessita ’l c’ induce e non diletto . 229
Nessun maggior dolore che ricordarsi del tempo felice etc. 337
Piaccia , se lice . 174
Re galantuomo . 491
Sacrifizio dell’ intelletto . 89
Se non e vero, e ben trovato . 338
Tedeseo furor . 338
Tempi passati ! . 544
Trema , Bisanzio ! . 341
Tu duca , tu signore e tu maestro . 337

5. Spanische Sprache.
Acometer molinos de viento . 342
Cansa de comer perdices . 498
Como ellas no fueran tantas , fueran mas estimadas . . 155
Don Juan . 339
Don Quijote . 342
Donde bay musica, no puede haber cosa mala . . . 238
Dulcinea . 342
El Caballero del la Triste Figura . 343
El buevo de Juanelo . 486
El secreto ä voces . 343
La vida es sueno . 343
Muehos por faltos de sentido, no le pierden . . . . 156
Nuebo mundo . 492
Rocinante . 342
Ruin sea el que por ruin se tiene . 189
Ultima razon de Reyes . 343

6. Griechische Sprache.
’A Si %siq  tav %slQa vL̂u %. t . %.365
’AVkk%k fiiv Ttqoßiß̂ KSV, ä\Lri%av6v satt, yevsG&ca aqyä  362
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’AXXd, cp'iXog, &dvs Kal av k. x. X. 209
Avsggif &co Kvßog . 481
’Aviyov Kai ct7ti%ov . 379
"Agiaxov [ihv väcag . 364
Aixig ' £7cstxa 7tiäoväs KvXivdsxo Xäag avatätfg . . ..  351
Avxbg stpa .362
BXaecpruiia . 15
Borjv aya &og .348
Prjpaffv.co <S’ aisl TtoXXa äiäaGKopsvog .355
rXama slg ’A&tfvag .371
Pi'öfl't asavxov .355
AaKgvosv ysXdaaaa . .349
Aog fiot Ttov gx& Kal KtvS> xijv yyv .473
Aoeig dXlyri xs tpiXr} xs .351
'Eavxov tituoQovjisvog .378
Elg Kolgavog saxco, slg ßaabXsvg .348
Elg olavog agißxog  df ivvsc &ax itsgl Ttdxgris .349
’Efiov &av6v tos yala (uft &tfxco xtvgL .504
"Eva , &XXa Xiovxa .358
"Eitsa nxsgösvxa .347
*EGGsxai, 7)ivaQ,  or av nox öXmXrj”IXiog Igij .349
EvQTjKa! .473
Z&ov TioXixiKov .374
’H aQ%Tj rjiiiGv xcavxog .419
©dXaxxa &dXaxxa! .468
©scbv iv yovvaGL KStxat .349
’Ioväaloig fihv GKctväaXov, "EXXrjGt, äh ficogla .86
Kai kvvtsqov aXXo nox’ exXrjg .352
Kal gi) xiKvov, .483
Kax &avs Kal IldxgoKXos, onsg g£o tioXX'ov afieivav . . 209
Kgijxsg &sl ipsvaxat , kuk & &rigla , yaaxhgsg ägyal . . . 92
Kxfifia hg dsL. 371
Ad &s ßimaag .431
Mt ]ähv ayav .355
Mr \ähv frav/idfeiv .420

"O ytygaepa ysygacpa .82
’O pf] äagslg avd ’gconog ov naiäsvsxai .378
"Ov oi %soi ipiXovGiv aito ^ 'vrjGKSi vhog .377
"Oitsg Met ösi ^ai .379
Oi) ol &slkIg ajivvojLSVcp mgi ndxgr \g rs &vd ^ sv . . . 413
Ovk äyad 'ov noXvKOigaviri, slg Koigavog S6xa . . . . 848
Ovxoi Gvviyß'siv , dXXa GvfitpiXslv e<pvv .366
’Oiph &säv ccXhovGt(ivXoi, aXsovai äh Xsxtxd .380
üa &tffiaxa [la &rjfiaxa .357
Ildvxa gsl .365
IIXsov ijiuGv nav tos . 352
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UoXixcxbv £&ov .374
lloV .a fiexa^v tceXsi xvXtxog xal %£llno g axqov . . . . 242
JIoV .cc xcc Ssiva , xovSiv ccv&qojttov 8eiv6xsqov xtiXei. . . 366
HoXX&v 8’av &qmntov iSev aoxsa xal vöov £yv<a . . ' . 350
IIqSizov 'ipeväog .376
Hxi &g ovaq av &Qaitot, . .364
Znsvds ßqa8iag! .488
Ts &väfinvai  yäp xaXov x. x. X. . . . 413
TezXa&t, 8r} xqa8lr \ x . t . X.352
Tijg 8’ &Q£vrjs ISq&xa &soi TtqOTtccqoiJJsvi'd 'rjxav . . . 353Tig rtö&ev sls avSq &v, .350
<21&slqov6iv yqrjftTj" biuXic/.i xaxal .88

"SlSivsv Öqos, Ztvg 8 ’itpoßelxo x. x. X.423
'ßg alsl xov bfiolov aysc nJsbs  rag xbv bjiolov . . . . 351
ißg axtoXoixo xai aXXog, o xig xoiavxa ys q££oi .350

7. Lateinische Sprache.
Ab igne ignem . 395Ab Iove prineipium . 401Ab ovo . 424
Ab ovo usque ad mala . 415
Abiit , excessit, evasit, erupit . 390Accipite de mea paupertate quod habeo , ne etc. . . 454Acheronta movebo . 408
Ad Kalendas graecas . 483Ad maiorem dei gloriam . 489Ad modum Minellii . 523
Ad patres . 21
Addito salis grano . 438Adliue sub iudice lis est . 428
Aequam memento rebus in arduis servare mentem . 411Aes triplex circa pectus . 410Afflavit Deus et dissipati sunt . 12Ah, Corydon, Corydon ! Quae te dementia cepit ! . . 164Alea iacta est . 128. 481
Aliquando et insanire iucundum est . 414Alius et idem . 415Allidor non laedor . 12
Alta mente repostum . 402
Alter ego . 378Altera pars Petri . 455Altum silentium . 408
Amabilis insania . 325Amantes amentes . 384
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Amantium irae amoris integratio . 384
Amicus certus in re incerta cernitur . 383
Amicus Plato , sed magis amica veritas . 372
Anathema sit ! . 88

An nescis longas regibus esse manus ? . 428
An nescis, mi fili, quantilla prudentia regatur orbis ? . 489
Annus iubilaeus . 16

Apage , Satana ! . 59
Aqua haeret . 396
Argenti montes . 385
Ars longa , vita brevis . 370
Arte corrigere illud , quod cecidit forte . 303
Artifex est etiam, cui ad exeercendam etc. . . . . . 155
At pulehrum est digito monstrari et dicier : hic est ! . 438
Attingit [sapientia ] a fine usque ad finem fortiter etc. 459
Audaeter calumniare , semper aliquid haeret . .' . . 471
Audi alteram partem ! . 470
Audiatur et altera pars . 470
Augeae cloacas purgare . 112
Aura popularis . 390
Aurea mediocritas . 412
Auri sacra fames . 406
Aut Caesar aut nihil ! . 488
Aut prodesse volunt aut delectare poetae . 424
Ave, imperator , morituri te salutant !. 484
Barbaras hic ego sum, quia non intellegor ulli . . . 431
Basiliscus hominem si aspiciat tantum dicitur etc. . . 438
Beati possidentes ! . . 414
Bpatus ille qui procul negotiis . . paterna rura etc. . 415
Bella gerant alii , tu , felis Austria , nube ! . 427
Bellum et pacem i,n sinu portare . 477
Bellum omnium in (contra) omnes .- . 462
Belua multorum öapitum . 418
Bene vixit qui bene latuit . . 431
Bis dat qui cito dat . 400
Bonus et salutarfs ' princeps .senatui servire debet etc. . 542
Bonus vir semper tiro 441
Brevis esse laboro , obscurus fio . 423
Caelum, non animum mutant , qui trans mare currunt 420
Caesar non supra grammaticos . 529
Calumniare audaeter , semper aliquid haeret . . . . 471
Canis a non canendo . 887

Carpe diem ! . . . . . 411
Carthago delenda . 479
Cassandra . 405
Causa finita est . 451
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Cedant arma togae , coneedat laurea laudi . 396
Cedo maiori . . . 441
Ceterum censeo . 479
Charta non erubescit . 397
Cibi condimentum est fames . 369

Cinna, ex hodierno die inter nos amicitia incipiatur . 299
Cito rumpes arcum, semper si tensum habueris . . . 233
Civis Komanus sum . 388
Clamitat ad coelum . 5

Classicus scriptor . 447
Classicus testis . 432

Claudite iam rivos, pueri , sat prata biberunt . . . . 401
Cogitationis poenam nemo patitur . 391
Cogito, ergo sum . 464
Compelle intrare . 75
Compesce mentem . 411
Concordia diseors . 421

Concordia parvae res crescunt, diseordia maximae etc. 399
Confiteor : laudant illa , sed ista legunt . . . . . . 154
Consuetudo est altera natura . 392
Consummatum est . 82
Consumitur annulus usu . 369
Contra stimulum calcare . 83

Contra torrentem dirigere brachia . 55
Cor hominis disponit viam suam sed Domini est etc. . 39
Corinthum (Non cuivis homini contingit adire) . . . 421
Corvus albus . 444

Corydon . 164
Crambe repetita . 443
Credat Iudaeus Apella ! . 416
Crede experto . 409
Credo, quia absurdum . 448
Crescentem sequitur cura pecuniam . 413
Crescit animus, quoties coepti magnitudinem attendit . 218
Crescit eundo . 406
Cui bono ? . 388

Cui licitus est finis, etiam licent media . 463
Cuiusvis hominis est errare , nullius nisi insipientis etc. 451
Cum dignitate otium . 391
Cum finis est licitus , etiam media sunt licita . . . . 463
Cum grano salis . 438
Cunctator . 477

Cur turbulentam fecisti mihi aquam bibenti ? . . . . 436
Cycnea vox . 363
Cycnus Dircaeus . 328
Da veniam, Lenaee pater ; peccavimus . 76

Büchmann , Geflügelte Worte . SO. Aufl. 49
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Dabitur ignis tametsi ab inimico petas . 896
Danaum fatale munus . 404
Dat census honores . 427
Dat tibi regna Venus . 427
Dat veniam corvis, vexat censura columbas . . . . 442
Davus sum, non Oedipus . 383
De mortuis . nil nisi bene . 355
De nihilo nihil . 398
De omni re scibili et quibusdam aliis . 457
De omnibus rebus et quibusdam aliis . 457
De profundis . 37
De te fabula narratur . 415
Debellare superbos . 408
Decepti et deceptores . 157
Deeies repetita placebit . 425
Deficiente pecu, deficit omne, nia . 297
Dei gratia . 86
Deleetat variatio . 368
Desidiosa occupatio . 421
Desinit in piscem mulier formosa superne . 422
Deteriora sequor . 430
Deus ex maehina . . . ■ . 373
Deus nobis haec otia fecit . 400
Di minorum gentium . .. 393
Dicique beatus ante obitum nemo supremaque etc. . 429
Dicitur et plaustris vexisse poemata Thespis . . . . 424
Diem perdidi . 485
Dies diem docet . . 399
Dies irae , dies illa . 52
Difficile est satiram non scribere . 441
Digito monstrari et dicier : hie est . 438
Dimidium facti qui coepit habet . 419
Dira necessitas . 413
Dircaeus eyenus . 328
Discite moniti . 408
Discita iustitiam moniti et non temnere divos! . . . 407
Discordiae malum . 99
Discors concordia . 421
Disiecta membra poetae . 416
Divide et impera ! . 495
Dixi et salvavi animam meam . 50
Do ut des . 586 „
Docendo discitur (discimus) . 433
Dolor hic tibi proderit olim . 428
Donec eris felix, multos numerabis amicos etc. . . . 430
Ducunt volentem fata , nolentem trahunt . 434.



Lateinische Sprache. 771

Seite
Dulce est desipere in loco . 414
Dulce et decorum est pro patria mori . 413:Dum docent discunt . 433
Dum Koma deliberat , Saguntum perit . 395
Dummodo risum excutiat sibi, non bic cuiquam etc. . 416-
Duo cum faciunt idem, non est idem . 385Ecce homo ! . 81
Edax vetustas . 430
Ego sum rex Komanus et supra grammaticam . . . 529
Eheu fugaces, Postume , Postume , labuntur anni ! . . 412
Eo maiora cupimus, quo maiora venerunt . 198
Epistola non erubescit . 397
Ergo bibamus ! . 190
Eripuit eoelo fulmen sceptrumque tyrannis . 432
Eris mihi rnagnus Apollo . 401
Eritis sicut Deus, scientes bonum et malum . . . . 4Errare bumanum est . 450
Errare malo cum Platone , quam cum istis vera sentire 393
Est deus in nobis, agitante calescimus illo . 430
Est modus in rebus, sunt certi denique fines . . . . 415Est nobis voluisse satis . 427
Est quaedam flere voluptas . 431
Et in Arcadia ego . 459
Et quondam maiora tuli . 352
Et quorum pars magna fui . 404Et semel emissum volat irrevocabile verbum . . . . 422
Et seminant dolores et metunt eos . 392
Ex malis eligere minima . 396Ex nibilo nihil . 398
Ex ungue leonem . 353
Excitare fluctus in simpulo . 304
Exegi monumentum aere perennius . 413
Exemplis discimus . 433
Exoriare aliquis nostris ex ossibus ultor . 406
Experto credite ! [Experto crede Koberto] . 409
Expertus Kobertus . 409Extra muros . 419
Faber est suae quisque fortunae . 381
Fac ea, quae moriens facta fuisse velis . 148
Fac spatium mihi, ut habitem ! . 44
Facies hippocratica . 370
Facies non omnibus una , nec diversa tarnen etc. . . 429Facilis descensus Averno . 407
Facit indignatio versum . 442
Facta infecta facere verbis postulare . 363
Facta mea, non dicta , vos sequi volo . 68

49*
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Factum illud : fieri infectum non potest . 363
Fama crescit eundo . 406
Fas est et ab hoste doceri . 429
Fata nolentem trahunt . 434
Favete linguis ! . 412
Felix Austria . 427
Felix qui potuit rerum cognoscere causas . 402
Ferrum et sanguis . 571
Festina lente ! . 483
Fiat iustitia , et pereat mundus ! . 533
Fides facit [obligatj fidem . 477
Fidus Achates . 403
Finis Poloniae ! . 493
Flavit Jehovah et dissipati sunt . 12
Flavit Spiritus tuus et operuit eos mare . 11
Flectere si nequeo superos, Aeheronta movebo . . . 408
Fluctus in simpulo . 304
Formosum pastor Corydon ardebat Alexin . 400
Forsan et baec olim meminisse iuvabit . 403
Fortes adiuvat ipsa Venus . 361
Fortes fortuna adiuvat . 361
Fortiter in re , suaviter in modo . 458
Fortunae filius . 418
Frondem in silvis non cernere . 159
Frons ferrea . 44
Fruges consumere nati . 419
Fugit irreparabile tempus . 402
Fuimus Troes ! . 405
Furor teutonicus . 338. 440
Garrire incipiunt et ab hoc et ab hac et ab illa . . 459
Gaudium est miseris, socios habuisse poenarum . . . 358
Genus irritabile vatum . 422
Gradus ad Parnassum . 465
Grammatici certant : et adhuc sub iudice lis est . . . 423
Gutta cavat lapidem , non vi sed saepe cadendo . . . 369
Habeat sibi . 9
Habent sua fata libelli . 449
Habita fides ipsam plerumque obligat fidem . . . . 477
Hane veniam petimusque damusque vicissim . . . . 423
Hannibal ad portas . 394
Haruspex (Mirabile videtur , quod non rideat ) etc. . . 479
Haud facile emergunt , quorum virtutibus etc. 442
Heautontimorumenos . 378
Heredis fletus sub persona risus est . 399
Hic haeret aqua . 396
Hic niger est, hunc tu , Romane, caveto ! . 416
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Hic Rhodus , hic salta ! . 357Hinc illae irae ! . 442
Hinc illae lacrumae ! . 383. 442
His utere mecum ! . 420
Hoc erat in votis . 418
Hoc signo vinces . 485
Hoc volo, sic iubeo ; sit pro ratione voluntas ! . . . 443Homines dum docent discunt . 433
Homo bonus semper tiro est . 441
Homo proponit , sed Deus disponit . 39
Homo sum; humani nihil a me alienum puto . . . . 385Horror vacui . 297
Hos ego versiculos feci, tulit alter honores . 410Höstes Omnibus omnes . 462
Humanas actiones non ridere , non lugere etc. 464Humanum est errare . 450
Hunc tu, Romane, caveto ! . 416
Ignoiabimus , [Ignoramus ] . 580
Iliacos intra muros peccatur et extra . 419
Ille terrarum mihi praeter omnes angulus ridet . . . 412
Illud iucundum nil agere . 446. 447
Imitatores , servum pecus . 422
Impavidum ferient ruinae . 413
Imperium et libertas . 445
Impossibilium nulla obligatio est . 447In aere aedificare . 451
In dubiis libertas . 461
In dulci iubilo . 457
In flagranti crimine comprehensi . 454
In hoc signo vinces . 485In infinitum . 183
ln integrum restituere . 389
In magnis et voluisse sat est . 427
In maxuma fortuna minuma licentia est ; neque etc. . 445In medias res . 424
In necessariis unitas , in dubiis libertas , in Omnibus. . caritas 461
In succum et sanguinem . 397
In usum Delphini . 500
ln verba magistri iurare . 418In vino veritas . 354
Inceptio est amentium, haud amantium . 383
Incidis in Scyllam cupiens vitare Charybdin . . . . 457Inde illae irae ! . 442
Inde irae et lacrumae ! . 442
Indocti discant et ament meminisse periti . 330
Iners negotium . 421
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Infandum , regina , iubes renovare dolorem . 404
Infelicissimum genus infortunii est fuisse felieem . . 337
Ingenium humanum , qua plura habet , eo ampliora cupit 198
Iniuria non fit volenti . 448
Inopi beneficium bis dat , qui dat celeriter . 400
Inquieta inertia . 421
Integer vitae scelerisque purus . 411
Inter arma silent leges . 391
Interim fit aliquid . 384
Intra muros . 419
Introite , nam et hie dii sunt !. 468
Invenias etiam disieeti membra poetae . 416
Invita Minerva . 396
Ipsa sua melior fama . 431
Ipse dixit . 362
Ira furor brevis est . 419
Iaota est alea . 128. 481
Iam proximus ardet Ucalegon . 405
Iam s'cies, patrem tuum mercedes perdidisse . . . . 440
Iota unum aut unus apex . 61
Iucundi acti labores . 392
Iudicium Paridis . 99
Iupiter pluvius . 110
Iurare in verba magistri . 418
Ius summum saepe est summa malitia . 395
Iustitia in suo cuique tribuendo cernitur . 392
Iustum et tenacem propositi virum . 413
Labor omnia vincit improbus . 402
Laeso et invicto militi . 504
Latet anguis in herba . 401
Latrantem stomachum bene leniet (cum sale panis) . 417
Laudanta voluntas . 431
Laudant illa , sed ista legünt . 154
Laudator temporis acti . 424
Leges bello siluere coactae . ■ . . . . 39J
Leonina societas . 359
Levemus corda nostra cum manibus ad Dominum in caelos! 49
Levis nota . 454
Liberae sunt nostrae cogitationes . 391
Libertati viam facere . 255
Licentia poetica . 435
Litterae non erubescunt . 397
Longo sed proximus intervallo . 406^
Longum iter est per praecepta ,breve et efficax per exempla 433
Lucifer . 43
Lucri bonus est odor ex re qualibet . 485
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Lucus a non lucendo . . . 439
Lumen mundi . 60
Lumina civitatis . 60
Lupus in fabula . 385
Maecenas . 441
Maior sum quam cui possit fortuna nocere . 430
Maiori cedo . 441
Maiorum gentium di . 393
Male parta male dilabuntur . 366
Male partum male disperit . 366
Malum discordiae . 99
Malum necessarium . 377
Manet alta mente repostum . 402
Manum de tabula !. 472
Manus manum lavat . 365
Mater dolorosa . 456
Maxima debetur puero reverentia . 444
Mea parvitas , mea tenuitas . 437
Mea virtute me involvo . 413..
Medio tutissimus ibis . 429
Mens, agitat molem . 408
Mens sana in corpore sano . 444
Miles gloriosus . 382
Militia est vita hominis . 307
Mirabile videtur , quod non rideat haruspex , cum etc. 479
Misera contribuens plebs . 46Q
Miserere, precor , speciosoque eripe damno . 168
Mobilium turba Quiritium . 410
Monstror digito praetereuntium . 438
Montes auri pollicens . . 385
Monumentum aere perennius . 413
Morituri te salutant ! . 484
Mulier taceat in ecclesia . 88
Multa cadunt inter calicem supremaque labra . . . . 242
Multa magis quam multorum lectione formanda mens 446
Multa tulit fecitque puer , sudavit et alsit . 425
Multis ille bonis flebilis occidit . 411
Multum, non multa . 446
Mundus vult decipi, ergo decipiatur . 122
Mutato nomine de te fabula narratur . 415
Nam tua res agitur , paries cum proximus ardet . . . 422
Natura non facit saltus . 465
Naturam expellas furca , tarnen usque recurret . . . 420
Navigare necesse est, vivere non est necesse . . . . 480
Ne quid nimis . 355
Ne quid respublica detrimenticapiat ! (Yideant Consules) 390
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Ne sutor supra crepidam ! . 473
Nec minor est virtus , quam quaerere , parta tueri . . 428
Nec plus ultra . 31
Nec ullum malum praeter culpam . 230
Neminem timeo praeter deos . 591
Nemo ante mortem beatus . 467
Nemo ultra posse obligatur . 447
Neque semper arcum tendit Apollo . 412
Neque studere , neque odisse, sed minume irasci decet 445
Nervi belli pecunia [Nervi bellorum pecuniae] . . . 379
Nervus rerum [Nervus rerum agendarum] . 379
Nescio quid mibi magis farcimentum esset . 566
Nescis longas regibus esse manus ? . 428
Nescis, mi fili, quantilla prudentia regatur orbis? . . 489
Nescis, quid vesper serus vehat . 387
Nescit vox missa reverti . 422
Nibil agere delectat . 447.
Nihil est ab omni parte beatum . 412
Nibil bumani a me alienum puto . 385
Nil admirari . 419
Nil mortalibus arduum est . 410
Nil sine magno vita labore dedit mortalibus . . . . 416
Nitimur in vetitum semper cupimusque negata . . . 427
Nolens volens . 453
Noli me tangere ! . 82
Noli turbare circulos rneos! . 474
Nomen atque (et) omen . 381
Nomina sunt odiosa . 387
Non cuivis homini contingit adire Corinthum . . . . 421
Non dolet, Paete ! . 484
Non eadem Omnibus decora ! . 173
Non erat his locus . 423
Non est ad astra mollis e terris via . 435
Non in omnes omnia convenit . 173
Non liquet . 389
Non multa , sed multum . 446
Non multum, sed multa . 446
Non nostrum tantas componere lites . 401
Non numero, sed pondere . 235
Non ölet . 485
Non omnia possumbs omnes . 387
Non Omnibus eadem placent nec conveniunt quidem . 173
Non omnis moriar . 414
Non plus ultra . 32
Non possidentem multa vocaveris recte beatum . . . 414
Non possumus . 82
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Non propter vitam vivendi perdere causas ! . . . . 444
Non scholae, sed vitae diseimus . 433
Non semper arcum tendit Apollo . 412
Non snm qualis eram . 414Non temnere divos . 407
Non vitae , sed scholae diseimus . 433Nondum omnium dierum sol occidit . 426
Nonumque prematur in annum . 425
Nos numerus sumus et fruges consumere nati . . . . 419Nosce te . 355
Nuda ve-ritas . 411
Nulla dies sine linea ! . 472
Nulla est iniuria , quae in volentem fiat . 448
Nulla fere causa est, in qua non femina litem moverit 443
Nullius boni sine socio iucunda possessio est . . . . 201
Nullum est iam dictum, quod non sit dictum prius . 384
Nullum magnum ingenium sine mixtura dementiae fuit 434
Nullus est über tarn malus, ut non aliqua parte prosit 438
Nunc animis opus est, Aenea, nunc pectore firmo! . . 407Nunc est bibendum . 411-
Nunquam minus solus sum, quam cum solus sum . . 478
Nusquam est, qui ubique est . 368
Nutrimentum spiritus . 543
0 fortes peioraque passi mecum saepe viri etc. . . . 352
0 imitatores , servum pecus ! . 422
0 mihi praeteritos referat si Iuppiter annos ! . . . . 408
0 quae mutatio rerum . 277
0 quantum est in rebus inane ! . 438
0 sancta simplicitas ! . 530
O si taeuisses, philosophus mansisses!. 453
O tempora , o mores! . 388Obscurus fio . 423
Obstinata mente perfer , obdura !. 428
Obstipui steteruntque comae et vox faucibus haesit . 405
Occidit miseros crambe repetita magistros . 443
Occupata in otio . 421
Ocu us domini fertilissimus in agro . 376Oderint dum metuant . 386
Odi profanum vulgus et arceo . 412Ohe iam satis ! . 382
Olim meminisse iuvabit . 403
Oleum et operam perdidi . 382
Omen atque nomen . 381
Omne tulit punctum , qui miseuit utile dulci . . . . 424
Omnes eodem cogimur . 411Omnes una manet nox . 411
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Omnia mea mecum porto . 360
Omnia vincit Amor . 401
Omnis bomo mendax . 37
Oratio pro domo . 390
Otium cum dignitate . 391
Paete , non dolet ! . 484
Pauem et circenses . 444
Par nobile fratrum . 417
Parcere subiectis et debellare superbis . 408
Pares cum paribus . facillime congregantur . 352
Parta tueri . 428
Parturiunt montes, nascetur ridiculus mus . 423
Pater patriae . 435
Pater peccavi . 76
Paterna rura bobus exercet suis . 415
Paternoster . 61
Patria est, ubicumque est bene . 372
Pauper ubique iacet . 430
Pax vobiscum ! . 79
Peccata clamantia . 5
Peccatur intra et extra . 419
Pectus est quod disertos facit . 439
Per aspera ad astra . 435
Per tot discrimina rerum . 404
Per varios casus, per tot discrimina rerum . 404
Pereat mundus ! . 533
Perfer et obdura . 428
Periculum in mora . 426
Persarum montes . 386
Petimus damusque vicissim . 423
Pia desideria . 461
Pia fraus . 430
Pictoribus atque poetis quidlibet audendi semper fuit etc. 422
Pisces natare oportet . 440
Plectuntur Acbivi . 418
Poscimur . 411
Post equitem sedet atra Cura . 412
Post festum . 373
Post nubila Pboebus . 456
Potius amicum quam dictum perdere . 416
Potius sero quam nunquam . 426
Praefulgebant eo ipso, quod non visebantur . . . . 446
Priucipatus ac libertas . 444
Principibus placuisse viris non ultima laus est . . . 421
Principiis obsta . . 428
Pro aris et focis . 396
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Pro captu lectoris habent sua fata libelli . 449
Pro deo, rege et patria . 548
Pro domo . 390
Pro nihilo . 583
Pro patria mori . 413
Probitas laudatur et alget . 441
Procul negotiis . 415
Propter vitam vivendi perdere causas . 444
Proximus ardet Ucalegon . 405
Proximus sum egomet mihi . 384
Pulcbrum est digito monstrari etc. 438
Pulvis et umbra surnus . 414
Punctum saliens . 374
Pyladea amicitia . 100
Quadrupedante putrem sonitu quatit ungula campum . 408
Quae enim seminaverit homo, haec et metet . . . . 392
Quae Mars aliis, dat tibi regna Venus . 427
Quae medicamenta non sanant , ignis sanat etc. . . . 370
Quaerenda pecunia primum est . 418
Qualis dominus talis et servus . 440
Quamvis sint sub aqua , sub aqua maledicere tentant . 430
Quando conveniunt Catharina , Sybilla , Camilla etc. . 459
Quandoque bonus dormitat Homerus . . . 425
Quantilla prudentia ! . 489
Quantum est in rebus inane ! . 438
Quantum mutatus ab illo ! . 405
Quem Deus perdere vult , dementat prius . 367
Quem di diligunt , adolescens moritur . 377
Qui asinum non potest , stratum caedit . 440
Qui desiderat pacem, praeparet bellum . 453
Qui statuit aliquid , parte inaudita altera etc. 469
Qui tacet , consentire videtur . 455
Quicumque turpi fraude semel innotuit etc. 436
Qui tacet non fatetur , sed nec utique negare videtur . 455
Quid faciemus nos? . 220
Quid hic statis otiosi ? . 220
Quid me alta silentia cogis rumpere ? . 408
Quid novi ex Africa ? . 375
Quid sit futurum cras, fuge quaerere ! . 411
Quidquid agis, prudenter agas et respice finem . . . 55
Quidquid delirant reges, plectuntur Achivi . . . . 418
Quidquid id est, timeo Danaos et dona ferentes . . . 404
Quis leget haec ? . 387
Quis tulerit Gracchos de seditione querentes ? . . . 442
Quisquis habet nummos secura navigat aura . . . . 440
Quisquis ubique habitat nusquam habitat . 368
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Quo semel est imbuta recens, servabit odorem testa diu 419
Quod erat demonstrandum . 379
Quod libet , hoc licet . 174
Quod scripsi scripsi . 82
Quod tibi fieri non vis, alteri ne feceris . 54
Quorum pars magna fui . 404
Quos Deus perdere vult , dementat prius . 367
Quos ego ! . 403
Quot capita , tot sensus . 417
Quot homines, tot sententiae . 886
Quousque tandem . 389
Rara avis . 438
Rari nantes in gurgite vasto . 403
Redde legiones ! . 484
Rei publicae nervi in pecunia consistunt . 379
Relata refero . 367
Repetita placebit . 425
Requiescat in pace . 33
Res ad triarios rediit . 426
Res angusta domi . 442
Res severa est verum gaudium . 433
Reservatio Jacobea . 94
Reservatio mentalis . 464
Restrictio mentalis . 464
Rex regnat , sed non gubernat . 493
Ridendo dicere verum . 415
Risum teneatis , amici ? . 422
Roma aeterna . • . 426
Roma deliberante Saguntum perit . 395
Roma locuta est, causa finita est . 451
Rudis indigestaque moles . 429
Ruere in servitium . 445
Rumpitur invidia . 437
Sacrificium intellectus . 89
Saepe stilum vertas . 417
Salus populi suprema lex . 392
Salvavi animam meam . 50
Sancta simplicitas ! . 530
Sanguis et ferrum . 571
Sapere aude . 419
Sapiens ipse fingit fortunam sibi . 381
Sapienti sat . 382
Sat prata biberunt . 401
Scientia et potentia humana in idem coincidunt etc. . 318
Scientia potestas est . 318
Scripsi (Quod scripsi) . 82
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Sectores collorum et bonorum . 388
Secunda Petri . 455
Sed fugit interea , fugit irreparabile tempus . . . . 402
Sed nemo seit praeter me, ubi me premat . 449
Sed praefulgebant , quod non visebantur . 446
Semel emissum volat irrevoeabile verbum . 422
Semper aliquid haeret . 472
Semper aliquid novi Africa affert . 375
Semper homo bonus tiro est . 441
Semper idem . 393
Sero medicina paratur . 428
Servabit odorem testa diu . 419
Servum pecus (Imitatores ) . 422
Sesquipedalia verba . 423
Si deficiant vires, audacia certe laus erit . 427
Si duo faoiunt idem, non est idem . 385
Si fractus illabatur orbis, impavidum ferient ruinae . 413
Si libet , licet . 174
Si natura negat , facit indignatio versum . 442
Si parva licet componere magnis . 402
Si quid novisti rectius istis, candidus imperti ; si etc. 420
Si taeuisses, pbilosopbus mansisses . 453
Si vis pacem, para bellum . 453
Sic flet beres , ut puella nupta viro etc. 399
Sic itur ad astra . 408
Sic me servavit Apollo . 417
Sic volo, sic iubeo : sit pro ratione voluntas ! . . . . 443
Sic vos non vobis . 409
Silent leges inter arma . 391
Sine Cerere et Libero friget Venus . 384
Sine ira et studio . 445
Sint Maecenates, non deerunt , Flacce , Marones . . . 441
Sit pro ratione voluntas ! . 443
Sit venia verbo . 446
Societas leonina . 359
Solamen miseris socios babuisse malorum . . . . . 358
Spectatum veniunt , veniunt spectentur ut ipsae . . . 428
Spemque metumque inter dubii . 404
Stat (magni) nominis umbra . 439
Stat pro ratione voluntas ! . 443
Stat sua cuique dies . 409
Steterunt comae . 405
Strenua inertia . 421
Stultum facit Fortuna , quem vult perdere . 367
Suave, mari magno, turbantibus aequora ventis etc. . 398
Suavis laborum est praeteritorum memoria . 392
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Suaviter in modo . 458
Sub aqua maledicere tentant . 430
Sub iudice lis est . 423
Sub specie aeternitatis . 465
Sui cuique mores fingunt fortunam . 381
Summa summarum . 382
Summum ius summa iniuria . 395
Sunt certi denique fines . 415
Sunt pueri pueri , pueri puerilia tractant . 87
Superflua non nocent. 452
Supra grammaticam . 529
Suprema lex salus populi . 392
Sursum corda ! . 49
Sustine et abstine . . . 380
Suum cuique . 392
Tabula rasa . 375
Tantae molis erat Eomanam condere gentem ! . . . 403
Tantaene animis caelestibus irae ! . 402
Tantum religio potuit suadere malorum . 398
Tempora mutantur , nos et mutamur in illis . . . . 528
Tempora si fuerint nubila , solus eris . 430
Tempus edax rerum . 430
Teres atque rotundus . 418
Tibi omne est exedendum . 386
Timeo Danaos et dona ferentes . 404
Trabit sua quemque voluptas . 400
Trahunt fata nolentem . 434
Tres faciunt collegium . 447
Tu ne eede malis, sed contra audentior ito ! . . . . 407
Tu quoque ? . 483
Tu si hic sis, aliter sentias . 384
Tua res agitur paries cum proximus ardet . 422
Tunica proprior palliost . 382
Tusculum . 481
Tute hoc intristi , tibi omne est exedendum . . . . 386
Ubi bene, ibi patria . 372
Ultima ratio regum . 344
Ultima Thule . : . . . 402
Ultra posse nemo ohligatur . 447
Una salus victis nullam sperare salutem . 405
Unde gentium . 350
Unus homo nobis cunctando restituit rem . 383
Unus multorum . 417
Unus pro multis . 407
Unusquisque ius habet utendi omnibus mediis etc. . . 463
Usus tyrannus . 364
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Ut aliquid fecisse [fieri] videatur [videamur] . . . . 449
Ut desint vires, tarnen est laudanda voluntas . . . . 431
Ut pictura poesis . 425
Ut , re, mi, fa , sol, la, si . 455
Ut sementem feceris, ita metes . 50. 391
Utile dulci miscere . 424
Utopia . 317
Vae victis ! . 476
Vallis lacrimarum . 35
Vanitas vanitatum et omnia vanitas . 41
Vare , legiones redde !. 484
Variatio (varietas ) delectat . 368
Varium et mutabile semper femina . 406
Veni, vidi , vici . 482
Veniam petimusqne damusque vicissim . 423
Ventum seminabunt et turbinem metent . 50
Versate diu, quid ferre recusent , quid valeant bumeri ! 423
Verus amicus est tan quam alter idem . 378
Vestigia terrent . 359
Vexat censura columbas . 442
Victrix causa diis placuit , sed victa Catoni . . . . 439
Videant consules, ne quid res publica detrimenti capiat 390
Video meliora proboque ; deteriora sequor . 430
Vincere scis, Hannibal , vietoria uti nescis . 478
Viperam sub ala nutricare . 357
Vir bonus semper tiro . 441
Viresque acquirit eundo (fama) . 406
Viribus unitis . 559
Virtus post nummos . 418
Vis eomica . ■. 397
Vis consili expers mole ruit sua . 413
Vita brevis, ars longa . 370
Vitae , non scholae, discimus . 433
Vitae summa brevis spem nos vetat incboare longam . 410
Vitam impendere vero . 442
Vivere est militare . 307. 433
Volat irrevocabile verbum . 422
Volenti non fit iniuria . 448
Voluisse sat est . 427
Vox clamantis in deserto . . 44
Vox faucibus haesit . ' . 405
Vox populi vox Dei . 353

--



Verlag der Haude £ Spener ’sehen Buchhandlung ( F. Weidling)
in Berlin.

Die Gedichte
des

Michelangelo Buonarroti
übersetzt und biographisch geordnet

von

Walter Robertstornow.
Herausgegeben von Georg Thouret.

- Geheftet 16 Mark, gebunden 20 Mark.  -

Weltliche Texte
Aphorismenschatz der Weltlitteratur.

Gesammelt
von

Fritz Hoddick.
Dritte , vermehrte Auflage.

— Gebunden 6 Mark.  -

Treppenwitz der Weltgescliichte
von

W . L. Hertslet.
Fünfte Auflage.

- Gebunden  4 Mark.  -

Druck von G. Kreyslug in Leipzig.



- •••• ••••
I J.l UKIfiNU



III

mm





m

ragaa i
»1 'Milli!!mmmsm mmmam

mmm

pmpMwip
i^ ifeiife äMma |ijMMlllÄplfpwmlvm

Lvj/ivMiJ iS' «Äm ii»es mm
mMm lllkl,mm

mm
4 ^ mmmmmm®

warn
msmHBsli» ? saumm

i .(l'5«b.«Or>‘ vi.. f'\ ^ yr'

liiüiliH GifuuimMZimftsälä

Süöfii-;!«■t vm

Hl
mm

W9k®

;*& ‘t,
: r

MM

mm
MBS

m &m
»*i •:iu>'.» .<



S - ro

ä® 5


	[Seite]
	Seite 603
	Seite 604
	Seite 605
	Seite 606
	Seite 607
	Seite 608
	Seite 609
	Seite 610
	Seite 611
	Seite 612
	Seite 613
	Seite 614
	Seite 615
	Seite 616
	Seite 617
	Seite 618
	Seite 619
	Seite 620
	Seite 621
	Seite 622
	Seite 623
	Seite 624
	Seite 625
	Seite 626
	Seite 627
	Seite 628
	Seite 629
	Seite 630
	Seite 631
	Seite 632
	Seite 633
	Seite 634
	Seite 635
	Seite 636
	Seite 637
	Seite 638
	Seite 639
	Seite 640
	Seite 641
	Seite 642
	Seite 643
	Seite 644
	Seite 645
	Seite 646
	Seite 647
	Seite 648
	Seite 649
	Seite 650
	Seite 651
	Seite 652
	Seite 653
	Seite 654
	Seite 655
	Seite 656
	Seite 657
	Seite 658
	Seite 659
	Seite 660
	Seite 661
	Seite 662
	Seite 663
	Seite 664
	Seite 665
	Seite 666
	Seite 667
	Seite 668
	Seite 669
	Seite 670
	Seite 671
	Seite 672
	Seite 673
	Seite 674
	Seite 675
	Seite 676
	Seite 677
	Seite 678
	Seite 679
	Seite 680
	Seite 681
	Seite 682
	Seite 683
	Seite 684
	Seite 685
	Seite 686
	Seite 687
	Seite 688
	Seite 689
	Seite 690
	Seite 691
	Seite 692
	Seite 693
	Seite 694
	Seite 695
	Seite 696
	Seite 697
	Seite 698
	Seite 699
	Seite 700
	Seite 701
	Seite 702
	Seite 703
	Seite 704
	Seite 705
	Seite 706
	Seite 707
	Seite 708
	Seite 709
	Seite 710
	Seite 711
	Seite 712
	Seite 713
	Seite 714
	Seite 715
	Seite 716
	Seite 717
	Seite 718
	Seite 719
	Seite 720
	Seite 721
	Seite 722
	Seite 723
	Seite 724
	Seite 725
	Seite 726
	Seite 727
	Seite 728
	Seite 729
	Seite 730
	Seite 731
	Seite 732
	Seite 733
	Seite 734
	Seite 735
	Seite 736
	Seite 737
	Seite 738
	Seite 739
	Seite 740
	Seite 741
	Seite 742
	Seite 743
	Seite 744
	Seite 745
	Seite 746
	Seite 747
	Seite 748
	Seite 749
	Seite 750
	Seite 751
	Seite 752
	Seite 753
	Seite 754
	Seite 755
	Seite 756
	Seite 757
	Seite 758
	Seite 759
	Seite 760
	Seite 761
	Seite 762
	Seite 763
	Seite 764
	Seite 765
	Seite 766
	Seite 767
	Seite 768
	Seite 769
	Seite 770
	Seite 771
	Seite 772
	Seite 773
	Seite 774
	Seite 775
	Seite 776
	Seite 777
	Seite 778
	Seite 779
	Seite 780
	Seite 781
	Seite 782
	Seite 783
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

